< PUNK ZINI 


) 


19.05. Lichtenfels - Stadthalle C=) m 25.05. Kaufbeuren - JUZE 


ж HAYWIRE - ABOMINATIONS LP & CD  HAYWIRE 


Totally heavy stuff from Г.А. - get their LP. 
see them live! 


» Don't forget their debut LP & CD "Privote Hell" - 
_ Cincluding 2 bonus tracks? 


HAYWIRE on tour with ПО ПО YES no: B 


Ol.O6. беоби - t.b.a. ш 02.06. Bochum - Zwischenfall m O3.O6. NL/ 
Alkmaar - Parkhof m 04.06. Homburg - Störtebeker ш 06.06. N/Oslo - Blitz 
m 07.06. DK/Kopenh. - Ungdoms. ш 08.06. Bremen - Schlachthof m O9.O6. 
Hannover - Korn ш ІО.Об. Berlin - EX m ІІ.Об. Berlin - КОВ m 12.06. m CH/ 
Zürich - Rote Fabrik m 13. - 15.06. I - t.b.a. ш 16.06. YU - t.b.a. m 17.06. A/Wien 
- Flex m 18.06. A/Linz - Kapu m 20.06. VS-Schwenn. - t.b.a. m 21.06. Mün- 
chen - Substanz B 22.06. Leonberg - Beat Baracke ш 23.00. Wertheim - JUZ 


ABOMINATIONS — SE _ 


га ж RICHIES - WINTER WONDERLAND LP & CD 
After their classic debout 7" the long awaited LP - 
driving Punk Rock from Duisburg 
|: > Also available: "Fish Licence" 7" 

- RICHIES on tour with EXPLODING WHITE MICE: 


27.05. Saarbrücken - Ford Garage ш 29.05. Köln - Under- 
ground m 31. MON Zedwitz (Hof) - Fernverkehr m Ol.O6. 
Gammelsdorf - Circus ш O2.O6. Reutlingen - Zelle m 
Q3.06. Bad Wura - Lambarene m О4.0Об. Ubach/ 
Palenberg - Rockfabrik 


ж DEATH IN ACTION - JUST FOR OUR SAKE LP & CD 


Their second LP now with complete new line-up! 
Great melodic Thrash-Metal! 


> Also available: "Toxic Waste” LP 
DEATH IN ACTION on tour: 


/ Sp eit] A etian 


m 29.05. Köln - Rose Club m OI.Ob. München - JUZ ? C=) m 
02.06. DDR/Aue - Open Air C=) ш О5.Об. DDR/Schleitz C+) m 
O4.06. DDR/Dessau C+) ш O9.O6. NL/Hengelo C=) m ІО.Об. 
Konstanz - JUZE С++) m 13.06. Ichenhausen - Paradies ? C«**5 m 
16.06. спелае E-Werk ш 08.07. Geisingen - Outside 

C=) + ENDER / C=) + WICCA 


SCHLIESSMUSKEL | 


mum  —" REN 


SUCKEPEED- 
STORMBRINGER 12” & 7” 


cover version of the DEEP 
PURPLE Hit, o brandnew 


song * o neu) recorded WENIGER FETT. MEHR MUSKELN MLP & CD 


Weniger Fett, mehr Muskeln! | 


SCHLIESSMUSKEL 


version of "The Raid” 


Conly on 1974 After 8 years of existance 


their best. record yet, 
8 tracks of great Punk-Rock! 


О EVE E uen ‚ жи LL NN 


Gónninger Str.3 - D-7417 Pfullingen : ®+49.7121.78993 _ As great as RTTITUDE 
| always was and will be 
Distributed by SP V in futurel 


A 


Ет Fanzine wird 


TERRORIZER und NEUROSIS um die Wette knüppeln. 
holt man auch mal wieder die erste SLAYER aus dem Schrank oder 


Der  inkompetente, 


Мор ор Г 


Nun denn lieber Leser, es gibt uns immer noch und es wird uns auch 


‘noch hoffentlich etwas länger geben. Ich weiß, in der Einleitung sollte 


der Editor seine Meinung etwas rüberbringen, but who cares about it 
anyway. Diesmal wieder einige Maratonteile, die ihr in anderen Heften 
vielleicht nicht geboten bekommt, also lest carefully alles, was da steht. 


Ich weiß, шап soll nicht übertreiben, aber das Amok ist nun mal das 


(nach bedarf eintragen, was ansteht)-Fanzine dieser 


. Hemisphüre. Spaß beseite, emst auf den Tisch, da mußte ich in einer 


Heftbesprechung zur Nummer 6 doch tatsächlich lesen, daß jemand 


` dem Heft den Untertitel Magazin gegeben hat. Schlechte oder gute 


Kritiken sind ja immer subjektiv und werden deshalb auch entweder 
mit Arschkriecherrei oder Verdammung bestraft, aber was nicht 
stimmt, das stimmt einfach nicht. Das Heft ist ein Fanzine, auch wenn 
es gedruckt ist oder im Din A 4 Format erscheint Ein Fanzine zeichnet 
sich nämlich nicht nur dadurch aus, das es ein Schnippsellayout hat, alle 
Schaltjahre mal erscheint oder ganz besonders punkrockig aussieht. 
wie dem Namen eigentlich unschwer zu entnehmen 
ist - von Fans gemacht, die sich im Fall Amok zu Hause hinsetzen und 
anstatt Samstags oder Sonntags mittags oder Montag bis Freitags 
Abends faul auf der Veranda zu liegen, vor so einem stinkenden 
Computer oder wahlweise auch Schreibmaschine sitzen und ganz doll 
einen runtertippen, während im Hintergrund abwechselnd INFEST, 
manchmal 


wirft zur Erholung mal ne Runde CRYPTIC SLAUGHTER ein. Und 
wenn ihr euch den Mitarbeiterstab anseht, dann sind das bestimmt 


| recht wenig, die das Heft füllen. 
So ihr Fucker, jetzt wißt ihr wie der Hase läuft. Interviews, die ihr 


mangels iInformativitätt nicht lesen werdet sind zum einen 


S EXPLODING WHITE MICE, die zwar live gut waren und sich trotz 
allen Erwartungen kaum wie die 


RAMONES  anhórten (dafür die 
Vorband RICHIES ), aber mit dem Maul außer der zerknickten und 
aufgebohrten Coladose mit nem kräftigen Schuß "Macht" nicht viel auf 
die Reihe brachten, und die ebenfalls unter chronischer Maulsperre 
leidenden SNUFF, die live dafür alles wieder gutmachten. Geht mehr 
auf Konzerte und unterstützt die Szene nicht nur durch biertrinken, 


sondern helft endlich der gutherzigen Steffie beim Konzerte-machen. 


See you in the pit!!! 

intolerante ,  langharrige,  nichtsraffende, Anti- 
Abuser und scheiß Vegetarier und voll mit dem Strom schwimmende 
Bernd für das mächtige Amok-Team 


MITSCHAFFER: 
— Slaughter Karn, Corey, Stefan, Fred, Jens, HP  Pitz, 
Andy, Lulle, Georg ‚Bernd und einige andere namen- 


Jose Seelen. 


‘COMIC: 


Rainer 


KONTAKTE ALLER ART: 


Bernd Bohrmann 

Heinrich. "Brüning; Str: "13... 105 EE 

6700 Ludwigshafen === uc deo anne. а 

Те1.:0621/675512 li PÄCKCHEN, ` PLATTENSEN- ! 

Vertrieb: ! DUNGEN O.Ä. АМ: | 

Wed no | „TEXTIL POSSE, | 
il 


Schlangentalerweg 20 SCHILLERSTRASSE 13 i 
6720 Bad Dürkheim ` "AU. LUDWIGSHAFEN и 


Tel.:06322/64127 


Einzelhefte kosten 4.-DM inkl. Verpackung, Porto etc. Schickt das Geld 
bitte in 5 Briefmarken zu .-80Pf an seine Adresse. Im Dutzend williger oder 
10 Ex. gibt es für 30.-DM inkl. allem. Schweizer u.a. Europäer sollten für ein 
Heft 6.-DM schicken, weils ins Ausland nicht als Büchersendung zu 
verschicken geht.Danke 


ÁLTEISEN ODER  SPERRMÜLL: 

Ja, wir haben noch einige Restexemplare der Ausgaben 1 bis 
6. Und bevor die endgültig vergriffen sind solltet ihr sie ganz 
schnell nachbestellen. Jedes einzelne Teil kommt auf 4 DM. inkl. 
allem. Drei Ех. kosten 10.20 DM.- (= 3x3DM plus 1.20-DM Porto). 
Kohle an Fred: 

AMOK 1: Kam im Maárz 89 
HDQ, PRONG, MEMENTO MORI, DIE 
Comik, WALTER 11 ua. 

AMOK 2: Erblickte im Mai das Licht der Welt. Mit YOUTH 
OF TODAY, INSTIGATORS, PROBLEM CHILDREN, DETONA- 
TORS, SPAZZTIC BLURR, WEHRMACHT,  EXODUS, NUC- 
LEAR A ASSAULT  (Metal-blatt) 

AMOK 3: Zwei Monate 
SOULSIDE,FALSE PROPHETS, 
WORKERS ua. auslassen. 

AMOK 4: Enthielt BAD 
FUZZTONES, ROSTOK  VAMPIRES, 
WILLIES; HARD-ONS 

AMOK 5: Vollgepackt mit 
BIRDS, GORILLA  BISCUITS, VERBAL ASSAULT, DROWNING 
ROSES, STENGTE DÖRER, SEVEN SIOUX, COSMIC PSY- 
CHOS, Tom “NOISE” Hazelmayer und Dolf vom TRUST. 

AMOK 6: Noch dicker mit noch weniger Bildern und noch 
exzessiveren Interviws: Dabei waren: Moses vom ZAP, VERBAL 
ABUSE, TAD u. NIRVANA, FEEST Verlag, die geilen URGE, FU- 
GAZI, ALL LIVE, BUT HOW TO LIFE IT?, der erste Teil eines 
Comix, an dem 3 Jahre gearbeitet wurde und noch ein Sack voll 
mehr... 

АМОК 7: Durfte im März 90 erscheinen und war ganze 64 
Seiten dick (fette Sau). Interviews mit UK SUBS (endlich erklärt 
eine fähige Person - Charlie himself - den lebenswichtigen Unter- 


und enthielt auf 52 А4 Seiten 
MIMMIS, UK  SUBS, 


dann RKL, 
MIRACLE 


später durften sich 
WESERLABEL, 


CERCLE  JERKS, 
BILLY | "AND. THE 


RELIGION, 
UFD, 


endlosen Interviews der SPERM- 


schied zwischen НС und Punk), NONOYESNO, SLAPSHOT, LES 
THUGS, GANG GREEN (gute Nacht) HOWL, MORDRED und 
OVERKILL. Ansonsten wieder Comix und efe. 
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D überschreiten sollte. Die Helden des ; 
| HCsl 


c | Genehmigung der Mitarbeiter dieses Л 
i Heftes einmalig seine Playlist ui 
Titel nicht d 

! 


le 21 mitschicken, Фе 10 


Punk-Rocks oder 


^] Deathmetal, die schon abonıert |; 
21 haben, dürfen bei Interesse auch ji 
21 noch ihren  Plichtstoff nachreichen, | 
; danke. j 
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Spruch: || 


НЕ UBER TUS 


Über TOXIC REASONS braucht 
man wohl keine großen Worte mehr 
verlieren. Das sie eme der letzten 
Überlebenden aus alten Tagen sind, 
weiß eigentlich jeder, der auch nur 
entfernt was mit der Musik zu tun 
hat, die in diesem Heft hier gecovert 


wird. Einige waren vielleicht davon 


überrascht, daß die Band auf ihrer 
Tour in diesem Frühjahr die Clubs 
den Jugendzentren vorzogen und für 
relativ viel Geld zu bewundern 
waren, aber dies und noch einiges 


mehr wird jetzt gleich їп wenigen 
Minuten klarer werden, hoffe 
ich zumindest. Sie spielten 
irgendwann іт März ım 
Schwimmbad Heidelberg 

und überzeugten mich 

vor allem dadurch, 

daß sie trotz ihrer 

langen Exis- 

tens im- 


ner 


können, 
ohne 

aus der 
Puste 

y u 
kom- 
теп. 
Beim 
leter- 14 
view wa- rz, 
геп Ur-% 


mitglied, © 
Балп рег, 
und Gitar- 
rıst Bruce 
und der Ita- 
liener Fefo, 
der die andere. 
Gitarre bedient, 
anwesend. S ter 
stieß noch Bassıt 
David dazu. 

Amok: Ihr seit jetzt 
schon das fünfte Mal 
hier auf Tour, was hat 
sch da so nach euer 
Meinung nach verän- 
Чеп, was ist euch 
regen, zwischen '84 
und ‘90. : | 
Fefo: Ich war damals noch * 
Gitarrenroadie, heute spiele "` 
ich die Gtr іп der Band. 
Bruce: Ich weiß nicht, wir *? 
spielen mmer noch unsere * 
Shows. Es ist teurer geworden uns 
zu sehen, weiß auch nicht. 


Amok: Haben sich die Leute, die аш\ $ 
entscheiden 44 


eure Gigs kommen 
verändert 

Bruce: Keine Ahnung, wir 
etzt ja zu einwm ganz anderen 
ublikum, früher waren es Leute ın 
Squats, jetzt findet es hier ın diesem 
Club statt. Ich kann es also nicht 
beurteilen, Wir haben noch nie für 
solche leute gespielt. ` 

Fefo: Sicher hat es sıch verändert, 
früher gab es nicht die ganze Promo- 


spielen 


Kacke etc. wir haben damit natürlich 
auch unsere Probleme gehabt. Der 
Typ, der die Tour für uns gebucht 
hat, wollte scheinbar mit uns viel 
Geld machen, so wurden wir 
natürlıch nicht mit ihm tertig. 
Deshalb ist es für jede Band einfach 


hahen oroße 


ЕТТІ 


hierher zu kommen. Sie 
Promofonhüros. hinter 


idem Club Spielen. 


CMT 
SES 


қоғаса сап 


Amok: Es soll kein Manager mit 


dabei sein. ` | 
Вгисе: Nein, wir haben ihn 
rausgeworfen (lacht). 


Febo: Es war so, daB wir, als wir das 
letzte Mal mit den ZERO BOYS hier 
waren, einen Freund namens Danny 
hatten, der die ganze sache für uns 
organisiert hat. Jeder konnte uns 
zusammen für knapp zehn Mark 
sehen, meißtens in _ Jugendzentren 
vor vielen Leuten. Diesmal wurden 


£D ONE d 
баа. LA e (ND 
e nt 2 - A X 
H s 24 Ға de у ; d: , Б; н da 
^ РА 
, Ж 


den T 

en тур 

verkauft, d € 1 
diese ganzen Clubs 
gebuch hat. Ich meine, es 
sind gute Clubs, aber wir wollen 
bevor wir wegfahren wissen, wie es 
mit den Eintrittspreisen aussieht 
daß die Leute also nicht so viel Geld 


bezahlen müssen, um uns zu sehen. 
Als wir dann hier waren merkten wir, 
daß es fast 20 mark kostet uns zu 
sehen. Da waren wir natürlich sauer 
und bekammen mit dem Tvren Streit 
und am erster Тое haban. aire "bn 
dann ransgeworfen. Mit den Clubs 


haben wir uns dann darüber geeinigt 
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il'kommt 
P'Tour in 


А SEN жайы. ан гу EE 


die Preise runter zu setzten. 
Manchmal klappe es, aber die Tour 
war halt schon bebucht und manche 
Promotors waren eben nicht umzu- 
stimmen. 


Bruce: Heute Abend kostet es 15.- 
DM uns und die RUBBERMAIDS 
ч sehen, das ist doch viel Geld, 
oder 


Febo: In Berlin hätten wir in einem 
Club für 28.-DM spielen sollen und 


dann sind wir einfach zu dieser 
Radiostation "RADIO 100" 
gegangen und haben den Leuten 


gesagt sie sollen dahinkommen, um 
uns zu sehen, wenn sie keine 18.- 
DM haben, um sıch uns 
anzusehen. Es 151 doch 
lächerlich, die еше 
haben uns vielleicht 
schon sechs oder 
sieben Mal 
gesehen. 
Bruce: Es 


1e 
Leute, 
die 
uns 


ulär 

pop ht 

UH aben, 
7 CN d u n 

| fap А FRA 

| IR: können 

A m М5 1 е 


gu M, nicht zu 
Cm 


5 | е г 
ЖУ Shows 
Коттеп, 


Геше депКеп 
sich bestimmt 
# auch, daß wenn 
f, wir für viel Geld 
spielen, daß wir 
dann auch viel 
Gewinn dabei ma- 
chen, aber dem ist 
nicht so. Es geht 
genauso ab wie vor 
vier oder fünf Jahren, 
f wo auch nichts raus- 
Ó sprang. Ich denke es 
wird langsam so in den 
Staaten, wo jeder‘ hinter der 
Kohle her ist und nicht mehr 
( der Musik wegen dabei ist. Wir 
? wollen unser Geld nicht ir- 
/gendeinem Promoter in:den hals 
H werfen, wir nicht. Aber es ist für 
feine Band, die aus den Staaten 
sehr schwer ihre eigene 
einem anderen Land zu 
In den Staaten können wir 
unsere eigene Tour buchen, aber 
von drüber hier etwas zu regeln ist 
schwer. | 
Bruce: ich habe mich mit dem Typen 
unterhalten, der das letzte mal die 
Tour gemacht hat und er sagte mur, 
daß so etwas nicht mehr möglich 
wäre. Es wäre einfach nicht mehr 
möglich. | 
Amok: Aus welchen Gründen? 
Bruce: Wir hatten eine größere 
Diskussion darüber und als er sagte 
es ginge nicht habe ich aufgehört zu 


buchen. 


diskutieren und ließ ев dabei, sonst 
hätte ich mich noch mehr aufgeregt. 
Amok: In. den len! Теле ded ium 


gewesen, sie mit euch 


“TB unterwe 
Б Ist der Kontakt nicht 


in den Staaten. 
mehr da? 


Bruce: Doch. ıch habe mich heute 
Abend gerade mit Hannes am 
Telephone unterhalten. Wir werden 
nach dem Gig heute Abend zu ihnen 


fahren und dort übernachten. 
Amok: Die Touren wurden damals 
von ihnen organısıert. 


Bruce: Ja, 
von ihrem 
Manager 


Danny.. Sie 
haben (а 
auch im- 


mer über 
пой вет 


Zeug in 
den Staa- 
ten ge- 
spielt und 


wir eben 
hier über 


ihre An- 
lage und 
Schlagzeug 
und . $0. 
Die Kultur 
hat sich 
eándert. 
ruce: Ihr 
habt die 


Tour hier 
mit einer 


in den 
Staaten 
| verglichen. 
Liegt es 
auc an 
den Ein- 
tnittspreisen... |. ' 
Febo; Es sind | nicht 


unbedingt die Eintritts- | 
preise, es ist eher so, wie 
‚es dort momentan mit 
allem abläuft. So, daß die 


Bands ме D.R.. oder 
BAD BRAINS 7.000.- 
oder 8.000.- Dollar ап 


einem Abend bekommen. 
Es ist nicht mehr so, wie 
noch vor vielleicht sechs, 
sieben Jahren. Aber es ist 
auch so, daB sie wegen 
ihrer Musik mehr Leute 
anziehen. Wir — spielten 
мег für 10.-DM, was für 
uns voll in Ordnung ging, 
es war normal. Diesmal 
haben wir uns gewundert, 
weil es eben auch so 
geworden ist, wie bei uns. 
etztes Mal spielten wir 
mit den ZERO BOYS für 7 
bis 10 DM.- vor gut 1.000 
Leuten. Die Leute 
kommen zwar immer 
noch, aber es ıst schon 
hart, wenn du vor den 
Leuten spielts und ез ist 
auch immer 50 ein 
unangenehmes Gefühl da- 
bei. Die Tour heißt noch 
zu allem Unglück “Апу- 
thing for Money” und so 
sagen die Leute natürlich, 
da wir uns verkauft 
haben, so ist es aber nıcht. 
Bruce: Ein Titel auf der 
neuen Lp heißt "Anything 
for money" und er wollte 
dann, daB wir das Album à; 
so nennen. Ich wollte ihn nicht 
unbedingt, weil er mir nicht gefiel, 
aber er De immer, wir sollten ihn 
nehmen. er Typ von der 
Plattenfirma fand ihn auch gut, als 
stimmte ich zu. Das war das erste 
Mal, daB ich nicht dem Album den 
Titel gegeben habe und schon ist es 
assiert (lacht). 

ebo: In den Staaten hat 
ein anderes Cover einen 


die Platte 
anderen 


und wırd auch von 


Titel einer 
anderen Plattenfirma rausgebracht 
werden. Es war halt nıcht so 
aus ES: aber jetzt denkt sich 
vielleicht einer, daß es mehr als nur 
zufällig _zusammenpaßt. 

Bruce: Der Song handelt zudem 


noch über Politiker und nicht über 
ırgendwelches Geld für uns. 
Febo: Die verkaufen sıch halt in den 


Staaten, aber wır wollen ja keine 
Namen nennen. das können wir 
unseren Eltern nicht antun (lacht). 
Amok: Eure erste Lp wurde von 
Bitzcore nachgepresst... 

Bruce: Das war ein Bootleg. 


Amok: Es war nicht von euch 


genemigt? 


Bruce: Doch, aber er: hatte ‚Кеш 
Tape, nur die Platte. Das Tape gibt es 
schon lange nicht mehr. 


Amok: attet ihr das irgendwann 


mal erwartet, oder war es schon 
lánger impri in Plannung. 
ein, jch,. kenne Jürgen. ЕТ 


Bruce: 


hat uns in Hamburg ein 
aar Platten gegeben. 
st mir auch egal. Wir 
haben mit der Platte 
nie etwas verdient, du 


kannst heimgehen und 
sie kopieren, “das ist 
mir egal (lacht). | 
Febo: Wer macht 
schon “ме! Geld mit 
einer Platte, wir nicht. 
Bruce: Das dient alles 
eher der Promotion. . 
Febo: Man hat uns 
efragt, ob wir die 
latte hier indepen- 
dent veröffentlichen 
wollen, dem wir gleich 
zustimmten und dann 
gab es ein paar Platen 
ür uns, die wir 
während der Tour 
verkaufen können. 
Febo: Ich habe die 
erste. Р[айе bei 
irgendeiner Platten- 
bores gesehen und 
emand wollte dafür 
5.-DM. 
Bruce: Du bezahlst 
Unsummen dafür. 
;,Pébo: Ich habe. we 
nicht einmal. 


Bruce: Ich habe auch nur das 
Cover an der Wand hängen, wie 
Ше Cover der anderen Platten, 
aber eine Scheibe habe ich nicht 
für rein. 

Amok: Warum habt ihr die platte 
auf Hellhound rausgebracht und 
z.B. nicht bei Jürgen's Bitzcore, 
er hat auch Connections zu 
Vertrieben. | 

Bruce: Hat ег? Wußte ich nicht. 
Hellhound haben uns etwas 
Geld für фе Flugzeugtickets 
und die Platte gegeben, sodaß 
wir rüberkommen ` können, 
deshalb haben wir es gemacht. 
Eswar alles ok mit ıhm und alles 
scheint in Wein Zu Sein. 
Febo: Das letzte Mal hatten wir 
ja etwas Pech mit Funhouse, die 
Ce . danach irgendwann 
Pleite gingen. Das neue Album 
ist ja auch noch nicht in den 
Staaten rausgekommen. Somit 
erschien seit "Bullets for you" 
nichts mehr von uns іп den 
Staaten, und das ıst jetzt schon 3 
1/2 Jahre her. Wir touren durch 
die ' Gegend . ünd. "die “Теше 
wissen nıcht einmal mehr, daß es 
uns noch gibt, weil es kein neues 
Album mehr gibt. Die neue Lp 


wird in den Staaten von Lone 
Wolf veröffentlicht, фе auch 
Henry Rollins Sachen oder was 
von CHANNEL 3 
veröffentlichten. Das Ding wird 
dort auch "Fashion for 
Fascism" heißen und nicht 
"Anything..". Das Cover wird 


solche Buchstaben haben wie das 
erste Album der SEX PISTOLS und 
aus einem roen aufgeplatzten 
Müllsack wir ein dickes На- 


kenkreuz rauskommen. Wir haben 
es hier nicht gebracht, weil man 
soetwas in Deutschland besser nicht 
veröffentlichen sollte. Das mit dem 
Cover und dem Tiel wäre hier nicht 
so gut gekommen. 

Amok: uer Drummer hat bei den 


ZERO BOYS gespielot. haben die etwas langsamer geworden und habe immer nur E “Fuck 


sich aufgelöst? | efächerter, die Musik und das уош”. Ich meine, das wird jeder 
Febo: Die haben noch eine Show mit biet hat sich etwas erweitert. irgendwie kennen, oder!? Ich wollte 
uns gespielt, nachdem wir von der Bruce: Manche bezeichen uns auch nicht. Meine Eltern haben | sich 
Tour  zurückgekommen sind, was als  Thrash-Rock. immer gestritten und es gab immer 
aber eher so eine Art Abschiedsparty Febo: Andere haben gesagt es wäre ärger. Als wir letztes Jahr hier waren 
war. Mark hat dann bei uns die neuen “Асе of Spades” (lacht). sind wir auch in Italien gewesen und 


angefangen zu spielen, weil unser Bernd: ich habe mir u.a. einen neuen ich habe die ganzen jungen Kerle 
Drumer aufgehört hat. Die ZERO Song angehört, der  "Swingin'the dort Zeche wie sie mit 
BOYS gibt es jetzt also auch nicht hammer” heißt. Willst du das etwas Pressluft 

mehr. AGRIS 
Amok: Die Leute 
hier haben euch 
auf ihrem Flyer 
mit деп DEAD 
KENNEDYS 
"verelichen. 
Febo: (lacht) Ja, 
das hat uns letzte 


e 7 earbeitet ha- 


den Hammer ge- 
schwungen, as 
hat mich zu dem 
Song gebracht. 
dann sind wir 
hoch auf so 
einen berg, wo 


Nacht schon- sie einen großen 
einmal jemand Schrein auf- 
gesagt. Das liegt ebaut hatten, 
vieleicht daran, er den toten aus 
daß міг noch dem zweiten 


Weltkrie 

edacht war. Au 
iesem Weg ha- 
be ıch dann über 
den Song nach- 
edacht und ıhn 
urz darauf ge- 


eine der wenigen 
Punkbands sind, 
ше aus gen alten 
agen  übri e- 
Beben j 

Bruce: Wir hö- 
ren uns aber ẹher 


wie MOTOR- 1 | mio A 1, schreiben und 
HEAD an und ar ©. | orig gemacht. 
nicht wie die ток: ie 
DK'S. Ein Song "d anderen Band- 
auf der neuen Lp mitglieder ha- 
ist vielleicht en mit en 


etwas denen von 
den DK'S ähn- 
lich, aber ` an- 
sonsten hinkt der 
Vergleich natür- 


” Bruce; Es war 
eigentlich das 
erste Mal. Es lag 
ich. erkláren. einfach daran, daß keiner etwas 
Febo: Ich weiß nicht, ob du die neue Bruce: ich habe wieder alle Songs geschrieben hat. Die anderen haben 
Platte schon gehört hast, aber sie auf dem Album geschrieben, was sich etwa mehr um die Musik 
eht nicht mehr so in die gleiche zumindest die Texte betrifft. Das ekümmert. purs 
ichtung wie Ше alten Sachen, Lied handelt von meinem Stiefvater, mok: Würdet du sagen, das sich im 
bestimmt aber auch nicht in die der mir immer vorgeworfen hat, daB laufe der Zeit деп Songwriting 
Metalrichtung. Viele sind ja schon ich kein richtiger Mann wäre, weil irgendwie verändert hat? ` 
darauf abgefahren, wir nicht. Es ist ich keinen richtigen Job hätte. Ich Bruce: Ja, ein bißchen, Die Texte 
haben sich geändert, 
| Bos weil ich nicht mehr 
«Ж .-- zii über irgendwelchen 


| e чь e? | | Së shit аслро 

а!) Say WAT YOU WE m Au шап die |. Z6 

MTS The Qui) WAY WE HG, asm f, aufschlägt und ma 

D \ T UNTIL ME LAST NUMBER ОҒ ME ДОМ. VENE | urz reinsieht, was so 

nutem. v MEME nuncu 28 

e % 241 TURN iT uf SOME MORE, Е SE Sc Wo | danach einen сТехі 20 
zg T tk. 5; % d 128 

ND OCH, ТАҒУ STANI ү i : о - haben. ade in Berlin 

UT TIME 10 AT m : | die auer nieder- 

оо YOU WANT SOME MORE? — D: EU. dis MN 

9 Т LC ор ИІ ае WERENT WIMPS, г Song schreiben!"'. So 


was will ich nicht mehr 


ТОЦ) d U ONCE ТАА 
ERE 


? i Ж machen, es soll sich 

м ORN ТО de HAR MPS E er sce US АЧ? c" ЖЩ et 2 Sachen Bc 
ANN EVER M еіп, die von mir sin 

i Y 4 à und mich betreffen. 

| Ich bin eine 

EB ydo EY DON'T LIKE AU TE RUL v. uem | акн D 

e Kai son, also etreffen 

| Vë 9\5 OPINIONATED FOOLS. $ um cue | о a 

ba L_MENRE NOT A9WAMEX TÈ . d Dinge wie jeden an- 

To .DIE! 2 E x | deren auch. Jeden hier. 

e » Amok: Als waren 


= TOXIC REASONS zu 
Beginn eher... 

ruce: Eine 
Vorstadt-Punkband, es 
war mehr reaktionär. 
Febo: Sie haben über 
die politische Scheiße 
gesungen und es hat 
sich sowieso | keiner 
| darum ekümmert. 

Bruce; "No Риу" habe 
ich auf dem zweiten 


Album geschreiben, weil ich auf der 
Straße lebte. Ich war damals їп guter 
Stimmung (lacht). Ich sah фе 
ganzen Сеше, gie an mir 
vorbeizogen sind, die Geld іп деп 
Taschen hatten und ıch hatte nichts 
und saß mit anderen auf der Straße. 
Keiner hat sich um mich gekümmert, 
als ob nicht da wäre. "Du bist eh nur 
Dreck, such dir einen Job." 
Febo: Man schreibt mit der Zeit 


. e 
е1 D аПаЕге 

Sachen, die dich selbst betreffen. Es 
gibt schon einige politische Sachen 


ehabt. 

ruce: Es gibt 
Schläge für die großen Bonzen und 
Politiker, z.B. in "Just Another Day" 
oder in "Anything for...” wo es unter 
anderem auch noch um Religion 


schon ein 


paar 


eht. Ansonsten sind es eben Sachen, 
ie mich betreffen. 


Amok: Folglich hast du 
rausgefunden, daß das Sıngen von 
irgendwelchen politischen Егеі- 
genissen sowieso niemanden mehr 
interessiert. 
Bruce: Warum, 40 % дег 
Amerikaner haben den Präsidenten 
gewählt, nobody gives a fuck about 
politics іп america. Die Typen іп 
ne CN M ТАР NES ; 


м 


\ 


und Krawatte gehen alle мег 
Jahre mal auf die Podeste und 


sprechen im Fernsehen. Dann hört’s 
u 1 1/2 Monate ıhre Namen und 
dann ıst ist es auch schon wieder 
vorbei. Nodoy cares. 


Febo: Vor einigen Jahren gab es 
noch mehr Gründe über die Politik 
zu singen, aber mittlerweile ist cs 


nicht mehr so nótig. Wir haben es so 
lange gemacht und dachten es wäre 
mal an der Zeit über etwas mehr 
realitisches zu schreiben, 

Amok: Glaubt ıhr, daß durch eure 
Texte ınnerhalb der Szene etwas 
verändert wurde? 
Bruce: Well, die Gigs an 
schon sehr politisch. Wir haben аш 
RAR-Veranstaitungen R.ock 
A.gainst  R.ascism) gespielt, oder 


sich. waren 


iW 


ы lw РИ. | 


Rock 2105 

haben all diese hows Bernie 
Sicher hat es mich damals beim 
Schreiben der чол beeinflußt, aber 
es trifft mich nicht mehr, es ist mır 
scheißegal geworden. "Anything..." 
wırd wohl der letzte politische Song 


ewesen sein, den ich geschreiben 
abe. Es wird mir doch zu dumm. 


das ist Zeitverschwändung. | 

Febo: In den Staaten gibt es ja auch 
keine richtige Szene, die ändert sich 
alle sechs Monate. Hier ist es etwas 
anders. Wenn wir immer wieder 
kommen, dann treffen wir auch 
immer wieder alte Bekannte, die 
schon Jahre lang auf Konzerte gehen 
und mit der zene etwas zu tun 


haben. In den Staaten ist es immer 
wieder anders. | 
Du kannst ein 
Jahr spáter  hin- 
kommen und die 
Skater wurden 
von den  Metal- 
kids abgelóst. 
Du kannst dir ein 
T-Shirt für $20 
kaufen, die Ein- 
trittskarte für 
und noch 
eine 


Kappe für 
$10 und dii i 


| Kids 
lassen ihr ganze 
Kohle auf dem 
Gig. Ich denke, 
So ist es halt, 
aber es macht 


kein Spaß mehr, 


obwohl es jeder 
macht 

Amok Wie 
lange seit ihr im Ф 
Jahr so unter- EE 
wegs? | | 
Febo: іп letzter 


Zeit war es nicht 
mehr so viel. Ich 
habe geheiratet, тай А 
bekommen. Zwei oder drei 


vielleicht. aber wenn wir wieder in 
die Staaten kommen, dann werden 
wir wohl wieder den Sommer 
unterwegs sein. 

Amok: Wie sieht es mit der Famile 
dann aus. Sind die dabei auf der 
Tour oder warten zu Hause, bis ihr 
irgendwann mal wieder heim- 
kommt. 

Febo: Meine Frau wird in 10 Tagen 


oder so zu uns stoßen und dann die 
letzten 10 Gigs mitfahren. 

Amok: Gibt es auf einer langen 
Tour, dıe über 4 oder 5 Monate geht 
nicht einmal den Punkt, wo ihr euch 
sagt, jetzt ıst Schluß, laßt uns 
Henntahren? — 

Febo: Das ist mir noch nicht passiert, 
daB ich so lange auf Tour war. 
David: Bei und war es der Fall. Wir 
waren mal so 2 Jahre lang mehr oder 
weniger nur unterwegs. Es hat schon 
Spa emacht, aber danach haben 
wir geheiratet (lacht). 

Febo: Wir könnens schon so ein paar 
Tage durchziehen, aber über ein 
Jahr straight durchziehen ist ja 
Wahnsinn. David hat einen Laden іп 
Indianapolis aufgemacht, wir haben 
andere Sachen zu tun. Früher war 
das vielleicht möglich. Da haben sie 
Europa, dann Amerika, dann 
Kanada und wieder Europa betourt, 
aber : dann , sind ве. hängen 
eblieben. | 
avid: (hat gerade Amok #7 in die 
Hände bekommen) Charlie mit 
Dreadlocks, ich glaube es nicht 
(lacht). Ich habe ıhn schon lange 
nıcht mehr gesehen.... 

Amok: Mir gehen die Fragen aus. 

David: Macht nıchts. Unsere Platte 
ist erst vor kurzem rasugekommen 
und so fehlte wohl die richtige Zeit 
und die ern, um alles besser zu 
organisieren. ıele kennen йе 
Platte auch noch nicht, was ja klar 
ist. 

Amok: War wohl 

Pebo: Іле. Platte 


zu früh 


ebucht. 
hátte Б 


eigentlich 


$ 
. Monate 


immer wieder was 


früher rauskommen sollen, aber es touren, dann ist 65 1 ; Y 
gab Probleme. Normal hätte sie am neues. Es ist kein Stil, es ist eher eine 
ersten Februar rauskommen sollen, Welle, wie du schon gesagt hast. Vor 
aber es klappte halt nicht. Wir ein paar Jahren kamen aus NY diese 
wollen wahrscheinlich im Oktober ganzen neuen Thrash-Metal-Bands, 
dann aber nochmal hierherkommen jetzt tauchen diese ganzen psycho 
und dann aber ein Squatding etalband, diese Acıdmetal-Bands. 
durchziehen, wo wir dann für Amok: Du meinst so wie die 24-7 
weniger Geld spielen können. Wir SPYS? í 
mögen dies hier nicht. Wir spielen Febo: Ja, genauso, sie haben diese 
1: . _ ”T | Funk-Hardcore 
in sich. Wier 
S Se FAITH NO 
MORE. | Die 
spielen іп Аге- 
пеп usw. In NY 


so, 
werden. 
möglıch 


sein fünf 
Mark oder 
so. Die 
Leute wer- 
den dann 
auch die 
Platte bes- 
ser ken- 
nèn: 7. | 
David.: 
Fünf Mark 
werden es 
nicht sein, 
aber unter 
1 be- 
stimmt, 
was für 
eine Вапа 
aus Amer- 
ıka be- 
stimmt 
nicht zu- 
viel ist 
oder!? 
Amok: 
Was denkt 
ihr über 
die immer 
wieder 
neuen 
Wellen, 
die aus NY 
kommen? 
Febo: NY 
ıs the ass- 
hole of the 
world. Im 


Osten oder 
ım Westen 
werden die 
neuen 
Trends 
EE E 
Wenn wir 
an дег Ost- 
oder West- 
k'ü s t e 


macht Spaß, aber 
wie wir es 
dann 


25 Kohr 
es ist einfach 


haben wollen. 
SO i 


billig wie 


nicht 
Wir ein paar auf), aber von i 
nur hier natürlic 


oder L.A. gibt es 
dann ja auch die 


anzen großen 

lattenlabel und 
so bekommen 
de Bands gute 
Verträge. ir 
wohnen im gott- 
verlassenen it- 
telwesten, in 


Indiana und dort 
ibt es nicht viel. 
avid: Aber wir 
haben auch dort 
einige . gute 
Bands, die  ge- 
nauso gut sind 
wie die anderen 
aus NY oder LA. 
Indinapolis 
es vieleicht 
0 gute Bands. 
5o ZB. SLOPPY 


 CRUNCHOUSE 


MUDHONEY * SURGERY 
BOSS HOG * UNSANE 
BASTARDS * GOD BULLIES 


FIRST THINGS FIRST 
TAD * HALO OF FLIES 


THE THROWN UPS 


HELIOS CREED e COWS 


LP zum Maxi-Preis e CD zum LP-Preis 


WEST GERMANY 


По the Schnüffell 


"tus 


(Mußte man bis vor kurzem bei dem Begriff 
"England" entweder sofort an  Snare-Core 
oder an genau das Gegenteil, recht melo- 
dische Mucke a la MEGA CITY FOUR oder 
SINK denken, so wird man plötzlich mit noch 
ganz anderer Mucke konfrontiert. Im MMR 
deutete es sich an, dank Stefan geht's weiter.) 


can reach them at the FALSE FACE йс. Tau | | : : 
y ve gonna start playing shows soon sa 
Next we move to Weat Yorkshire where we тр, ош for them. SHUTDOWN: Es 67 
have NO WAY OUT. They formed from the . ' Bjackscotch Lane Berry Hill 
remains of two SE bands INTOUCH and ` "` Nottingham, England. 
WITHSTAND. 1 think that theyre really cool : HARMONY AS UNE, INSIGHT and 
after seeing them support the GORILLA LONGCOLD  STARF ше ош London 
BISCUITS twice on their tour. A demo is ati Таш alat ; 
қ representations. LONG LD STARE have 
available from NO WAY OUT: Russ, 22 two demo’s available and are releasing a 12" 
Springfield Park, Mirfield, West. Yorkshire. in the near future. LCS: Jamie. 78 Patewell 
WF 14 8 PE. England. Pak La Sheer Luldan 500 
From Cumbria come ONE TO ONE (used to England : p жол 
be RENO'S KIDS) who play a variety of INSIGHT har. beaken И 
styles and are a really tight unit. ONE ТО ме A pana Kar absolute T 


Mansfieid, 


! SE. here in Britain is becoming bigger all the 
time. But does this expansion of the S.E. 
movement in the U.K. bring more acceptance 
towards to S.E. ideals? No! Instead, some 
people involved in the Hardcore/Punk scene 


” к 1 . . 
seam to resent SE and its values. I can't ONE: Chris, 5 Sinnigton Close, Gubborough, SE Eon n. gei: Ge dE Bout ош 
understand why so many so called "open Clevelard, TS14 7LB England. brillant and sa i d SEN Gen ГҮ Кы 
minded" people have come dam so hard upon GOOBER PATROL, from Norfolk, are a very BUGGER Rec. INSIGH I: ds ү. Rn 
our movement. Гуе heard alot people saying melodic band. They remind me a fair bit of Court Wish к? et, LM 
‘‘Straightedge | | ighroad, _ | Isroabourne, leris, 
clones" and "Just d) CPU 
wi um HARMONY "AS — "ONE 
Eure жақа have a 32" ont eventually 
cries of “Anarchist | bui Гуе no address for | 
clones" or — 'Crusty еш ; | | 
ciones" OT whatev er. Глау HAM hu 1 
| thought hardcore ENEE SC Pe, Wer, 
: it. changed their name, 
qua КҮ e Thev have a tape but Hs] 
allowing, others to по ofiicially released. f 
hold theirs? Enough м CA address іст 
oi ту bitching. he ae EL SC 
Randwise ТЇЇ start in Ue d SE wën 
Ж qua үре” of the hands, ae 
онан: "STEAD: 'd like. tò mention a few 
FAS] are a great cines. сагу there AN 
| bsnd and а good DA Qe ақ іні БАУ 
bunch of people, who "Po Liverpool hs dicia 
^ у powerfull yet SE 
| timefull hardcore. е siot. NETT M 
| (hey were perhaps ëm #1 p o end 6596 
| ue first of the newer ое nearly. өші. 
|: 5:^:. bands y to emerge Juress; 10 isas md i 
en с-з Britain. Their 7° N Versen 
WWA 21 be avalable soon е Ee эму 2 
Los? on FIRST S1 RIKF И SR ge Seet) EN КУ 
T ; records and they have m ‚af EH Pe 
(О a demo’ ош called Ж forth ар 
TR 18 лох "int зато preicy 
: БАРЕ АВТ: i і A 1 
КТА RYO OMS IN: SE t Ж t 
Lë (1 sede. Canne ; | ME Жу M i NEC " 
poe mes кл pases ALMAE : GC ie 2 EN PRIOR оссо 
S тк PACE, апсшег Durham Edge band, SNUFF, however they do have their own $ Hammersmith, Honden АГ E КҮМ | 
КОНС donc с Ee" eer үт vg E sound. They had a deal for a 773) Finally theres KANU. miou xe | 
бА Е FACE: Пак", 14 Winchest Road, which fell through. I think that they plan to do A Durham which is out Bess NM СД 


their 7" self financed. Also they release a = get ist from Dare” 4. құма E 


DW 


good demo so get in touch with them at - yY} Newton Hall. Dunhar te: 300 EL. 
GOOBER PATROL, Stuat, 49  Exmooth ! Anyone wanting io ^e o ionch wini : 


Newton Hall. Durham Dhi 5Qu. 

SEADSIRONOG contains three people out of 

n tue іші FALSE FACE Іше up and a couple of 
STET XDFAS І members, Their music is more 


Road, Gt. Yarmooth, Norfolk. NR30 3PP, | regarding thus secen сро, or ауну ех 
ғ * S Aa: ia ila, s N 


England. гоо sonat the FALSE о a LEE 


| 
| ун a Mr jun ари of STEADFAST and SHUTDOWN аге from Nottingham,. but / — KNOW | YOUR © oitan e a b 
р б Thev dont have о demo ош yet, but you unfortunatley havent recorded a demu yet. telephone; me on ЕП TEN тезе тет | 
H e - 1 $ »). i | ' 
fd e Br s. SE 1 S D а 
} бес Фа RB A d 


Bee een? 


SAUERB 
ВМСН6ТВо7 6700 LUDWIGSHAFEN WEST-GE 
PHONE 0621/522278 шаша 


Согеу: Wie lange seid ihr schon als Nausea AL: Wir denken es gibt hier ein paar Sorgen Stefan: Wie stehts mit YDL? 


zusammen? mehr, als ob du Bier trinkst oder nicht. Vic: Тһеуте a bunch of Nazi idiots.. 

ДР & jahre. Corey: Wie war euer Publikum bis jetzt? Ihr AL: Yyeah, the lower east side of 
C: Welche Bands haben euch am meisten Sagtet letzte Nacht war ziemlich schlecht... Connecticut — crew... 
beeinflusst? Vic: Letzte Nacht war so ziemlich die Согеу: Erzählt mal etwas über die "New 


Vic: Hast du den York Scene” im Матем 


ganzen Tag Zeit? IMANE es meo 

Al: CRASS... Leute? | 
DISCHAR г Vic: Das Problem mu der 
RNC EISECIisS. E New York Scene ist, du 
CRUCIFIX... Anast schon immer diesen 


Uli: Wurded Ihr W 
auch von den CRO # 
MAGS beeinflusst, 
oder anderen ci 
New York Bands ! 

deren Art? 

C: Ihr seht nicht 
gerade wie die 
“typische New 
York” Band_ aus... 

Wie seid Ihr auf den 
"The Way It Is”- 
sam p ll e-r 


N riesen Zufluss von neuen 
‚ Leuten die ganz genau 
wissen was abgeht. Es 
scheint von Jahr zu Jahr 
schlimmer zu werden, es 
gibt mehr und mehr Kids, 
was ja an und für sich gut 
ist, aber was wirklich 
& suckt, ist wenn diese Kids 
nicht die geringste Idee 
haben, um was es wirklich 
geht...es ist jetzt auf dem 
. Ё Punkt wo Hardcore eine 
СЯ kommerzielle Ware ist, wo 


gekommen? 
Roy: Versteh ich es sehr fragmentiert und 
auch nicht... sehr geteilt ist in New York 


right now. Wir haben mit 
all diesen Bands zusammen 
gespielt und jetzt it es so, daß 
wir so nicht akzeptiert werden 
mit dieser kleinen clique von 
Leuten, sodaß wir jetzt unsere 
eigenen Gigs machen. | 
Al: Die ganze Band hat diese Scene 
satt, wir spielen nicht einmal mehr in 
Clubs, CBGB's und so, spielen wir 
einfach nicht mehr. 
Corey: Von welchem sozialen 
Hintergrund kommen die, suburban 
| College Kids oder was, Middle class? 
INTER AL Nic Yeah suburban, rich, noch nicht 
Ju A АА. mal College Kids, so 14-15jährige. 
& um | ^" D Corey: Was denkt ihr zieht sie zu 
4 ЖЕ Eo Hardcore? Ist es einfach nur hip oder 
was? 
Al: Its а boysiclub! Sie sehen's halt auf 
MTV und so. SICK OF IT ALL sind jetzt 
auf MTV. (Corey's faith in mankind is 
now utterly 
destroyed) 
Vic: Das Problem mit Hardcore ісі 
dasselbe, das mit Punk passiert ist. Punk Rock 
wurde von den Major Labels aufgekauft und 
ausverkauft und die Kids sagten sich halt fuck 


All: Er war noch 
nicht mal in der 
Band. 

Vic: Der Typ, der den 
Sampler rausgebracht 
hat, wollte uns drauf 
haben... 

Al: Es war ein Hardcore Sampler 
und wir spielen Hardcore. Jordan 
ist nicht auf dem Straight Edge 
Ding..Ray Cappo aber; er axte 
eines unserer Lieder, weil er noch 
so eine tapfer, stolze, positive 
kritische Youth band rausziehen 
wollte 

Stefan: Was hältst du von 
derartigen Bands? 

Al: Was ich von denen halte? Das 
hast du noch nicht gemerkt? Warte, Ж 
bis du mich heute Abend passed out 
in der Ecke siehst... 

Stefan: Aber ihr spielt mit denen 
zusammen? 

Al: Nicht mehr..they screwed us 
over too many times John, erzähle ihnen die 
Geschichte, wie ihr mit ihnen spielen solltet 


Ausnahme. Bis jetzt haben wir meistens in 
uw] 
und sie ließen euch nicht, weil ihr nicht | besetzten Häusern gespielt und haben sn 


е MAU "Er wirklich gute reaction gehabt. 
Aag len leto s ihr Bier hattet, Al: Ja, ich glaube überall, wo wir spielten @ it! Das ist nicht für mich, so machten sie ihre 


hatten sie wohl die typischen american bands eigene Musik und für sich selbst Das gleiche 
satt. ist jetzt mit Hardcore passiert. Da gibt es all 
Corey: Wie steht es mit Warzone und solchen diese Labels, die du schon noch als 
Bands; ist das alles nur ein act oder meinen sie unabhängig bezeichnen kannst, aber sie 


John: Das war in Long Island, diese große 
Hardcore Show... angeblich war alles mit uns 
abgemacht zu spielen, aber wir kamen an und 
sie benahmen sich, als ob wir gar nicht 


еее: es ernst? operieren genauso wie Major Labels, зо es ist 
Corey: Was anderes, ihr seid ziemlich Al: Sie sind jetzt eine Metal band, versuchen nur noch eine Kommerzielle Ware und all das 
Бекин hier dh haik. de habt din Lied auf Wie Metallica zu spielen und so. echt Feuer ist rausgenommen worden 

Чаш "TWII"-Sampler. Was veranlasste euch АМУ: ‚Whatever. sells! Al: Ja, aber unsere Gigs sind nicht so 


hier zu touren | | UMS E 
Amy: _ Ein paar 
unserer Freunde 
gingen zu diesem 
music seminar und 
waren ziemlich 
abgestossen von 
was dem, was sie 
dort sahen. Dann 
gingen sie runter іп. 
den Park, wo so 
eine Art 
Demonstration, 
kleinerer Aufstand 
war und sie trafen 
auf uns... 

Al: Und sagten 
“Das ist es, was 
wir nach Europa 
bringen wollen, 
anstatt dieser shit 
American bands. 
Vic: Unsere 
politische 
Einstellung scheint 
mit dem, was hier 
drüben gerade 
abgeht Hand in 
Hand zu gehen, 
folglich hörte es 
sich wie eine gute 
Idee an. 


Al: Sie haben ihr Logo umgeándert und alles. Vic: Natürlich nicht, aber 
pn Amy,Al Das sind die 


naturlich Ausnahmen zu 


Leute, die es wirklich als 
Bewegung betrachteten, 
eine wahre Form дег 
Rebellion verbreiteten 
sich von hier, im Moment 


oder so; aber es läuft 
noch, ist nur wieder 
Underground geworden. 
Al: Ja es ging zurück in 
den Underground und es 
ist nur schwer 
rauszufinden, wo die 
guten Gigs sind und wer 
die guten Bands sind. 
Corey: Glaubt ihr es wird 
sich wieder etwas 
anderes entwickeln oder 
wird sich alles irgendwie 
| auflösen. 

Al: Nein, ich glaube es 
wird in politischer Form 
| : "M zurückkehren. Es gibt 
NE = BN eine Menge ED 
Hardcore-thrash-bands 
iin den Staaten, von 


Namen, Organization 


SUL писки a ugy ids die einfach оғшайға 
BM IG i wir auch wissen wollten, 
was für andere Bands gibt es, die in eure 
Richtung gehen.. 
Al: APOCALYPSE, NEUROSIS sind größer 
als wir, aber sie sind grundlegend in der 
selben Crew wie wir, sie sind T a 
Freunde уоп 


uns... CLYCEMAX, wenns die 
noch gibt ASSOLUTION... 
John: Viele Bands sind in 
California... 

Al: DESTROYED aus j 


Minneapolis sind sehr gut. 
Amy: INSURGENTS aus New 
York. 

Al: Es gibt diese CONFLICT 
artige Band aus Oregon, die so 
gut sein sollen. Ich kann mich 
nicht an den Namen erinnern, 
sie haben еше 7" rausgebracht 
die nicht zu kriegen ist, sie 
haben nur 500 gepresst, weil 
sie kein Geld für mehr hatten. 


Corey: Ihr glaubt, daß Leute 


Music 
beeinflussen kann, sie dazu bringen sich aktiv 


für Änderungen einzusetzen. 

Vic: Dazu braucht man nicht einmal Texte. 
Während der Russischen Revolution durfte 
Rachmaninov nicht gespielt werden wegen 
dem Einfluss auf die Leute. 

Corey: Was macht ein Lied gut? Viele Leute 
mögen YOUTH OF TODAY type lyrics nicht, 
weil sie zu einfach sind, andere mögen nicht 
“coded messages in slowed down songs” 

Al: Gute Leute machen gute Lieder. 

Vic: Es kommt auf die Einstellung an, mit der 
ein Lied gesungen wird. Du könntest “fuck 
nuclear war” singen und auf einem Major 
Label sein, das Nuclear Waffen herstellt, du 
mußt auch darauf schauen was hinter den 
Leuten steht, die die Lieder machen. 

Al: Es ist nicht wirklich die Musik, wegen der 
ich eine Band höre.....manche meiner liebsten 
Bands sind furchtbar. Wenn ich professionelle 
Musiker hören will höre ich mir Heavy Metal 


an. 

Vic: Wir haben in den 
letzten zehn Jahren genug! 
Schein-Rebellion gesehen 
Corey; New York wird 
mehr und mehr Metal 
beeinflusst... 

Vic: So um 1984/85 würde 
ich sagen hatten wir diesen 
riesen Zufluss von Metal 
Kids, von dem ich erst 
dachte wow sie werden 
endlich vernünftig, aber 
was wirklich passierte war, 
anstatt das unsere 
positiven Punkte auf sie 
abfärbten, färbten alle ihre 
negativen auf uns ab - 


Rockstar attitude und all 
der Kram - und auf viele 
verschiedene Arten, 
glaube ich, daß das die 
Hardcore Scene ruiniert 
hat. 


Al: Yeah, daher kriegst du 
all деп Multircolored Vinyl 


und all den Kram...$20 
fuckin hooded pullover 
sweatshirt und all den 
Kram. (Corey fühlt sich 


wegen ihres sehr dezenten, 
wundervollen CRO MAGS 
Kapuzzenpullis 
angegriffen und betont das 


er von ihr selbst 
abgemischt, produziert und 
veröffentlicht wurde Al 
betont, das er sein T-shirt 
naturlich auch selbst 
gemacht hat.) 


Corey: Was haltet ihr von 
den D.C. Bands? Viele von 
denen hängen mit SANE, 
der ACLU etc. zusammen 
und ich finde das schlägt 
sich auch in der Musik 
nieder, was Wortwahl und 
so anbetrifft. 


Db CUT ea MEANS 


eigentlich | nicht 
ich nicht so auf 
die in America 


Cabo aa eec giten Caec 


ші; ` hut, аиан. айс асас, 
auf Fugazı  abialuen ша deine typischen 
College Students die auch REM (Athens, 


Georgia) hören und das ist schon mal ein 
Turn-off für mich. 

Ulli: In Deutschland sind sie in Pop magazinen 
d so. 

Al: Ich habe wirklich gute Dinge über sie 
gehört, aber wenn es dann darauf 
ankommt,. wie die squaters, lower east 


die verzweifelt Unterstützung 
jetzt. 
my: Sie mögen viele der größeren 


Organisationen unterstützen, aber sie tun 
icht viel auf dem Crass-roots Level. 

Al: Sie gehören nicht zu unserer Scene. 
Unsere Scene ist groß. Sie spielen in 
Clubs und so. е 

Corey: Welche 
Themen behandelt 
ihr in euren Liedem? 
Vic: Wie gesagt, habt 
hr den ganzen Tag 
Zeit? Grundlegend 
ist es gegen 
Unterdrückung, 
Psassistis ch à 
Unterdrückung, 
6 Ek Py ir4 c Rh.» 


Unterdrückung. 
Corey: Wie ist es mit dem 
ganzen White Power 


crap au. Nimmt das 
wirklich so überhand. 
Vic: New York ist ein 
besonderer Fall, da es so 
Rassen gemischt ist, das 
du nicht wirklich White 
Power sein kannst ohne 
eine auf die Nase zu 
kriegen, so bleiben die ganzen Rassisten in 
den  Vororten. 

Amy: Ja es ist wirklich gross... der Präsident 
der U.S. ist Mitglied in einer rassistischen 
Organisation, das Bildungssystem ist 
rassistisch und alles. 

John: America wurde auf genocide aufgebaut 
- Indianer, Mexikaner. 


B kann. Wir 


Vic: Das Kima ist те! bm со etwas, wie es vor 
40 Jahren schonmz! passierte nur diesmal 
wird es wohl nicht rassıstisch sein. Es wird 


eine Art Klassenkampf sein...all die 
Obdachlosen. 
Corey: Warum ist Hardcore so  male- 


dominated? 

Al: Das ist hauptsächlich das S.E. Ding. Wie 
gesagt: "Its а boys'club." 

Amy: Unsere Scene ist nicht so. Frauen 
machen einen großen Teil davon aus und 
leisten sehr gute Arbeit. 
Corey: Seit wann gibt es 
anarchistische Bewegung. 
AL: Seit CRUCIFIX und all den Sachen. Es 
war schon immer da. 

Amy: Seit Folk music. 

Al: Du mußt nur von der Musik wegkommen, 
Amerika verkauft seine Musik und da die 
Anarchisten nicht daran interessiert sind sie 
zu verkaufen, wurd es so ziemlich 
überlackiert. Alles was sich verkauft...boom 
du hast einen Markt, auf den all die 
Aufmerksamkeit gerichtet wird. So werden 
wir halt nicht beachtet und desshalb habt ihr 
hier wohl noch nichts von uns gehört. Wir 
haben einige Sachen auf Compilations und 
auch ein Album auf Meantime Records, der 


diese active 


Bassist von SOFAHEAD hat es 
rausgebracht. Er hilft auch Profane 
Existence, einem anarchistischen 


Minneapolis Label das einer meiner Freunde 
macht. Ian (Sofahead) ist mehr 
geschäftsorientiertt und so hat er geholfen 
Profane Existence auf die Beine zu stellen. 

Vic: Es gibt da eine 7" Compilation “Murders 


| Among Us”, die viel representativer ist über 


das, was im Moment wirklich in New York 
abgeht, als der “The Way 
It Is"-Sampler. Die “Тһе 
Way It Is"- Compilation 
ist sehr ausgedacht, all 


die Kids spielen 
Touchdown Football, ich 
würde nicht so sehr 
danach gehen. 

Stefan: Kannst du uns 
mehr über YDL 
erzählen? 


VIC: Über die kann ich 
dir genug erzählen. Der 
Sänger Nick: Als ich ihn 
kennenlernte hatte einen 
Mohawk so hoch und ein 
CONFLICT-Shirt. Dann 
wurde er ein Skinhead 


und erzählte mir immer “Oh, ich hasse 
SCREWDRIVER". Das nächste, was du 
erfährst ist, daß er lan Stuart's Brieffreund 


ist. they're just really screwed. Für viele von 
den Leuten sind es nicht mal tiefergehende 
Überzeugungen. Wie gesagt, New York ist 
ein besonderer Fall, weil es so ein 
Rassengemisch ist. 

Corey: Glaubst du es schiebt sich alles zurück 
nach Califomia , oder ist alles am  aussterb. 
Vic: LA ist eine sehr phony Stadt, folglich ist 
es sehr schwierig zu erfahren, ob die Leute 
ihre Sache wirklich ernst nehmen oder nicht. 
Ich mochte CRUCIFIX immer sehr und der 
Gitarrist war immer so Mr. Vegetarian und 
jetzt entwirft er Lederkleidung für eine Metal 
Band. Es passiert überall..nur leichter in 
Califomia, weil es so  Geld-orientiert ist. 
Andy: Habt ihr Image Probleme gehabt auf 
der Tour, ich meine jeder erwartete eine 
typische New York Band und viele kamen 
deswegen.? 


Vic: Das hatte viel mit der Compilation 
(TWII) zu tun. Natürlich kamen viele mit 
dementsprechenden Erwartungen. 


Andy: Positive Reactionen vom Publikum? 
Vi: Wir haben meistens in besetzten 
Häusern gespielt und so war die Reaction 
wirklich gut. Sie sind interessiert an dem, was 
wir tun und umgekehrt. 
Stefan: Wieviele Leute 
Shows hier? 

Vic: 100-300 

Stefan: Und in New York? 

Vic: Das ist schwierig im Moment, denn es 
gibt nicht so viele Clubs, in denen man spielen 
spielen dort auch meistens in 
besetzten Häusern so auch ungefähr 100-300. 
Ulli: Ihr seid ja wohl die Outsiders in der New 
York Scene? 

Vic: New York ist für mich so ziemlich ein 


kommen zu euern 


` York 


leerer Begrül, wie gesagt es ist jetzt ` 


eine kommerzielle Ware. Die Bands 
von denen man jetzt hört - und die 
meisten sind halt zufállig diese S.E. 
kleine Jungen Bands - sind пш aufs 
Geldmachen aus. 

Stefan: Die meisten S.E-er sind sehr 
jung. 

Vic: Ja, und das stört mich auch ein 
bißchen. Ich meine, ich werde 26 
nächsten Monat und werde mir nicht 
von einem i15jährigen sagen lassen 
was abgeht. Hardcore heutzutage 
scheint etwas zu sein, das du machst | 
bis du 21 bist und dann hört die | 
Rebellion auf und du gehst für 
Daddy's Firma arbeiten. Es ist sehr 
schwierig für mich über "Hardcore" 
zu reden, weil ich mich fühle, als ob 
mir der Teppich unter den Füßen 
weggezogen worden ist Was jetzt in 
New York abgeht làft sich nicht 
leicht einordnen. Es fächert sich 
alles auf und re-gruppiert sich, was 
gut ist. 

Corey: Wie bist du persöhnlich auf 
Hardcore gekommen. 

Vic: Als ich jung war lernte ich 
dieses Kids kennen. Ich ging mit auf 


einen ihrer Gigs und dachte mir 
“Yeah this is for ше”. Das war 
Reagan Youth. 

Stefan: Wo arbeitest du in New 
York? | 

Vie: Ich arbeite für Important 
Records die auch In-Effect und so 
rausbringen. Ich mache die 
Bestellungen und so ..sonst habe 
nichts damit zu tun. 

Stefan: KEnnst du die leute von 


SICK OF IT ALL? Ihre Texte sind 
sehr negativ. 
Vic: Für mich ist das alles nur Schein 


Rebellion. Da ist nichts dahinter, sie 
bieten dir nichts anderes... Wir 
versuchen unser Leben zu leben 


nach dem was wir singen. Hardcore 8 

ist im Moment dieses muscle-flexing-macho- 
type-Ding und damit will ich nichts zu tun 
haben. 
Al: darum tragen wir 
nicht $ 80 Turnschuhe 
und so. 

Corey: Stagediving?!? 
Vic: Ich liebe es, wenn es 
ein paar Kids sind die 
einfach zu viel Energie 
haben, aber nicht wenn 
es jemand ist der darauf 
aus ist, um etwas zu 
beweisen und zu 
versuchen das “Мем 
Hardcore Cover А 
zu imitieren..sonst ist es Ў > 

mir egal, solange sie sich 

nicht in meine Kabel V е 
verwickeln... 

Corey: Die Energie und all das ist gut, aber 
was mich etwas stört ist das die Leute sich so 
ins Show-off verwickeln, das sie die Musik 
gar nicht mehr mitkriegen. 

Vic: Oft ist die attitude so ein "cruise the 


hardest (C: | guess people in Germany don't 


cruise) type thing" und das ist schlecht, denn 
mit der Einstellung werden viele Leute 
verletzt. 

Al: Wir sehen gern die Emotion. Wenn wir 


Folk-music spielen wollten, zu einem 
Publikum, das nur so rumsitzt, so würden wir 
das tun. 

Vic: Die Leute, die zu unseren Shows 


kommen sind nicht die Leute, die sich all diese 
anderen Hardcore Bands ansehen gehen, 
aber sie gehen auch ab und es gibt viel 
stagediving und so. 

Ulli: Könntest du eine Beschreibung geben 
von eurem typischen Publikum? 

Vic: Wir scheinen Leute aus allen möglichen 
Richtungen anzuziehen zwischen 15 und 30. 
Viele von den älteren Leuten kommen, weil 
sie froh sind, das einen Band tatsächlich die 
Dinge tut, die wir tun, und Leute die 
disillusioned waren, sagen sich "Wow es gibt 
doch noch solche Leute” Es gefällt mir, daß 
unser Publikum so mannigfaltig ist, denn ich 
mag nicht immer wieder nur die Leute 
ansprechen die schon mit uns 


RAND, 


солда сос аа 


übereinstimmen. 
Corey: Es scheint, als ob die Leute die sich das 
Zeug anhören meistens eh schon wissen was 
abgeht. 

Vic: Ja das ist bedauerlich, aber wir spielen 
oft Open-air und da kriegst du dann alle 
möglichen Leute. 

Al: In der letzten Zeit haben wir sehr viele 
Metal Kids bekommen und die sind ja weiss 
Gott (C:=Dan O’Mahoney) nicht aus unserer 
Ecke... Hardcore Kids kommen auch. Wenn 
wir für gleichgesinnte spielen ist es mehr ein 
freundschaftliches Treffen, um Dampf 
abzulassen.. viele von diesen Leuten arbeiten 
eh mit uns an gemeinsamen Projekten.. 

Vic: Was Hardcore in New York anbetrifft, 
da hast du so ein Meer von gleichaussehenden 
Leuten und das ist oft ein 


turn-off für Leute, die 
das mal auschecken 
wollen, die dann 
runtergemacht werden, 
weil sie nicht die 
richtigen Nike-Schuhe 


anhaben und so.. Du hast 
diese sehr eng gestrickte 
art cliques. Als ich 
damals anfing hatte ich 
lange Haare und alles 
und niemand scherte sich 
darum, aber das hat sich 


alles geändert. 

Ulli: Gibt es in America 

so etwas wie 

unabhängige Jugend 

Zentren.? 

Vic:Wie gesagt wir spielen meistens in Squats 


und ich bin sehr beeindruckt von der Qualität 
der Jugend-Zentren und Squats hier, denn wir 
haben nichts wie die  Hafenstrasse. New York 
Squats halten sich kaum ein Jahr. 

Ulli Glaubst du ihr könnt sowas wie hier auch 
in America aufbauen? 

Vic: Das st mit еш Grund aus dem wir hier 
sind,nicht nur um zu spielen und so, sondern 
auch um mit Leuten zu reden und zu sehen 
was ш der Welt so abgeht - vor allem in zwei 
Jahren. Wir haben z.B. ein Abkommen 
getroffen mit den Leuten in Oslo das wir in 


Verbindung bleiben und wenn 
irgendwas dort passieren — sollte 
werden wir es den Leuten daheim 
erzählen, so das wir eine Art 
weltweite Solidarität haben können, 
und umgekehrt werden wir ihnen 
sagen wenn еп Squat on New York 
dicht gemacht wird und sie konnen 
dann ihre Americanische Botschaft 
protestieren. Das ist der 
Hauptpunkt, Verbindungen zu 
schliessen weltweit und den Leuten 
zu zeigen, das sie nicht allein sind. 
Ich werd den Leuten daheim 
erzählen, wie es hier läuft, das es 
überall Gleichgesinnte gibt, denn es ` 
ist sehr schwierig dich aufzuraffen 
etwas zu tun, wenn du denkst, daß du 
allem bist. Wir wollen Verbindungen 
errichten, unabhängig von großen 
Record Labels und Magazinen - 
crass-roots-organizations. 

Al: Natürlich ıst die Tour im Moment 
das Vorrangige und wir haben nicht 


so viel Zeit mit den Leuten 
zusammenzuarbeiten. Ich glaube 
nächstes Mal werden wir ohne 


Musik auf Tour kommen müssen. 
Vic: Viele der Leute mit denen ich 
hier gesprochen habe können nicht 
glauben, das wir aus America 
kommen mit unserem Denken. Das 
kommt wohl von der Art 
amerikanischer Bands, die sie hier 
zu sehen bekommen haben, Rock 
Star Image und alles. 

Ull: Wir waren auch recht erstaunt, 
als wir euch zuerst zu Gesicht 
bekamen. 

Vic: Unser Aussehen kommt von der 
Musik, die uns anfangs inspiriert hat. 
Wir kamen sehr früh dazu und sehen 
halt noch genauso aus wie damals. 


Al: Es  interssiért mich reichlich 
wenig wie jemand aussieht oder wie 
sich die Musik anhört; was mich 


interessiert ist die Politik die 
dahinter steht. So habe ich halt Crass type 
anarcho Sachen, experimentelle Sachen und 
so weiter. 

Vic: Es sollte nicht auf U.K. laufen, ich meine 
über was wir singen und die Art Leben die wir 
führen sind universal, es gibt da keine 
Grenzen und so, es dreht sich nicht darum zu 
sagen du siehst S.E. aus, du siehst U.K. aus - 
nicht für uns. Engstirnige Menschen gibt es 
überall. 

Corey: Wie wurde die 
intolerant? 

Vie: Es ist das vorherrschende Klima im 
ganzen Land Uber die letzten 10 Jahre ist 
America sehr . intoleran geworden. Die 
Reagan Jahre haben viel Schaden angerichtet 
mit der Mentalität der Leute, so ist es jetzt 
dieses America, right or wrong type thing und 
alle sind für den nächsten Krieg gerüstet. 
Al: Sie haben Hardcore rausgenommen, von 
wo wir ihn hatten, nämlich Underground, und 
ihn allen zugänglich gemacht; und die Labels 
kamen und griffen ihn, packte ihn ab und gab 
ihn an suburban rich kids, die keinen Scheiss 
darauf geben, und, natürlich, wenn du nicht 
blue vinyl suckerpunch 7" hast, bist du nicht 
cool und sie werden sich nicht mit dir abgeben 
punkt aus. Und wenn du arm bist und kannst 
dir die fuckin Nikes Airs nicht leisten. You're 
history, so sind diese Leute. 

Corey: Es belustigt mich auch immer etwas 
diese Art New York Band zu sehen acting 
real tough und über 
survival of the streets 
singend. 

Al: Das ist die totale 
Lüge,denn ungefähr 80% 
dieser Leute sind nicht 
mal in New York, 
M an hatten, 
aufgewachsen, sie 
kommen aus den Suburbs 
Connecticut, Long 
Island, sie haben nicht 
viel gesehen. Deshalb 
fallen viele von ihnen 
auch wieder aus der 
Scene. Sie kommen zur 
Lower East Side und 
werden nicht dam it 


New York scene so 


егиз, аа) ишеп шсиу ш иеп 


sie gehen zurück, Heim zu 
Daddy, zur Sicherheit, 
Vic: Nichts gegen S.E., 


Mommy 


mit der Musik sich 
diesem Scheiss, der dir reingedrückt 
Junge 

Al: Zum Beispiel gibt es da diese sehr 
große sehr populäre N.Y.H.C. Band - ich 
will keine Namen nennen (Corey Cro Mag 
fühlt sich erneut angegriffen...grundlos 
wie Al sehr zu seinem Glück beteuert), die 
rumsitzt und versucht zu imitieren, wie sie 


denken das Nausea reden, Nausean 
Squaters, um sich über uns lustig zu 
machen, denn sie singen über die 
Strassen, aber sie wissen nicht einmal 


wirklich wer wir sind und wie wir reden, 
so denken sie sich oh,squaters, die müssen 
wohl anders reden, und so versuchen sie 
uns zu ımitieren - so lächerlich ist die 
Sache - und das sind angeblich New York 
Hardcores. 

Amy: Und das sind angeblich vegetarier, 
aber sie machen sich lustig über richtiges 


vegetarisches Essen, essen alle Käse- 
Nudelen. 
Vie: Ja, diese Bandjch werde den Namen 


nicht verraten, denn ich bin nicht fürs 
andere runtermachen, aber sie spielten in 
vielen derselben Stellen, wie wir und sie 
schrieben an die Wand "the gruel tour" 
(C:ekelhaftes Essen, Haferschleim) "give 
me gruel or give me death”, machten das 
Essen, das ісһ richtig gut fand runter. 


Al: Und Insect hat es wahrscheinlich 
gekocht und er kocht unglaublich. So 
fucked up sind diese Leute und darum 


spielen wir nicht in diesen Clubs oder 
hängen mit ihnen rum, wollen nichts mit 
denen zu tun haben...sie sind 
fuckin’assholes. 


Amy: Die Leute bieten ihnen ihre Squats ? 


zum Übernachten an und sie stick up their 
noses, wei es keine Dusche gibt. 

John: Sie sind respektlos. Sobald sie in die 
Stadt einfahren fangen sie im Chor an: 
“Hotel Hotel Hotel... 

Corey: Sounds like a football team! 
Vic: Ja, genauso sind sie. Es ist als ob all 
die Leute von denen ich in Highschool 
versuchte wegzukommen mir gefolgt sind 
und wieder da sind. I can't deal with them. 
Amy: Das tape ist fast zu Ende 
Ull: Wir haben noch eins 

Vic: Wenn ihr noch Fragen habt... 
Al: Unser Maximum Rock'n'Roll 
Interview wat 42 Seiten lang, bevor sie es 
zusammenschnitten. 

Vic: Ich könnte 
sitzten und reden, wenn ihr wollt... 

Ulli: Irgendwas, das du besonders los 
werden willst? 

Vic: Ich möchte den Squatern viel 
Glück wünschen und das sie ihren 
Kampf weiterführen, denn, wie 
gesagt, wir haben in America kaum 
etwas wie das hier, nur wenige 
Leute sind gewillt zurückzukämpfen 
und alles was sie haben dafür zu 
riskieren... ich wünsche ihnen das 
Beste vor allem für in zwei Jahren, 
denn es wird anders werden. 


Corey: Was haltet ihr von interest 
groups, lobbying etc., SANE 
(C:Citizens'Committee For А Sane 


Nuclear Policy. Auch SANE/ 
FREEZE) 
Al: Politics make strange  bedfellows 


und ich kenne nicht einen Lobbyist 
der auf unserer Seite sein würde. 


Vic: Die meisten dieser Gruppen 
sind von der Regierung 
subventioniert, also bin ich wirklich 


mißtrauig. 
Al: Wenn sie anfangen etwas zu 
erreichen kommt die Regierung 


einfach rein und macht sie dicht 
oh,tut uns leid wir haben nicht mehr 
genug Geld für euch... 


Vie: Sie spielen sowieso nur das Spiel der 


Regierung... 


Corey: ihr glaubt man muß von ausserhalb des 


Systems operieren... 


миа — g£eSLtOpit 
wird, das sie auf sich selbst angewiesen sind, das 
und | runterholen 
und fangen neu an. 

ohne Drogen und 
alles, aber es geht nicht mehr Hand in Hand 
zu wehren gegen all 
wird, 
anstatt auszusehen wie dieser nette, gefügige 


den ganzen Tag hier 


Vic: Wenn du 


all diese Gruppen, die den Welthunger 
System 


beenden sollen und da hast du all diese Leute 
mit schlechtem Gewissen, die ihnen Geld 
dafür geben, aber all das Geld bezahlt dann 


WERE 


kannst du die Bureaus, Briefpapier, Sekretärinnen... 
пе Е Einlage von Al der erzählt, wie irgendwo іт 
innerhalb Orient Hunde mit rohem Reis gefüttert 
arbeiten... werden, um dann mit dem Reis in ihrem 
nenne ' Magen gekocht und hernach aufgeschnitten 
mir eine und verspeist zu werden eeeeeyukkkk!!li- 


natürlich sind all of Nausea Vegetarier (Amy 


und John vegans)you'd have (һауе been 
there!! 

Auf Unity's flehen wird das zweite Tape 
vorbereitet um Reagan Youth's 
Lebensgeschichte für die Nachwelt 


aufzuzeichnen..and this is how it all started: 
Оспе upon a time..but, Spass beiseite..here it 
comes- a little piece of New York history... 
Vic: Reagan Youth fing in 1979 unter 
dem Namen Pus (Eiter) an, 
eine Highschool punk 
Band und es war eine 
der ersten Bands, die 
anfıng Hardcore zu 


spielen in New York. 
Ich kam irgendwann um 
83 dazu, gerade nachdem 


das erste Album aufgenommen 
worden war. Wir machten zwei 
US. Tours - die erste war wirklich 
großartig, die RAR-tour in 84, Rock 
against Raciscm, Rock against Reagan, 
spielten zusammen mit MDC, Dead 
Kennedys und so...dann begann alles nach 
und nach zu verfallen und jetzt nennen sie sich 
House Of God und keines der Mitglieder gibt 
a fuck about anything anymore das für uns 
anfangs ausschlaggebend war, welches auch 
der Grund ist warum ich ausstieg.. eine Weile 
wurde es zu einer Selbst-parody und ich hatte 
es satt und stieg aus; all ihre Überzeugungen 
wurden einfach aus dem Fenster geworfen, 
ich weiss nicht was ihr sonst noch darüber 
wissen wollt... 

Ulli Und danach hast du Nausea gegründet? 
Vic: Ich war noch in Reagan Youth, als wir 
Nausea gründeten, hatte noch Hoffnung. Wir 
formten Nausea spät in 85 oder anfang 86, 
aber ich war damals auch noch in Reagan 
Youth, denn ich glaubte, daß noch etwas 
Aufrichtigkeit da war, aber es wurde zu 
diesem Rock Star Ding, wir wollen auf MTV 
sein, diese Art Einstellung. Nausea war mehr 
etwas, das ich machen wollte, denn an diesem 
Punkt fing Reagan Youth wirklich an zu 
zerfallen. Das Problem mit Reagan Youth 
war, das wir immer für 6 Monate activ waren 
und dann die nächsten 6 Monate damit 
verbrachten nichts zu tun und das war 
wirklich frustrierend, und ausserdem spielte 
ich Bass in Reagan Youth und ich bin ein 
Gitarrist und so formten wir Nausea, weil das 
mehr war was ich im Sinn hatte zu tun... 
Corey: Unity will wissen, ob Judge's New 
York Crew wirklich den Tatsachen 
entspricht. 

Vic: Um mal anzufangen, keiner von 
` деп Typen war 82 in New York, keiner 
Na Á von denen Wir hatten diese Rivalität 
"e d mit Boston, wo die Boston Bands mit 


А vielen Leuten runterkommen 
würden und Schlägereien 
48 anfingen, aber in New York war 
о P Ф c ЖА © so ziemlich wie überall sonst 
E " Ze E auf der Welt get together and 

Н һауе а good time type thing, 

2 unity, Wir gegen Die...und, 


1% wie gesagt, ес wurde 
ausverkauft und zerfiel. 
So, was mir an dieser 


Sache nicht gefällt ist, die 
waren damals nicht dabei 
und ich finde es ist etwas 
zu spät jetzt über dieses 
Zeug zu singen das ja 


| МУ gar nicht mehr 
-u B TUM J : d existiert... Es ist zu 
Cut ман 83 » 74 versuchen die 


Vergangenheit 
wieder zu leben, 
etwas zu sein, das 

4 du nicht bist. АП 
diese Kids sind so into Negative Approach 
und all diese frühen Bands und sie waren 
großartig, damals aber sie existieren nicht 
mehr, ist geschehen... Der Punkt, den ich 


— ww de ln U лға. 


die jemals irgendwas verändert hat innen 
arbeitend... es wird sich biegen, aber nur so 
viel. Und dann wird es dich tadeln - oops, du 
hast deine Grenze überschritten... Da hast du 


t 
d " 
* "me x 
| 


machen мш st, das ist vorbei das st was die 
Kids damals machten, geht jetzt und macht 
euere eigene Sache. 


Ulli: Gibt es noch bands der älteren 
Generation? 
Vic: Die meisten Leute die damals dabei 


waren sind schon lange weg und viele der 
Kids die jetzt dabei sind haben wirklich keine 
Ahnung, wie es damals war. Es ist jetzt eine 
ganz andere Umwelt in New York. Wie die 
Lower East Side, wo Hardcore hauptsächlich 
ablief, war ein Ghetto und jetzt ist es eine 
Yuppie Nachbarschaft... 

Ulli: Das ist was die Punks hier m Deutschland 
über die Hardcores sagen, wir (C:Fish?!?) 
sagen immer Hardcore ist für all die \Yuppies, 
die das Geld haben cool zu sein. 

Vic: So isst es auch in New 
wahrscheinlich auf der ganzen Welt 
Ulli: Dort ist es der alte Hardcore gegen das 
neuere S.E.-Ding, hier ist es Punks gegen 
Hardcores..alles ein Label. 

Vic: Ok, diese Kids, die wirklich nicht viel 
haben, dagegen zu rebellieren wollen 
Rebellion so sehr, daß sie sie kaufen wollen... 
schauen es sich an und sagen wow das ist so 
cool - 82 - hardcore -und sie wollen sich 
reinkaufen und so hast du ein Negative 
Approach Album, das für $100 verkauft wird 
und so, sie wollen sich in etwas reinkaufen mit 
dem sie nie etwas zu | 

tun hatten, und ich 
möchte diesen Kids 
sagen fuck that shit, 
das war cool als es 


York, 


passierte, jetzt 
macht euere eigene 
Sache ihr habt die 
Macht, Mittel, die 
Leute es selbst zu 
machen; ihr braucht 
nicht das Produkt 
anderer zu kaufen, 
könnt es selbst 
machen und darum 
dreht sich Hardcore 
meiner Meinung 
nach - do it yourself. 
Es gibt keinen 


Unterschied 
zwischen dir und mir 
nur weil ich auf der 
Bühne stehe, du 
könntest genauso gut 


hier oben stehen, 
deine eigene Band 
gründen, deine 
eigenen Platten 


rausbringen es ist 
leicht. 


Stefan: Die drei 
Bonus Tracks auf der 
Reagan Youth re- 
release? 


Vic: Ich muß lachen, weil ich diese Frage 
überall gestellt bekomme. Diese drei Lieder 


hätten eigentlich auf dem richtigen ersten 
Album sein sollen, aber als wir die Test- 
Pressung bekamen war diese nicht 


einwandfrei und so sagten wir ok nochmal das 
Ganze. Außerdem war unser Sänger gerade 
mit dem damaligen Bassisten zerstritten und 
da er zu jener Zeit diese 3 Lieder nicht 
ausstehen konnte sagte er ok, schneidet sie 
einfach ganz raus. Die Songs waren also 
ursprünglich teil des Packets, aber sie wurden 
halt nie rausgebracht. 

Stefan: Ihr habt also mit alten Boston Bands 
wie DYS und SSD zusammen gespielt? 

Vic: Oh ja,ja wir spielten mit denen, hatten 
immer ein großes Problem mit diesen Bands 
wie es auch schon in dem Lied steht, all diese 
Bands wie. Jerry's Kids, SSD, DYS würden 
zusammen  runterkommen mit einer riesen 
Gruppe von Boston-Leuten und sie hatten 
diese Art Tanz in Boston, Faust-tanzen, bei 
der sie sich gegenseitig in den Rücken 
schlugen und sie würden das in New York tun 
und die Leute würden die Schnauze voll 
kriegen (C:no pun intended, “pissed off" 
translates like that into German I believe) und 
riesige Schlägereien würden ausbrechen. Es 
gab da so eine große Rivalität zwischen New 
York und Boston, und auch zwischen New 
York und D.C. 

Stefan: Und wie viele Leute kamen zu den 
Reagan Youth Shows? 


Vic: Normalerweise... die — Hardcore-scene 
war damals viel kleiner und jetzt ist sie 
wirklich groß... irgendwo zwischen 50 und 
400 Leuten. Wenn GBH z.B. kam hattest du 
400-500 Leute, was für uns damals eine große 
Show war. Jetzt gibt es diesen Scheiß-Club 
“The Ritz”... / 

Stefan: Ich habe gehört das es in Boston 84/85 
DYS, SSD etc. Shows gab mit mehr als 2000 
Leuten gab, stimmt das? 

Vic: In Boston vielleicht und m 1А... in 1А. 
auf jeden Fall-L.A. ist riesig und so hatten sie 
dort schon immer eine große Hardcore- 
scene, aber New York hatte für seine Größe 
eine relativ kleine Scene. Es gab bestimmt 
mehr als 400 Hardcores damals, aber 400 von 
denen auf einmal zusammen zu haben, war 
eine große Show. Jetzt haben wir “The Ritz”, 
wie eine Konzerthalle, und du kriegst leicht 
1500 Leute und es ist wie ein Rock-concert... 
Corey: Er will wissen ob damals alle 
möglichen Gruppierungen zusammenspielten 
Vic: Wenn du in den frühen New York Zeiten 
einen kahlgeschorenen Kopf hattest war das 
nicht notwendigerweise diese oi oi skinhead 
Doc Marten Hosenträger Skinhead Ding, es 
war mehr dieses hardcore Ding wie rasier dir 
den Kopf, damals wurden nicht diese klaren 
Trennungslinien gezogen. Der MOB-Bassist 
hatte Dreadlocks... ich glaube the MOB gibt 


es auch noch, aber sie versuchen jetzt Heavy 
Metal zu spielen. : 
Corey: Mich interessiert. noch mal, was all 


diese Abspaltungen bewirkte, wenn doch 
vorher alle großartig miteinander auskamen. 
Vic: Ich weiß nicht genau, kann meinen 
Finger nicht drauf legen... Ich glaube es hat 
damit zu tun das diese Art Sache nie dazu 
bestimmt war groß zu werden, mehr als ein 
paar hundert Leute auf einer Show zu haben, 
denn die Sache würde zu sehr außer 
Kontrolle geraten. Die heutigen New York 
Hardcore-Shows mit 1500 Leuten sind mehr 
wie Rock-concerts; steh Schlange, um deine 
zu teure Karte zu kaufen, um dazustehen und 
auf die Band zu warten, die Band fängt an sie 
spielen, du kaufst das T-shirt und die Platte 
und gehst heim und das war's dann auch 
schon. Es gibt da keine Wechselwirkung 
mehr.Ich glaube auf jeden Fall, daß die 
Tatsache , daß es so sehr anwuchs alles kaputt 
machte, denn dann kommen viele Leute, die es 
nicht notwendigerweise ehrlich meinen. Die 
Leute die ursprünglich auf Hardcore 
abfuhren hatten wirklich nichts anderes; sie 
wollten den ganzen Scheiss nicht, der ihnen 
angeboten wurde und sagten wir machen 
unsere eigene Sache. In Hinblick darauf, daß 
es weltweit so etwas wie еше Hardcore- (mir 
fehlt ein besseres. wort) Scene gab war es 
groß, aber ansonsten war es nie dazu 


bestimmt groß zu werden. Es wurde einfach 
so groß, daß du Leute dabei hast, die es nicht 


US ein Bürger 


. und werden gelehrt was 


ehrlich телеп, such einen. Dreck drum 
scheren, daß es einfach außer Kontrolle 
gerät. Ich persöhnlich gehe nicht zu diesen 
großen New York-Shows, da ich auch nicht so 
viele der Bands тар. BAD BRAINS war die 
letzte auf der ich war und sie disillusionierten 
mich total, denn jetzt versuchen sie einfach 
nur Heavy metal zu spielen, haben sich 
wirklich geändert. Die BAD BRAINS waren 
eigentlich die erste New York Band, obwohl 
sie aus D.C. sind. Sie kamen nach New York 
und fingen an Hardcore zu spielen, was viele 
Leute zu Hardcore brachte, aber es hat sich 
geändert... 

Corey: Stefan Reagan 
wissen wie's heutzutage mit 
das Reagan Youth cover...? 
Vic: Das war ein großer Scherz für uns. Das 


Youth" mochte 
dem  Klan steht... 


ist die ganze Mentalität, dieses junge 
unschuldige Kind zu nehmen und ihm all diese 
Rassismusscheiße zu füttern. Dieser 


rassistische Skinhead sagte mir einmal “Ich 
kann all die Reagan Youth Texte nehmen und 
sie nazistisch interpretieren, für uns war es 
nur ein Spass, ich meine der Sänger ist Jude, 
wir haben uns immer nur drüber lustig 
gemacht, wenn überhaupt. 

Corey: Aber die Klan-Sache ist größer als je 
zuvor? 

Vic: Ja, wie gesagt, im Fernsehen versuchen 
sie sehr wie die guten 
K e r 1 $ 
auszusehen...' Ja, 
wir wollen doch nur 
die weise Kultur 
erhalten"... und sie 
rekrutieren 


Skinheads genauso 
wie die 
Braunhemden und 
für die selben 
Zwecke. 
Corey: Es ist 
wahrscheinlich auch 
mehr annehmbar 
| geworden. 
; Vic: Ja klar. Und 
| noch schlimmer, die 
„ Mehrheit der 
| Obdachlosen ist 


s eo h wu rt. 
i mexikanisch und so 
Ш ist es sehr einfach zu 


4 sagen Schau dir 
BM doch diese nutzlosen 
Schwarzen und 
Spanischen an... 
schaffen wir sie uns 
vom Hals, genauso 
wie mit den Juden. 
Sie haben die Macht, 
Mittel und 
Einrichtungen dafür 


und es gibt Leute die 
gewillt sind, es zu tun. Diese "born again 
christians" haben viel Macht und sind ja 
hauptsächlich im Süden - deine typischen 
Rassisten Es wäre ein großer Fehler zu 
denken die U.S. ist nicht so, denn wenn du dir 
die U.S. bis vor zwanzig Jahren anschaust, bis 
vor zwanzig Jahren war ein Schwarzer in der 
zweiten Grades, es gab 
Gegenden wo Schwarze nicht einmal in den 
selben Restaurants essen konnten wie die 
Weissen es war total getrennt Und all diese 
Civil Rights Movement Sache in den 60gern 
blendete viele Leute zu glauben, daß es so 
etwas nicht mehr gibt obwohl es mehr 
existiert als je, nur unauffälliger, sodaß du 
nicht sagen kannst oh, die sind rassistisch, und 
sie haben all diese angeblichen Beweise zur 
Unterstützung, wie etwa “Schau dir diese 
Schwarzen an, die sind alle obdachlos, 
arbeiten nicht". Dann kannst du natürlich 
auch sagen, wie sollte es denn anders sein; bis 
vor 20 Jahren sind sie wie Dreck behandelt 
worden, werden immer noch wie Dreck 
behandelt, nur nicht offen. 
Corey: All diese fundementalists machen mir 
wirklich Angst denn sie haben viel politische 
Macht, man sollte sie. nicht unterschätzen. Sie 
wachsen alle in ihren Kleinstadt Kirchen auf 
“Richtig” ist und 
werden von jeder Art eigenständigen 
Denkens abgehalten... 
Vic: Selbst wenn du dir diese born again 
prediger im Fernsehen anschaust, auf diesen 


riesen Versammlungen, die sind alle weiss, 
blond, blauäugig. Was soll sie davon abhalten 


zu sagen "nun es steht in der Bibel 
geschrieben, das diese Leute minderwertig 
sind” - Ich meine, die Klan-Leute bezeichnen 
sich als Christen... 

Corey: Nach ihrer 


Beschreibung gehend sind 
sie das wohl auch. 

Vic: ..was lustig ist, denn in 
der Bibel steht das Jesus 
bronzefarbene Haut hatte 
und wolliges Haar - er war 
ein arabischer Jude und wir 
haben dieses Bild von ihm... 


daher auch unser Logo, 
Christ umgedreht 
gekreuzigt.. da ist dieses 


populare Bild das alle von Д4 4 
ihm haben was sie mit Sicherheit auch 
sind als Entschuldigung zu benutzen... Ich 
meine im Mittelalter waren die Kirche nad 
der König Hand in Hand und hielten die Leute 
in ihrem Platz sagend: "Kümmert euch nicht ® 
um was ihr jetzt habt, denn wenn ihr sterbt 
kommt ihr in den Hummel Es steht 
geschrieben seid arm" Und das wurde dann 
immer benutzt, um die Leute unter Kontrolle 
zu halten und es gibt viele Leute in der US. 
die das jetzt genauso machen wollen. Es ist 
absolut lächerlich, all diese Leute behaupten 
sie sind Christen und sind 
währendessen mehr als bereit 
Napalm auf kleine Kinder zu werfen, 
nur weil sie zufällig unter der 
falschen Fahne stehen und es wird 


ausgesprochen gefährlich, wenn 
angefangen wird von wegen 
America ist eine — gottführende 
Nation... 

Corey: Noch einmal zurück zu 
Reagan Youth. Was waren eure 
Ziele? 

Vic: Zu Anfang waren die Ziele 
diesselben wie Nausea - das System 
ist schlecht, so schaffe eine eigene 
Alternative. Unglücklicherweise 


ging diese Sache irgendwo auf dem 
Weg verloren. Wie gesagt, die Leute 
in der Band scheren sich um nichts 
mehr... 

Corey: Wie kam es dazu? 

Vic: Ich glaube viel davon hat mit 
Disillusionierung zu tun, dauernd am 
Boden zu sein und mit Reagan Youth 
kam dazu, daß wir viele Leute sahen, 
die nach uns anfingen und große 
Namen bekamen und Egos gerieten 
in den Weg.. die Typen werden 
berühmt und bringen Albumen raus 
und wir konnten das auch tun, wenn 
wir nur denselben Weg einschlagen - 
so was in der Art und damit wollte 
ich nichts zu tun haben, weshalb ich 
ausstieg. Klar hat es mich geärgert, 
wenn ich diese Leute sah, die nach 
mir anfingen und bekannter wurden 
und mehr Platten als ich 
rausbrachten, aber nie zu dem 
Punkt, wo ich meine Überzeugungen 
dafür aus dem Fenster werfen 
würde. 

Corey: Es ist immer schlecht, wenn 
du etwas machst und andere Leute 
anfangen es zu kopieren, für ihre 
eigenen Zwecke  auszunützen. 

Vic: Ja wie z.B. Anthrax Mit denen 
ging ich zur Schule, hatte BLACK 
FLAG auf der Jacke und der 
Gitarrist sagte "BLACK FLAG, what's that - 
a roach spray?’ oder “MOTÖRHEAD, wie 
kannst du dir den Abfall nur anhören?”. Dann 
auf einmal waren sie Joe hardcore, sprangen 
auf diesen Zug auf und benutzten es für ihre 
eigenen Zwecke und so lief es dann mit vielen 
dieser dummen Metal Kids, die sich einen 
Dreck um die ursprünglichen Absichten des 
Hardcore scherrten und dazu kamen. Es kam 
dazu, daß wir sie beliefern anstatt das unsere 
Überzeugungen auf sie abfärbten und ihnen 
etwas positives gaben. 

Stefan: Agnostic Front? 

Vic: Die Leute haben einen sehr falschen 
Eindruck von ihnen. Weißt du, du hast 
Freunde, die in Ordnung sind, aber sie tun 
manchmal etwas abgefahrenes, aber sie sind 
trotzdem noch in Ordnung. Maximum 


| Andy: Das Agnostic Front cover... 
wenn du so etwas mit einer Deutschen Flagge”, 


Rock'n'Roll stellte sie hin, als wären sie die » gewesen sind und ich habe sie пе Leute 


Führer der National Front, aber so sind sie 
wirklich überhaupt nicht. Manchmal 
total fucked up Leute in der Band, aber Vinnie 
d Roger, 


uns Gigs verschafften und so. 
ich meine, 


tun würdest, würden dich 
alle gleich als Nazi 
bezeichnen.. . 
Vic: Ich kenne Vinnie seit 
einer langen Zeit und er ist 
schwer in Ordnung. Ich 
stimme dem ganzen Pro- 
America Kram nicht zu. Der 
Sänger wurde gerade aus 
dem Gefängnis entlassen und 
ich kann dir eins sagen, 
während er im Gefängnis saß 
hat er eine Menge 
nachgedacht und ich glaube 
nicht das er das Land noch 
genauso liebt... 

Stefan: Wie lange war er im 
Gefängnis? 

Vie: Fast ein Jahr. Das hat 
ihm die Augen geöffnet. Ich 
finde es dumm eine Flagge аш em 
Plattencover zu setzen, aber wie gesagt, ich 


kenne sie nur als Menschen und kann sie auch 


nur als Menschen beurteilen und sie sind 
schwer in Ordnung. Es ist seltsam wir sollten 
eigentlich ihr Gegenteil sein und dennoch 
helfen sie uns aus, organisieren uns Gigs... 
actions speak louder than words... wenn 
überhaupt boten sie immer eine hilfreiche 
Hand, halfen neuen Bands anzufangen... 

Andy: Was ist mit dem MADBALL-Project? 
Vic: MADBALL - das ist nur Rogers kleiner 
Bruder. Es war mehr oder weniger eine Art 
copensation für all das Geld, das die record 
company für Roger's Anwälte etc. 
ausgegeben hatte. Ich meine, wie kannst du 
sagen, das sie so rassistisch sind, wenn der 
Sänger Kubaner ist. Sie mögen viel Unsinn 
gesungen haben, aber ich kann sie nur als 
Leute nehmen, die immer sehr cool zu mir 


waren 


die ursprünglichen Leute, sind 
großartig; sie halfen uns viel aus, indem sie 


zusammenschlagen sehen oder so was... also 
können sie mit der Flagge winken so viel sie 
wollen. 

Corey: Ich glaube er wollte sagen, daß du pro- 
America 
Arger dafür zu kriegen, 
nicht aber pro- 
Deutschland. 

Vic: Das ist 
genauso mit den 
S.H.A.R.P. Leuten 
in New York, die 
mit der Flagge 
winken und sagen 
die Amerikanische 
Flagge steht für all 
diese Nationen der 
Einwanderer, die 
hierherkamen, um 
eine bessere Welt 
aufzubauen... sie schlagen dich 
zusammen, wenn du фе Flagge 
verbrennst, dennoch behaupten sie nicht 
rassstisch zu sem. Wenn du mich fragst 
so ist die Amerikanische Flagge 
rassistisch, denn sie steht für all das 
Land, das den Indianern und 
Mexicanern weggenommen wurde. 
Corey: Was mich an solchen Sachen stört ist, 
daß du ja meistens die Leute eben nicht kennst 
und also nur , ins Cover 
reininterpretieren kannst und 
hoffen, das deine Interpretation 
ihrer Idee nahekommt. 

Vic: Ja, wie gesagt, ich bin auch 
nicht für solche Sachen, aber ich 
kenne sie eben als Menschen. Vor 10 
Jahren hatte Vinnie einen riesen 
Mohawk, CRASS-Aufnäher... 
wir alle zusammen sind geht es 
immer awww peacepunk - awww 
Nazi - wir riefen sie immer Agnazi 
Front... alles nur Spass... 


Andy: Ich bin etwas empfindlich, 
wenn es zu der Flaggen Sache 
kommt. 

Vic: New York ist eh seltsam - da 
hast du all diese Leute mit 
verschiedenen Ansichten und 


Überzeugungen, die alle zusammen 
im Park sitzen und Bier trinken. 

| Corey: Stefan fragt sich warum 
| soviele New York Bands in diese 
| Krishna Sache einstiegen? 

| Vic: Wir haben große Probleme 
damit - genau dasselbe - Religion zur 
Entschuldigung. All diese 
i machtlosen Leute, die sich hinter der 
| Flagge versammeln oder hinter 
Gott- alles das Gleiche. Die Krishna 
Leute sind sehr gewaltätig, haben 
viel Selbsthass. 

Andy: Ich finde es lächerlich 
Krishna zu sein und auf der anderen 
Seite in einer Hardcore Band zu 
spielen, über Freiheit und 
Individualität zu singen und 
gleichzeitig in einer religiösen 
ruppe zu sein, die selbst ihre 
‚Mitglieder unterdrückt. 

Vic: Ich sehe auch nicht, wie das 
(Hand in Hand gehen kann. Ray 
‘Сарро kommt mir sofort іп den Sinn, 
denn da predigt er ständig Anti- 
Bessessenheit, aber was sonst ist 
"religion? Alles ist Gott-Gott - Gott - 
Gott. Die meisten der Leute, die am 
meistens scheiss und am  lautesten 
reden, sind diejenigen, die dann letzendlich 
total umdrehen. Du mußt dich vor Führem in 
Acht  nehmen,vor Leuten, die sich als 
Prediger aufstellen,sagen, daß sie DEN Weg 
kennen... Ich weiss eins, ich kenne DEN Weg 
nicht und würde es mir auch niemals 
anmaßen, mich auf die Bühne zu stellen und zu 
anderen zu predigen. Was wir als Band sagen 
st “Wir haben uns unser Leben angeschaut - 
schau dir deis ап. die Welt hat es gehabt - 
fang besser mal an, etwas mehr darüber 
nachzudenken, was du tust.” Das ist genug 
und zu mehr habe ich nicht Recht. 

Andy: Ray Cappo kam mir so vor predigen 
und fingerzeigen. 

Ull: Wie willst du die Leute ändern ohne ihnen 
zu predigen? 

Vic: Wenn auch nur einer dabei Бі der das 


sein kannst ohne irgendwelchen g 


wenn . 


noch nie erlebt hat und noch nie Fragen 
gestellt hat und er geht heim fragend und 
denkend, dann habe ich meine Aufgabe erfüllt 
- ich habe kein Recht mehr zu tun. 

Uli: Wie willst du das erreichen? 

Vic: Du mußt mit den Leuten reden, anstatt 
nur zu spielen, Gespräche anregen. Religion 
dreht sich darum nicht zu fragen. Wir 
versuchen die Leute zum Fragen und Denken 
anzuregen, wie z.B. durch 
unser Logo. Wir haben viel 
Informationsmatersal 


% 


dabei онен Woeaeetariemi« 


wie mal sich ает 
widersetzen kann, еїс.... 
Ich rede lieber mit jemand, 
der nicht mit mir 
übereinstimmt anstatt mit 
jemand der ‘mit mir 
übereinstimmt... Ich meine, 
was kannst du dann noch 


М ern 


groß tun, dich hinsetzen 
und zusammen ein Bier 
trinken. 


Andy: Gibt es andere neue New York Bands, 
die etwas zu sagen haben mal abgesehen von 
der S.E. Sache? 

Vic: Klar, aber danach mußt du woanders 
schauen als in Hardcore, denn Hardcore ісі 
zu so einer ausverkauften kommerziellen 
Sache geworden und die Kids, die jetzt 
dazukommen wollen nichts darüber 


Bands, die mehr den alten Idealen 
entsprechen wie z.B. Erratics, Insurgents, 
Public Nuisance... was typischen Hardcore 
angeht, kann ich dir wirklich nicht allzuviel 
sagen, da ich mich so ziemlich von der Scene 
fen halte, wegen der Art Leute, die zu den 
Shows kommen, es ist mir zu gewaltätig 
geworden. Es gibt mit Sicherheit viele 
Leute, die jetzt dazukommen mit guten 
Absichten, aber die gehen leider im Gewühl 
unter. 

‚ Ulli: Wenn es da doch Leute mit guten 
Absichten gibt, warum versuchst du dann 
nicht mit denen was aufzustellen? 

Vic: Weil die Hardcore-scene im Moment 
nicht die Umgebung dafür bietet. Nicht mal 
CBGB', wo alles anfing, hat jetzt noch 
Hardcore Shows wegen der Leute die 
‚kamen, weil es dort 10 Schlägereien pro 
Show gab mit etlichen Verletzten. Wenn du 
eine Hardcore Show willst, kannst du jetzt 
zu diesem großen trendy club gehen, wo es 
$15 kostet und es sind tausend Leute dort - 


wissen, 
wollen nur schnelle laute music höre. Es gibt 
Ф 


und das ist einfach nicht die richtige 
Umgebung, wo du diese Leute erreichen 
kannst. Ich hoffe, das mit der Platte zu 


erreichen. Ich. möchte, daß die Leute sich ihr 
Leben anschauen und versuchen die Lage zu 
verbessern, und das ist für mich viel 
positiver, als dir ein Kreuz auf die Hand zu 
malen. 

Stefan: New York 

Vic: Du solltest jetzt mal nach New York 
gehen - ich glaube du würdest sehr 
enttäuscht sein. Für mich ist es einfach nur 
eine Erinnerung, etwas das lustig war als es 
passierte, aber ich bin nicht dafür 
Erinnerungen nachzuleben oder die 
Vergangenheit aufzuwärmen. Ich bin dafür, 
jetzt etwas zu tun und etwas für morgen zu 
tun. Ich möchte euch nicht disillusionieren, 
aber ich bin selbst sehr disullisioniert mit der 
ganzen Sache, fühle mich als ob mir der 


Teppich unter den Füssen weggezogen 
worden ісі. 
Corey: Unity wants to know about the whole 
unity thing 


Vic: Die meisten Leute die schreien Einheit, 
Einheit, Einheit sind sehr fascistisch; 
Einheit, solange du so wie ich aussiehst und 
dich so wie ich benimmst - ansonsten ist es 
fuck off! Einheit ist. In den frühen Tagen 
war Einheit einfach Wir gegen Die, wir 
haben etwas und wir werden es euch nicht 
geben, aber irgendwie kriegten sie es dann 
doch in die Finger und jetzt ist diese 
"Einheit" nur noch ein Schlagwort das sie 
benutzen das erwartet wird. 

Corey: Stefan hat gehört das Ray Cappo viel 
für andere Bands getan haben soll. 

Vic: Das kann schon sein. Aber er hat sich 
halt nur für bands eingesetzt die in diese 
Sparte passen. Wir wollen eine scene, wo es 
in Ornung ist ein freak zu sein, nicht 


reinzupassen. Das ісі wie punk rock auch 
anfing - einfach freaks die nirgendwo sonst 
reinpassten und sich umeinander schaarten - 
etwas in der Art würde ich gerne 
wiedersehen. Ich war so froh das Bad Brains 
nicht mehr zusammen waren, denn ich dachte 
mir das ist jetzt eine Band die sie nicht kriegen 
werden, aber dann schlossen sie sich doch 
wieder zusammen. Als ich sie das letzte Mal 


sah war ich total елле wollte 

heim aahrr тҮ ! Ad hr Diane 4 erhrr 

en | Ет xoi Damen аЬ gt fan, Ich dachte 
(пт, wenn das “булаге! vi dann. will ich 


nichts mit dem Scheiss zu tun haben - das ist 
genau dasselbe, von dem ich in highschool 
versuchte wegzukommen. 
Wie gesagt, das ist jetzt nur 


noch eine kommerzielle 
Ware, die  abgepackt und 
zum Verkauf angeboten 
wird. Was die Plattencover 
anbetrifft, die sind  eh'nur 
gestellt. Laßt euch nicht von 
einem Platten- Cover 
táuschen, denn ihr werdet 
vielleicht disillusioniert 
werden - und das gilt für 
alles. 


Die anderen Bandmitglieder 
sind jetzt wieder anwesend 
und in dem allgemeinen 
Stimmengewühl finden wir 


sod 


noch heraus das Vic die technic der Nausea 
Platte geregelt hat. Vic macht seiner 
Unzufriedenheit mit Hawkers ausverkauf 
Luft. Al's vorherige Band 
war übrigens 
MISERY, die er aus 
ähnlichen Gründen verließ 


wie Vic Reagan Youth. Al 
(und auch - MISERY. ш 
BOYS, mir der. 

der Tour leider nicht 
zusammengetroffen ist. 
Und die Moral von der 


Geschicht:1)Don’t take 
anything at face value 
2)The past is dead and 
gone so3)Get out there 
and do your own thing 


- 


” 


in unzähligen Stunden von 


runtergehackt.) 
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ATTITUDE - CD 

Alle 3 Veroffentlichungen der Amis jetzt auf 
einer CD. ATTITUDE spielen absolut 
genialen Speedcore auf ihrer 1.Mini-LP (Кеш 
Schlaf bis Deutschland), gute Coverversionen 
auf ihrer in Deutschland aufgenommenen 
Minı-LP "The good, the bad, the obnoxious" 
und metallisch angehauchte Mucke auf ihrer 
"To whom it may concem”-Maxi. Einzig und 
allein die Tatsache, da8 die Songs ihrer 3 
Veröffentlichungen auf der CD kreuz und 
quer gemischt sind, finde ich absolut 
schwachsinnig. Mich würde echt der Sinn 
dieser Aktion interessieren. 

Stefan 


CANCER - To THE GORY END 
(VINYL SOLUTION] 


Irgendwie unvorstellbar so was. Da war der 
Black-Metal eigentlich Jahre lang von der 
Bühne verschwunden, bis er mit DEATH und 
eingen anderen klassischen Kombos 
wiederbelebt wurden. Ja, greif dir ruhig an 
den Kopf, DEATH haben mit Black-Metal 
eigentlich recht wenig zu tun, weif ich auch, 
aber irgendwie sehe ich den Sound etc. als 
eine Art Fortsetzung. Genug zu diesem 
weltbewegenden Thema. CANCER scheinen 
aus England zu kommen, gern NAPALM 
DEATH- und SAMHAIN-T-Shirts zu tragen 
und haben einfach so eine Szene aus "Dawn 
of the Dead” auf das Cover ihrer ersten Lp 


gepackt (fehlt übrigens in der deutschen 
Fassung). Außerdem scheinen sie auf 
Löwenbrau, Becks und alle anderen starken 


Biere zu stehen: Hauptsache es bimt. Das so 
eine Band mit lauter Langhaarigen eigentlich 
nur Death-Metal spielen kann und darf, dürfte 
jetzt schon jedem klar sein. Beim Abmischen 
saß Scott Burns an den Reglem, der schon bei 
unzähligen Lieblingen wie SEPULTURA, 


FANZINE - VERTRIEB 
STANDIG FAST 
200 TITEL 


= DLR NIMMT. VON. JEDEM NEU. ERSCHEINENDEN ZINE BIS 


IN 


OBITUARY und den Rest lassen wir weg, 
mitgewürgt hat.  Textlich kommen sie 
irgendwie so an die Klasse von SEPULTURA 
ran, leider nicht an die von MORBID 
ANGEL, RECIPIENTS OF DEATH möchte 
ich gar nicht erst erwähnen; dafür einfach zu 
lach und kein Tabu-Thrashing. Ich muß ihnen 
zugestehen, das Thema  "Witchhunt" war 
schon zu lange von der Bühne verschwunden, 
da war es Zeit, daß sich da mal endlich wieder 
einer drum kümmert. Dafür Daumen hoch. 
"Imminanat Catastrophy” — lasse ich als 
Ausrutscher durchgehen, der nucleare Holo- 
caust wurde noch einigermaßen gut um- 
schrieben, aber bitte: Stick to your roots. 
Dann schon lieber "Blood Bath” (Zitat I am 
possessed by death/ Perverted to unbelief? 
Showing no remorse/ Killing all those pigs/ 
Slicing at your throat/ Hacking in your 
face...) oder “Die, Die" (Zitat: Ripping flesh 
from bone / Loosing all control / Slaughtering 
innocent victims bla, bla, bla) Wie schon bei 
der letzten DEATH mit der Zeit etwas 
langweilig, weil einfach so geile Abgehparts 
wie bei TERRORIZER (kann man da 
überhaupt noch von “АБреһрагіз” 
sprechen?) fehlen, dafür ist man vom Sound 
her nicht so clean; hat auch was für sich. 
Kommen \wir zum Ende. CANCER sind nicht 
schlecht auf ihrem Debut, die nächste 
Scheibe kann sich jeder schon mit besserem 
Sound vorstellen, mehr Aufnahme-Kanälen 
etc. Hoffentlich nicht, aber was soll's. 
Zwischen TERRORIZER und SEPULTURA 
auf jeden Fall ne gute Erholung. 

bernd 


CONVERSE ÜUT OF REACH ТАРЕ 
b DM 

1 Tape, 4 Hymnen!. Converse ist die Band um 

Jens Neumann und hat mit HC nix zu tun. Die 


Aufnahme hätte auch gleich auf Platte 


LISTE GEGEGEN 0 GO DM 


RÜCKPORTO 


MASSEN AN FANZINES AUS DEN BEREICHEN HC 
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KONTAKT: 


DLR. 


JENS NEUMANN 
SPIELBERGSTR. 27 


6501 ELSHEIM 
TEL.:(06130)630€ 


gepresst werden konnen, die 6 haben alles 
gegeben und ein Klasse Tape produziert. 
Schöner Hardrock mit Synti und weiblichem 
Gesang wird hier geboten, dabei verfallen 
Converse nicht in den üblichen langweiligen 
Einheitstrott, sondern gehen mit Einfalls- 
reichtum an die Sache ran. Mit den 2 Sän- 
gerinen haben sie auch ein gutes Gesangsbild, 


: sie verstehen ihr Fach, wie auch der Rest der 


Truppe seine Instrumente beherrscht. Ich 
würde sie gern mal live sehen Fred 
Spielbergstr. 27/6501 Stad.-Elsheim 


COX ORANGE - HvrNorzrp 7?" 


[ AMOK-REC.] 
Nein, wir haben keine Single rausgebracht, 
die meiften werden auch wissen, daß Holger 


Schmidt (HUSTENSAFT-Zine/Vertrieb) ein 
Label unter diesem Namen  hat/  führt/ 
betreibt/ egal. Diese drei Song 7" ist die 
zweite Veröffentlichung nach GRINNIG 


KIDS im letzten Jahr. Die Band kommt aus 
Bayern, was sich wieder einmal nicht als 
Nachteil herausstellt. Neben der recht guten 
Aufmachung (Texte/Foto-Blatt, farbiges 
(blaues) Vinyl etc.) hat die Band auch 
musikalisch was zu bieten. Eigentlich bringt 
man durchweg Mid-Tempo HC, in den ab und 
an eine schnelle Passage eingestreut wird, 


dürfte live bestimmt gut kommen, obwohl 
stellenweise hier und da etwas abgehackt 
(nicht so extrem, kaum merklich, aber...). 


Textlich auch ok, z.B. macht man sich um 
Inhaftierte Gedanken. Für Lu-Nasen bestim- 
mt über Delle zu bekommen, ansonsten siehe 
Werbung im Heft. 

bernd 


DAN - 7" 
DAN gehörten schon immer zu 
englischen Lieblingsgruppen, es gibt wohl 
kaum eine — abwechslungsreichere Band, 
außer NAPALM DEATH vielleicht. Die 7" ist 
eine limitierte (muf man das überhaupt noch 
erwähnen) Nachpressung (іп blauem Vinyl) 
ihrer 86ЕР “Сап you dig it?” mit drei Bonus 
Live-Trax von ihrem letzten Gig. Ach ja, über 
die Musik könnte man auch noch was 
schreiben: Melodischer Punk mit 2 
Sängerinnen und hörenswert, auch wenn sie 
an die anderen DAN-Scheiben nicht ganz 
heranreicht. überlegt euch den Kauf aber 
nicht so lange, sonst ist sie weg und ihr könnt 


meinen 


einem Collector, der vielleicht 10 Stück 
gebunkert hat, einen Arsch voll Geld 
bezahlen. 
Stefan 


DEAD FACTS - WHO NEEDS THE 
TRUTH? ЛЕ MISSILE 


Lange Zeit hat man von Mike 
Just und seinem Label nichts 


mehr Neues gehört, jetzt 
bringt er die Lp einer 
deutschen Band aus dem 


Süden raus. Noch dazu mit 
der Bitte, sie mir doch erst 
einmal anzuhören, bevor ich 
sie zum Second-Hand laden 


trage. 1. pflege ich mir die 
Scheiben immer anzuhören, 
die ich bekomme zweites 
bringe ich nicht einmal 
Scheiben wie die von 
INTENSE MUTILATION 
zum verscherbeln. Laut 
Angaben der Geschäfts- 


leitung in Bayern handelt es 
sich bei der Mucke um eine 
völlig eigenständige Art von 
Hardcore, was mich natürlich 
schon im voraus etwas zum 
Schmunzeln bringt, auch 
wenn es vielleicht noch so 
ehrlich gemeint ist. Jedoch 
haben es eigenständige 
Scheiben bei der Mehrzahl 
von Leuten entweder immer 
besonders leicht oder beson- 


ders schwer. Die DEAD 
FACTS sind weder  abge- 
fahren wie TH'INBRED, 
noch thrashig wie INFEST, 
weder so  eingüngig und 
poppig wie ALL oder so 


richtig Hass-mäßıg wie SHERR 
TERROR oder SICK OF IT ALL. 
Mein Gott, was soll das deutsche 
Hardcore-Kid mit so einer Band 
anfangen. Bleibt das Potential der 
Band für alle Ewigkeit brach liegen, 
ohne daß jemals ein Hahn nach ihnen 
grāht? Man hat schon die ein oder 
andere schnelle Passage, die mich 
dann zu dem Entschluß treiben, daß 
2 BAD ohne Lee und etwas 
eingängischer so klingen könnten, 
wenn sie nur runterspielen. Nun ja, 
je länger ich mir die DEAD FACTS 
anhöre, um so mehr gefallen sie mir, 
ohne daß ich etwas dermaßen 
besonders an ihnen entdecken 
könnete. Hört sich einfach gut an, 
obwohl der Sänger vielleicht etwas 
mehr variieren könnte, aber was 
solls. Good Stuff, den man öffertes 
anhören sollte, um reinzukommen. 

bernd 


DEATH TRASH - 10.000 
R.P.M. OE ÜRGY 


M 
Ich freu ЕЛ! ja immer wie ein 
Schneekönig, wenn ich heimkomme 
und sehe, daß da in unserem Klo ein 
Päckchen liegt, indem Platten drin 
sind, manchmal ist die Stimmung 
nach dem Auspacken aber schon 
wieder, nun ja, depressed. Also bei 
DEATH TRASH war alles ok, aber 
eben bei der anderen Platte nicht 
(siehe weiter unten heißt LOW MEATO die 
Band) Nun aber zu den sSleazern aus 
England, obwohl das ja schon falsch ist, 
zumindest in diesem Fall. Denn “englische 
Sleazer" gibt es genausowenig wie 
"deutschen Metal”.  Versteht ihr? Genau- 
sowenig wie eine deutsche Band guten Metal 
machen können, können auch Engländer 
niemals 100% guten Sleaze machen, logisch. 
Deutsche können НС, Polit- oder Fun- 
Punkrock machen, aber Metal, nie. 
wieder zu den Engländern, die ihr Platte 
schon 88 rausgebracht haben, nun aber erst 


von MMS für Deutschland lizensiert wurden. 


Da vergleicht doch auch tatsächlich so ein 
Typ von der Insel, der für den Metal Hammer 


schreibt - über dessen Kompetenz jeder 
kotzen muß, wenn er sich mal die 
Besprechungen von einigen Platten 


durchließt, like DYS. Laßt das doch so Sachen 
die Andrea machen, die kann's doch - die 
Jungs hätten echt gute “teen-riot-anthems”, 
die mit SHAM 69 oder COCKNEY REJECTS 
mithalten könnten. Wußte gar nicht, daß die so 
absolut saudumme Texte mit genialem 
Sexismus, Rock -Star-Attitude-Bullshit und 
ähnlich geartetem Müll hatten. Man lemt halt 
nie aus. Cover ist gut, die Typen sehen 
lächerlich aus, die Mucke ist 12,5 % Sleaze, 
wenn allmighty SLASH von СМЕ 100 % 
Sleaze darstellt, des weiß wenigstens, daB er 
live immer so besoffen ist, daß er kein Solo auf 
die Reihe bekommt, aber die Engländer 
müssen bestimmt sogar noch das vor 
täuschen. Just another fake. Reinhören, wer 
kein englich versteht und auf R'n'R steht liegt 
bestimmt nicht falsch. 

bernd 


DEFIANCE - Уор N TERRA 


DEFIANCE kommen aus Amerika, genau 


gesagt aus Carlifornia, noch genauer aus der 


Bay Area in Frisco und man glaubt es kaum, 
sie hören sich auch so an. Nein, nein nicht wie 
MORDRED oder die anderen noch etwas 
progessiveren Nasen aus der Gegend, 
sondern wie TESTAMENT, die ja auch 
EXODUS off-geripped haben (immer diese 
Eindeutschungen). Mit Sicherheit ließen sich 
noch 20 andere Bands aufzählen, wenn mir 
welche einfallen würden, aber darüber 
nachzudenken ist es nicht wert. Wer also 
einmal vor der Frage steht, ob er sich diese 
Platte vielleicht dank seines weitgefächerten 
Geschmackes anhören soll: Vergiss es und 
lege einfach “Bonded by Blood” auf. Oberassi 
Paul Baloff rulet eh. Möchte echt gern mal 
dabei sein, wenn die Leute vom Metal 


iu са 
Hammer so eine Platte bekommen und 


THE MARSHMALLOWMEN 

"Girl And The Tree" + 2 more 7" 
Great garage pop from this hot 
german band.Big 60°s influence. 
Check it out,dude!!! 


"Let's Talk About Boys Vol.1" is out of print!Sorry Folks!! 
EACH COPY DM 8,-/$4.00/£2.50 POSTPAID 


Aber 


Umbrella / Highway ОҒ Doom 7” 


STRAIGHT MELODIC GUITAR ROCK IN THE VEIN OF 
5004 ASYLUM MEETS THE LEMONHEADS !! DIGIT!!! 


r00 110 0105 


FIRST 400 IN SOON-TO-BE-RARE WAX (GREEN WITH BLACK SPOTS) !! 


gleichzeitig eine Anzeige dafür. Live is hard. 
Bin gespannt, wie lange sich Metal noch 
halten wird. Wer außerdem in so schändlicher 
Weise Killers’ von IRON MAIDEN 
verunklimpft gehört eh gesteiningt. Null 
drive. Muß mir gleich mal die "Killers" von 
MAIDEN aus em Schrank holen (worauf ein 
Nachmittag lang alte Kamellen folgten). ` 
bernd 


DIRTY HANDS - 7" (Білск & 


op ВЕС.) 
DIRTY HANDS kommen aus Frankreich und 
wurden ebenfalls wie LES SHAKING 
DOLLS (siehe weiter unten) уоп Christophe 
Sourice produziert, der zwischendurch die 
Drum-Sticks bei LES THUGS schwingt. Die 
vier Franzosen klingen bestimmt so wie sie es 


. gern haben, also Richung Gitarren-Punkrock. 
Was soll’n jetzt das sein, bei Punkrock war ` 


doch eigentlich schon immer eine Gtr mit 
dabei, oder? Ja, also DIRTY HANDS haben 
eine Melodie, die recht gut ins Ohr geht, mit 
einem kräftigen Schuß lauter und recht 
überverzerter Gitarre zugepackt wird, was 
vielleicht dem ein oder anderen mittlerweile 


schon als SUP POP-Sound auf die Eier geht, 


anderen wiederrum recht gut gefällt. Wer 
also auf die einschlägisch bekanten Bands 
steht, der wird mit dieser Single sicher nicht 
enttäuscht sein. Man kopiert nicht unbedingt, 
erinnert aber eben vom Gesamtbild schon an 
die Ami-Bands. Kontaktadresse siehe LES 
SHAKING DOLLS. 

bernd 


nenn, = Ir RUNS. DEEP 


Ich will euch ja nicht unbedingt mit ollen 


Kamellen langweilen, aber manchmal ist es 
einfach nötig, wenn sie 1.) einfach geil sind 
und nochmal erwähnt werden sollten oder 2.) 
nochmal aufgelegt wurden oder 3.) beides 
zusammen zutrifft. ENONOCHRIST 
in Sparte 3.). Die Single “It runs deep” wurde 
schon 88 rausgebracht, dann aber ebenfalls 
nochmals Ende 89 und düfte eigentlich beim 
einen oder anderen Vertrieb zu bekommen 
sein. Stammen tut (tun tut man nicht) man 
ursprünglich aus Arkansas, move-te dann 
aber nach Frisco, weil dort viel Punkrock, 
verstehen. Nun zum Teil, das werder in Farbe 
ist, noch irgendwo Kreuze und Klimbim 
aufweißt, dafür aber einen “Fight Racism'- 
Aufkleber in sich birgt. Textlicher Weiße 
bricht man keine Tabus, noch legt man neue 
Themen frei, aber wer erwartet das ultimativ 


‚von einer Band, wenn andere schon seit mehr 


als 10 Jahren ähnlich Mucke wie die Wahl- 


BILLY & THE WILLIES 
"Charles" + 2 more 7" 
An exciting mix between 
catchy guitar pop and 
strong post punk!!! 


Fallen 


BOON TOBERARE! 


Records ж ҮҮ 


Frank "AA" Baumeister 
Frankenstr.14 

5600 Wuppertal 1 
West Germany 


Karlifornier macht. Ach ja, die Mucke; ist 
eigentlich durch und durch Hardcore, der 
aber bestimmt nicht in der Release-Attacke 
seines Jahrgangs unterging, den man hät 
weder typische Moshparts noch  ultraderbe 
Thrashinfernos а la INFEST zu bieten. Also 
andere Mosh- und Thrashparts. Einfach nur 
rauher Hardcore, der zwar einiges an Feeling 
(soll hier nicht stellvertretend für langsame 
Passagen stehen) aufweißt, aber nicht 
unbedingt melodisch ist, aber echt gut 
abgrooved. Hat bestimmt keiner was kapiert 
von dem Gefasel. Rumspringen können sie 
auch (siehe NO ANSWERS #8). 

bernd 


FLEISCH :- Macut spenne 7" 
(FAR OUT Rec.) 


Die Kombo stammt aus der Schweiz und hat 
genau den Humor, den ich liebe, äußert sich 


. nicht nur in den beiden kleinen Stroys auf dem 


Inlet, sondem auch in den Texten, der in drei 
Sprachen gehaltenen (deutsch, französisch 
und englisch) Liedern. Man versucht nicht 
unbedingt gleich mit der Tür ins Haus zu 
fallen, sondern wählt öfters den indirekten 
Weg. Allein musiklaisch müßte man noch 
etwas an sich arbeiten (hier spricht jetzt nicht 
der große Meister, mir ist egal, wie ihr eure 
Mucke macht), da man stellenweise, 
besonders. aber bei den schnellen Passagen 
etwas dumpf und abgehackt klingt. Liegt am 
Schlagzeug. Aber trotzdem noch ok. In rotem 


Vinyl und über FAR OUT (Adresse siehe 
weiter hinten) zu bekommen. 
bernd 

GERMS - FORMING 7?" 


Als ісһ das Teil bei Delle im Single-Kasten 
erblickte griff ich gleich zu, obwohl ich sonst 
immer erst ein paar Mal hin und her überlege, 
bevor ich mir eine 7" kaufe. Das hätte ich in 
dem Fall eigentlich auch besser getan, denn 
das, was man da auf blauem Vinyl geboten 
bekommt ist im warsten Sinne des Wort ein 


Klassiker. Ein wahrhaftes Feuerwerk voller 
ultraderber Langweile wird auf den Hörer 
losgelassen, einfach nicht mit Worten zu 


beschreiben. Ist die Studio-Seite gerade noch 
zu ertragen, so fällt man bei der Live-Seite 
garantiert in einen — jahrhunderte langen 


` Tiefschlaf, aus dem einen nicht einmal mehr 


67.989 Prinzen  wachküssen können. Ok, 
damals verfügte man eben noch nicht über die 
Aufnahmemöglichkeiten wie heute, aber 
trotz allem ist das Ding kaum zu ertragen, 
Кіаѕѕікег hin oder her. Sorry. 

bernd 


GLITTERHOUSE-EGCKE 

Die Lauenförder hören einfach nicht auf gute 
Scheiben rauszubringen, eigentlich schon 
irgendwie unglaublich. Drei Pakete werden 
jetzt mal wieder so richtig in den Himmel 
gelobt, damit die Jungs auch in Zukunft 
anstängig Werbung machen... Ist natürlich 
Schwachsinn eine solche Argumentation, die 
Scheiben sind einfach gut, auch wenn sich 
vielleicht schon beim ein oder anderen der 
Gedanke in den Kopf eingefressen hat, daß es 
sich bei SUP POP und GLITTERHOUSE- 
Produkten um eine klinisch reine und saubere 
Welle zum Geldscheffeln handelt. Kann ich 
mir bei den Launenfördern irgendwie nicht 
vorstellen. Was da auf Platte gebracht wird, 
hinter dem steht man auch, hoffe ich. Genug 
dazu: 

Ende März war ich übrigend krank und lag 
mit Fieber und  Mandelentzün- 7 
dung im Bett (laßt die "Ta? 
schentücher stecken, so schlimm | 
war's nicht) und da kamen die 
neuen Scheiben von СОМ, | 
GOD BULLIES und WALK-: 
ABOUTS. Die ersten konnte ich 
mir damals echt nicht gönnen, , 
weil mir die Abgefahrenkeit in| 
meinen dicken, mit Medi- 
kamenten zugefönten Kopf 
einfach nicht reingingen, deshalb BB 
zuerst 


WALKABOUTS - Валс | 
HONE 


Die Band fällt etwas aus dem 
"normalen" SUP POP-Rahmen, 
den man bietet weniger "Sound" | 
Walls”, als vielmehr Hippy- 
Mucke. Und da Hippy-Core-Zine | 
und Compilations eh rulen?!! 
Klar, daß die fünf auch 
dementsprechend aussehen liegt} 
eigentlich auf der Hand, aber, 
darum scherre ich mich sowieso! 
einen Dreck. Leider nur 6 
Lieder, die man eigentlich пиг SE gë 
mit “typisch | 
oder auch "wunderbar | 
bezeichnen dürfte. Leider kanni 
ich keine Vergleiche an den 
Haaren herbeiziehen, da ich 
mich in dem Umfeld einfach zul 
wenig auskenne; kann nur soviel} 
sagen, daß man den gewohnten! 
GH-Standart erreicht, aber? 
trotzdem anders ist. Worthülsen 
wie: "Gefühlvoll”, "akkustische| 
Gitarre”, “Mundharmonika”, 8 
“Mandoline”, "wahnsinniger| 
Frauengesang" (Mann darf auch) 


mal zwischendurch ans Mikro) 
und "Gefällt auch meiner lE 
Freundin, die sich von 
SUICIDAL über SLAYER bis 
zu GYPSY KINGS wirklich 
ailes gibt dürlten eigentlich 
reichen, um dieses kleine Stücke 


Wahnsinn zu beschreiben. 

LOVESLUG - БЕЕЕ JERKY 
Das auch Kässköpfe Musik machen können 
weiß man spätestens seit Rudi Carell, der sich 
dank des immer größer werdenden Ozon- 
Loches bald wieder an den Schreibtisch 
setzten muß, um “Wann wird es endlich 
wieder Winter” zu schreiben. Aber ich wollte 
eigentlich was zu LOVESLUG schreiben. 
Das die extra Jack Endino, der schon 
NIRVANA und wie sie alle heißen produziert 
hat, einfliegen ließen, kann ich mir irgendwie 
nicht erklären. Kann eigentlich nur der Mann 
einen richtigen Sound zaubern, oder glaubt 
man mit seinem Namen ähnliche Klasse wie 
die anderen Bands zu erreichen? Dazu läßt 
sich nur sagen, daß die Holländer bestimmt 
das Potential einer guten Band haben und 
einen Ami-Produzent bestimmt nicht nötig 
haben, oder hat der ihnen die geilen Songs 
geschreiben. Die berühmten — "Soundwalls" 
kann ich auf dieser Scheibe beim besten 
Willen nicht erkennen, dafür absolut geilen 
Bluesrock-Core der  Hárteklasse 10. Mit 
NIRVANA oder MUDHONEY haben die 
Jungs nichts am Hut, dafür sind sie zumindest 


т Fall (der neuen MUDHONEY doch 
deftiger und knalliger, daß an die Hush 
Puppies Chris, Chad und  Kurdt nichts 
ranreicht, dürfte klar sein, höchstes die 
absoluten BASTARDS, deren Tour leider 


abgesagt wurde und somit bei einigen Teilen 
der Amok-Redaktion Halbmastbeflaggung 
auslösten. Genug geschwärmt, nochmal kurz 
zu den Hollándern; da fällt mir ein, es gibt 
eigentlich nichts mehr zu sagen. Bin auch 
schon von der Alzheimer Krankheit befallen. 
Ach ja, super Instrumental mit Saxophon oder 
was das für ein Blasinstrument ist, das auch 
zwischendurch bei anderen Songs  einge- 
өтей wird. Man Gott, wieder eine 
scheißgute Platte, die zum Rumspringen in 


der Wohnung absolut geeignet ist, auch wenn 
man schon bald 23 wird. Hält Jung, die 
Laufge- 
gedruckt; 


Mucke. 
schwindigkeit 


Hilfe, man hat die 
auf's Label 


Unglaublich. Außerdem endlich wieder mit 


deutschen Infoblatt. 


SUBWAY SURFERS - ТЕА 


ARTY 
Die Band hat mit den BUTTHOLE SURFERS 
nichts gemeinsam (Gott sei Dank), deren 
Musik ja so genial ist, leider kann ich sie mir 
nicht anhören, ohne ein gewisses Kratzen im 
Hals zu verspüren. Aber zu der Band aus 
Norddeutschland, genauer gesagt aus Aurich. 
“Mein Gott, ne Band aus Aurich! Kann doch 


nur schlecht sein, die Ostfriesenmucke!” 
Falsch. Musikalisch geht man die Sache doch 
recht derb und punky (immer diese 


Verharmlosungen) an, hat deshalb auch recht 
melodische Songs zu bieten. Wie könnte es 
anders sein (Anspielung aufs Label) ist das 
meiner Meinung nach wichtigste Instrument, 
die Böckflöte also, gut in den Vordergrund 
gemixt. Laute Gitarre ist bei der Art Musik 
einfach Plicht, der Rest гей sich nahtlos ein. 
Allein der Gesang ist meinem Empfinden nach 
etwas schwächer als der Rest, aber mit der 


Zeıt gewohnt man sıch dran. Hort sıch jetzt 
übertrieben an, ist aber echt minimal; besser 
als meiner unter der Dusche ist er allemal. 
Die Akkustikballade am Ende der ersten 
Seite find ich weniger gut, irgendwie fehlt ihr 
der allerletzte Kick Feeling. Ist ja auch echt 
schwer für ne deutsche Band in einer anderen 
Sprache echt das letzte Quentchen Gefühl 
mit reinzupacken. Da kommt “No better 
Мау” auf Seite zwei schon besser, da man 
rechtzeitig einen Gang hochschaltet. Die 
Lauenfórder ^ Rückkopplungs- und Kratz- 
schruppreib-Fans bieten weiterhin good Stuff 
und die Kombo beweißt, daß nicht nur Amis 
abrocken kónnen und Ostfriesland nach Ottos 
Witzen mit Endloswiederholungscharakter 
noch etwas mehr zu bieten hat. 


VANILLA CHAINSAWS - 
SAND 
Die Ságen kommen aus Australien 
und sind bestimmt durch ihre 
letzte GH-Platte bekannt. Wenn 
nicht, dann sollte man an dieser 
Stelle vielleicht so nebenbei 
erwähnen, daß die Gruppe zu 
weitaus mehr fähig Бі als nur auf 
einen Knopf an einem schwarzen 
Kasten mit Aufdruck "Marshall" ` 
zu drücken, ein Stück kleines 
Plastik in die Hand zu nehmen, um 
damit dann mal ganz doll auf vier 
oder sechs Saiten einzuwichsen, 
beziehungsweiße mit rießen- 
großen Streichhölzern auf 
gespanntes “Fell”. VANILLA 
fahren die Pop-Grunch-Schiene, 
enn ich das mal so beschreiben 
arf. Ist halt immer schwer, die 
ache so zu beschreiben, daß du 
Leser) dir ein grobes Bild machen 
annst. Wills mal so sagen: Die 
ussis packen ihre Melodien mit 
inem  Schlagzeugbeat ein, der 
immer den richtigen Punkt trifft, 
und mischen dann entweder mal 


THou- 


Wah-Wah-Solos à la COSMIC 
YCHOS oder eben “normal”- 
erzehrte Gitarren drüber. Hört 


ich derb an, geht aber trotzdem 
ns Ohr. Ein  Erfolgrezept, das 
icht nur bei mir zieht. Soll ich 
schon wieder schreiben, daß es 
BE sich mal wieder um eine 
ое Band handelt (die 

iederholung von "wieder" ist 
hier bewußt gewählt.)? 


COWS - EFFETE AND 


IMPUTEND SNOBS 

Mit klarerem Kopf kann ich jetzt 
etwas gewappneter an die 
Scheibe der AmrBand rangehen, 
die in den Staaten auf Tom's Label 
NOISE ihr Unwesen treiben. 
logisch, daß man da schon eine 
gewisse Abgefahrenheit voraus- 
setzten kann. Kämme mir z.B. 
jemand so: “Ich bin ja eigentlich 
SE, würd aber gern mal 
: draufkommen, ohne “abhängig” 
zu werden!”, dann würde ich als hilfbereiter 
Mensch sagen: "Hey, Mann, eh, hier ehyy, 
zieh dir mal ne Brise COWS rein, eehy, Mann, 
ehyjà, Wauujähl” (selbst benebelt von der 
Mucke, kommt wahrscheinlich daher, weil 
selbst recht enthaltsam, bis auf Freundin, was 
mal wieder die Frage  aufwirft, was eigentlich 
Frauen mit S.E. zu tun haben sollen: “Just one 
woman is all it takes, for your 5.Е-ргібе to 
break” frei nach CRUCIAL YOUTH, 
straighteste Band dieser Hemispháre.) 
"Hallóchen Prof. Hastig, kommen sie zurück 
zu den COWS". Nun ja, die COWS müssen auf 
den Rauschmittel-Index, die Mucke ісі 
einfach zu abgefahren, mehr ist dazu nicht zu 
sagen, den COWS machen leider Gottes 
abhängig. Währe der ideale Soundtrack für 
jeden Alptraum oder die nächste Entzieh- 
ungkur. Ich kann mir gut vorstellen, daß sich 
die Bandmitglieder zu Hause hingesetzt 
haben und sich sagten: “Wie können wir 
unsere Hörer am Besten fertigmachen, das 
sie nicht mehr wissen, wo ihnen der Kopf 
steht!!!” Intelektueller Krach, der eigentlich 
nur Perverse unterhalten kann, somit für mich 


Pflichtstoff, bei dem garantiert keiner ruhig 
bleiben kann, noch nicht einmal, wenn er 
bereits 1.80 m unter feuchter Erde liegt Jimi 
Hendrix würde nochmal ein Rohr bekommen. 
Gott sei Danke habe ich bei den BASTARDS 
die Zimmereinrichtung meiner Freundin im 
"Vollrauch" zerschlagen, so ist jetzt meine ап 
der Reihe. Äxte raus, Jungs 


Hat sich irgendwie hierher veriirt: 


DIRGE - MATRIX 7" 


SE-Bands 


Nachdem sich immer mehr 
auflösen ist jetzt 
wohl mit einer Welle... 


von HATECORE- 


BANDS zu rechnen 
(ist mir aber auch 
recht). Sie kommen 
aus NEW JERSEY 
und spielen 
kraftvolle Mucke, 
die durch langsame tl 
Parts aufgelockert 
wird, ansonsten fast 


an die Brutalität von 
SOIA herankommt. 
Leider nur 3 Lieder 
(für eine 7" für 10 
Mark ein bißchen 
wenig. Der EP 
liegen leider keine 
Texte oder sonstige 


Informationen bei, 
aber Lieder wie 
“Corrupted” . lassen 
schon auf einiges 
schließen. Wie so oft 
heutzutage ist auch 
dieses Teil limitiert 
(steht auch groß 
hinten drauf), was 


nicht gerade für die 
Band spricht. Ich 
frag mich echt, was 
diese Scheiße soll. 
Beeilt euch also, wenn die 7" noch in eurem 
Plattenschrank stehen soll. 

Stefan 


GOD BULLIES - 
Wahnsinn, GOD BULLIES singen gleich in 
ihrem ersten Lied "Lets Go To Hell" über 
Satan, was sie mir gleich symphatisch macht. 
Song #2 fängt mit Kinder- und Kirchengesang 


an, um dann mit noch  symphatischerer 
Stimme (hat etwas die Intensitàt von Texas 
Chainsaw Massacre - Star Leatherface) 


weitergesungen zu werden. Wieder kann ich 
Wortfetzen wie "Satan", "Cementary" u.ä. 
aufschnappen (liefert endlich mal Textblätter, 
damit man anständig mitsingen kann oder 
zumindestesn anständig ablachen kann). Eins 


ist sicher, GOD BULLIES sind auch auf 
. NOISE und mit Sicherheit fast genausso 
bekloppt, verrückt, abgefahren, neben der 


Kapp oder genial (oder alles zusammen) wie 
COWS, doch fehlt ihnen manchmal der letzte 
Bis. Hört sich jetzt wohl an, als wenn's die 
letzten Wimps wären. Um's zu verdeutlichen, 


COWS sind nie “normal”, GOD BULLIES 
laBen ein zwei mal “Melodie” durch- 
schimmern (was ein Gelabber). Ja, 


verdammt, die Gotter sind zu 9996 verrückt, 
wenn die Kühe 100% darstellen; ich hoffe das 
reicht. Tschüf. 


UNSANE МУС. - Er Muwpo 7?" 


Man muß nicht unbedingt erst wie der junge 
Нет auf dem Cover dieser Single seinen 
Fernseher mit der Pumpgun gearbeitet haben, 
um sich die Mucke dieser NY-Band 
reinzuziehen. NYHC spielen sie nicht, 
dürften aber live bestimmt ähnlich geil sein, 
wenn man zu ihrer Mucke eher den Schädel 
bis zum Abreißen dehnen kann. Das so ne 
Band nicht von SUP POP, - irgendwie nicht so 
die Richtung, da doch etwas zu derb - oder 
NOISE ARR, -doch nicht abgefahren oder 
überdreht genug - kommen kann, sondern 
eigentlich пш TREEHOUSE entsprungen 
sein kann, wird nicht erst nach den 37. Mal 
anhören klar. BASTARDS sind auf 
TREEHOUSE und somit schließt sich der 
Kres wieder, denn die drei Abbretzler gehen 
in die gleiche geile und wohl neben 
WALKABOUTS (das andere Extrem, da 


doch eher zum Iräumen) somit mit beste GH- 
Band. Bitte bald ne Lp aufnehmen, die kein 
deut harmloser ist, eher noch deftiger. Die 
abgesagte BASTARDS-Tour könnte mit 
deser Band im  Vorprogramm nachgeholt 
werden, aber nur mit der. 


THE STRANGULATED BEA- 
TOFPFS.--J3 Song 7 


Wo die Formation herkommt, weiß der Teufel, 
nur soviel ist wohl klar, das sie eigentlich 
wieder nur auf dieses Label richtig passt. 


Wieder drei Mann, die irgendwie auf Wah- 
Wah, Feedback und den anderen Firlefanz 
stehen. Allerding scheint hier ein gewisses 
Vorhandensein-von-nicht-sehr-viel- 
Abwechslung vorhanden zu sein, zumindest 
auf Seite eins, die trotz ihrer relativen Kürze 
(schätz mal auf 3.12 Minuten) schnell eintönig 
wird. Seite 2 dann auch nicht viel besser, 
obwohl der bessere Sprechgesäng einiges 
rausholt. Song #3 кі dann пш noch Gelabber 
über Zirkus, daß aus "Freaks" sein könnte. 
Absolut gelungen aber der gute und allseits 
beliebte Adolf Н. als Harlekin auf dem 
Backcover. Bestimmt nicht schlecht das Teil, 
kommt aber bei mir über Mittelmaß nicht 
raus. 


CRUNCHOUSE - 


SAMPLER 

Wie der Name schon sagt wird hier anständig 
auf Gitarren, Bässe, Drums und ähnlich 
Instrumente eingedroschen, damit anständige 
Musik entsteht. Da mir eigentlich schon alle 
Songs von der jeweiligen Lp bekannt sind, 
muß natürlich zuerst einmal | UNSANE 
N.Y.C. dran glauben, da ich mir gerade 
vorher die Single gegeben habe und der Song 
da nicht drauf ist. Klar gut Ansonsten gibt es 
da noch TAD, HALO OF FLIES, 
BASTARDS (welt, HELIOS CREED, BOSS 
HOG, GOB BULLIES (etwas straighter als 
die neue Lp, aber nur ungeführ ein 1000stel 
Promille, MUDHONEY, COWS (danach 
dürfte wegen akkuter Nervenschwäche die 
Entmündigung anstehen, tötet jede Zelle), 
SURGERY, FIRST THINGS FIRST und 
THE THROWN UPS (lassen аш еіп 
Bombeninferno auf ihrer demnächst 
erscheinenden Platte hoffen). Sampler für 
Einsteiger, die ihre Nerven testen wollen, 
nicht rezeptpflichtig. 


DE ARTSEN - Conny waves 


WITH A SHELL 
Den absoluten Kontrast zum gerade 
besprochenen Sampler bieten die vier 
Brillenträger aus Holland. Das ihr Name ins 
deutsche Übersetzt “Die Artze” bedeutet 
braucht keinen zu interessieren wird 
bestimmt nicht von irgendwelchen Brava- 


12 Banp- 


mal sehen, 


Kids konsumiert werden, denn leider kann 
man die Texte so schlecht auswendig lernen, 
wenn sie in englisch sind, und welcher gute 
deutsche Teenie gibt sich allein mit dem 
Anhören ab. Zur Mucke: Wie Eingangs 
erwähnt eben locker flockig aus der Hüfte 
geschüttelt, recht gemäßigt, - dürften somit 
nicht auf TREEHOUSE sein - und fein, fein, 
fein. Läßt sich auch irgenwie nicht gut zu 
Kopfschütteln, kann man aber beruhigt 
auflegen, wenn Samstag Mittag die 
Großeltern auf einen Sprung vorbeikommen. 

om Das Cover ist dafür ein 
Alptraum und hat 
wirklich nur einen 
Zweck: to cover - 
schützen. DE 
ARTSSEN können es- 


in die SPEX-Charts 
schaffen, wogegegen 
ich natürlich nichts 
habe und auch nichts 
machen kann. Für 
gemütliche Stunden 
am Kamin eher 


geeignet als wie ein 
gekloppter mit der 


Freundin in diesem 
herumzuspringen, weil 
‘man nichts mehr 
| merkt. ОЕ ARTSEN 
verleiten auch leicht 
dazu, daß man... 
scheiße mir fällt das 
Wort nicht ein... 
nostalgisch пе,...асһ 
Ia, melankolisch wird. 
alle geilen Glitter- 
platten voller Freude 


ertragen von bernd 


GO AHEAD - 
..RAISE SOME 
Актом 7" 
| [WEIRD SYSTEM) 
Die vier Kieler Knaben bringen mit dieser 
Single ihr erstes Vinyl auf den Markt (?) und 
bieten zweimal irgendwas, was eigentlich in 


keine besondere Schublade zu werfen ist. 
Komisch, daß NIRVANA auf 8 Spuren einen 


Weltsound bieten, wohingegen bei GO 
AHEAD alles etwas undiffernziert 
rüberkommt, daher klingt man doch recht 


"Punk"; war wohl auch so gewollt. Textlich 
macht man sich einmal über "Mr.Business" 
her, dann kommt man zur Erkenntnis, Чай die 
Welt ohne Krieg doch irgendwie besser wäre. 
Ende des Jahres kommt dann ne Lp der Jungs, 
wies weitergeht. Meinem 
Empfinden nach nicht schlecht, aber... 
Geschmackssache. 


bernd 
GRINNING KIDS - 
Meine Hand er 


(Amok Rec.) 


Wurde ja schon vor längerer Zeit von Freddy 
besprochen, kam aber jetzt nochmal mit der 
COX ORANGE 7" mit. Geboten wird von den 
Kamenern / Bergkamenern stop'ngo HC wie 
er mir eigentlich schon immer gefallen hat. 
Schnelle Gitarre, schnelles Drum etc. Geil, 
geil, geil und nochmals geil. Adresse siehe 
Werbung. 

bernd 


НЕШ;5. KITCHEN - FisrFUL. ОЕ 
CHICKEN (WEIRD SYSTEM) 


Während ihrer Europatournee erlebte ich die 
Jungs zweimal live und sie hatten auf der 
Bühne wirklich etwas zu bieten. Zwar rif 
mich ihre Musik live nicht unbedingt vom 
Hocker, aber ihr Stageacting war echt geil. 
Kein Posing, echt spontane Reaktionen und 
Aktionen. Jetzt bringen sie auf WEIRD 
SYSTEM ihre zweite Lp raus, die ebenfalls 
nicht schlecht Бі kommt besser rüber als live, 
wo doch ab und an der Sound nicht so das 
Wahre ist. Klar, man bringt nicht unbedingt 
den dicken Hard- oder Skate-Core, jedoch 
sind unter den 12 Songs auch göttliche Sachen 
zu finden, wenn auch der Gesamtsound recht 
metallisch ist. Aber HELL'S KITCHEN 
beweifen, daß Metal Sound eben nicht auch 


gleich "typisch Metal-Attitude bedeutet. 
Wenn du noch nicht weißt, wer auf deiner 
nächsten Geburtstagsparty für die gehörigen 
Stimmung sorgen soll, HELL’S KITCHEN 
retten jedes Fest, zur Not geht auch die Lp. 
Cover trifft nicht meinen Humor 

bernd 


INSIGHT - pom THE CIRCLE 


In England ist ja jetzt auch die SE-Welle 
ausgebrochen, und INSIGHT gehören zu den 
ersten Bands, die ihre Songs auf Vinyl 
verewigt haben. Die Band hat mich echt 
positiv (wohl im wahrsten Sinne des Wortes - 
bernd) überrascht, sie spielen kraftvolle und 
brachiale Mucke, so was war aus England 
nach der ganzen Noisecore-Welle gar nicht 
zu erwarten. Stehen ihren amerikanischen 
Vorbilden in nichts nach (incl “X”en auf den 
Handrücken). Falls Ihr jetzt neugierig 
geworden seid schreibt einen Brief an JON 
INSIGHT, 14 HADLEIGH COURT, 
BROXBOURNE HERTS EN 10 6Р5, 
ENGLAND und legt 4$ bei. Die EP dürfte 
dann nach 2 Wochen in eurem Briefkasten 
liegen. 

Stefan 


INFECTED - 
(FAR 


Die Lp der Schweizer Band ist auch schon 
etwas länger drauß, aber manchmal 
erreichen uns so Teile erst, wenn das Heft 
gerade in den Druck geht, so also auch das 
hier. Nichtsdestotrotz muß das Debut der 
Kombo erwämt werden, da es mir echt gut 
reingeht, vor allem weil ich in letzter Zeit 
doch etwas auf dem Death-Metal Trip bin. 
Folgerung: Richtig, man macht knüppelharten 
Thrash in den einige bekannten und beliebten 
Leads, die man aus alten POSSESSED-Tagen 
kennt (nur erste Lp!) eingebaut sind. 
Insgesamt doch recht metallisch, beschäfti- 
gen sich die Songthemen aber doch eher mit 


DARK CENTURY 
OUT 


Dingen, die nicht unbedingt nur etwas mit 
willenlosem | Geschlechtsverkehr {wie ge- 
pfelgt ausgedrückt) und  Motoradfahren zu 
tun haben. Beispiele? "Media Control”, 
"State Oppression”,  "Backstabbing Small- 
Talk"... Ok, man muß zugeben, die Jungs 
haben nicht unbedingt versucht eine 


Umschreibung zu suchen, um dem Klischee 
zu entspringen, but who cares? Seine liebe 


р И EH 
iE 
№ аа 


НЕ INFECTED 

Ouch! Their first LP 

"Dark Century" brings 
40 minutes of competent, 
original and extremely 
powerful Thrashcore. 


the Swiss-Underground- 
Согпр.-1Р with 10 of the 
most important bands 
such as JAY WALKER, 
FRANCES ZORN, FLEISCH, 
INFECTED, DARK AGE, 

‚ WICKED, INSANE APPLE, 
SUBURBIAN FLOWERS 
and TRIAL & ERROR. 

60 minutes of pure mountain- 
shaking music! Includes 


FLEISCH 


36 page lyric- & infobooklet. 


The re-press of their 
debut-7" "...macht süchtig" 
in red vinyl available now! 


6 songs where you can feel er ш ee 


zum Bier konnte man doch nicht ganz 
verschweigen,  "Headless" beschäftigt sich 
mit dem  hochaktuellen Thema. Ansonsten 


guter Metal, der mir keinen Headache gibt, da 
der Sänger wieder einmal beweißt, daß der 
Mensch eine Weiterentwicklung der Gattung 
Neanderthaler ist. Gute Death-Vocals, die 
zwar nicht an OBITUARY ranreichen, aber 
nur knapp darunter liegen und aus der tiefsten 
Magengrube kommen.. Die Schweizer 
können also doch mehr als nur Käse machen, 
aber dass weiß man ja dank bekannten 
Hardcore-Shows und INFEST- oder SIEGE- 
Boots schon etwas länger. Grüßen zwar denn 
METAL HAMMER Frankreich, aber den 
habe ich bisher noch nicht gelesen, kann ja gut 
sein. 


bernd 
LES SHAKING DOLLS - 7" 
| Brack&Noim Rec.) 
Die Band kommt aus Frankreich und wurde 


vom LES THUGS-Drummer produziert. Das 
das aber nichts heißen will, und das sie 
deshalb trotzdem nicht wie ihre Landsmänner 
klingen, beweißen sie auf dieser Single. Vom 
Sound her recht derber Stoff, der trotzdem 
noch Melodie in sich versteckt. Dürften Live 
bestimmt gut kommen, da recht gut 
abgebratzt wird, ohne jedoch іп  Snare- 
Attacken zu verfallen; wechselt zwischen 
Mid- und Up-Tempo. Gut zum Mattenwedeln 
geeignet, falls vorhanden. Cover doch recht 
SUP POP-verdächtig, die Mucke aber eher 
die krachigere Seite des Labels. Wem 
MUDHONEY und Konsorten zu  whimy 
geworden sind, dem dürften LES SHAKING 
DOLLS eher reingehen, von einem 
BASTARDS-Sound ist man allerdings noch 
etwas entfernt. Leider ohne Textblatt. 

Bei BLACK & NOIR Rec. 4 Rue Valdemaine 
49100 Angers für ne Hand voll Franc; leider 
keine genauere Angabe vorhanden. 

bernd 


LIVE BUT HOW TO ШЕЕ IT? = 


LivE SERIES 
Ebenfalls wie die Ір von  VERBAL 
ASSAULT wurde die Scheibe der 
norwegischen Kombo am 28.10.89 im 
Oberhaus Alzey aufgenommen. Neben 
Stücken der Debut-Lp werden hier auch 
einige neue Kompositionen dem breiteren 
Publikum näher gebracht, so z.B “The Retum 
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Ot Ihe Conehead" oder "Centerlold'. Man 
sagt den norwegischen Bands ja oft so einen 
eigenen Stil nach, ich kann aber beim besten 
Willen keine gravierende Ähnlichkeiten zu 
den anderen aus Oslo bekannten Bands 
STENGTE DÖRER oder SO MUCH HATE 
finden. Egal, sicher ist, daß man die Mucke 
melodisch und hart an den Mann bringt, 
Geschwindigkeitsausbrüche bleiben kontrol- 
йеп und arten nicht aus. Wird bestimmt 
niemanden enttäuschen, der die Band schon 
vorher zu seinen Favoriten zählte, für andere 
ein gutes Werk zum Einstieg. Übrigens wird 
hier nochmals die damalige Situation mit der 
Polizei ins Gedächtnis zurückgerufen, 
Meinugen dazu gab es schon in alten Heften 
zu lesen, deshalb will ich das Ganze an dieser 
Stelle — nicht noch einmal aufwärmen. 
Kontaktadresse siehe VERBAL ASSAULT- 
Lp oder Anzeige im Heft. Übrigens wieder 
mit unsagbar geilem Tracy Chapman-Cover 
“For My Lover”, das gut durchbläst. 

bernd 


MACABRE - (оом [VINYL 


SOLUTION 
MACABRE sind wohl der beste Lacher der 
vergangenen Monate. Schienen sie mir auf 
der ersten Lp noch darauf bedacht zu sein, 
ihre Gore-Texte emst zu meinen (ich hoffe ihr 
versteht, was ich meine), so wollen sie sich 
jetzt scheinbar drüber lustig machen, machen 


jetzt auch nach Angaben vom Info "Fun: 
Gore". Leider fehlen diesmal фе Gore-Storys 
auf dem  Innencover, dafür hat man mit 


“Tampled to death” den absoluten Dauer- 
knüller abgeliefert. Wir sicher in 100 Jahren 
noch drüber gelacht werden, jedenfalls bei 
Andy und Вета. Soviel nur, es geht um Leute, 
die auf ein WHO-Konzert gehen und dort zu 
Tode getrampelt werden. Total abgefahren. 
Was, da kannst du nicht drüber lachen, who 
cares about you anyway. Die anderen Lyrics 
sind natürlich auch nicht schlecht, die Jungs 
scheinen echte Fachleute zu sein, Zaubern 
einen Massenmorder] Slasher / Killer / 
Kinderschänder / praktizierenden Freizeit- 
sezist nach dem anderen aus dem Hut. 
Musikalisch sind sie derber geworden, leider 
kommt die Bassdrum diesmal nicht ganz so 


deutlich raus, aber dafür ist man diesmal ` 
schneller. Produktion recht trocken, 
absoluter Trash/Thrash-Sound, aber geil. 


Corporate Death (G,V), Nefarious (B,V) und 


Dennis the Menace (0) sind die 
Personifizierung des guten schlechten 
Geschmacks. Plichtstoff, der bestimmt nicht 


für jeden Plicht bleibt, wenn er ihn einmal 
gehört hat. Endlich mal wieder eine Platte mit 
Bombendonner und Maschienengewehrfeu- 
er, hatten wir lange nicht mehr. 

bernd 


MASSAPPEAL - Jazz (VINYL 
SOLUTION) 


Das die. Band aus Australien kommt dürfte 
dem ein oder anderen bekannt sein, ebenso 
das sie 86 ne gute MLP veröffentlicht haben. 
Jetzt gibts Neues von Down-Under in Form 
einer DLP, bzw Lp und 4 Song Maxi Trotz 
das man bereits 1990 schreibt wissen die Vier 
Leute immer noch, wie man ein richtiges 
Brett spielt und sind nicht weniger aggressiv, 
als noch vor vier Jahren. Mit Jazz hat das 
Ganze recht wenig zu tun, dafür eher mit 
derbem und thrashigem Gitarrenpower plus 
recht rauhem Gesang und eher mehr als 
weniger Geschwindigkeit. Erinnert ab und an 
mal minimal an die HARD-ONS in ihrer 
Frühphase und ähnlich geartete Bands. Alles 
in Allem sicher kein Fehlgriff und garantiert 
good Bang-Your-Head-And-Slam-Stuff. Wie 
wärs mal mit einer Tour? 

bernd 


MEMENTO MORI -Tue cuLtu- 
RAL "VALUE ОЕ FEAR, DISTRUSZ AND 
HvPocHoNpRIA  (BrasriNG  YourH 


EC. 
Hätte mir jemand die Platte vorgespielt und 
nicht verraten, daß es sich um MEMENTO 
MORI handelt, hätte ich wohl todsicher auf 
eine andere Band getippt. Bisher verband ich 
mit der Gruppe primitives Geschruppe (na, 
na, übertreib mal nicht - bernd), von dem jetzt 


plotzlich nichts mehr zu horen ізі. Sehr 
wahrscheinlich haben der neue Gitarrist und 
Bassst den Sound so entscheidend beeinflußt. 
Die Platte setzt sich aus Crossover, Metal 
und einer fetten Spur melodischen Hardcores 
zusammen. Aber nicht nur der Wechsel an 
Bass und Gtr, sondern auch durch die 
Verbesserung des Drummers und Sängers, ist 
jetzt ein Stil entstanden, den ich als geilen 
abwechselungsreichen Hardcore bezeichnen 
würde, das alte Material st und war für mich 
Thrash. Von den Texten verstehe ich nicht 
allzuviel, das Textheft, das normalerweise 
zur Lp gehört, befindet sich noch im Druck. 
An dieser Stelle muß ich auch mal meinen 
Verdacht äußern, daß Delle bestimmt 
heimlich Kreide ißt. Seine sonst so eintönige 
Stimme ist auf einmal variabler geworden und 
hört sich gar nicht mehr nach ihm an. Stutzig 
wurde ich auch, als da unter den englischen 
Songs ein deutscher war. “Gift und Galle” 
(rult - bernd) stammt noch aus alten WKZ- 
Zeiten und macht das Werk noch 
interessanter. Gefällt mir sehr gut die 
Scheibe. Renn Ben, denn bis zum 
Wüstenrottag gibt es vielleicht keine farbige 
Pressung mehr 

Joachim 


MFD - 4 Song 7" (OLD WORLD) 
Die Band wurde уоп OW vom D.S.l.-Label 
lizensiert, die damit einen echt guten Fang 
gemacht haben. Die Aufnahmen sind zwar 
schon gut über em Jahr ай, aber MINOR 
THREAT ziehen sich heute ja auch immer 
noch einge rein. Wenn ich. jetzt schreibe, daß 
die vier Leute melodischen HC spielen, dann 
werden sich einge wegen der 648. 
Wiederholunng dieses Begriffes bereits auf's 
Klo begeben, aber leider trifft der Term 
wieder genau ins Schwarze. Dreimal mit 
Gesang, einmal ohne (leider wieder einmal ein 
Beweiß dafür, das nicht unbedingt jeder ein 
gutes Instrumental hinbekommt, das mir 
gefällt), müht man sich retlich ab, um bei mir 
positiv hängen zu bleiben. Echt guter Sound 
zum gemäßigten Mitslamen auf em Konzert, 
zur Not auch im heimichen Zimmer. 


NO NO YES NO - MESSAGE 


Омревѕтоор [Bic STORE] 
Hey, den Slogan benutzen Martini auch in 
ihrer Werbung. Viel zu verstehen gibt es für 
mich nicht, denn leider liegen die Texte nicht 
bei und bei Thomassos Brachial-Organ etwas 
zu verstehen ist echt schwer. Das erste Werk 
der Münchner Band, die im ММК als 
"Thomassos new band” angekündigt wird (die 
anderen haben mit Sicherheit genausoviel 
zum Gesamtwerk beigetragen), kommt echt 
kraftvoll daher und wirkt erst richtig, wenn 
man den Regler ganz nach rechts dreht, je 
nach Geschmack auch noch weiter, nachdem 
es gekracht hat. Klar, das man die Livepower 
recht schwer auf Vinyl bekommt, aber NO 
NO YES NO schaffen es zu gut 80 % (bäh). In 
welche Ecke es geht dürfte den meißten 
eigentlich schon bekannt sein (siehe letzte 
Ausgabe dieses Proll-Mags), nur nochmal so 
viel: Es tut weh, zwar nicht so sehr wie 
BL'AST oder URGE, aber doch schon 
ziemlich die Richtung. Übrigens gibt es bald 
wieder was Neues und zwar in Form einer 7" 
und emer Split 7" mit HAYWIRE m TRUST, 
so watch out. (Nochmal sorry, daß ich letztes 
Mal die Scheibe vergessen habe zu reviewn.) 
bernd 


NUCLEAR ROMANCE - SYSTE- 


MATIC. SUICIDE ТАР ?DM 
Bereits das 2. Tape werfen die 
Norddeutschen NUCLEAR ROMANCE auf 
den Markt. Nach einer live Aufnahme nun ein 
dumpfes Übungsraumrehearsel, das  mittel- 
schellen HC mit Metaleinflüssen hervor- 
bringt. Der Gitarrist scheint auch sehr gern 
mal sich die eine oder andere Platte aus dem 
Metalh... zu kaufen und vor seinem Platten- 
spieler mitzuspielen. Das soll nicht heißen, 
daß er koppiert, er spielt halt gern so. Die 
Texte sind sehr engagiert und gehen von 
politischen bis persönlichen Themen. Sie 
lassen sich auch mal etwas Neues einfallen 
und experimentieren sehr gerne. Wenn sie 
Durchhaltevermögen haben, werden wir den 
Namen bald wieder hören. 


Fred 
Birkenstr. 26/ 
2091 Wulfsen 


NUCLEAR 
SIMPHONY 
LOST IN 


W ONDER- 
LAND 
(STEAMHAM- 
MER] 

Bei so einem 
Namen erwarte 
ich natürlich erst 
mal Metal und 
dann vor allem 
solchen mit 
einem dicken fet- 
ten DEATH da- 
vor. Aber ne, ne, 
is nich. Eigentlich 
ist es mir schon 
längere Zeit 
scheißegal, ob ne 
Band auf ihr 
Innencover ne 
Collage bringt, 
aber frage ich 
mich mittlerweile 
doch, ob dief 
manche Jungs 
glauben, das so 
etwas zu einer 
Metalplatte ein- 
fach dazugehört. 
Genauso wie das 
verfluchte scheiß 
Gitarrenintro, 
das man versucht 
hat doch erst 
etwas äter 

(dritter a st 


L8,2- 


6800 Mannheim 1 
| Àm 
Polizeipräsidium 


bringen. Dachtet 
wohl ich würde 
es nicht merken 
nich, wah. 


Schlimm wird es 
vor allem dann, 
wenn der Sänger 
nicht so richtig "schon" / “gut” zu den 
langsamen Passagen singen kann. Schmerzt. 
Zu gute halten muß man ihnen trotz dem 
ganzen Klischee-Kram, daß sie sich 
wenigstens bei den Texten nicht um 
Folterung, Hölle, Frauenschänden (zur Not 
tuts auch ein Hundekadaver) oder sonstigen 
Firlefanz kümmern, sondern sich mit Themen 


. wie SEXISMUS (ja, man solls kaum glauben) 


oder FASCHISMUS auseinandersetzen. 
Irgendwie doch symphatisch. Man hat's als 
Metall-Kombo eben heut zu Tage nicht mehr 
leicht. Erst hören, dann lohnen. Übrigens aus 
Italien. 


‚bernd 


OI POLLOI - IN DEFENCE OF OUR 
EARTH 
Und schon wieder ein gutes Teil von der Insel! 
Die 2. vollstándige LP (nach diversen Split- 
LP's und Singles) der schottischen Ex-Skins 
(haben jetzt teilweise lange Haare). Auch 
musikalisch haben sie sich bei einigen Liedern 
verändert, denn neben den typischen Oi- 
angehauchten Liedern haben sie jetzt auch 
langsamere Sachen, 2 Lieder bestehen nur 
aus Sprechgesang, außerdem haben sie jetzt 
auch eine Sängerin, die aber nur auf einigen 
Liedern zu hören ist, wo sie sich mit dem 
Sänger abwechselt. Sie getrauen sich sogar, 
ein Instrumental mit Dudelsack zu spielen 
(kommt aber echt gut rüber). Bei der Platte 
handelt es sich um ein Konzeptalbum, das sich 
mit der Zerstörung unserer Umwelt 
(Wordpark Antarctis), der Ausrottung von 
Tierarten (Whale Song) und der Gefahr von 
Rechts (NAZI SCUM) befaßt. Die Platte 
enthält ein dickes Beiheft mit den Songtexten 
und tausend anderen Dingen. Nervend пш die 


teilweise langen Dialoge zwischen den 
Liedern. Insgesamt gesehen Pflichtscheibe 
für alle, die auf guten Hardcore mit 
überzeugenden Texten stehen. Platte des 
Monats! Für 5 Pfund zu haben bei: WOW- 
Records, 50 Ronald Road, Newport, Gwent 
NP 9 7 GF, WALES, UK 


SECOND-HAND LPs,CDs,MCs 
(OD Verleih ! 


ng 


Tel. 0621/104485 


Stefan 


PLEASANT YALLEY CHIL- 
DREN - WHAT THE WORLD NEEDS 
NOW 
In England gibts wohl absolute ACCÜSED- 
Freaks, anders ist es wohl nicht zu erklären, 


daß die Band sowohl textlich als auch 
musikalisch viele parallelen zu Accüsed 
aufzuweisen hat, denn neben den 


Splattertexten hört sich auch der Sänger an 
als hätte er bei den Aufnahmen starke 
Halsschmerzen gehabt. Kein schlechtes Teil, 
wird schon ihre Abnehmer finden. Auf WOW- 
Records, Adresse siehe OI POLLOI. 
Stefan 


PRONG - BEG TO DIFFER 
Bereits der vierte Output der NY-ker Metal- 
Core-Band. Richtige Bezeichung für die 
Mucke? Das "Core" kann man so langsam 
aber sicher ausstreichen. Die ersten beiden 


Songs könnten auf jeder mittelmäßigen 
Thrashscheibe zu hören sein. Zu meiner 
absoluten Verwunderung sind die typischen 


PRONG-Gtr-Riffs total verschwunden. 
Schwer zu beschreiben die Dinger, aber hort 
euch eben zum besseren  Verstündniss die 
erste Lp der Band an und ihr wißt, was ich 
meine. Eben dieselben wurden jetzt gegen 
solche eingetauscht, die man ой аш іре von 
METALLICA zu hören bekommt. Von 
Schnelligkeit hält man auch nicht mehr so viel, 
konzentriert sich dafür auf technischen und 
schleppenden Gitarrensound und Song: 
aufbau. Der vierte Song läuft gerade und es 
ist immer noch nichts passiert. Ich geh mir 
mal ein paar Aufputschtabletten holen, um die 
zweite Seite durchzustehen... Bin zurück und 
“Your Fear” hat gerade angefangen. Etwas 
akkustische Gitarre und ähnliches Riff wie 
beim CHROME-Cover der letzten Maxi 
“Third from the Sun" nur etwas schneller 
gespielt. “Third... et übrigens auf der CD mit 
drauf, aber der Kauf lohnt meiner Ansicht 


nach kaum. Vielleicht. getallt mir 
das Teil in ein paar Monaten, jetzt 
kann ich nichts damit anfangen. 
Seite zwei: jetzt endlich gleich 
beim ersten Lied das lang- 
ersehnte PRONG-Riff, trotzdem 
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schafft man es gerade mal in den 
dritten Gang (gutmütig) Dann, 
nach einem recht unnötigen (mit 
anderen Worten: gefällt mir 
nicht) Instrumental und noch 
zwei anderen Schlafkrankheits- 
erregern, der wohl beste Song 
des Albums. Fängt zwar auch 
langsam an, gibt aber am Schluß 
endlich mal bis kurz vor den 
Anschlag Gas. Cover übrigens 
von einem gewissen Pushead, der 
wieder mal das Beste an emer Lp 
geliefert hat. 

bernd 


RESIS FOURS АУ 

SCARS ISupway -RECA 

SUBWAY Rec. bringt mit dieser 
Lp ihr erstes Vinyl raus, und 
gleich zu beginnt hat man eine 
recht — vielversprechende Band 
aufs Label ziehen ` konnen. 
"Vielversprechend" für all 
diejenigen, die vielleicht auf die 
neuen Sachen von Glenn Danzig 
stehen. Mag sein, daB ich mit der 
Meinung alleine dastehe, aber in 
die Richtung geht es schon. Im 
Gegensatz zum MISFITS-Fossil 
wissen die vier Germanen, wo 
sich das Gaspedal befindet und 
wie man dasselbige auch richtig 
betätigt. Vollgas fährt man nicht, 
bleibt immer noch im Rahmen und 
melodisch. Bestimmt nichts für 
die Die-Hard-Thrasher, eher was 
für den gemäßigten HC- 
Anhänger. Die gute Produktion 
trägt ihren Teil zum positiven 
Gesamtfeeling bei, Lyrics ok. Für 


mich hätte noch etwas mehr 
Tempo drin sein können, aber 
nicht schlimm. 
bernd 
REAGAN YOUTH - 
VoLumE | 
Wiederveröffentlichung des NY- 


Klassikers von 84 mit 3 X-tra 
Trax. Rauher HC mit politischen 
Texten (warum ohne Textblatt) in 
aufwendigem Klappcover. Fotos 
auf dem Cover kommen gut, 
könnten sich mal die Helden von 


YDL anschauen. That’s 

Hardcore. 

Stefan. 

RICHIES - Евн LIcEN- 
СЕ (WE BITE RE- 

: CORDS] 

Diese 7" lag meiner 


Plattenbestellung bei, obwohl ich 
sie gar nicht bestellt hatte (als 
Bonus fur meine mich 
ruinierende Bestellung, ist halt 
пе Sucht), also bespreche ich sie 
auch: melodischer Punk-Rock, 
der von der Musik her stark an 
die RAMONES erinnert, von den 
Namen her (heißen alle mit 
Vornamen RICHIE) an die 
RAMONES erinnert und vom 
Outfit her ап.., na an wen wohl 
erinnert?(Ihr kommt sicher аш 
den Namen) Also wie gesagt 
melodischer Punk-Rock, obwohl 
es schon eine Frechheit ist, eine 
Gruppe so offensichtlich zu 
kopieren; nichtsdestotrotz für 
jeden Punk-Rocker, dem die 
heutigen Sachen zu extrem sind, 
zu empfehlen. 

Stefan 


SAIMIAM - I Am 7" 
Die SAIMIAM scheinen so ne 
neue hoffnungsvolle Nachwuchs- 
band aus dem Hause Lookout und 
überhaupt zu sein (könnte aus 
nem Metal Blatt sein: hoff- 
nungsvoller Nachwuchs.) Neben 
dieser Single haben sie jetzt auch 
ne Lp drauBen, die ich aber leider 


- dürfte 


. beliebten 


noch nıcht kenne. Die Band aus 
der East Bay setzt sich aus so 
allerhand Überlebenden aus 
anderen Bands die Region 
zusammen (ISOCRASY, 
SWEET BABY JUSES u.a) und 
bringt gute melodische Mucke, 
Ше nicht unbedingt beding- 
ungsloser HC ist, aber auch kein 
College Radio crap. Musik, zu 
der sich einfach gut tanzen und 
slamen läßt. Sind übrigens drei 


Songs und ein Ошто darauf. 
Dürfte eigentlich keinen ent- 
täuschen. 

bernd 


SAINT VITUS - V 
Die ex-SSTler SAINT VITUS 
werden den meißten zumindest 
dem Namen nach bekannt sein. 
Ich weiß nicht, das wieviele 
Album das hier ist, könnte dem 
Namen nach das fünfte sein, 
spielt auch keine große Rolle. Die 
Band spielt jetzt schon seit 
Jahren guten Zeitlupen-Metal, zu 
dem sich hervorragend schütteln 
läßt, ohne daß sich eine Zehrung 


einstellen würd. Für ruhige 
Stunden, für den, der nicht 
dauern Vollgasknüppel(-death- 
)metal ertragen kann und in 
seiner Kindheit immer auf 
BLACK SABBATH stand 


(natürlich auch für solche, die 
sich noch mitten in der Pupertät 
befinden). Mir gefällt der Sänger 
auch um einiges besser als Ozzy. 
Texte auch ok, so z.B. besonders 
“Angry Man”. Daß die Jungs alle 
lange Haare haben und total so 
rumlaufen wie sie sind - cool - 
auch selbstverständlich 
sein. Good stuff. 

bernd 


MÖRDER-SAMPLER: 
METAL GIVES US А 
HEADACHE - Hp 


CORE 
Ja, ja, auch das Ding gab's 
schonmal, aber da es immer noch 
zu erwerben ist, sollte man sich 
auf jeden fall holen, 1.) weil Hippy 
Core und 2) weil einfach genial. 
Mit so bekannten und beliebten 
Bands wie SUBVERT, 
DISSENT, DEAD SILENCE 
und STIKKY, aber auch die mir 
bislang unbekannten CRINGER 
und DESECRATION reihen sich 
nahtlos in das HC-Fest ein. Jeder 
bietet einen guten THRASHER, 
mit ebenfalls bekannten und 
Themen: Vivisaction, 
Nationalismus, Krieg, еќс.), дег 
ebenfalls noch von der Band mit 
einem kurzem Spruch vorgestellt 
wird. Dazu gibts dann ein 
wirklich großes Beiblatt über die 
Bands, bzw. Texte und noch ne 


kleine große Story über einen 

Traum und die Moral der 

Geschichte; aber laßt euch dazu 

überraschen, nur soviel, daß es 

um Tiere geht. 

bernd 
MORDER-SAMPLER 
2.TeıL - HELLRAPERS 
AND HELLRAISERS 


Wieder eine Single Compilation 
von Hippy-Core, diesmal 
allerdings mit zwei 7265. 
Vertreten sind wieder durchweg 
gute Bands, als da wären der 
Highlight POLLUTION CIRCUS 
(Typ baut sich 80% von seinem 
Bedarf selbst an, ist Veganer 
etc.), SEEIN' RED (bester Song, 
den ich bisher von ihnen gehört 
habe, kommt auch vom Sound her 
etwas besser als auf der 7", gut 


radikale Einstellung), SALI- 
MIAM, CHRIST ON À 
CRUTCH, REALITY CON- 
TROL , MACHINE, PLEASANT 
VALLEY CHILDREN, JES: 
TERS OF CHAOS und noch 


einige mehr. Außerdem das 
obligatorische dicke Bocklet mit 
viel Information über alles, was 
so wichtig ist, Vivisaction etc. 
Plichtteil, auch für Kurzhaarige. 
bernd 


SAMPLER - MMR PRE- 
SENTS: THEY DONT GET 
PAID, THEY DONT СЕТ 


LAID,. BUT BOY. DO :IHEY 
| WORK HARD 

Ähnlich wie beim Teil oben 
stellen sich die DETONATORS 
aus Eugene, Or gleich mal selbst 
kurz vor, bevor es mit “Denied” 


los geht. Die gewohnte gute 
Hardcore-R'n’R Mucke der 
Band aus Oregon muß man 


eigentlich nicht extra betonen, 
logisch. Danach dann AMENTY 
aus Califomia, CHRIST ON THE 


CRUNTCH aus Seattle etwas 
gitarrenbetonter, aber doch 
schnell, auf die gleich die NY-ker 
NAUSEA folgen, deren Sänger 


trotz anders lautenden Angaben 
singen kann, bei der Dame hört es 
sich etwas seltsam an. Sind eher 


schleppender bis Midtempo, 
macht aber spaß  zuzuhoren. 
Kurzes Intro, danach guter 


England-Slam-Part, den jeder 
aus unzähligen langsamen Stellen 
aus NAPALM DEATH-Songs 
kennt, kurz darauf dann Snare- 
Attack, aber noch zu ertragen: 
Das sind ihre speziellen Freunde 
von APOCALYPSE. Dann 
CONSPIRACY OF EQUALS 
aus Arizona mit ihrem Song "Is It 
Rihgt" von einem 5-Song-Demo, 
das vor kurzem аш Нірру-Соге 
erschien; brügeln auch dufte 
runter, recht guter Thrash, der 
zum Schluß ver-"breakt" wird.. 
Seite 1 wird dann von 
SCREECHING WEASEL be- 
endet, die nochmal einen 
draufsetzten und im klassischen 
HC-Stil abgehen. Mittelteil gutes 
melodisches Lead/Solo, das dann 


wird in einen Thrash-Part 
übergeht. Rumdrehen um mit den 
JAWBOX weitermachen, X dies 


ruhig angehen lassen und nicht 
weiter auffallen, bis auf das sie 
echt gute melodische Mucke 
machen, man nennt das glaube 
ich auch catchy Hardcore. Dann 
die Springhupser von DISSENT, 
die auf einem anspruchsvollen 
Sampler nicht fehlen dürfen, 
etwas abgegefahren, etwas hals- 
brecherisch, dann langsamer, um 
wieder schneller zu werden. 
Wunderbar. DOWNFALL erin- 
nern mich verdammt nochmal an 
eine andere band, die mir einfach 
nicht einfällt, ach ja OPER- 
ATION EVY, machen ja auch ein 
paar Leute von mit, da sich ja die 
Band schon vor längerer Zeit 
aufgelöst hat. Dann wieder zwei 
Sampler-Klassiker von DEAD 
SILENCE und CRINGER, die 
meinen Liebling auf die 
Compilation stellen: schön me- 
lodisch, catchy, einfach alles 
dabei. Dann BAZOOKA JOE 
(echt geiler Name) nochmals mit 
einem Thrasher, bevor die 
LIBIDO BOYS mit “Мг. Grenn 
Thumb” den Reigen beenden. 
Über die Texte und ausführungen 
des 24-seitigen Beiheftes muß 
man glaube ich bei MMR keine 
Worte mehr machen, danke. 
bernd 


SAMPLER - THE [сЕмАМ Co- 
METH 7" 


` Live 7" mit je einem Lied von PUSHED 


b 


ASIDE, HARD STANCE, NO FOR АМ 
ANSWER und SLAPSHOT vom 17.05.89 im 
WHISKEY CLUB in L.A, der sich schon 
wegen den Ansagen von Dan (NFAA) und 
Choke (SLAPSHOT) zu kaufen lohnt 7и den 
einzelnen Bands: auf der ersten Seite Pushed 
Aside und Hard Stance, die beide guten HC 
spielen, kann man sich anhören, auch wenn sie 
nicht besonders originell sind. Auf der 


zweiten Seite hingegen sind 2 echte Knaller. ` 


Einmal NO FOR AN ANSWER mit einem 
neuen Song (Man against man), der nur auf 
dieser Single ist. Die absolut beste Band auf 
diesem Sampler sind zweifellos "we're not 
positive enough” SLAPSHOT mit einer 
Killerversion von "Гуе had enough”, hört sich 
tausend mal brutaler an als auf der Platte. 
Stefan | 


о ZUM "Herr $ 


Mal wieder vier Bands, die diesmal echt 
durchweg geil sind, wie überhaupt HOWI 
durchweg geil ist, oder? Mit dabei die 
genialen BASTARDS (nervt euch wohl 
langsam die Band, was?) mit “Shuddup”, das 
jedoch nicht wie angegeben von der 
Monicelli-Lp stammt, sondern mir bisher 


ASSASSINS OF GOD mit 
auf der Platte), 


unbekannt war, 
"Divenstein" (auch nicht 
gewohnt abgefahren, mit vielen 
verschiedenen Teilen und schnell, stehen eine 
Stufe unter der ersten TH'INBRED-Lp. Seite 
zwei dann mit LAUGHING HYENAS “live”- 
Performance "Dedication to the one I love", 
zu denen sich eigentlich jeder Kommentar 
erübrigt, da live einfach eine der  intensivsten 
Bands, was  Krawall und Inferno betrifft. 
Smashin’ and thrashin’. Als letztes dann noch 
NONOYESNO mit dem Shorty “Repulsion”, 
wegen der Länge etwas ungewohnt, aber mit 


dem idelen Groove zum "Tanzen". Nur 
Gewinner in insgesamt fast 15 Minuten. 
Wieviele Sampler schaffen das schon 
(subjektive wie. immer)? 

bernd 


SAMPLER - Em TAUSENSTEL 
DüssELboRF 7" zum. ZOSHER- 
ZINE (TEENAGE REBEL Rec. 


6 Bands sind hier drauf, woher kann sich jeder 


denken: Im Einzelnen: LOUD уоп ihrem 
Demo mit Good Stuff, dann JVF aus dem 
Proberaum, auch good und letztlich 
SCEPTICAL CONFIDENCE von ihrem 


Demo aus dem Jahre 88, hier derber und 
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knalliger als auf ihrer 7", datur auch etwas - 
wie soll ich sagen - ungeübter (?) an ihren 
Instrumenten, gefällt mir aber trotzdem oder 
gerade deshalb. Dann rumdrehen und sich 
ASPIRIN aus dem Jahre 81 reinziehen, die 
ruhig und gemäßigt sind/waren und mit einer 
Frau oder einem Sängerknaben mit geilem 
Dialekt aufwarten. Vorletzter sind MALE 
mit einem Live-Teil aus dem Jahre 79, nennt 
sich "Polizei", vom Text kaum was zu 
verstehen; recht Mid-Tempo mit Dauer- 
Hohe-Tóne-Spiel-Gitarre. Zu guter letzt dann 
VIRUS 4, die mit ihrem Teil: “Was ist daraus 
geworden" von ihrem  89-er Demo alles 
beenden. Machen übrigens traditionellen 
Punkrock. Eine gute Compilation mit guter 
Mixture, von allem ein wenig. Bei. Rüdiger 


Thomas, Gerresheimerstr. 16, 4000 
Düsseldorf für 5 DM.- 
bernd 

SAMPLER - PARANOIA IN DER 
STRASSENBAHN - PuNK iN Haw- 
BURG 77 - 83 (WEIRD SYSTEM) 


Ich weiß auch nicht, warum es einen Monät 
dauerte, bis ich die Scheibe zum ersten Mal 
auflegte, kommt eigentlich recht gut der alte 


Kram. Natürlich wird hier durchweg 
erstklassischer Punkrock geboten, der nicht 
mit Saufphrasen oder ähnlichem so 
vollgepackt ist, daß einem nur Brechreize 


überfallen können. Auf der CD sind übrigens 4 
X-tra Drecks drauf, u.a. einer von SLIME, 
Rest weiß ich nicht. Der Oberhammer SS 
ULTRABRUTAL, die geil überzogen 
rüberkommen, der Rest, vor allem die 
bekannten und beliebten SLIME, 
BUTTOCKS, RAZZIA etc. reihen sich 
nahtlos ein. Waren CORONERS vielleicht die 
ersten, die den deutschen — "Fun-Punk" 
erfanden? Zwar kommt “Scheiß Penne" 
etwas komisch, wirkt aber trotzdem gut, der 
Hass ist echt zu spüren, allerdings haben 
weder sie noch viele Lehrer den wahren Sinn 
der Schule erkannt. Egal. Zu COYSLAYER 
mit ihrem Klassiker von 1979 “We all thank 
you RAF” fällt mir eigentlich recht wenig ein, 
nur so viel, daß sie mir genauso symphatisch 
sind wie YDL. Alles in allem ein gutes Teil, 
bestimmt auch was für Leute, die nur im 
Kaputzenpulli титгеппеп.. 

bernd 


SAMPLER - ALLERDINGS IN TAPE- 
FORM - TALES FROM THE ÜRYPT 


Last Rockers Ркориств) 
Das Tape könnte auch “This is Dortmund not 
was weiß ich!” heißen. Sind eben größtenteils 
Bands aus Dortmund oder nähere Umgebung 


P m 


. Stimmung 


drauf. Nemmt es mir nicht ubel, wenn ich 


nicht auf jede im einzelnen eingehen kann, nur 
soviel, die Compilation ist echt gut. 
der Party so alles an Mucke, was e: gibt; von 
HC über etwas Metal zu Gitarren-Kram usw. 


Ein paar Namen: IDIOTS, DISPAIR, BAD 
TAST, KAMPFGAS, D.T.A., LOST. 
BOTTLES, RIM SHOUT, CHEST NUTZ, 


DEBACLE, THE MEETING und noch еіп 
paar mehr. Noch dazu kommt, daf das Tape 
unmenschlich lang ist, genauer gesagt 


Mit von 


bestimmt über 60 Minuten. Ab und an hat sich | 


mal eine Probeaufnahme mit dumpfem Klang . 


eingeschlichen, aber wer sich auch mal einen 
Bottleg kauft, den schert das eh einen Dreck. 


Mir gefällts gut. Bei: LAST ROCKERS 
PRODUTS, Kid Korea, Lenteninsel 8, 4600 
Dortmund. . 

bernd 


SCEPTICAL CONFIDENCE - 7 
(TEENAGE REBEL Rec. 


Die Band kommt aus dem schönen 
Düsseldorf, das mancher vielleicht nicht so 
schön findet. Im Haus der Jugend zu Lu 


spielten sie auch schon, leider ohne mich im 


Mob (Mob?) So, also da haben wir erst Mal 


die Skate Seite mit zwei, ach was, ich dreh - 


lieber rum und höre mir zuerst den Lovesongs 
an, der nach kurzer Spieldauer nicht mehr so 
lovely ist, sondern abgeht, dann wieder 
langsamer wird, um, wie könnte es anders 
sein, wieder abzugehen. Nicht ultraschnell а 
la Speedcore, immer noch gemäßigt genug, 
um nicht zufällig mit INFEST verwechselt 
werden zu können. “Colors” dann wieder 
ruhig bis Midtempo-HC mit rauher Stimme, 
die ansonsten bei den anderen Songs natürlich 
auch rauh ist. Melodisch bleibt man dann auch 
auf der schon erwähnten Skate-Side, zeigt 
Feeling, Emotion etc, ohne an DC 24 erinnern 
Ма, bla etc. Conclusion: Bestimmt kein 
Fehlkauf das Teil, obwohl für mich eher zu 
ruhig und mit zu wenigen Thrash-Parts. Nun 
den..., gibt bestimmt noch mehr von den 
Leuten zu hören. Іп schwarzem Vinyl. 
bernd 


SCHLIESSMUSKEL - WENIGER 
FETT, MEHR Муѕкеім (WE BITE 
E 


SCHLIESSMUSKEL sind SCHLIESS- 
MUSKEL und werden es auch immer bleiben. 
Soundmäßig und auch Songaufbaumäßig sehr 
ähnlich der letzten Lp. Man bietet Musik (will 
keine Kiste aufmachen) die echt gute 
verbreitet, ohne. daß es einem 
schlecht werden muß, auch wenn das einigen 
in Anbetracht der Texte bestimmt wird. Ich f 
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Konzerte hoffen, aber nicht nur 


smd nicht unbedingt gut oder schlecht, кі mur 
eigentlich bei SCHLIESSMUSKEL vollkom- 
men egal. Die Mucke ist schnell, hart und 
trotzdem melodisch. Ziehen zwar auch 
(auch?) Teenies auf die Konzerte, aber wer 
kümmert sich schon darum, vielleicht wird ja 
was drauß. Ansonsten alles beim Alten bei 
den "Spafivogeln" die іп ihrer Heimat laut 
Gerüchten nicht so beliebt sein sollen. 
bernd 


SCREAM - 2 Sonc 7” (Ор 


WorLp Rec.) 
SCREAM haben sich vor unzähligen Jahren 
mal in DC zusammengetant, um irgendwie 
Mucke zu machen oder so. Für . Kurz vor der 
bevorstehenden Tour (kann 
schon gelaufen sein, bis das Мег 
jemand ließt) kommt auf OLD 
WOLRD noch eine Single mit 2 
Songs, aufgenommen Ende 
letzten Anfang dieses Jahres im 
Inner Ear (wo sonst?). Daß sich 
die vier Jungs nicht mehr so ein! 
abbrügeln wie auf ihrer ersten 
Lp erwartet ja keiner, dafür gibt 
es zwei Songs, die Ende letzten 
Jahres im Inner Ear (wo sonst) 
aufgenommen wurden. Klar, daß 
keiner mehr Ausbrüche wie auf 
der ersten Lp erwartet, dafür 
bieten sie aber trotzdem immer 
noch gute melodische Musik, 
auch nach den langen Jahren, die 
absoluten Groove hat und echt 
reingeht, gleich zwei Mal. Über 
Texte wird man kein Wort 
verlieren müssen. Läßt auf gute 


wegen dieser 7" 
bernd 


SEX MURDER ART - 


SAME [PINK REVIEW) | 
Die Debut Lp einer deutschen | 
Band, die scheinbar mal B 


SLAYER live gesehen haben 
(wegen dem Namen). Ich habe | 
mir die Scheibe jetzt schon? 
einige Male angehört und mit en 
um's andere Mal geht sie mir 7 
auch besser rein. Dazu läßt sich | 
dann sagen, daß es die Jungs 
bestimmt schwer haben werden 
Fuß zu fassen (vielleicht auch | 
nicht), denn die Mucke geht echt | 
schwer ins Ohr und erinnert vom | 
Songaufbau her an überhaupt | 
nichts. Eigenständig? Zwar wird | 
auch mal etwas Gas gegeben, | 
aber die Produktion ist nicht so | 
kraftvoll, daß die Schnelligkeit | 
und Kraft voll reingehen würde. 
keine Müllproduktion, aber | 
trotzdem irgendwie komisch. 
Vielleicht habe ich in letzter Zen 
aber auch zu viel TERRORIZER | 
konsomiert. Live dürfte es 
bestimmt gut kommen, da bin ich! 
mir sicher. Also mein Vorschlag * 
erst mal reinhören, den der 
Sound wird nicht jedem gleich gefallen. Für 
Leute die nicht auf Einheitsbands stehen und 
immer auf was Neues scharf sind, bestimmt 
zu empfehlen. In “I want more” äußert man 
wohl seinen Unmut Gorehounds gegenüber. 
Ansonsten deutsche und englische Texte/ 
Songs. Übrigens in orangem Vinyl. 

bernd | 


SINK - Ор Мам Амо THE Far, 
Brack Ріс (Decoy/VinyL SoLu- 


TI 
Es wird jetzt wohl keine Ausgabe mehr 
vergehen, ohne das SINK nicht erwähnt 
werden würden Diesmal m Form einer neuen 
MinrlLp mit nem’ Sack voll neuer Songs, die 
mir momentan nur als Tape vorliegt, aber 
noch im Mai erscheinen soll. Die Kombo ist 
und bleibt mein Favorite von der Insel, auch 
wenn das neue Teil hier kaum was mit harder- 
faster-kill-thrash-HC zu tun hat, aber das 
hatte man als SINK ja noch nie. Vielmehr 
wurden die Western- und  Couniryeinflusse 
jetzt voll in den "Vordergrund geschoben. 


м) 
zwar entdeckt man noch einige Sachen, die 
gut und gern auf "Another Love Triangle" 
gepasst hätten. Aber hier st man nun noch ein 
Stück ruhiger geworden und trotzdem gefällt 
mir echt jeder Song. Wenn sie noch einmal 
jemand musikalisch mit FUGAZI zu 
vergleichen sucht, dann gibt's einen Tritt in 
die Nüsse, denn die Engländer sind einfach 
besser, noch emotionaler (ісі weiß, auch 
EXTREME NOISE TERROR haben 
Emotion, aber ihr wißt, was ich meine) und 
überhaupt schlichtweg — hyperaffengenialgeil. 
So guten Hippy-Core habe ich schon lange 
nicht mehr gehört, erinnert mich an meine 
Schulzeit im Internat, als einer meiner 
Klassenkameraden 25:5 LED ZEPPELIN 


rumbrüllte und wir uns 10 Mal am Tag 
"Stairway to heaven" gönnen mußten. 
Gänsehaut. 7 Songs incl einem nur mit 
Gesang und Mundharmonika, der ай dem 


Tape leider nicht drauf ist. 
bernd 


SOOTHSAYER - HavE A GOOD 


TIME [New Renaissance ВЕС.) 
Stammen aus Kanada und machen Thrash- 
Metal. Eigentlich würde das schon reichen 
und jeder weiß bescheid. Sie bringen uns das 


Gitarrenintro/Balladenteil erst ап vierter 
Stelle auf Seite eins. Kommt leider ohne 
Texte (interessiert wohl keinen Metaler, 


dachte sich die Plattenfirma) das Teil, dafür 
hat der Gitarrist ein C.O.C.Shit an, das ich 
bevor ich sie mit D.R.I. gesehen habe, auch 
noch anziehen würde. Ansonsten hat man ein 
32 Sekunden-Instrumental zu bieten, das 
doch recht geknüppelt ist. Der Rest dauert so 
zwischen 4.46 und 1.01 min, hat anständig 
Doppelbass, Solo's, Beckenbrutalität, 


schreienden Sänger, etwas Firlefanz mit 


Klockchen und Klıngein. Auch hier sollte man 
bei langsamen Passagen auf ein Singen zur 


Schonung der Zuhörerschafft verzichten, 
auch hier schrecklichst-ist-noch-unter- 
trieben. Schreihals schreit am besten, mehr 


will man nicht. Auch hier erst auschecken. 
Bernd 


SUPERTOUCH - WHAT DID МЕ 


LEARN 

Nach dem Samplerstück “Searching for the 
light" auf dem Revelation-Sampler jetzt die 
erste 7" der New Yorker, die leider nur 3 
Lieder enthält. Musik fernab von den 
typischen NY-Bands wie Y.O.T., Bold oder 
SOIA. Erinnern vom Gesang her ап 
Underdog, ansonsten sind sie 
eine wirklich eigenständige 
Band mit guten Texten. Musik 
i könnte man als melodischen 
Hardcore bezeichnen, hört aber 
am besten mal selber rein. 
Stefan 


THE JOICE MCKIN- 
NEY. EXPERIENCE - 
CuppLE ms [VINYL 
SOLUTION 
Die Band ist mir noch vom 
soundso-Sampler bekannt (Titel 
leider vergessen, auch keine 
к Bock nachzuschauen), auf dem 
auch die INZEST BROTHERS 
waren (gibts die noch?) Damals 
hat mich der Frauengesang echt 
genervt (Chauvi), hörte sich an 
wie ein Kinderchor, was mir 
echt nicht reingmg, weil viel zu 
hoch etc bla, bla. Da st für mich 
die neue 4-Song Maxi (?) / Mini 


LP () wie eine Portion 
Erdbeerkuchen mit Schlag- 
sahne. Yvonne und Sharon 
bringen jetzt mehr rüber 


(stimmlich) als vorher, auch ist 
die Mucke  ausgereifter. Pro- 
duziert ` hat übrigens lain 


Burgess, der auch bei LES 
THUGS mitzauberte. Klasse 
bratziger Pop-Punk (scheiß 
Wort, aber alle wissen 
KÉ bescheid). Zu empfehlen, leider 
| ohne die Death-Metal-Texte wie 
bei den anderen zwei VINYL 
ES SOL. Platten dieses Monats, 
vielleicht deshalb gerade gut. 


Hoffentlich wird die Tour, die 
letztes Jahr ausfiel nachgeholt, 

B oder fiel die gar nicht aus? Shit, 

weiß gar nicht mehr. 

| bernd 


THE SHADDOX - 


| ...INOW 
Die SHADDOX kommen aus 
|i dem Pot und bringen mit dieser 


Lp ihr erstes Vinyl raus. 
Musikalisch bietet man guten 
 melodischen Punk-Rock, der 
gleich reingeht und seine 
Wurzeln wohl eher auf der Insel, als auf Ami- 
Land hat. Wirkt aber keinesfalls 
einschläfernd oder wie die 56. Wiederholung 
der bekannten SEX-CLASH-SUBS-Riffs. 


Die Richtung, aber eben doch anders. Die 
fünfköpfige Bande schafft es doch tatsächlich 
keinen Ausfall unter die 11 Liedchen und 
Weisen zu zaubern. Immer schön rund, fein 
zum Anhören, auf  Geschwindigkeitsexzesse 
verzichtet man, jedoch wäre die ein oder 
andere ganz schnelle Passage nicht schlecht 
gekommen, will heißen mehr so Aktionen wie 
am Ende von “Twilight Zone”. Aber was 
soll's, auch so echt gutes Up-Tempo. Cover 
von Orlando, der die Musiker porträtiert hat. 
Über Knock-Out Rec., Büsakerstr. 32, 4100 
Duisburg 18, tel. 0203/49 57 01 und für 14 Eier 
zu bekommen. 

bernd 


THE WELCOME IDIOTS - 11 
Оотимер ЕрітарНӨ (Devil 


Dance Rec.) 


Die Besprechung muß spontan kommen. Habe 


ich ın letzter ‘Zeit епире Platten erhalten, ап 
die man sich erst etwas oder auch etwas mehr 
gewöhnen muß/mußte, so geht mir die 


Scheibe sofort rein wie ‘ne vegetarische 
Pizza (?). Mit einem anderen Song wie 
“Original Sin” hatte man eigentlich nicht 
anfangen können, als Opener wegen der 
schnelleren Gangart und dem ein oder 
anderen Gtr-Thrasher schlichtweg goil. 


Mittlerweile habe ich mich bis zum fünften 
Lied der ersten Seite ("Welcome Fools") 
durchgehört, das richtig gefühlv oll 
rüberkommt und trotzdem nicht langweilig 
wird und keinesfalls irgendwie aufgesetzt 
wirkt. Vorher gab es recht abwechs- 
lungsreiche R’n’R-Kost, durchsetzt mit den 
ein oder andere Riff, das sofort zum 
Mitwippen einläd und trotz allem nicht 
unbedingt den Anschein erweckt, daß man es 
schonmal irgendwo gehört hat. Ok, ok klar 
erkennt man — AC/DC-Riffs (“Lovers о! 
Today") oder auch leichte Funkeinflüsse 


(“We Stay”) [Mein Gott, interpretiert дег 
wieder Zeug. rein], дай das aber in 
Anbetracht des Gesamtwerkes ruhig unter 
den Tisch fallen lassen. Durch die 
Abwechslung beim Gesang, will heißen 
einmal singt Claus, dann Lothar (absolut 
genial, daß man sich nicht Künstlernamen 


gegeben hat, bewahrt dem Teil eine gewisse 
Ehrlichkeit, wenn ihr verseht was ich 
meine!?!), wird der Faktor Langweile ganz 
von der Bildfläche geschoben. Und wer die 
PRETENDERS covert (“Precious”) hat eh 
schon gewonnen. Warum schreibe ich so viel 
über den dritten Output (hört sich gut an) 
einer deutschen Band, nach bereits einer 7" 
und einer ML, zumal sie noch aus Bayern 
kommt? Weil sie gut sind, Mann! Obwohl die 
Mucke durchaus im Radio gespielt werden 
könnte, hat sie nicht den Charakter anderer 
“Produkte”, die schon von anfang an nur zur 
Kurzlebigkeit verbannt sind. "11 Outlined 
Ephitaphs" werde ich mir auch noch in Jahren 
mit Freude reinziehen, auch wenn sie nicht 
aus NY kommen, keinen brachialen Sänger 
haben und kein Song kürzer ist als 2 Minuten. 
Das so ein Werk noch dazu mit einem geilen 
Cover aus gestattet ist braucht man eigentlich 
nicht zu erwähnen. 

bernd 


THORNS - Same Le [OLD 


WORLD) 

Die THORNS brachten mal eine 7" raus, die 
sich "Progress" nannte und von Emo-lan 
abgemischt wurde. Jetzt kommt die Lp auf 
OLD WOLRD offenbar exklusiv raus. 
Durchweg eigentlich recht — abwechslung- 
reichen HC, der seine Roots doch deutlich in 
DC hat, dazu muß allerdings gesagt werden 
nicht in der Frühphase. Man hórt sich nicht an 
wie irgendeine bestimmte Band, sondern hat 
von jedem etwas, als da wären BEEFEATER, 
SCREAM und etliche mehr. Die Texte sind 
durchweg anspruchsvoll und behandeln be- 
liebte Themen wie Police, Rape, 
nation, Terrorism etc. Die 
stammen aus dem Jahre 88, 
trotzdem recht frisch. Der Sänger hat 
längere Haare, dafür gibt's Bonuspunkte, 
bleibt die Frage zu klären, ob er sie jetzt 
immer noch hat. Gute moderne (jeder weiß 
bescheid) ^ Hardcore-Scheibe. 

bernd 


wirken aber 


TECH AHEAD - ЕуопуЕ To 
SURVIVE. . [ANT-ARCTIC-Rec.) 


Die Band hat mit HC recht wenig zu tun, 
gehen eher in die  Independent-Richtung, 
wobei man das jetzt nicht unbedingt näher 
beschreiben muß, da jeder weiß, was gemeint 
ist. Ich weiß viele HC-Bands sind auch 
Independent, aber ok. Zwei Mann und eine 
Frau bringen echt gute agressive Tanzmusik,- 
wechseln sich auch beim Singen ab - die ich 
mir in jeder Disco wünschen würde, weil man 
ja dort recht selten MINOR THREAT oder 
CRO-MAGS zu horen bekommt. Dafür sind 
sie für ihren Bereich gut. Insgesamt ist man 
zu dritt und stolz drauf, daB man bei den 
Aufnahmen . keinen Synthesizer oder 
Sampling benutzt hat. Gute  Space-Guitar 
noch dazu. Will sagen gelungen, obwohl für 
einen weiteren Markt bestimmt und ohne 


Discrimi-. 
Aufnahmen . 


Mosh-Parts. Vielleicht solite man bei den 
nächsten Songs den Aufbau und die 
Geschwindigkeit etwas mehr variieren. 
Einzig die Instrumentalteile gefallen mir 
weniger, kann man aber überbrücken, in dem 
man die Nadel lecht anhebt. Bei ANT- 
ARCTIC-Rec., Kirchstr. 5, 8901 Aidling 
bernd 


TOXIC :REASONS - Амутнімс 


FOR MONEY 
Kurz bevor die Band im März auf Tour war 
brachten sie noch schnell eine Lp .raus, mit der 
eigentlich wieder mehr zufrieden sein 
dürften, wie noch mit DEDICATION. So wie 
die Band live auf der Bühne abgebratz hat, so 
ist sie auch auf ihrer fünften Lp zu hören. 
Durchweg schneller Hardcore-Rock’n’Roll, 
der kaum eine Atempause gönnt. Ab und an 
mag die ein oder andere kleine Parallele zu 
den englischen MOTÖRHEAD auffallen, 
aber die Stimme von Bruce und andere kleine 
Sachen lassen Gedanken über kopieren 


schnell verschwinden, zumal der Band nach 
langen 
bereits 5 


ihrer recht 
anderem 


Existens und 
Tourneen 


unter 
durch 


doch eine 


Deutschland relativ hohe 
Eigenstänfigkeit nachzusagen ist. Als 
Höhepunkt auf einer Platte mit lauter 
Höhepunkten möchte ich mal vor allem 


"Swinging the hammer” erwähnen, da Sänger 
und Textschreiber Bruce doch sehr viel mit 
diesem Song verbindet (siehe dazu auch 
Interview). Bestimmt keine, Enttäuschung für 
den, der sich das Teil mit den 10 Songs 
anschafft. 

bernd 


UPPERCUT - Four Ҹа 
Min-LP der New Yorker ANTI-STRAIGHT- 
EDGER, die einigen vom "Where the wild 
things | are"-Sampler bekannt sein dürften, 
dort allerdings zu den schlechteren Bands 
gehörten. Auch die Mini-LP kann mich nicht 
100%ig überzeugen, denn neben den wirklich 
guten Liedern der 2. Seite stehen mit 
SALVATION, das absolut langweilig klingt 
(mit Akkustikgitarre) und AM I CLEAR (War 
auch auf'm Sampler) zwei nicht 
überzeugende Lieder gegenüber. Die Lieder 
der 2. Seite hingegen kommen schön brutal 
rüber. wenn auch mit leichten Metal- 
Einflüssen {intro bei Cause and Effect). 
Bleibt also die Frage, ob es sich lohnt, für 5 
гше Lieder 18 MARK (WEST) hinzublättern. 
Stefan 


VERBAL ASSAULT - Lwe 


4 BR Mm 


Gut 5 Monate nachdem das Konzert in Alzey 
aufgenommen wurde, ist das Ganze jetzt auch 


‚got a problem’. 
auch, da i. eme Live Single beiliegt und 2. auf ` 


endlich аш Vinyl zu bekommen. Dem, was да 
damals am 28.10.89 über die Bühne ging, kann 
man mit gutem Gewissen den Stempel 
“Weltklasse” aufdrücken. Von den drei 
Verbal Assault-Gigss' der Tour, die ich 
gesehen habe, mit Abstand der beste, was 
sicher auch am überaus genialen Publikum 
lag. Aber nun zur Scheibe, die mit ihrem 10 
Songs einen guten Überblick auf das bisherige 
Schaffen der amerikanischen Band bietet; 
leider ist mit "Backstab" nur noch ein Song 
der "Learn"-Session enthalten. Aber auch 
das neue Material der Band ist ebenso 
kraftvoll, durchdacht und vor allem mit viel 
Gefühl ausgestattet. Was soll ich eigentlich 
noch groß Worte über die Band machen, sie 
bietet mit dieser. Live-Lp mehr als "nur" 
saubere produzierten melodischen Hardcore. 
Dürfte eigentlich nicht zu Umgehen sein, das 
Teil. Eine Mark des Kaufpreises geht 
übrigens wieder an LYNX, eine englische 
Organisation, die sich gegen die Ausbeutung 
von Tieren durch фе Pelzindustrie einsetzt. 
Entweder über EFA oder bei  Tobby 
Holzinger, Mittelgasse 7, 6501 Niederolm. 
bernd 


WALTER 11 - Di Ancst..CD 
Nach über einem Jahr jetzt endlich auch als 
CD lieferbar. Der Kauf lohnt sich auf jeden 
Fall, schon allein wegen den Bonus-Tracks, 
die teilweise sogar die regulären LP-Tracks 
übertreffen (z.B. "Zu АШ”, Es wird Zeit"). . 
Nochmals 'ne kurze Besprechung der Musik: 
melodischer Funpunk mit guten Texten, 2 
gelungene Cover (Light's out u. I don't like 
Mondays) der 6 unterbewerteten Pfälzer. 
Stefan 


WHITE FLAG- ‚Scart. AGROSE 


AMERICA 
Live Lp + Single der unterbewerteten und . 
umstrittenen WHITE FLAG. Melodischer 
HC, der locker an ALL/D.I. und andere | 
Kultbands heranreicht, incl. der Hit "You've 
Vie Musik fürs Geld gibt's 


der 2. Seite der Lp entweder das Lied “Radar 


Love" oder vier weitere Lieder ($3) zw hören |. 


sind. іе nachdem auf welche Rille die 


zuerst springt. Habne Weile. gebraucht, bis ` 
ich draufkam. denn mir der Aufschrift “3 
Sided Record’ konnte "ch nichts anfangen. 
Aufgenommen übrigens schon 1985 im ` 
СВОВ in NY. 

Stefan. 


! 2 À 
[АКЕ ? (OLD WORLD) 
Dic Peiner Band wird zwar als S.F.Kombo 


vorgestellt, hat allerdings ті dem jetzt 
bestimmt schon von einigen damit 
| verbundenen "Klischee SEHE: 
musikalisch recht wenig am Hut, beim 
Backcover hat man alldingss doch etwas 
‚übertrieben {remember COS). Will also 
heißen die fünf Musiker haben es nicht darauf 
angelegt die Nachfolgeschaft von YOUTH 
OF TODAY oder BOLD anzutreten. Textlich 
mögen da zwar einige Parallelen da sein, die 
aber auch von anderen Bands rübergebracht 
‚werden könnten. Sie fallen eher so in die 
| VISION-Ecke, als nicht unbedingt brachial 
‚bis zum Exzess oder “Background-Choir 
please go like this: New York 
Creeeeeeeeeew"; also eher melodischer und 
гыт  Mitwippen, aber auch mit kleinen 
Thrash-Einlagen oder auch dem nicht auf 
| Teufel-komm-raus in den Vordergrund 


| gestellten Moshpart. Auf 500 limitiert (?) und 
Anzeige) zu 


über OLD WORLD (siehe 
| bekommen. 
| bernd 


PUBLIC ENEMY - FEAR оғ А 
BLACK PLANET 

Anstrengens! Muß man sich unheimlich 
reinhören. Da wird ein Sample über das 
andere geworfen, gescratcht, gedubed, und 
jede einfach Struktur zerstört. Dazu wieder 
Lyrics, die nicht sofort durch einmaliges 
| Durchlessen / Hören, zu verstehen sind. 
Abwechselnd von Chuck D. und Flavor Flav 
| vorgetragen. Nicht so аш  Basspower 
getrimmt wie die letzte Platte, was wohl auch 
der Grund war, dass sie live (in Frankfurt 
jedenfalls) nur 3 Stücke der neuen gespielt 
haben. Fight. the Power ist auch drauf. Lohnt 
sich auf jeden Fall. 


PROFFESSOR GRIFF - PAWNS IN 


THE (САМЕ 
Gleichzeitig mit der PE kommt die Solo-LP 


SEX 


des umstrittenen Exmitglieds аш den Markt. 
Der Prof setzt auf althergebrachte Mixes und 
Samples neuerer Versatzstücke, wo er seine 


Power-to-the-black rhymes  draufsetzt. Das 
Ganze klingt nicht schlecht, was mich stört, 
ist diese fast schon militante Verkörperung 
seiner Einstellung. Ach ja, das Interview hat 
er auch schón verpackt mit auf die Platte 
gebracht. 


AWESOME DRE - You cawi 


HOLD ME BACK 

Super! Mit seinem Debut (?) legt der aus 
Detroit stammende Rapper eine Platte hin, 
die fast an die erste ICE-T rankommt, textlich 
wie auch musikalisch, aber kein Abklatsch 
derer ist. Geile Backlines und absolut dezent 
eingesetzte Mixes und Scratches werden 
durch prägnant und souverän vorgetragene 
Lyrics ergänzt. 


JUST ICE - THE DESOLATE ONE 
Lyrics by JUST ICE, music composed by 
KRS-ONE, das merkt man. Er hat vielleicht 
schon etwas zu sagen, der JUST ICE, 
meiftens ist es aber altbekanntes. Und. der 
BDB Frontman hat wahrscheinlich auch nur 
ein bißchen in der Resteschublade gekramt, 
um das ganze zu  untermalen. Irgendwie 
rauscht das Ganze nur ап mir vorbei. 
“Latoya” ist auch drauf, bin trotzdem etwas 
enttäucht. 


BIG DADDY КАМЕ - ITS A BIG 


Паррү THING 
Er ruht sich anscheinen nicht auf seinem 
Erfolg aus der KANE. Die Platte strozt nur so 
vor Abwechslung und legt noch einen auf die 
letzte schon sehr gut gewesene Lp drauf. 
Wirklich einer der unermüdlichesten Rapper 
in seinem Stil. 


SIR MIX-A-LOT - Swass / SEM- 
NAR 


MURDER 


N. Y, hc meets Blast meets 


Surf-core megts Verbal Assault 


Die "Swass” Бі schon etwas älter und bietet 
das zu jener Zeit ziemlich ausgeschlachtete 
herumexperimentieren mit dem 
Drumcomputer, wie man es von alten 
Electro-Samplern gewohnt ist. Kann man 
bestimmt gut zu breaken (kann ich sowieso 
nicht). Ansonsten, nicht schlecht als 
Hintergrundmusik. Anders dagegen die auch 
schon etwa ein Jahr alte neue Platte von 
MIX-A-LOT, die wesentlich durchdachter 
und abwechslungsreicher ist. man macht sich 
halt seine Gedanken. Seine Aussagen uns 
Statements trägt er sehr direkt und klar vor, 
sodaß man nicht mehr viel darüber 
nachdenken muß. Gut so. 


THE DOC - NooNE CAN DO IT 
BETTER 

Kommt darauf an, was er damit meint. Noch 
einer vom  NWA-Umfeld. Die Platte ist 
wirklich nicht schlecht, alles gut und 
gemäßigt, mit etwas Abwechslung arrangiert, 
unterhaltsam, Texte auch nicht schlecht - bloß 
fehlt dem Ganzen irgendwie der Pfeffer und 
im Gegensatz zu EAZY E des Prägnanz. Die 
platte ist echt schön, über dem Durchschnitt, 
aber beim nächsten Mal hoffe ich, daß es noch 
besser wird. 


RATED X - Амр THEN CAME.. 


Noch еше Superplatte. Zusammen mit der 
AWESOME DRE еше der besten neuen 
Gruppen der letzten Zeit in diesem | Genre, 
kommt irgendwie frisch, unkompliziert, nicht 
abgelutscht und noch einen drauf. Da werden 
wieder alle möglichen Spielarten 
durchgemacht, nichts ist überflüssig und die 
Attitude stimmt auch. 


EVERLAST - Forever EVERLA- 
STING 


HIJACK - THE Bartman 15 ROBIN 


Noch zwei Newcomer beim Rhyme- 
Syndicate. Hoffentlich rotten die sich nicht 
wieder gegenseitig аш. Was live bei 
EVERLAST nicht so gut rüberkam macht er 


1 meets Boston meets Slayer meets... 
| Uhh fuck oft 
Techno-hc how it can be Ill 


| dealers ask for whole-sale rates t? 


Don't miss them live ` 
(+ BOBWIRE and / or DROWNING ROSES) 


ті dieser Scheibe wieder wett. Frisch, trech, 
fröhlich, frei rappt er sich durch die 
unkompliziert aufgebauten Mixes und 
hinterläßt einen bemerkenswerten Eindruck. 
Ist zwar nicht viel Neues dabei, aber was 
gebracht wird ist echt sauber. Vom Lowbeat 
bis zum Uprock-Takt wird alles geboten und 
die Schwarte kracht perfekt dazu. 
Anders dagegen die Engländer mit ihrer 
Vorab-Maxi. Live powerten sie echt gut los, 
aber auf Vinyl gefällt es mir nicht so. 
Stakkato-Sound, und die Rhymes sind auch 
nicht so besonders. Warten wir die Lp ab. 
Vielleicht bin ich auch auf dem falschen Tripp, 
na ja, mir ist es zu synthetisch. 

HP Pitz 


Der Rest vom schützenfest ohne Ordnung 
TARGET OF DEMAND Your 
CHOICE LIVE SERIES 
Eine Pflichtplatte liegt da auf meinem 
Plattenteller. War. ihre Lp schon das BESTE, 
was letztes Jahr аш den Markt kam, so hällt 
diese Live Platte locker mit der Gruss LP mit. 
Tobby hat diese Scheibe, wie üblich, in Alzey 
aufgenommen und wieder einen Volltreffer 
gelandet. Das Konzert war etw as 
merkwürdig und nur bie Pullermann kam 
Stimmung auf (weis auch nicht was da mit den 
Leuten los war. Tobby war aufjedenfall sehr 
enttäuscht und fragte mich, ob er nur noch 
Ami Bands holen soll, damit eine gute live 
Atmosfähre zustande käme), das merkt man 
aber auf der Platte kaum und so ist das dann 
doch überfällig. 
Die Aufnahme könnte besser nicht sein, 16 
Spur , guter Sound und die Aussteuerung 
stimmt auch 100% ig, was will man mehr? 
Alle Istrumente und auch Rainer's Stimme 
kommt gut rüber, was bei manchen 
Studiplatten noch nicht mal der Fall ist. 
4 neue Song sind neben alten Klassikern 
vertreten, wie Bang my head und Traum. Die 
neuen Sachen stehen aber den alten in nichts 
nach und so fügen sie sich wunderbar zu den 
restlichen Liedern. Die Texte liegen auch bei 
und so kann man verfolgen, was denn Rainer 
so alles von sich gibt (alte Sachen sind nicht 
abgedruckt) und ich muß feststellen, daß die 
neuen Texte noch wirrer sind und erst nach 
mehrmaligem Überlegen entschlüsselt 
werden können. 
So, jetzt kommt's! Ihr habt sicherlisch schon 
alle drauf gewartet jetzt wird es gewaltig 
stinken. Auf dem Cover sind herliche Fotos 
abgebildet und das Beiblatt kann da auch 
mithalten. Neben Tobby und Hajo haben hier 
auch die Starfotografen vom AMOK (der 
Spruch stammt von M..s) Jens und Fred ihre 
Bildchen veröffentlicht und werden dies auch 
öfters tun. 
Laut Tobby sollen noch viele Platten folgen 


(Pullermann, Scream, Кіпа,...) und er will 
auch Farbcover machen. 
Fred 


ANAL CUNT - 5643 Song 7" 


Man schaut aufS Cover, kein bandlogo noch 
irgendein Schrieftzug ist zu erkenne, doch 
man weiß sofort, wer dieses Teil verbrochen 
hat. Ist seit langem das ekelhafteste, das mir 
unter die Finger geraten ist (stimme ich dir zu 
- Fred) Man legt das colorierte Teil ( 
limitierte 1000der Collection in 10 Farben - du 
mußt sie alle besitzen!) aufs Gramophone und 
erfährt, daß 7 MINUTES OF NAUSEA auch 
nur Wimps sind. Ok, bei den 5.643 wurde 
etwas gemogelt: Drums, Gtr und Vocals 
wurden immer jeweils auf einen Track 
gebannt, das bei einem 16-Track-Studio 
zusammen gemischt wurde, wobei immer 16 
Songs gleichzeitig abgespielt wurden 
(Multipikator-Wirkung). Totales Massaker 
und Wahnsinnige, live übrigens genial, der 
Sänger scheint ein Machoist zu sein, seine 
Kienschüsseln müssen bei diesen Suicidal- 
Sprüngen schon längs Matsch sein. 

Andy 


SATANIC MALFUNCTIONS - 
DISGRACE то HUMANITY 


Neue Lp der englischen Krachmacher. 
Musikalisch hat sich rein gar nichts 


verändert, man bleibt dem gewohnten Noise 
treu, wobei der Sänger (ja SATANIC sind 


jetzt zu dritt) eben nicht 
die gängige NAPALM- 
Mache zu kopieren, 
wenn auch die musi recht 
primitiv ist, wird textlich 
engagiertes, politisches 
und gesellschaftskri- 
tisches geboten. . Die 
Platte reicht vom Anti- 
John Peel-Song, Poll- 
Tax, Rassismus, etc. 
Am Besten kommt (es 
geht um lan Stewart / 
SCREWDRIVER) 
"Maybe the Intellegence 
of a racist is measured by 
the lenght of his hair”. 
Ultrextremes Cover vom 
Morbid Mark, der ja z.b. 
auch die Artwork für's 
"Intense Mutilation’- 
Album verbrochen hat. 
insgesamt nur für Leute, 
die es extrem lieben. 
Andy 


LOST & FOUND 
- BOX 


Bespreche ich also mal 
der Reihe nach die 
einzelnen Singles: 
WHITE FLAG gewohnt 
ut mit einem Studioso 
Within you, without o, 
sowie 2 Live-Songs, 
aufgenommen auf ihrer 
Europa-Tour 86. Der 
Studiosong ist ein typ- 


ischer WHITE FLAG 
Song, rockiger, eingängi- 
ger HC, die Livesongs 


haben eine nicht gerade 


überragende Qualität. 
(IMPATIENT) YOUTH 
spielen 77er Punkrock, 


so richtig zum Mitschun- 
keln und -grölen, kann 
man sich zum Einschla- 
fen геіпгіеһеп. Gute, 
zynische Texte (YAN- 
KEE GO HOME). 

Ganz anders hingegen UNITED MUTA- 
TION aus DC (haben aber mit den typischen 


DC-Bands nicht viel gemeinsam). Ziemlich 
derbe Muke (aber kein Noise) mit noch 
derberem Gesang, dürfte damals (82) wohl 


zum extremsten gehört haben, wird einem 
Napalm Death - Geschädigten aber zu soft 
sein. 

Die beste Band dieser Box ist eindeutig 
BORED YOUTH. Leider sind außer den 
Songs und den Vornamen der Musiker keine 
weiteren Einzelheiten (woher sie kommen, 
Texte) über die Band zu erfahren. Zur Musik: 
BORED YOUTH spielen schnellen, sofort ins 
Ohr gehenden HC, der echt positiv 
überrascht. Musik typisch für die Zeit (wurde 
81 aufgenommen), damals wußte (zum Glück) 
noch niemand, wie man Emo-Core schreibt. 
Absolute Pflichtscheibe! 

Die letzte 7" der Box ist die MEATMAN 
"Now well make lotsa pals” (war іш 2.Demo 
von 81). Mit der Musik kann ich mich nicht 
anfreunden, klingt alles ziemlich chaotisch. 
Texte der Band sollen ziemlich derb/ 
geschmacklos/provozierend sein, leider ohne 
Textblatt. Die Single enthält auch keine 
weiteren Infos, habe nur gelesen, daß 2 Leute 
von MINOR THREAT in der Band spielten 
(ob schon auf diesem Demo, ist mir 
unbekannt). Einziger Ausfall dieser Box. 

Als Fazit kann man sagen, daß sich der Kauf 
nur für denjenigen lohnt, der einen sehr breit 
gestreuten Musikgeschmack hat. Negativ ist 
noch anzumerken, daß alle (bis аш 
(Impatient) YOUTH) 7 keine Texte 
enthalten, einige überhaupt keine Infor- 
mationen. Wäre besser gewesen, die 7" 
einzeln zu verkaufen, insgesamt gesehen aber 
doch ne gute Sache, der Preis ist auch in 


Ordnung. 
Stefan 
DEADBANGER - SAME 
In letzter Minute kommt noch die Debut-Lp 
einer Kölner  "Deaththrashmetalband" (laut 


BULLET LAVOLTA 
BULLET LAVOLTA 
BULLET LAVOLTA 
BULLET LAVOLTA 


GIMME DANGER 
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Info), die aber mit Death nicht viel am Hut 
hat, bei mir an. Hier noch ein weiteres Zitat 
aus dem Info: 4 Junge, wilde Trasher (heift 
doch normal Thrasher, oder?) knallen dir 
brutal den Hardcore-Hammer auf den Kopf!” 
Mit HC haben sie auch nichts zu tun, was 
bleibt ist der Thrashmetal, der aber trotz der 
Betonung auf Metal noch gut zu ertragen ist, 
auch nachdem die Platte jetzt schon das achte 
Mal durchgelaufen ist. Nun ja, was soll ich 
schreiben? Sie sind bestimmt nicht schlecht, 
aber leider gab es die Mucke schon vor 
etlichen Jahren irgendwo aus den Staaten zu 
hören und die DEADBANGER bieten einfach 
kein Novum. Für deutsche Verhältnisse 
sicher zu den besten zu zählen. Bleibt 
abzuwarten, wie sie live klingen, kann mir 
schon vorstellen, daß dort der Sound 
bestimmt hammerhart kommt. Nicht schlecht, 
aber eben schon zu oft gehört. 

bernd 


SAIGON SUBTITUTES - THE 
AMAZING ADVENTURES OF THE 
SAIGON SUBSTITUES 
Die Band kommt aus Frankenthal, also 
Kurpfalz und somit bekommen sie gleich den 
Pfalzbouns, denn wir sind ja alle stolz Pfälzer 
zu sein(?). Die Mitglieder der Kombo waren 
vorher schon in anderen Bands tátig, doch 
bieten sie hier echt guten Stuff. Es soll auch 
bald eine 7" veröffentlicht werden, allers- 
dings steht der Termin noch nicht fest. Zur 
Musik: Alles in allem lassen sich doch recht 
deutlich Einflüsse amerikanischen Punk- 
Rocks Ende der 70er, Anfang der 80er 
erkennen. Etwas von dem. etwas 
RAMONES, vor allem viel Melodie und 
etliches mehr, was guten Punk auszeichnet. 
Mehr ist dazu nicht zu sagen. Get in touch 
with: keine Adresse, aber in Mannheim im 
NOSFERATU zu bekommen. 

bernd 


ЕПТ CONDITION 
Мағ, hab ich da etwa 


werden, damit noch alles draufpaßt. 
Problemen Lupe zur Hand nehmen, danke! 


"Bite — Down Hard” ГЕР 


[Pushmort) 
eine neue HDQ Plate aufgelegt? 
Nein, jetzt hörts sichs mehr nach den Broken Bones ап 
Eie Mischung aus diesen Bands mixen Exit Condition auf 


ihrer DebutEP zusammen Insgesamt 6 Stücke gibs zu 
hören. . Produziert hat igens Bones von den genannten 
Broken Bones, schließlich mmt man ja auch aus Stoke- 
orrTrent Die HDQ-Einflüße — sind aber noch deutlicher 
ausgefallen Vielleicht produziert dass nächte Werk ја 
Golly? 

Georg 

DISTORTED TRUTH “Smashed His” LP (Link) 
Neue Band aus Schottland, die sich ganz dem 
traditionellen Punk-Stil in Ner Tradition verschrieben 


hat 12 Mitgrühlsongs sind auf dieser LP. Neben dem schon 
von der Single bekannten “Party Political Bullshit’ (der 
Knaller schlechthin) wird dabei auch auch die 
obligatorische Coverver sion, in diesem Fall das 
Traditional "Show Ме The Way To Go Home”, zum besten 
gegeben Eine saubere Produktion ein nettes Cover und 


das beigelegte ТехМай (bei der  Plattenfüma leider eine 
Ausnahme) runden das Bild von өтеп gelungenen Werk 
unserer 4 Schotten ab. 7 Punkte auf der bis 10 eingeteilten 
Punker-Skala (Georg) 

MEGA CITY FOUR ‘There Goes My Happy Mariage” 
EP (Decoy) 

Zunächst sticht ешеш gleich das tole Cover ins Auge. 
Schön bunt und so. Dann bietet auch die Platte schön bunte 
Melodien, we man sie von MC4 mittlerweile schon 
gewohnt ist Pop-Punk eben und zwar von der derzeit 


besten Sorte. Nix mit Buzzcocks, Undertones oder so, da 
liegt man mit diesen oft strapazierten und dazu auch noch 
falschen Vergleichen vollig daneben Viel eigenständiger 
und genialer ist das Teil Aber wir hören unsere Platten im 
Gegensatz zu anderen Kollegen ja auch noch an, bevor wir 
яе besprechen Also, nochmal zum Mitschreiben 4 tolle 
Songs, фе man alen Punk-Melodikem wärmstens ans 


Herz legen kann. (Pank Ahörnchen) 

IDENTITY "Some Kind Of Fun" T'EP (Fourth 
Dimension) 

Jeja auch auf der Insel kennt man die Ramones, und die 
Descendents und auch АШ Davon haben anscheinend 
auch de 3 Jung von Identity genügend mit der 
Muttermilch aufgesogen 5 Stucke, mal kurz und hektisch 
mal langsamer und getragener, aber immer in 
Skateboar d/Surf-Fun-Stimmung Ein vielversprechen- 


det Auftakt Hoffentlich gibts bald noch mehr von der Band. 


Übrigens wer 500 Stück der Single erstehl erhält eine 
zum halben Preis. Also nixwie ran. (Georg) 

SNUFF "Füibbiddydibbiddydob" 12"ЕР (Workers 
Playtime) 
Wa, keiner lach? Habt wohl auch nicht den Witz 
verstanden Snuff versuchen sich in insgesamt 13 Stücken 
(und nicht mur Il, wie m füschlich zu lesen war- 
Keiner Тр en den Kollegen: erst Platte zuende hören, 
dann Кегепяот/У етті schreiben) an Coverversionen 
von mehr oder weniger bekannten Songs und 
Commercials . und dazu noch 2 neuen 
Eigenkompositionen. Dies gelingt ihnen ausgesprochen 
gut den die Lieder smd im eindeutigen Snuff-Sti 
gehalten ohne aber die besonderen Eigenheiten der 
Originalver sionen ganz zu verlieren. Besonderer 
Leckerbissen ist sicherich “Do Nothing” von den 
Specials, das mit Trombone einfach super ` rüberkommt. 
Das es da noch einer wagen kann, уоп 
Vinylverschwendung 2u teden, bleibt wohl sein 
Geheimnis, aber früher oder später kriegen wir sie eh 


noch: mitSnuff und Mega City Four Records. 


BLITZ “The Killing Dream" LP (Link) 

Was, ne neue Scheibe von Blitz? Das sind doch diejenigen, 
deren Logo 1982 auf jeder Jacke eines richtigen Punkers 
zun finden war. Aber wie ist das heute? Da spielt ein Viertel 
der Originalbesetzung von 82 ein Soloalbum im  Stle von 
Mike Oldfield ein, schnell noch einen Sänger ausgesucht, 
der em pear Worte in Mikro spricht Und dann dem ganzen 


(Georg) 


den Namen Blitz  verpaDt damit es sich hoffentlich auch 
gut verkauft Ете recht dubiose Sache, da die Musik 
natürlich herzlich wenig mit dem rohen  Bliz-Punk der 
. früheren Jahre zu tun hat Man kann nicht mal sagen, die 
Platte sei schlech, aber Blitz ist das halt wirklich nicht, 
sondern emzig und allein Etikettenschwindel. Also 
Vorsicht ist geboten. Unbedingt vorher reinhören. 
Anspieltips sind das Titelstück und das Instrumental 
"Overdrive" (Cot sei dank ohne den unsäglichen 


"Gesang") womit auch gleich die 
LP genanntwären. (Georg) 


UK SUBS “Live in Pari LP (Released Emotions) 

Nun Зер sie vor, die Live-LP, die uns good old Charlie 
beim Interview im Januar versprochen hatte. 
Aufgenommen uf der Tour im letzten Jahr in Paris sind 
insgesamt < nicht weniger als 22 Stücke auf dem Album und 
dem Untertitel “Greatest His wird vollständig genlige 
getan Von der ersten Single “CID” bis zum letzten Werk 
“Motivator” ist ales фаш, was man von den Subs сей 
mehr als 10 Jahren schon gehört hat Leider ist allerdings 
die Produktion etwas schwach auf der Brust aber das ist 
halt Punk. Außerdem entschädigt die Zugabe mit “Brand 
New Cadillac” und dem “Roadhouse Blues” von den 
Doors für die etwas dünne Aufnahmequalität Deg wohl 
auch daran daB 11 Songs auf jede Seite gequetscht 
wurden) Und schließlich gibs das Werk ja m manchen 
Läden für weniger Geld, а den Emrit m den 
Schwimmbad Club in HD bei einem UK Subs-Gig. (Georg) 


DIE TOTEN HOSEN “Alles wird gut 12° 
Hallo, unsere Herren Hosen brauchen auch mal wieder 
Geld. Also wird das Archiv geplündert und ein paar alte 
Melodien werden aufpoliert und zu neuen Songs 
umgearbeitet So könnten die 4 Lieder auf der Max 
Version durchaus auch von einer der letzten Hosen 


besten Stücke der 


(Virgin) 


Schieben stammen Bei aller handwerklichen Klasse fehlt 
mir da der erfriscende und übertaschende Effekt. 
Irgendwie scheinen die Hosen in ihrer Entwicklung auf 
einer Stufe stehengeblieben zu sein Also mehr Mut zu was 


Neuem meine Herren! schon auf der neuen 


LP? (Georg) 


Vielleicht ja 


Das Бі die letzte Seite, die für's Heft gemacht 
wurde und da mußte doch etwas verkleiner 


URGE - Listen caretuly to Фе — Powertul Urge outburst 
(FAMILY/RP N) 

Da ds Zeug wichtiger ist als өтеп — selbstgesetzten 
;|Tetmin einzuhalten, wird eben nochmal hingeklotzt. 
Anfangen will ich mit URGE, die vielleicht einige noch 
nicht kennen, - was eigentlich schade wäre - die letztes 


Jahr schon 


durch eme klassisch geile 7 аш sich 
aufmerksam 


machten, ebenso durch ne  kréfüge handvoll 
Gigs in Deutschlands Jugendzentren etc. Meines 
Erachtens kann man sie ohne übertreiben zu wollen zu den 


drei besten deutschen HC-Bands zählen Live sind sie 
schlichtweg genial — Manchet wird denken ich tiberteibe, 
Aber die erlebten Tatsachen sprechen für sich. Klar, daß 


Plattenteler nicht 
Song-Scheibe bei 
ohne Overdubs und sonstigen 
Furlefanz mitgeschnitten wurde, abet windestens doch 
mit 98%. Ich möchte die Band nicht schon wieder in eine 
Ecke drängen aber gewisse Ähnlichkeiten zu ВГАЅТ 
sind nicht zu verkennen but who cares.  Plichtstoff. In 
jedem guten Vertrieb oder RPN, Lindenweg 13, 4763 Ense 
2. 4 


das Ganze zu Наше аш деп 
genausogut — kommt auch wenn фе 5 
einem Gig m  Glocksee 


MILITANT MOTHER - DIFFERENT SOULS  (FAMILY/ 
ARTLAND) 

Die geht mir ja gleich runter wie Butter. Wie schon im 
Interview zu lesen  isAwar ist man etwas — eingsnglicher 
geworden was eben eindeutig auf die langjährige Er- 
fahrung der Musiker zurückzuführen ist Neben eigenen 
Kompositionen wurden auch einige alte Sachen von 
KICK'N'RUN übernommen, mit anderem Text und Titel 


versehen Da mir das Demo der Bend gefallen hat ist e 
kein Wunder, daß mir “Collectors ltem” am besten 
ge(3lt, das jetzt “Somethings wrong” heißt Сем gut ab 
der Song hat Funkparts und eben alles, was ein gutes Lied 


sonst noch ausmacht Karl am Mikro hat sich diesmal ganz 
besondere Mühe gegeben oder Gesangsunterriht 
genommen oder beides zusammen. Jedenfalls klingt 
seine Stimme noch um einiges symphatischer, als auf 
"Ihe Add of Live". Die Band schreckt diesmal wirklich 
vor nichts zurück setzt Bläser,  Frauengeseng und andere 
kleine Scherze und “Gesamtbildverbesserer” em, um 
ein spitzenmäßiges Album hervorzuzaubern. Die 
Scheibe it zum Geniesen, humanem Tanzen und 
Entspannen absolut geeignet lve hat man . beim HC- 
Publikum leider Schwirigkeiten. Sollten sich einen 
weitergef&cherteren Musikgeschmack zulegen, denn 
progressive Band wie die  Hannoveranet haben auch ihre 
Reize.  Spitzenproduktion ist — Ehrensache. Wieder ne gute 
Scheibe mehr aus Tschörmeni 


BIONIC - 12° MLP 


Die Band schafften es jetzt auch endlich zu einem  Vinyl- 
Output Sie stellen eher die straighte Seite der FAMILY 
dar, bieten dementsprechend HC-Rock-Mucke, de nach 
vome geht und vom Feelin her vielleicht mit 
GOVERMENT ISSUE  ewas  gememsam hat Lieder sind 
nur vier Stücke zu hören eins davon Instrumental und mit 
dem neuen Drumer eingespielt - hätte man besser ein 


Lied mit Gesang gewählt - die durchweg gut arrangiert sind 
und gut produziert rüberkommen Cover-Art einmal mehr 
von URGEs Fabi Fast triff mich der Schlag als ich sehe, 
daß einer der Songs den Titel "Unite" trägt und sich dann 


auch tatsächlich mit dem Thema beschäftigt Ansonsten 
bearbeitet man noch Themen wie "stinkenden Socken” 
und das 24 am Tag nicht ausreichen. 

GETEILTE КОРЕЕ - Dort ask (ARTLAND/SPV)) 

Noch ne Hannover-Band, die sich vielleicht auch bald zur 
Family zählen kann Musikalisch bietet man wieder eine 
ganz andere Seite, als die schon erwähnten Die 4 Mann-I- 
Frau(übrigens am Gesang)-Formation bringen härteren 


(auf Кешеп Fall aber 
zulesem. ist) Jazz, der 


wohl HC-Jazz, wie auf dem Info 
etwas mit  TH'INBREAD, VICTIMS 


FAMILY oder den RHYTHEM PIGS gemeinsam hat, 
allerdings fehlt леп deren Agressivität, Härte und 
Abgefahrenheit, zumindest auf Lp, live düfte man 
kräftiger kommen, oder auch nicht Sicher ist das Vinyl 
der Band ist bombastisch aufgenommen mit guten Texten 
ausgestattet und anspruchsvoll Nur wid da alles 
niemanden interessieren der nur auf schnellen Thrash- 
Core  abfáhrt, sondem eher den toleranten Musikliebha- 
ber. Und wir sind doch alle Tolerant oder? Tolerant heißt 
nicht, ich kaufe mir jede Platte, жей letztenlich der 


bekannte Ton die Musik macht Live and let live. 
GEITELTE КОРЕЕ machen gute schöne MUSIK, was soll 
alio das ganze Gelber? 

ale 4 SF- Scheiben von bernd gehört und für gut befunden 


REBEL WALTZ - Highway of doom (Soon to be rare Rec) 


Auch noch Samstags erreicht mich die neue — 7" der 
amerikanischen Band REBEL WALTZ nicht nur daß sie 
keinen Death — Meat bieten (according to the titel), sie 
kommen auch noch aus Fox River Уау, wo nicht so sehr 


die Hölle los zu sein scheint das Info beschreibt sie als eine 
Mischung aus SOUL ASYLEM und den BYRDS, ich sage 
einfach daß die zwei Song auf dem grün-schwarzen 7" 
Vinyl schlichtweg рей sind. Wichtig ist zu bemerken, da) 
es sich nicht um eme hundsgewöhliche Radioband han- 
dell, sondern daß sie sich als eine alternative verstehen 
Sicher, ihr Musik geht sofort ins Ohr - mit anderen Worten 
catchy HippyCore - und könnte auch ohne weiteres im 
Radio gespielt werden, aber wer interessiert sich schon für 
eine Band aus Wisconsin? Eine wirklich schöne Musik, die 
Leute könnten mit den WALKABOUTS auf Tour kommen, 
ach wäre das geil Eine Single, die jedem ans Herz zu legen 
it, auch wenn keine Mosh- oder Thrash-parts vorkommen. 
co: siehe Anzeige von SOON ТО BE RARE mit noch mehr 
bernd 


SPERMBIRDS - Common Thread 

Eine Platte besprechen die sowieso jeder kauf? Ма ја. 
Was sofort auffällt ій die Superproduktion wie sie auch 
den beiden ersten Lps gut getan hätte. Die Stücke sind 
ausgefeiltet geworden, gehen aber trotzdem (oder 
gerade deswegen?) sofort ms Ohr ("catchy HC" теш 
mein Chef) Besonders “Ony a phase" lät mir keine 
Ruhe теш. Техісі werden ebenfalls em paar kleine 
Meisterwerke abgeliefert М. Holis scheint sich doch 
sehr mit dem Alterwerden (aber trotzdem jung bleiben) 
und  Freunscheft zu beschäftigen — lest sie euch selbst 
durch, es lohnt sich. Eine Platte an der eigentlich alles 
stimmt nur wünchte ich пп an manchen Stellen daß das 
Ganze etwas rauher käme. 

Jens 

WALTER 11 - Dedication 12° 

Die WALTER 11 bringt auf ihrer neuen Plate 5 Teenie- 


Pop-Stücke, die allesamt beweißen daß Beppo ein paar 


Jáhrchen Ше ıt ав der durchschnitlüche WALTER ll- 
Fan Eben jener wird deshalb nicht 50 begeistert sein von 
der Platte, obwohl der typische W 11-50 unverwechselbar 


in jedem Song zu erkennen ist Live haben die Jungs, wie es 
mir schen, immer ein paar Schwirigketen mit den 


Covers auf Vinyl kommen sie nafürich sauber und 
perfekt aber auch  "zahmer" als live. Check t out for 
yourself mr фе Е; jedenfalls. 

Jens 


2 BAD - Idiot Ttee Lp 


2 BAD machen wit ihrer 2. Ip da weiter, wo sie mit der 


ersten Aufgehört haben (ich weiß, klingt blöd, aber mir ist 
gerade nichts besseres eingefallen), erfüllen also vol die 
Erwartungen. hier eine erstklassige Produktion, 
aber die Lieder leiden etwas darunter, kommen zu glatt 
live klingt alles schräger, abgefahrenet. Auch 2 BAD sind 
für deutsche Verhälmiss ehe eine Klasse für sich, der 
absolute Knaller der Platte ist übrigens "Disease is.” 
Jens 


Playlisten waren im ersten Amok anno Toback 
mal abgedruckt, also back to the roots. 
Plichtstoff ist bei: 


Bernd: 

DRESDEN 45 - Paradise Lost 

INFEST - Slave 12" zur Not auch das Demo 
TERRORIZER - World Downfall 3X tägl 
ANTIDOTE - Thou Shall No Kil 7 

DEATH - Black Magic-Cover von 
RehearseFTape von 84 

NEUROSIS - Pam of Mind 12" 

MEMENTO MORI - Gift und Galle track 
METAL GIVES US A HEADACHE - Hippy Core 7 
PROJECT X - SE. Revenge track 

CRYPTIC SLAUGHTER - “Out of Step" 
MINOR THREAT auf emem Video von 87 


SLAYER auf 


Comp. 


Cover von 


Stefan: 

OI POLLOI - In Defence of our world Lp 
TOXIC EPHEX - Split 7 

SICK OF IT ALL - Blood, Sweet and no Tears Lp 
MINOR  THREAT - elle; 
SLAPSHOT -Step on it Lp 

DYS - Wolfpack Lp 

NEGATIVE FX - Same 1р 
YOT. - alles 

JUDGE - New York Crew 7" 
Paranoia in der Straßenbahn - Compilation Lp 
Сот ву: 
INFEST - 
NFAA. -  Everytung 

NEUROSIS - Рат of mind 

BLAST - Fuckin with my head track 
ANTIDOTE - Thou shall not kill 

SLAPSHOT - I've had enough - live (ОП OI!) 
UY.US. - Same 

N.BSH. - Same 

CRYPTHIC SLAUGHTER  - 
NO ANSWERS Zine 
PATRICK HENRY - Give me liberty or give me death 


Everything 


Convicted (Нее Нее!) 


Slaughter Karn 
BAD RELIGION - Suffer 
VENOM - At war with satan 


CRYPHTIC SLAUGHTER - Convicted 
VENOM - Alive in 85 

MADONNA - True Blue 

VENOM - Manitou 17 Ep 

ABBA - A wie ABBA 

5.0.D. - Speak english or die 

VENOM -Offical Bootleg 

METALLICA - КЇ ‘em ай 

Fred: 

TARGET OF DEMAND -Live Lp 


TARGET OF DEMAND - Gruss 
RKL - 7° 105 а beautiful feeling 
RKL - Keep Laughting Lp 
INBEST. = E 

STIKKY - Alles 

NEUROSIS - 7 


PHC - 7° 
ZELTINGER - Alle: 
SUSPENCE - Where were you іп 67?-Рето 


Comic-Playlist: 

Der  Schiffbruchigen der Zeit 1-7 
Jeremih - Alles 

Die Überlebenden 1+2 

Boule und Bil - Alles 


Die Türme von Bos-Maury 

Andy: 

LEMONHEADS - Hate your friends 
ANGRY SAMOANS - Back from Samoa 
MADBALL - Ball of Destruction 7" 
INFERNO - Tod und Wahnsinn 
GODFLESH * Streetcleanet 
CRYPTIC SLAUGHTER - Anything 
TERRORIZER - Demo / lp 
PULLUTION CIRCUS 
SLAUGHTER - Strappado 

DOOM - Live 

Jens: 


Кіпа - Quati Anni 

Three - Dark. Days Coming Lp 

Groo the wanderer - Comic 

LIFE, BUT HOW TO LIVE IT? - Live Ip 
Giligan Island nachtrauern 
Kommerzcomix für's Amok besprechen 
FIDELITY JONES - Pitdowm Lad 12" 
Raumschiff Enterprise 

In Ludwigshafen auf Konzerte 
Negative-Playlist) 


gehen (gehört eher in die 


Pitz: 

AWESOME DRE - You сап! hold me back 

BAD ВЕАСЕ - Cut it off 

ICE-T - m Pays 

CREEDANCE CLEARWATER REVIVAL - Best of 
BILLY JOEL - Song in the айс 

СОС. - Alles 

Bob Dylan - 1st Lp 

SLY AND ROBBY - Bools 

NWA - Straight outta - campton 


NO MEANS NO - Wrong 


e 
. 


Contra) Contr 


FAMILY FARE MLP 


die rückkehr der 77er cleveland punks 
die ersten aufnahmen seit 10 jahren 
mit mike hudson und metal mike metoff 


RECORDS 


LANGE STR. 41 : 3471 LAUENFÖRDE 
WEST GERMANY 


OX- ANGE 


first ep — powerful hardcore 
5.- plus 1.80 Porto/5$an 


AMOK RECORDS 


Holger Schmidt Olaf Treutler 
Droste-Hülshoff-Str. 42 Berliner Straße 11 
4709 Bergkamen 4708 Kamen 

W.-Germany W.-Germany 


still available: GRINNING KIDS ep— same price 
lasst euch unsere große mailorder-liste schicken!! 
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im Hintergrund läuft С.О.С. mit "Loss Tor 
words , eigentlich die beste Mucke, um so 
einen Bericht wie den über die LIBIDO 
BOYZ zu schreiben. Warum? Na weil die 
Jungs gut drauf waren/sind und das Interview 
gut lief. Folglich die gleiche Stimmung wie bei 
C.O.C. entsteht. Genug. Zu fünf jungen 
Leuten aus Minneapolis, die am Abend des 
26.4. іп Ludwigshafen weilten, um zu gigen. 
Ebenso spielten an diesem Abend ihre 
Tourbegleitung HALLE 54, die ich größtenteı 


wegen dem Interview verpaßfe, und 
nochaas die "Berliner | PARANONSFE. mi 
ihren [onrieepartnern ASSASSINS OF 
GOD. іле beiden Letztgenannten waren 


schlichtweg geil, die zu Hause gebliebenen 
Massen können sich in den Arsch beißen. 
Schon rin Wunder, daß so wenig da waren, 
wenn man überlegt, daß das Bandangebot 
wirklich gut war. In der Feuerwache, in der 
das Konzert zuerst hätte stattfinden sollen, 
hätten sich wahrscheinlich alle verloren. Nun 
ja, Lu/Ma Punkrock-Deadcity. Es sind zwar 
immer die gleiche Leute da, aber es werden 
einfach nicht mal mehr. Diejenigen, die 


Konzerte organisieren, werden es sich dann 
nämlich mit der Zeit überlegen, ob es sich 


uberhaupt noch lohnt, ein Gig mit weniger 
gekannten und zur Zeit vielleicht nicht im 
Trend liegenden Bands zu machen. Im Falle 
HDJ nicht unbedingt an erste Stelle wegen 
des Geldes, eher weil den Leuten ("Leute" ist 
gut, will sagen den zwei oder drei wenns so 
viel sind) die Arbeit über den Kopf steigt, sich 
zu Hause die Tapes häufen, und wenn dann 
kein Feedback kommt. Bei anderen ist das 
Geld natürlich der Faktor Nummer eins, denn 
wer !egt gern nur drauf. Kein Wunder. das 


manche dann lieber weiter weg fahren um em 
putes Konzert zu erleben. Soweit zur 
Situation. LIBIDO BOYZ konnten zum 
Schluß nur noch ne gute halbe Stunde spielen, 
weil einfach gegen 19.00 Uhr (Startzeit) 
kaum jemand da war und sich somit alles nach 
hinten verschob. Der Hausmeister will auch 
mal heim, bla, bla. bla, fuck. Ein Appell an 
euch: kommt doch bitte rechtzeitig zu den 
Gigs, auch wenn ihr Anfangs etwas warten 
müßt, aber man muß nicht unbedingt jede 
Nacht егі um 2.00 Uhr ins Bett. Mit der Zeit 
wird es sich dann einspielen und morgens 
fällts dann auch nicht so schwer. Papier ist 
geduldig und das hier interessiert sowieso 
wieder keinen, weil er sich nicht vorschreiben 


lassen will, wann er aut еп Konzert zu gehen 
hat. Wären doch die Leute etwas konsquenter 
und würden anfangen zu spielen. 

Zum Interview, Fragen von Corey, Nick und 
Bernd, Antworten von Chad (d), Dave (g), 
Billy (v) Dustin (b) und Jeff (g) 

Bernd: Es scheint so, daß ihr mit NAUEA 


befreundet seit; habt ihr mit ihnen Gigs 
gespielt? In NY oder Minneapolis? 

Billy: Wir haben manchmal Konzerte mit Als 
(jetzt in NAUSEA) alter Band MISERY, die 


auch aus Minneapolis waren, gespielt. Es 
wäre gut gewesen, wenn wir mal mit 
NAUSEA ein Konzert gespielt hätten, aber 
es kam nicht dazu. 

Bernd: Im MMR habt ihr in einem Interview 
über Gewalt auf Konzerten erzählt, ist euch 
das hier in Europa auch untergekommen? 
Chad: Das war damals eine ziemlich harte 
Nacht für uns alle, weil eine Gruppe von 
Skinheads zum Konzert kam und einen Streit 
anfing; unsere Show hätte fast abgebrochen 
werden müssen. Wir wollten in dem 
Interview, das danach für ММК stattfand, 
eigentlich nicht unbedingt nur über die 


Gewalt usw. erzählen, aber wir waren selbst 
so aufgedreht, daß wir echt Dampf ablassen 


won 52 


wollten. 
Jeff: Wir haben aber hier auch viel "Gewalt" 
auf unseren Shows gesehen, mehr als in den 
Staaten. Nicht, daß es so war, daß sich die 
Leute gegenseitg bekämft hätten oder so, 
aber es war mehr so, daß einige Betrunkene 
rumstänckerten und Ärger machen wollten. 
Wir sind mit sehr viele — Betrunken 
konfrontiert worden (lacht). Nicht unbedingt 
hier in Deutschland, aber hauptsächlich in 
England. Es ist etwas anders, als in den 
Staaten, weil wir zu Hause viel All Ages- 
Shows spielen und es dort keinen Alkohol zu 
trinken gibt. Es ist ja nicht so frei 
zugänglich wie hier und dadurch 
kann es dann aber auch zu etwas | 
Violence kommen, weil die Leute E 
weggetreten sind. 

Bernd: Findest du es besser in den 

Staaten? 

Jeff: Nicht unbedingt besser. Es gibt 

dann eben andere Brutalitäten bei 

den Shows, aber... 

Chad: Es ist schwer zu sagen. Wir 

kamen hierher, um einige Shows zu 

spielen und etwas bekannter zu 

werden. Und manchmal haben wir | 
einige Konzerte vor einer Hand voll 

Leute gegeben, die so dermaßen 

betrunken war, daß sie, wenn sie am 

nächsten Morgen aufwachten, 

bestimmt nicht mehr wußten, daß sie 

gestern Abend auf einem Konzert 

waren. Es war nicht jeder dicht, 

aber doch eine Mehrzahl. 

Jeff: Es war nicht überall so, aber 

manchmal. 
Chad: Ja, aber wir sind es eben nicht 

gewöhnt. In den Staaten ist das 

Mindestalter für's Alkoholtinken 21 

und meißtens ist jeder unter diesem 

Alter. 

Billy: Die erste Show, die wir hier in 

Europa gespielt haben war in 

England und es war fast jeder zu. Es 

war schon komisch. 

Chad: Man kann nicht sagen, ob es so 


oder so besser ist, es ist einfach 
- anderes. 
Corey: Gibt es weniger Gewalt, 


wenn es keinen Alkohl gibt? Es ist 
doch leichter zu kontrollieren!? 

Jeff: Ja, schon richtig. In den 
Staaten können sie dann ja nicht im 
Club trinken, sondern müssen rauß 
ins Freie gehen. Es passiert auch, 
aber hier gehört es dazu. Manche 
konnten nicht mal mehr die Hand vor 
Augen sehen, so zu waren sie. It's 
crazy. Bei uns kommt es natürlich 
auch vor, aber nicht so in dem Maße. 
Chad: Ich wollte noch was zu dem 
Wochenende in Karlifornia sagen. Über die 


ganzen paar Tage gab es überall Schlägereien ` 


und Streit auf den Gigs. 

‚Jeff: Das lag auch daran, daß sich eine Woche 
zuvor viele Arnachisten getroffen haben und 
ein Meeting abhielten; und zufälligerweiße 
fand zum gleichen Termin auch noch ein 


treffen irgendwelcher Arier statt, folglich 
waren die Fights vorprogrammiert. 
Wahnsinn. 


Bernd: Man hört ja auch immer von Gangs, 
die sich gegenseitig fertigmachen. Kommen 
da zehn Leute von der Gang und zehn von 
einer anderen auf ein Konzert und 
irgendwann geht es dann los? 

Jeff: Das passiert wohl in Los Angeles öfters, 
wir haben es nicht erlebt. 
Chad: Es war nur ein Haufen betrunkener 
Shinheads, die außer Kontrolle gerieten. Es 
war schon genial, daß dann alle Leute 
zusammen geholfen haben, die Show zu 
retten. Ein Mädchen kam auf die Bühne und 
sagte: "Wir können uns von diesen Idioten 
nicht unser Konzert ruinieren lassen!” und 
dann wurden sie gemeinsam raußgeworfen. 
Es war natürlich scheiße, daß es sich alles 
während unseres Auftrittes abspielte, aber 
jeder ging mit rauß, um den Typen zu zeigen, 
daß es so nicht geht. That was it. Es entstand 
kein rießen Streetfight, man schickte die 
Jungs einfach mit der Polizei mit. Die war in 
dieser Nacht sogar auf der Seite der Kids. 
Man hat die Typen mit Steinen beworfen und 
sie die Straße runter getrieben und ich sah, 
wie die Cops nur dabeistande und. nichts taten. 


Später namen sie sie dann mit. 

Bernd: Hilft euch die Lp auf FIRST STRIKE 
nun leichter an Gigs ranzukommen? 

Jeff: In den Staaten wurde sie ja noch nicht 
veröffentlicht, wir haben dort ja bisher nur 
unsere beiden Singles rausgebracht (das 
Material deckt sich - ed), die uns sehr 
geholfen haben. Sie halfen uns wirklich gut 
vorwärts, vor allem, was die Shows betrifft. 
Wir versuchen sowieso viel Shows zu spielen, 
soviel wie moglich. Das Album hilft uns eben 
hier. 

Corey: Wo spielt ihr dann? Hier gibt es ja 


einige besetzte Häuser oder Jugendzentren. 
In den Staaten soll viel mit Open Airs 
ablaufen, damit man überhaupt spielen kann!? 
Jeff: Es gibt ja keine organisierten Squats, 
weil es illegal ist und Youth Centers gibt es 
einige, die dann aber nicht so groß sind wie 
dieser oder so gut organisiert. Es gibt sie 
aber. Wir spielen in Clubs, oder einige Kids 
mieten sich eine Halle, um ein Konzert zu 
machen. Das kommt oft vor. 

Bernd: MMR macht diese Aktion mit den 
"Venues", wo jeder, der einen Konzertort 
zur Verfügung hat, seine Adresse 
hinschicken kann und dann auch abgedruckt 
wird. So bekommt man einen Überblick und 
kann sich seine Tour selbst organisieren. Hilft 
euch das auch? Schlag ihr da auch mal nach 
und macht dadurch Gigs aus? 

Jeff: Das ist der Weg, den wir gehen, um "ne 
Tour zu organisieren oder eine Show zu 
bekommen. 

Dustin: Mit der Zeit lernt man auch aus den 
Erfahrungen. Es passiert halt alles etwas 
spät, man hätte das schon viel früher machen 
müssen. Aber es hielt eben auch jungen Band 
an Shows ranzukommen. Man sieht dann auch 
mal die Adresse eines Clubs, in dem man 
schon gespielt hat und freut sich. 

Jeff: Wir kamen von unserer letzten Tour im 
Sommer zurück und dann fing MMR erst 
damit an, etwas spät halt, 
aber die Adressen helfen 
uns in Zukunft. Durch 
Beziehungen haben wir 
aber auch viele der 
Telefonnummern schon 


lange gekannt. 

Chad: Manchmal sind die Shows so weit 
auseinander und du fährst 20 Stunden oder so, 
dann ist es natürlich optimal, wenn du dir auch 
Plätze aussuchen kannst, die dazwischen 
liegen. Du spielst dann zwischendurch noch 
einige Ging und es fällt nicht mehr so auf. Es 
hilft schon viel. Ä 

Bernd: Ich habe jetzt schon oft gelesen und 
gehört, daß es vorkommt, daß gerade mal 40 


Leute zu den Gigs kommen, weil die 
Organisation so schlecht war - falls 
vorhanden oder keine Werbung gemacht 


wurde. Kommt das bei euch auch oft 
vor. 

Dave: Jede Show ist anders, hängt 
davon ab. Was ich über Club-Shows | 
weif ist, daß man dort sicher mit 
einigen Leuten mehr rechnen kann, 
als woanders. In Youth-Centers fällt 
oft das nötige Geld große Wergung 
zu machen, folglich ziehen sie auch 
manchmal nicht so viele Leute. aber 
in Youth Centers zu spielen ist auch 
cool, мей die Leute die kommen oft 
gut mitgehen, meißtens sogar mehr 
als in den Clubs. Sie können eben 
nicht so oft auf eine Show gehen, 
weil es nicht gibt, dann freuen sie 
sich halt mehr. 

Chad: Ein Club macht jeden Abend 
eine andere Show, was soll’s also. 
Da kann man sein Geld wieder 


woanders reinholen, wenns mal 
nicht so lief, aber bei einem 
Jugendzentrum ist das anders. Bei 


denen zählt jeder Dollar. 

Billy: Es werden auch viele Shows 
von Kids gemacht, die in der Szene 
fest drin sind. Man ist zwar nicht so 
organisiert, mietet dann aber eben 
einfach eine Halle. Viele wissen 
dann auch nicht, was alles dazu nötig 
ist, ein richtiges Konzert zu 
organisieren. Sie können es einfach 
nicht gut ablaufen lassen. Deshalb 
sind auch oft wenig Leute da. Aber 
es ist letztendlich auch cool, da sie es 
überhaupt machen. 

Jeff: Wir haben auf der letzten Tour 
ein paar Gigs gespielt, wo nicht mal 


Flyer gemacht wurden oder 
sonstwas. Wer spielte da nochmal 
mit uns bei der einen 


Show...GORILLA BISCUIT und 
SOFAHEAD. Keine Band war aus 
dem Staat und es waren nur 20 Leute 
da, niemand konnte bezahlt werden 
und natürlich waren alle sauer. 
-== Dustin: Ein anderes Problem ist, das 
wir z.B. in einer großen Stadt spielen 


und annehmen, daß etwas mehr Leute 
kommen, aber die Kids, die das Konzert 
organisiert haben nicht damit gerechnet 


haben, daß überhaupt keiner an so einem Gig 
interessiert ist. Die sagen sich, mir gefällt die 
Band, wir machen eine Show für sie. Und das 
wars dann. 

Jeff: Dann bekommst du natürlich auch nicht 
mal dein Benzingeld bezahlt. Hier ist es 
Wahnsinn dagegen. Die meißten 
Jugendzentren werden vom Staat unterstützt 
und sowas gibt es bei uns nicht. Wenn zehn 
Leute zu dem Gigs kommen, bekommst du bei 
uns deren Geld. Dann mußt du noch die PA 
bezahlen etc. Der Promoter hier weiß was er 
macht, hier passiert sowas nicht. 

Billy: Ein anderer Punkt ist, daß es hier Bars 
gibt und jeder tolerant gegenüber Alkohol ist. 
Man verlangt von den Leuten nicht so viel 
Geld, weil sie ihr Zeug verkaufen können. Bei 
uns geht das nicht, du kannst keine Show 
machen und gleichzeitig Alkohol verkaufen. 
Es geht auch, aber sehr selten, dann muf es 
Schon was besonderes sein. Derjenige, der 
dann ein Konzert organisert muß die 
Unkosten dann natürlich auch mittragen. 
Corey: Wie sieht es mit den Leuten aus, die zu 
euren Konzerten kommen? Sind das meißtens 
nur Kids? 


Jeff: Ја, kann man 


Durchschnittsalter liegt wohl so bei 16 
Jahren. Hier sind es wohl meißtens Leute an 
die oder über 20. 

Corey: Wohin verschwinden die, wenn sie 
‚älter werden? Haben ihren kleinen netten 
Job. 

Chad: Ja, sicher, es ist mehr so, daß es 
Jugendliche sind, die zu den Gigs 
kommen. 

Jeff: Wenn du älter bist und erst 
einmal 21, dann wirst du älter 
eingestuft und stufst dich auch älter 
ein. Dann gehts du zu “21 und älter”- 
Shows, die jungen Leute gehen dann 
zu den All-Ages-Shows. Es ist schon 
verrückt, daß es da diese Barrieren 
gibt. 

Bernd: Und die einzigen, die bei der 
jüngeren Gruppe von Leuten bleiben 
sind die Bandmitglieder. 

Alle: Ja so ist das (lachen). 

Bernd: HC scheint ja so langsam 
auszusterben in den Staaten, nach 
dem, was man so hört. Jedenfalls 
scheinen nicht mehr so viele Leute 
damit zu tun zu haben, wie noch vor 
5 Jahren. Habt ihr das auch bei den 
Konzerten gemerkt, daß durch- 
schnittlich immer weniger kommen? 
Chad: Ich würde nicht, daß es 
unbedingt unpopulárer geworden ist. 
Es hat sich gefächert und 
ausgebreitet. Es gibt jetzt viele 
verschiedene Arten von HC. 

Jeff: Vor ein paar Jahren gab es 
noch kein S.E., kem Crossover usw. 
Es hat sich verzweigt und jede 
Szene zieht jetzt eine kleiner 
Zuschauermasse an. 50 viele ver: 
schiedene Richtung. Es gibt Leute, 
die nicht zu einer :S.E.-Show gehen 
würden, dafür auf andere Konzerte 
gehen, andere wiederrum gehen nur 
auf S.E.-Shows. Its not one big : 
thing. cue 
Bill: Es gibt so viele Crossover- 
Typen, die nie zu einer Punk- oder 
HC-Show gehen würden. 

Dustin: Man kann nicht unbedingt 
sagen, daß HC ausstirbt, weil man 
weiß, das es insgesamt viele Leute 
gibt, die auf Shows gehen, aber aus 


der anderen Seite ist es einfach so. das fällt 


dir auf, wenn du siehst, wieviele 
Underground-Bands von großen Labels 
aufgenommen werden. Sie bekommen einen 
besseren Vertreib, mehr Leute arbeiten für 
sie. Man wählt jetzt auch mehr aus. Viele 
sagen sich nicht, da ist heute Abend eine HC- 
Show, laßt uns 


hingehen, egal: 
welche Art von H 

es ist. | 
Jeff: Man unter- 
scheidet einfach, 


` auch innerhalb von 
HC. 
Bernd: Wie ist das 
z.B., wenn jetzt `ne 
alte HC-Band spielt, 
die mit der Zeit! 
immer metallischer | 
wurde, wie D.R., 
interessiert das bei 
euch noch jemand? 


Jeff: Von  verschie- | 
denen Leuten be- 
kommst du dazu | 
verschiedene Ant- 
Worten. 


Dustin: Soweit ich 
das beurteilen kann, | 
war es so, daß 
anfangs, als Cross: 2. 
over mit D.R.l. oder 
С.О.С. anfing, immer 
mehr Metalheads zu 
den Gigs kamen. Es 
war einfach neu. Mit 
der Zeit wurde es mir 
zu langweilig. Es 
kommen so viele 
neue Leute dazu, die 


immer wieder das gleiche machen. Schon 


komisch. Es scheint nicht mehr so interessant 
ZU sein. | 
Mainstream, 50 


J eff: Es wurde einfach 


einfach ıst das, dann interessiert. es nicht 
mehr. Es wurde ein Musikgeschäft und sonst 
nichts. | 

Corey: Es gibt ja dann auch die Labels, die auf 
den HC-Zug aufspringen, wie Hawker oder 


so. 
Jeff. Hawker sind tot. ja, sicher, kleine 


{ 


Labels, die von großen unters tützt werden. Es ЖЕ 


wird zum Geschäft. GIANT oder HAWKER 
gehören dazu. Es ist aber schon hart, darauf 
eine richtige Antwort zu geben. Als 
HÜSKER DU damals bei Warner Bros. 


unterschrieben dachte ich mir auch, oh weh, 
das Бі das Ende, jetzt ist alles zu spät. Aber es 


war nicht so, ich denke sie hatten immer noch 
die gleiche Einstellung wie zu anfang, als sie 
sich auflosten. Es hängt einfach von der Band 
ab. Es ist nicht unbedingt etwas falsches 


daran, wenn man zu einem Majorlabel geht 
und dort unterschreibt, solange die nicht 
versuchen, irgendwas reinzureden oder zu 
ändern. Wie du dich zuverhalten hast etc. 
Corey: Aber da gibt es doch bestimmt 
Konditionen, an die du dich zu halten hast: 
"Das macht ihr mal besser so und so und das 
dann so; etc. 

Jeff: Einige Labels machen das 
bestimmt, aber das liegt ja dann an 
der Band, die unterschreibt, die hat 
dann halt verloren. 

Dustin: Es gibt ja auch Majorlabels, 
die Independentlabels in den 
Vertrieb nehmen. Das kann auch 
positiv sein, weil die. Bands. genauso 


behandelt werden können, ` wie 
zuvor. Somit mußt du dich dann 
beispeilsweise nicht” mit Warner 
indentifizieren, du machst immer 


noch deinen Kram. 

Billy:: Wenn die Band sich dafür 
entscheidet: “Jetzt sind wir auf 
einem größeren Label, jetzt müssen 
wir auch anfangen zu verkaufen", 
dann ist das ihr Pech. Klar will eine 
Label, daß фе Band Platten 
verkauft, aber nicht um jeden Preis. 


anders, es ist ihr Hauptjob. Eine 
kleine Band kann ihr Ding zur Not 
auch alleine durchziehen, die muß 
nicht auf ein großes Label. 

Jeff: Wenn wir von einem großen 
Label angesprochen würden, dann 
wären da eine Million Fragen, die 
wir stellen müßten. Wir müßten uns 
dann erst selbst mal damit ins Reine 
kommen. 

Chad: Es wäre nichts schlechtes 
daran, auf einem großen Label zu 
sein, wenn wir immer noch das 
machen könnten, was wir im 
Moment machen, will heißen, was 
wir machen wollen. Das wäre fein. 
Solange es nicht darauf hinausläuft, 
daß wir plötzlich denken, daß wir 


wir bei einem Major sind, ist es in 
Ordnung. Das wäre falsch. 
Dave: Viele Majorlabel wollen nicht, 
ЕЖ daß du du bleibst, die wollen 
verkaufen. 
Chad: Wenn alles beim Alten bleibt ist damit 
nicht falsch. 
Dustin: Du mußt Kontrolle über die Musik und 
die Shows behalten. Viele machen das 
Anfangs bestimmt auch, aber ` dann. "wm 
müssen bei jeder Show einen bestimmten 
, Betrag auf die Seite 
legen, damit wir was 
davon haben." 
Dave: Nachdem 
manche Band bei 
einem Major unter- 
schrieben hat, fing 
sie an zu denken: 
“Wir konnen jetzt 
einfach nicht mehr 
die Mucke machen, 
das bringt nichts 
mehr ein." Solange 
doch alles cool beibt, 
warum verändern. 
Chad: Schau dir doch 
mal die ganzen Pos- 
ter an, die draußen 
an der Wand hängen, 
von den 
MAIDS oder so. Ich 
kann mir nicht vor- 
stellen, daß sie so 


Jeff: Das ist schon 
eine komische Situa- 
tion, weil viele Bands 
vor diese Entschei- 
dung gestellt wer- 
den. Es ist schon 
abgefahren. Wir kon- 
nen hier viel reden... 

Bernd: ..aber ihr wißt selbst nicht, was 
passieren würde. 

Jeff: Ja, wie können soviel darüber reden, wie 


Bei größeren Labels ist das ја 


cooler sind, als andere Bands, weil: | 


wir wollen, wer wei. 

Billy: Look at WAR-ZONE (alles lacht). 
Chad: Wenn das Geld mit hinzukommt, dann 
veründern sich Leute. 

Jeff: Wir hoffen, das so eine Situation nie 
auftauen — wird. 

Dustin: Es gibt auch andere Ausnehmen: 
Schau dir das neue Album von “Bla, bla, bla” 
(leider nicht verstanden und zu dumm 
gewesen nicht nochmal zu fragen) an. Das ist 
ein absolutes Majorlabel-Album und könnte 
genauso an erster Stelle der Independent- 
Charts aller Zeiten stehen (lacht). Vor drei 
Jahren noch kannte ich keine Band, die auf ihr 
Majorlabel hätte schwören können, jetzt ist 
das eher möglich. 

Bernd: Billy hat vorhin WAR-ZONE erwähnt. 
Kanntet ihr sie, bevor sie anfingen Hardrock 
zu spielen 

Billy: (lachen) Ja, es st so funny. Es st zum 
Lachen. Es kommt so rüber, wie hart sie sind. 
Dustin: They were so afraid of wimping-out. 
Billy; WAR-ZONE waren eine Band, die wohl 
am meißten davor Angst hatte, mit dem Sell- 
out zu beginnen. Sie schrien immer: "Keep 
the faith, man, keep in on the streets!" Sie 


schnell zu spielen, solange ich langsamer 
werde, ohne es zu merken, dann geht es in 
Ordnung. 

Billy: Solange es ehrlich 
it, geht es in Ordnung. 
Bernd: Ich habe kein 
Problem mit FUGAZI, 


viele stecken sie in die | 50 ВШМТҮ 


WHY DONT YOU USTEN TO WHAT WE HAVE TO SAY 
ИЕ RE NOT OUT TO INFLUENCE YOU IN ANY WAY 
ALL OPINIONS ARE OPINIONS SO DONT TAKE THEM 


GET A CHANCE TO KNOW ME, DONT JUST LAUGH 


noch junger als ich (durfte so 18. sein) und er 
hat es echt drauf und ist nicht auf den Kopf 
gefallen. Er ist auch 


DI schon lange їп der 
Underground-scene 
dabei und arbeitet 
schon зей Jahren 


mit. Er brachte Fan- 


progressive Ecke. AND WALK AWAY zines usw. raus. Wir 
Dustin: Bevor sie die | DUKE YOU ТО SEE THINGS FROM OUR POINT OF VIEW können uns also 
erste Mini-Lp raus- | BUT IF YOU DONT WE WONT BEAT ОМ YOU schon mit der Sache 
brachten gab es еіп | THATS THE DIFFERENCE I CAN SEE BETWEEN OURSELVES identifizieren, weil... 


Demo-Tape. Wenn also 
nichts Neues kommt, 
dann liegt das daran, daß 
viele Songs zur gleichen 


YOULL PUT EM DOWN AND BEAT EM UP TILL YOURS IS FELT Jeff: 


PUT AWAY YOUR PREJUDICE THEN WE'LL SEE NEW VIEWS 


THEN YOU'LL HEAR WHAT WE'RE SAYING TO YOU 
YOU'VE СОТ TO REMEMBER WERE ALL THE SAME INSIDE 
ITS JUST OUR APPEARANCE THAT ALLOWS US TO HIDE 


Wir wollten 
auch weiterhin uns 
selbst sein. 


DUstin: Wir haben 


Zeit geschrieben wur- PUT AWAY YOUR PREJUDICE Х4 auch tagelang da- 
den. So weiß ich mit rüber diskutiert, weil 
Sicherheit, daß ein Song | WHEN LITTLE THINGS SET YOU OFF DONT GET CARRIED AWAY | wir nicht wollten, 
vor der ersten Platte | WAIT TIU THE STORYS BEEN TOLD АМО RETHINK YOUR WAYS daß er uns in eine 
h WITH TENSION FILLING YOUR FIST, HOLD BACK, RESIST d 
sehen, was passiert, | LISTEN ТО REASON BETWEEN OURSELVES pushed, oder so. Wie 
wenn ihnen die Songs | WITH THAT IN MIND WE САМ PUT OUR PROBLEMS ОМ es halt auf einigen 
ausgehen. A SHELF Platten heißt: The 


Bernd: Habt ihr die 2 7" 
auf eurem eigenen Label 


sagen das auch immer auf ihren Patten Und rausgebracht? 

jetzt: "La la la lulu!” (lacht). Jeff: Ja, das wurde alles von uns selbst 
Dustin: Es ist schon hart, wenn eine Band finanziert, wir hatten kein Label, es gab kein 
immer ihre Label oder so, das Geld 
Statments wurde von uns zusam- 
abläßt und mengetragen. Es war 
за ы ee natürlich дш, daß sich 
bo ш Pau de GO TO SCHOOL, LEARN TO LIVE LIFE THEAMERICAN WAY oe Е gu Let y а 

. DO WE HAVE JỌ RAISE OUR HANDS ТО SAY WHAT WE WANT TO SAY 

schon das haben, alles nochmal hier 
recht dazu es M n Ж RIGHT, BIG BROTHER AIVES FODAY in Europa auf Lp 
ce Sagen, Lag WE CLOSE OUR EYES WE CLOSE 4 Wees T TARS M ringen. ' 
aber was soll |wrve@o ro FIND OURSELVES, WEWE СОТТО FIND OUR TIME Bernd: Gibt es jetzt 


das. 


Label in den Staaten, die 


Bernd: Viele I LIVE MY LIFE FOR ME, I LIVE FOR WHAT I BELIEVE an euch Interesse ha- 
Bands spr- I LIVE FOR МЕ AND NOT SOCIETY ben? 

echen davon Jeff: Ja, wir haben da em 
progressiver Label in ^ Minneapolis 


und vielseitiger zu werden, ihre Musik zu 
verändern etc. und trotzdem hört 
sich dann auch wieder alles gleich 
an. Fugazi werden von vielen Leuten 
für recht progressiv gehalten, aber 


ihre erste Mini-Lp unterscheidet 
sich kaum von der neuen Lp. 
NOMEANSNO erkennt man auch 


sofort. Das soll nicht heißen, daß die 
Bands schlecht sind, denn es liegt ja 
nicht an ihnen, über die Einstellung 
muß man auch keine Worte machen. 
Alles was verloren geht ist am 
Schluß die Geschwindigkeit. 

Dave: Es ist nichts falsches daran 
progressiv zu sein oder langsamer 
zu werden. 

Bernd: Nein, sagt ja keiner. 

Dave: Es kann ja jeder machen, was 
er will und auch solange er es 
vertreten kann, sollte er es machen - 
wenn nicht mehr, ist es etwas 
komisch. Es ist nur seltsam, daß 
plötzlich von überall her Bands 
auftauchen, die sich auch so 
anhören. 

Dustin: Als Beispiel mal BAD 
RELIGION, die ihr Album “Into the 
unknown" gemacht haben. Ich habe 
es vor kurzem das erste Mal gehört, 
aber oh weh. Es ist cool, wenn die 
Band sowas machen will, weil sie 
dahinter steht, und nicht, um damit 
ein größeres Publikum zu erreichen. 
Das ist das wichtigste, mache was du 
wilist. 

lei. Viele unserer Songs sind auch 
nicht mehr so, wie auf der ersten Ep. 
Dave: Man macht halt auch was 
anderes. Viele Songs haben sich mit 
der Zeit auch weiterhin verändert. 
Die Dinge verändern sich mit der 
Zeit. 

Chad: Du hörst dir 
andere Sachen an und änderst 
deinen Musikgeschmack dadurch 
auch und kannst viele Sachen gut 
finden. Als ich mit dieser Band 
anfıng hörte ich mir auch fast nur 
Bands an, die schnell waren und so habe ich 
auch selbst gespielt. Man verändert sich und 
hört mehr Sachen, somit will man auch andere 
sachen versuchen. Es gibt mehr als nur 


immer wieder 


gefunden, das uns jetzt veröffentlicht. Die 


haben noch nicht so viele Sachen 
rausgebracht, sie haben erst ihre vierte 
Veröffentlichun. 


Dustin: Der Typ, der das Label leitet ist sogar 


YES WE'RE NOT TRYING TO PUSH, SELL OR BUY 
DONT JUST TAKE IT, ASK AND QUESTION WHY 


cross between Fran- 
kenstein and Metal. 
Oder so. Wir wollten 
uns selbst beleiben. 


Billy: Ein gutes Beispiel dafür sind I.D. 
UNDER, die von ihrem Label 
WALKTHRUFYRE als die náchste 
kommende Party-Band vorgestellt wurden, 


die bald die Welt erobern werden. Der Typ 
steht einfach auf einer Ebene mit uns. 

Jeff Es st uns auch wohler in der Haut, wenn 
wir wissen, daß die Leute, mit denen wir 
arbeiten in Minneapolis wohnen und nicht 
sonstwo. Man kann immer vorbeigehen, wenn 
es Probleme gibt. 

Dustin: Mit Allan, der die europäischen 
Sachen für uns macht, waren wir auch gleich 
klargekommen und er hat wirklich gute 
Arbeit geleistet. Es war schon komisch, daß 
wir gerade die Sachen von unseren beiden 
Singles hatten und die besser rausgebracht 
wurden, als in den Staaten. Wir 
wollten immer ein Label in 
Minneapolis haben, was ja jetzt der 
fall ist und dazu läuft es auch noch in 
Europa super. Schon super. 

Bernd: Presst ihr die Singles immer 
wieder nach, oder erübrigt sich das 
dann durch die Platte? 

Jeff: Die 7"-es sind alle weg. Von der 
ersten hatten wir 1000 und von der 
zweiten 1850 pressen lassen, was 
aber mehr ein Zufall war. 

Billy: Wir haben uns überlegt, die 
erste Single nochmal nachzu- 
pressen, damit jemand, der sie in ein 
paar Jahren mal haben will nicht un- 
bedigt 15 $ dafür bei einem kleinen 
Collector bezahlen muß. 

Billy: Ich bin schon froh darüber, daß 
die Teile weg sind (alle lachen) Es 
ist schom ein gutes Gefühl, wenn 
man sagen kann: “Ja, endlich sind sie 
weg!” 

Dustin: Die relativ kleine Auflage 
lag auch daran, daß wir sie ja selbst 
pressen ließen und dadurch ja auch 


nicht so viel Geld  reinstecken 
konnten. 

Jeff: Ma! sehen. was passiert. 
Billy: Ais du ad ach die erste 
rausgebracht rape prazhen wi 
darüber, dati: ich ` Musik ` immer 
verkaufen läßt, such wenn sie schen 
em paar Jahre alt ist, also, daß wir 


sıe mit der Zeit bestimmt loswerden. 
Jeff: (lacht) In drei Jahren könnten 
| wir dann mal in den Keller gehen. um 
die letzten 500 rauszuholen und die 


würden wir dann immer noch 
loswerden. 
| Billy: Die Zeit arbeitet für uns 
(lachen). 
Bernd: Ich habe gehört, daß ihr 
überall Dankesbriefe hinterlassen 


habt, nachdem ihr abgefahren seit. 
Dustin: Wer hat dir denn das erzählt 
(alle lachen). 

Bernd: Stimmt es etwas nicht? 
Dustin: Oh doch, sicher. Weißt du, wenn du 
unterwegs bist, dann bist du auch auf die 
Leute angewiesen, die dich unterbringen. Es 
gibt viele, die einfach nur einen Haufen Müll 


hinterlassen und sich emen Dreck darum 
scherren, wie es später aussieht. Wir haben 
auch immer unser Geschirr 
weggemacht. Wir haben ihnen dann 
einfach auch noch ein paar Zeilen 
geschreiben, auch mal, daß wir nicht 
alleine den Kühlschrank leerge- 
macht haben еіс. Die Leute haben ja 
auch ihre Arbeit mit uns. 

Dave: Wenn du irgendwo  über- 
nachtest, dann ist es einfach wichtig, 
daß du dich auch darum kümmerst, 
wie es später aussieht. Ich möchte 
auch nicht, daß irgendwelche Leute 
meine Wohnung demolieren und ein 
Schlachtfeld hinterlassen und alles 
vernichten. 

Biuly: Ja, wir möchten uns an dieser 
Stelle bei allen Leuten bedanken, die 
uns geholfen haben. Man hat uns 
genug zu essen gegeben, zu trinken, 
alles was wir wollten. Wir hatten 
immer einen Schlafplatz, wie es An 
den Staaten selten mal der Fall ist. 
Wir haben sogar unser geld für die 
Gigs bekommen, ist kaum  vor- 
stellbar, man. 

Chad: Die Leute haben ihre 
Garantien eingehalten, überall 
haben wir unser Geld bekommen. 
Wenn du in den Staaten $ 150 
ausgemacht hast, dann fährst du 
vielleicht mit 15 nach Hause, nobody 
cares. Wie Billy schon gesagt hat, 
das mit dem Essen war Klasse. Als 
wir letztes mal in den Staaten 
unterwegs waren mußte ich $ 200 
nur allein für's Essen ausgeben. Mit 
Мег nicht zu vergleichen. Ich habe 
vom ersten Tag an kein Geld mehr 
gehabt und ich brauchte dann auch 
keins mehr, weil alles lief. 

Dustin: Es war schon wunderbar, 
daß wir keine Einbusen haben und 
am Ende sogar noch unsere Tickets 
bezahlen können. Wer hat den damit 
gerechnet. Das ist das beste an der 
ganzen Tour. 

Bernd: Mit SUP POP und NOISE 
sind wieder die alte Zeiten der 
Gitarrenmusik am  aufblühen. merkt 
ihr das auch an euren Gigs, daß z.B. auch 
Leute aus der Szene zu euch kommen und 
umgekehrt. 

Billy: Es ist, doch großtenteils so, daß die 
Leute auf ihre Konzerte gehen, es ist einfach 
wieder ein anderer Ast, genau wie S.E. oder 
sonstwas. 

Bernd: Geht ihr zu 
ihren Shows? 

Jeff: Ja sicher 
(lacht). Ich höre mir 
gern laute Gitar- 
renmusik an. Es ist 
auch wieder mal et- 
was Neues, also geht 
man hun. 

Dave: SUP POP ist 
so ne Sache, die auch 
wieder langsam ver: 
schienden wird, 
wenn was Neues auf- 
taucht. Einige blei- 
ben natürlich bei der 
Sache, andere  zie- 
hen schnell nach 
Seattle oder Міп- 
neapolis, um selbst 
noch schnell ein 
Stück vom Kuchen 
abzubekommen. 
Billy: Manche sagen 
sich auch, oh weh, 
die Band ist auf SUP 
POP, das kann ja пиг 
schlecht sein, weil 
sie vielleicht eine 
andere Band vom 
Label nicht mögen. 
Dave: Das ist aber 
überall so: Die sind 
auf SUP POP, waou- 
ouoja (lacht). 


Bernd: Ihr seit 
Vegetarier, aus  wel- 
chen Gründen 


geworden und  wa- 


rum! 
Billy: Oh, ganz einfach, ich mag Tiere. Sie sind 


auch Lebewesen genau wie du und ich. 
Corey: Ihr seit Veganer? 

Billy: Nein, nur Vegetarier. 

Chad: Ich meine, allein. schon der Grund, wie 
man die Tierhaltung aufgebaut hat war ein 
Grund Vegetarier zu werden. Mein 


Cani you see (па! man in that те 
And every me he thinks of cas 
Не li do anything just to grow his C 

He il sell his soul and let men rape 


The day will come whe Ss 
And then he il spend all of his money 10 buy w 
Hey Stupid man don' you realize ali those peo 


Hey stupid man don't you realize those people keep 


GroBvater lebt auf emer Farm und er hat em 
paar Tiere, Schweine, Kühe und so, drei oder 
vier. Die rennen da auf dem Feld rum 
und er steht dabei. Natürlich 
schlachtet er auch mal eins, weil er 
sie zum Leben braucht, aber für 
mich erscheint das nicht unbedingt 
so schlecht zu sein, wie wenn die 
Tiere in dunkeln Ställen aufgezogen 
werden, um dann getötet werden. 
Aus dem Supermarkt kann ich mir 
wirklich nichts holen, vielleicht noch 
von einem Farmer, der die Tiere 
noch richtig aufzieht, dann viel- 
leicht. 

Jeff: Aber du bekommst so was 
nicht. 

Chad: Ja sicher, in einer Stadt, wo 
soll es herkommen? You can't get 
free roaming | meat (mußte so 
gelassen werden, weil sich darüber 
dann alle lustig machten; roaming- 


rumlaufen, rumrennen). 

Jeff: Ja, frei rumlaufendes Fleisch 
(lacht). 

Chad: Ja, anstatt auf einer Farm 
wurde es in: einer Pfanne 


aufgezogen, ach wie schön (lacht). 
Dave: Ach schau, es läuft da so 
durch die Straße und peng. 

Dustin: Es kam in mein Wohnzimmer 
und ich wußte nicht mehr, was ich 
tun sollte. 

Corey: Wenn du die Tiere selbst 
aufgezogen hast gehst du auch 
anders damit um. 

Billy: Klar, du hast die ganze Zeit mit 
ihm verbracht, wenn du es selbst 
aufziehst, es ist eine Beziehnung 
entstanden. Du mußt dir dann vor- 
stellen, wie es sonst so geschlachtet 
wird und in irgendeiner Plastiktüte 
verschwindet, auf das dann ein 
großes “А” gepresst wird oder ein 
"B". Die Leute haben noch nicht 
begriffen, daß es Lebewesen sind. 
Sie verkaufen die Chickens jetzt 
sogar schon in Dosen. Es ist ein 
ganzes Huhn drin. 

Dave: Das verrückte daran ist ja, 
daf sie Kühe ohne Beine züchten 
usw. 

Dustin: Oder Hühner ohne Federn, das geht 
doch wohl zu weit. 

Jeff: Vielleicht arbeiten sie schon an 
Fleischpflanzen, die gerade so in die Höhe 
wachsen. 


Mr. GREEN THUMB 
А ae EL lee 


rcades. he has a green thumb 
h it makes him want to cum 
rop of power 

his daughter 


t 
4I see what he has not go 
л t can ло! be bought 


ple under your feet 
your suit and tie so nice and 


neat 


is tun 
He drives away all so confident. cause money buys hi 


with his green-soled shoes he love 
He sits at home all alone in his Cas 
Wishing his daughter and soul he wou 


s stomping on everyone 
tle made of gold 
d not have sold 


і ! 
Now he is nol to be blessed. һе has sold his soU 


ivi it's Si tun , 
Not living lite for its simple fun. P 


but hoarding all of It's gold 


Please contact us at: 


1625 COMMERCE DR. #1 
N. MANKATO, MN 56001 
(507) 387-7682 


Chad: Die sollten їп den Staaten nur noch 
Fenster um die Schlachthäuser bauen, damit 
man zusehen kann, wie man die Tiere 
schlachtet. Und davor sollten sie dann die 
Stände aufbauen und das Zeug verkaufen. 
Während du dann deine Fleischbestellung 
aufgibt's siehst du, wie eine andere Kuh 
gerade abgeschlachtet. So wird man Vege- 
tarier. 

Dustin: Du gehst in die Fleischabteilung eines 
Supermarktes und siehst die vielen Plakate 
mit lachenden Schweinen und Kühen. "Oh ich 
hatte ein so schönes Leben, jetzt bin ich tot!” 
oder “Komm her und kill mich!”. 

Jeff: Zu Hause ist es wirkich sehr schwer, 


wenn deine Mutter heim kommt und das 
Fleisch in der Pfanne duftet... 
Bernd: Ist aber auch möglich. 
Jeff: Sicher, aber schwer. Ich meine, es 


unterstützt so viele Sachen. Erst Mal ist es 
gesund für dichh dann werden die Tiere 
geschohnt. Das ist offensichtlich. 

Corey: Wie sieht es mit dem Ausgleich aus, 
der muß sichergestellt sein. 

Chad: Ist auch möglich, es ist nicht schwer. 
Billy: Ich meine es ist doch egal, ob du dein 
Geld jetzt für solches oder für solches Essen 
ausgibst. 

Chad: Ich war schon seit Jahren nicht mehr in 
einem Fast-Food, was soll ich da? Den Salat 
gibt es auch woanders. 
Dustin: In England gibt es ja auch diese Fast- 


Foods, in denen man vegetarische Hamburger 
bekommt. Das | 
macht es für 

mich doch leich- 

ter. 

Chad: Bei uns 

gibt es das ja 

auch, aber doch 

oft sehr teuer, 


weil seltener und überhaupt. Du mußt dich 
selbst ernähren, sonst läuft da nichts. 

Billy: In den Staaten bedeutet es ja auch 
gleich wieder big money, weil jeder auf den 
Zug aufspringen will, wenn etwas Neues 
rauskommt. 

Jeff: Es ist auch für den Normalbürger sehr 
schwer damit klarzukommen. Wenn ich zu 
meiner Mutter gehe und ihr erzähle, daß ich 


dann schaut sie mich 
"Was, 
unmöglich, mein Junge!” (kenne ich doch 
irgendwoher - Бета). “Du kannst das nicht!” 
"Doch es ist gesünder, etc." Es ist ihnen egal. 
Man braucht es einfach. 

Chad: Es wird ja auch vom Staat unterstützt. 
Corey: Es stehen auch überall die Reklame- 
Schilder rum. 

Jeff: Ja, richtig, amerikanisches Fleisch. 
Bernd: Ich habe mal in einem NEUROSIS- 
Interview gelesen, daß Crack auch vom Staat 
unterstütz werden soll. 

Billy: Unser Präsident war ein guter Freund 
von Norejega, einem der dicken 
Drogenpusher. Sie haben zusammengearbeit, 
als Bush noch in der CIA war, they were 
bodies. Ich kann mir gut vorstellen, daß das 
zusammenhängt. 

Nick: An der Grenze zu Mexiko haben sie ein 
Radarsystem mit Ballonen aufgebaut. 

Chad: Ja, in Karlifornien. Ich habe auch 
davon gehört, daß die dortige Regierung Geld 
in Plastikkaktteen investiert, in denen sich 
dann Leute verstecken und stundenlang in der 


Vegetarier werden will, 
nur mit dicken Augen an und ruft: 


Sonne stehen, um einen Drogendealer zu 
überführen (maßloses Lachen im ganzen 
Raum). 


Dave: Ich meine, sie wollen halt zeigen, daß 
sie etwas gegen das Drogenproblem machen, 
aber auf der anderen Seite wird es 
unterstützt. Es ist einfach so, daß man damit 
die Leute ruhig halten kann. Wer ist an 


Drogen interessiert? Die Jugend. Wer 
rebelliert? Auch die Jugend. Setzt sie unter 
Drogen und das Problem ist gelöst. 

Billy: Das Govemment war doch schon immer 
in die Scheiße verwickelt. Schau dir doch an, 
wo das Marihuana herkam und wie es alles 
mit Vietnam zusammenhing, wie der CIA es 
überführt hat. Wo gibt es mittlerweile 
Probleme? їп Mittelamerika. Was ist mit 


Drogen? Cocain ist in den Staaten angesagt. 
Woher kommt es? Aus Mittelamerika und 
wahrscheinlich hat das CIA wieder damit zu 
tun. Die verkaufen es auf der Straße, 
verdienen Geld daran, fangen die Leute, die 
sie wollen und schlagen zwei Fliegen mit einer 
Klappe. Es ist ein endloser Kreis. 

Bernd: Deshalb ist eine Legalisierung auch 
nicht möglich. 

Billy. Sicher, sie würden sich den Teppisch 
unter den Füssen wegziehen. Die Leute 
würden sich ihr eigens Zeug anbauen, und es 
gibt niemand mehr zu bestrafen. 


Chad: Ich wäre nicht froh darüber, wenn es 


soweit kommen würde, wie beispielsweise in 
Asterdam, wo es toleriert wird. 

Bernd: Wie denkt ihr über eine Legalisierung? 
Chad: In manchen Staaten im Nordwest ist es 
zwar auch illegal, aber es wird toleriert. In 
Michigan wird man nicht gleich verhaftet, 
wenn man nur etwas davon dabei hat Es ist 
mir ehrlich gesagt lieber, wenn jemand stoned 
durch die gend führt, als total betrunken. Man 


hat die Erfahrung gemacht, daß man bei 
Drogen nicht so abgefahren ist, wie bei 
Alkohol. Es wird in den Staaten auch 


schlimmer eingeschätzt. Bevor du einen Job 
bekommst, mußt du oftmals vorher einen 
Drogentest machen. Nimmst du Drogen, dann 
lehnt man dich ab, bist du Alkoholiker, dann ist 
das nicht unbedingt interessant. 

Jeff: Alkohol ist aber echt schlimmer. 

Billy: ich habe schon öfters Leute gesehen, die 
nach Alkohol- 
genuB aggressiv 
wurden, bei Тур- 
en, die auf Pot 
waren, kam das 
kaum oder über- 
haupt nicht vor. 
Jeff: i 


Wenn ir 
gendwelche Typen vom Land in die Staat 


kommen gehen sie an die Bars und lassen sich- 


vollaufen. 
Billy: Viele Universitäten werden von 
Biergesellschaften unterstützt und gespon- 


sort. Überall hängen die Budweiser-Schilder 
rum, auch in den Football-Stadien. 
Bernd: Obwohl man als Sportler 
weniger Alkohol trinkt als normal. 


wohl 


4 


N 
22 


ВшШу. Ob das auch bei den Hootballspielem der Fall et (alle lachen). 


Bernd: Laßt und nochmal kurz zum Vegetarismus zurückkommen. YOUR CHOICE 
Glaubt ihr, daB ihr daß ihr echt erst dadurch dazu bekommen seid, 

seitdem ihr euch in der alternativen Szene bewegt? 

Jeff: Ja, mit Sicherheit. 

Dave: Ich habe schon bevor ich in die Band gekommen bin nicht so 


viel Fleisch gegessen, aber es beeinflußt dich doch auf die em oder 

andere Weise. 

Billy; Man wird halt auch mit anderen Sachen konfrontiert, die man 

aber auch kontrolieren kann. Es hat bei mir sicher auch damit zu ET Wen ru SI 
tun, daß ich mit Punk-Rock zu tun habe. Segen We 

Chad: Der Punk-Rock kann dir zu so viel verhelfen, mehr als jede а 
andere Musikrichtung, du wirst für viele Sachen offener und: bist HATE 
auch kritischer. Auf der anderen Seite wird er von дег Gesellschaft 

verachtet. Nicht so bei R'n'R oder Dancemusic. Die Familie meines 

Vater Бі doch sehr reich und wenn ich an Weihnachten zu ihnen 


xs 


ЯТ. д» s dno 


HIDING BEHIND AN IMAGE THAT OTHERS HAVE MADE FOR YOU 
AVOIDING YOURSELF YOU'VE GOT TO ESCAPE TO FACE THE TRUTH 
NEVER KNOWING WHAT YOUR DOING IT ALL FOR 
ALWAYS STUMBLING, WHEN WILL YOU STAND UP STRAIGHT 
HIDING AWAY, HIDING AWAY 
HIDING AWAY YOU WERE NEVER TRUE TO YOURSELF 
AVOIDING REALITY MAKING EXCUSES TO BE LIKE 
SOMEONE ELSE X2 
USING OTHERS AS AN EXAMPLE FOR YOURSELF 
NEVER SEEING WHAI YOUR ABOUT INSIDE 
BLAMING OTHERS FOR THE MISTAKES YOU'VE MADE 
CANT SEE YOURSELF THROUGH YOUR OWN EYES 
HIDING AWAY, HIDING AWAY 


komme, dana schauen sie mich an und sehen mich mit meinen Jeans YCLS002 * A 
und meinen Dreads an, als wenn ich vom Mond kommen würde. "Du RIPCORD 
hörst doch sicher Punk-Rock, das hat doch nur mit Drogen zu tun." 

Alles Quatsch, es hat meinen Denkradius um einiges erweitert. 

Andere Musik hat mir das nie bebracht. 

An dieser Stelle hätte es noch 10 Stunden weitergehen können, 

aber wir wollten auch noch die Bands sehen. Mit ASSASSIS OF 

GOD wäre. ein Interview bestimmt auch gut geworden, aber 

letztendlich hatien wir keine Lust mehr, was solls Zu erwühnen 

wäre vielleicht noch, daß ihr Schlagzeuger während der Tour 

kurzzeitg wegen eines magenleidens im Krankenhaus war und 

dafür Carlo von PARANOISE oder ein anderer ebenfalls guter 

Drumer (Name entfallen) einsprang. Sonntags sahen Corey und ich 

die Band nochmals in Frankfurt, wo sie einen ähnlich guten Set 

hinlegte, mur eben länger und daß mit “Cannibal Cafe” von SNFU 


g ML EFA 
-^ 15601/06 


und dem "Immigrant Song” von LED ZEPPELIN noch zwei : ML EFA 
Klassiker geboten wurden. Auch hier war unschwer zuerkennen, 8 15602 /06 
daß Billy auf der Bühne kaum mit ChiPig von SNFU zu verwechseln > ! 
ist, but who cares? 
YCLS003 ` 
LIFE- 
BUT 
HOW TO 
LIVE IT ? 
,LP EFA 
15603/08D 


YCLS004 A e EU. 
VERBAL e E & 
vu S. ASSAULT. $ 
3» à > A A l ” Е 1 
» d A ^ | ^ 


> 


YNY ONADA | 
АМ A DUMNY = | 


| ШЕ LIP EFA 
É л... 15604/08D 


J|] ALL DISTRIBUTORS AND MAILORDERS, 
ГЕРІ. FREE ТО WRIIE 19 TOPPI. 
MITTELGASSE 7. 63501 NIEDER-OLM. 
WEST GERMANY. OR CALL. 06136/2861 


. | (INTERESTED RECORD-SHOPS, PLEASE 
SUBWAY | | CONTACT EFA) OUT VERY SOON IN 
' | THE SERIES : ARM - LIVE ТР AND 
Records ‚| TARGET OF DEMAND - LIVE IP | 


МАП OUT TOR II |: 


Postfach 1222 8880 Dillingen 


1) An was kannst Du Dich пос 
aus Deiner frühen — Kindhei 
erinnern ? 
a) An die festen Brüste Deine 
Mutter. 6 Punkte 
b) An die 
Sparkonten 
Punkte 
c) An die festen Schläge auf 
Deinen Arsch von Deinem Vater. 
0 Punkte 


Deiner Oma. 3 


2. Was war das Schönste am 
Kindergarten ? 

a) Die scharfe Kindergärtnerin. 6 
b) Die DoktorSpiele. 4 

c) Du warst nie im Kindergarten, 
weil Dir Dein besoffener Vater 
ewig den Arsch versohlt hat 
(siehe 1с). 0 


3) Wann hattest Du Deine ersten 
sexuellen Kontakte ? 

a) Mit 16 vergewaltigte ich einen 
Hund. 0 

b) Mit 16 wurde ich von einem 
Hund vergewaltigt. 6 

с) Als Embryo іп Mutterbauch 
mit meiner Zwillingsschwester. 3 


4) Warum bist Du аш das 
Gymnasium ? 

a) Weil es dort die schärfsten 
Bräute gibt. 6 

b) Weil man dort nur auf dem Klo 
rauchen дай und das irre 
aufregend ist. 4 

c) Was ist ein Günasalum ?. 0 


5) Was wäre Dein Traumberuf ? 
a) Penthouse-Fotograf. 0 
b) Kabinenwart einer 

Fußball-Mannschaft. 4 

c) Einmal Hard-core - 
Hard-core. 6 


Damen- 


immer 


6.) Worauf guckst Du bei einer 
Frau zuerst ? 

a) Aufs Holz. 2 

b) Auf ihre Kohle. 4 

c) Augen zu und drauf. 6 


7) Was verstehst Du unter 
Romantik 7 

a) Irgend so eine Kunstform von 
Anno Leipzig. 6 

b) Mondschein und Doppel- 
whopper.2 

c)  Stagedivin zu CRYPTIC 


SLAUGHTER.4 


8) Glaubst Du an Liebe auf den 

ersten Blick ? 

a) Nein, aber an Hiebe nach dem 

ersten Fick. 6 

b) Ja, aber nur wenn es sich bei 
um eine Minderjährige, 

Zahnspangen tragende, mit Akne 

vulgaris befallenen, mit Herpes 

vaginalis infizierten und Iro- 

tragenden Maid handelt. 5 

c) Ја wenn а) ша b) 

zusammentreffen. 2 


9.) Wie stehst Du zu einem flotten 
Jer ? 

a) Wenn nicht mehr 
sind, wieso nicht ? 6 

b) Solange wenigstens eine Frau 
dabei ist geht das in Ordnung 

c) BMW kann ich mir nicht 
leisten. 0 


Leute da 


10.) Wann hast Du die größte 
Sehnsucht nach Liebe ? 
a) Immer. 6 


b) Nie, ich hab immer nur 
Sehnsucht nach  Hiebe (siehe 
8а).0 

с) Vormittags. 3 

11) Wie reagierst Du, wenn 


Deine Frau fremd geht ? 
a) Du gehst zu ihrem Liebhaber 
Geld kassieren. 6 


b) Überhaupt nicht, weil Du jetzt 


festangelegten | 


endlich in Ruhe Deine 
glotzen kannst, du Sau. 0 
c) Du versuchst die Problematik 
zu dritt auszudiskutieren, so wie 
es Dir Dein Guru befohlen hat. - 
08/15 


Pornos 


12. Auf einem Punk-Rock 
Konzert tabst Du einer schwarz 
gekleideten Schönheit auf die 
Füße, woraufhin sie Dir kräftig in 
die Eier tritt. Wie reagierst Du ? 
a) Du findest es geil und frägst sie 
nach ihrer Adresse. 6 

b) Du merkst es nicht, die Musik 
st zu laut. 0 

c) Überhaupt nicht, weil es Dir 
schon dutzende mal passiert ist. 3 


13.) Dir gefällt eine Frau, die 
bereits einen Macker hat. Was 
tust Du ? 

a) Als guter Prollpunk  wartest 
Du bis es Nacht wird und schlägst 
ihm die Fresse ein. 4 

b) Da es sich bei dem Typ um 
einen Metal-head handelt, 
wartest Du einfach bis ihm beim 
nächsten VENOM-Gig ein 
umgedrehtes Kreuz auf die Rübe 
fallt. 6 

c) Du versuchst die Frau gegen 
deinen Goldhamster einzu- 
ous chen 


14.) Welches ist Dein Lieblings- 
magazin ? 

a) Nationalzeitung -@ hoch 99 
b) St.Pauli Nachrichten 6 

c) Der Wachturm 3 


15.) Was hältst Du von AIDS ? 
a) Nö, brauch ich nicht. 4 
b) Bin gegen alle 
krankheiten geimpft 0 

c) Tut mir leid, die Gruppe kenn 
ich nicht. 6 


Kinder- 


16.) Wo würdest Du es am 
liebsten einmal treiben ? 

a) Auf einer Fahnenstange vom 
Empire State Building. 6 

b) Auf dem  3-Meter-Brett im 
örtlichen Hallen bad. 2 

c) Im  Olympia-Stadion vor 
100.000 Leuten. 5 


Auswertung: 

96-50 Punkte 

Bravo, Du weist wie man mit 
Frauen umgeht (sofem es sich um 
Neandertalerinnen handelt). 
49-16 

Dein Verhältnis zu Frauen ist 
nicht schlecht, aber Dein 


Verhältnis mit Frauen unter aller 
Sau. 


15- -р hoch 99 
Anstatt . dieses Heft hättest Du 
Dir lieber einen Strick gekauft, 
Du Rübennase. 


Slaughter Karn 


NOSFERATU 
MODENSCHAU . 

die neulich in der alten Feuerwache stattfand wird am 
© m Sonntag, den 27.05.90 


um 17.30 Uhr 
im Offenen Kanal Ludwigshafen ausgestrahlt. 


When you're бойле out for a 
man, what is the first thing you 
look at? 


a.) his ass 15p 
b.) his manners 0р 
с.) his t-shirt 20p 
d.) his karma 5p 


е) his affinity to the supernatural 
10p 


When do you say yes? 

ті When һе buys you а beer 15р 
b.) A young lady never says yes 
(thats what mom said anyway) 


i When һе puts on the 
ANTIDOTE 7" "Thou should not 
kill" (original pressing, of course) 
20 


p. 
d.) When he tells you Ghandi is his 
idol 
е.) When he shows you his colfin 
10p 


What do you do when you find out 
your man is messing around with 
another girl? 

а.) You go to the bar and get 
totally smashed 10p 

b) You go home to mommy and 
cry your eyes out бр 

с.) You tell him to go to hell and 
then proceed to trash your room 


to the sounds of  CRYPTIC 
SLAUGHTER 20р 

d.) It's o.k. - practice free love 
anyway 5р 


е) You put a curse on him 15р 


What do you do if your guy gets 
too drunk? 

а) You dont give a damn - after 
all you're just a wasted as һе isöp. 
b.) You tell him that drinking isn't 
real good for his health 0p 

c.) You take the se revenge 
(third part of the S.E. creed) 20p 
4) You smoke his last joint 5p 
e.) you go messing around with 
your favorite spirt 15р 


What is your idea of a romantic 
evening? 

a) Panhandling some money and 
then having fun at a concert - 
prost 5p 

b.) candle-light dinner at a nice 
restaurant with soft music Op 

c.) slamin' Сп” thrashin' togehter 
in the pit at a good show 20p 

d.) singing Joan Baez songs while 
he's playing his guitar 10p 

е.) goest-wachting together 15р 


What would be the perfect ending 
of your romantice evening 
together 

а) Fucking his brain out (if you're 
a not already to messed up!) 5p 
e watching the stars togehter 0р 
с.) anything - as long as the 
music's right 20p 

d.) making love admits flowers 
(carefully avoiding to harm the 
flowers of course) 10p 
е) digging up some 
remains at your 


human 
favorite 


Achtung - Achtung - Achtung - Achtung: 
BN Die = 


Zu sehen gibt's 60 Minuten lang Mode für Unerschrockene aus den 


Regalen des Mannheimer 


Underground-Shops 


NOSFERATU. 


Die Musik mischte Harry уот COME BACK und Aufgezeichnet 
wurde das Ganze von der Ludwigshafener Medienwerkstadt CUT 


ev. 


Visious’ 


— 


en did you have your fist 


a.) At the unearthing of Sid 
remains 5p 

b.) Nice girls dont have orgasms 
0р 

с) Listening to МЕАА. 20р 
а) Watchng a Woodstock re-run 
10p 

е) At your first seyance 15р 


How do you show a guy you're 
interested? 

a.) You offer to share the beer 
and cigarette you just bummed 
from your ex 5р 

b.) You make goo goo-eyes at him 
and write him a loveletter Op 

c.) You ask to see his record- 
collection 20p 

d.) You crochet a pair of sandals 
for him 10p 

е) You introduce him to your 
most favorite spirit 15p 


What do you do when he pissed 
you off? 

a) You go fuck one of his friends 
5 


b) Young ladies dont get "pissed 
off” Op 

c.) Step one: You hide his favorite 
7 " 


Step two: You йе him down апа 
make him listen to a pop album 
Step three: You untie him again, 
because you just remembered 
that you dont own a pop album 
20p 

d.) You set up a discussion group 
over the matter 10p 

е) You put a сшзе on him 15р 


Who’d you most like to have sex 
with? 

а) Sid Vicious’ goust 5р 

b.) You dont do that nasty stuff 
0p 

c) Dan O'Mahony 20р 

d.) Pete Seegers’ grandson 10р 
e) Somebody - as long as its a 
dead one 15p 


Whats your biggest turn-on? 

a) Watching that cute punk puke 
all over himself 5p 

b.) You dont need a tumron since 
you dont have sex anyway бр 
с.) Watching your favorite guy 
stagedive 20p 

d.) Picking flowers for your main- 
squeeze 10р 

e) Wachting your man mutilate а 
corpse for you 15р 


According to the predominant 
letter of your answers 

ok. ths в the prediction for your 
future love-life: 


0 points: Praise the lord! You've 
just been chosen to receive the 


Miss Wendy  Wagoneer award. 
Best wishes for your boring 
future 

5 - 85 points: Forget it hon. 


You're just gonna end up to drunk 
to fuck anyway 


90 - 175 points: You'll probably 
live happily ever after selling 
flowers. Hare Krishna to you! 


1180 - 319 points: Much fun in the 
li afterlive! 


320 points: Congrats! You're а 
die-hard! You'll probably never 
ind a boy-friend, but, after all, 
HO CARES!?!?!?!? 


Hard-Corey 


Kleiderschrank eines jeden modebewußten 
 HC-Anhàngers mindestens ein — gepfelgter 
Kapu-Pulli, (ich stelle da ja auch keine 


Ach doch schon gespannt, was die vier Jungs 


[Iv тне Ber ` 


CHARLY'S WAR + DI АГ 
; HoMBunc 06.04. 90 


Eines viel mir an diesem Abend sofort аш: 
Die Kapuzenpulli-Industrie muß zur Zeit 
ungeahnte Umsätze erzielen, natürlich 


befindet sich schon seit geraumer Zeit im 


Ausnahme da) aber so viel wie an diesem 
Abend habe ich noch nie gesehen. Nach der 
obligatorischen Wartezeit fingen dann auch 
tatsächlich irgendwann CHARLY'S WAR 
aus Berlin an zu spielen Nachdem sie schon 
in einem bekannten deutschen Hare- 
Krishna-Fanzine vorgestellt wurden, war 


zu bieten hatten... Naja, wie erwartet klang 
die Musik nach NYHC. Die Titel der Lieder 


klangen nach NYHC, (die Texte waren 
leider nicht zu verstehen, aber 
wahrscheinlich, ihr wißt schon...) aber 
Berlin ist nun mal nicht New York. Das 


erwieß. sich auch beim CRO-MAGS-Cover 
("Dafür gehörten sie gesteinigt" Zitat Uli). 
Nicht destotrotz kamen sie bei großen 
Teilen des Publikums recht gut an, das lag 
wohl vor allem auch am Sänger, die Show 


muß man gesehen haben, wirklich lustig (Von 


| 


manchen Lästermännern auch als lächerlich 
bezeichet)! Dann kamen DI Der Sänger 
vollführte einige mehrwürdige Bewegungen, 
die sich während des ganzen Sets wie: 


derholen sollten, und vom ersten Ton an war 


der Pit am kochen. Aber irgendwie wurden 
D.I. gegen Ende der Veranstaltung etwas 


langweilig. Vielleicht lags aber auch nur an 


mir (da hast du recht - Fred), da ich langsam 
aber sicher doch etwas müde- (und alt -Fred) 
wurde. 


Jens 

SUBTERRANEAN Kips, PULLER- 
MANN UND Nausea ІМ Aız Hom- 
| BURG 15.04.90 
Wenn drei Gruppen bei einem Konzert 


| 
|, 


spielen, dann sollte man als Zuschauer doch 


erwarten können, daß das Ganze 
einigermaßen früh anfängt, da die Gruppen ja 
schließlich auch ‘пе ganze Menge Zeit 


brauchen, um ihre Setz zu spielen und man 
will sich ja nicht unbedingt die halbe Nacht um 
die 


Ohren schlagen (ganz zu schweigen 
davon, wenn man noch eine 
Stunde im Auto unterwegs ist, 
bis man sein rettendes Вей 
erreicht hat, aber die Fahrerei 
ist unser Privatvergnügen und 
gehört eigentlich nicht hierher). 
An diesem Abend fing die erste 
Gruppe aber mal wieder erst 
nach 22” Uhr an, was ich nicht 
nur als Zumutung für die Zu 
schauerempfinde, es ist auch der 


Gruppe, die als letztes spielt, 
gegenüber unfair, weil viele 
Leute eben mitten in der Nacht 


keine Lust mehr haben sich noch 
eine Gruppe anzusehen (so 
gesehen auch beim Konzert im 
Ajz 3 Tage zuvor, als Inhuman 
Conditions um 1:15 Uhr anfingen 
zu spielen, waren die meisten 
Leute eben schon 
Jetzt aber 
zum eigent- 
lichen Kon- 
zert Sub- ; 
terranean!. 
Kids fingen 
mit ihrem 
an alten 
bra lo 
Thrash er- 
innernden 
НС an im- 
mer  voran- 
getriebe 
у o п 
Boliche, 
ihrem nie 
ermüdenden 
Schlagzeuger, 
der ver- 
suchte 
einen span- 
ischen Ge- 
schwindigkeitsrekord 
aufzustellen. Der Sänger! 
führte spanische Volks- 
tänze und Pantomime 
vor, machte Dauerlauf 
auf der Bühne, aber der 


gegangen). 


zundende Funke ins 
Publikum sprang — nicht i 
über. Trotzdem ein 
unterhaltender Auftritt. 
Pullermann sind nicht 
nur ап ihren Instru- 
тепїєп, sie verfügen 


auch über eine gut und einen guten Sänger, 
schreiben HC-Ohrwürmer und hatten an 
diesem Abend, dank einiger angereister 
Frankfurter ein halbes Heimspiel. Na ja, wer 
sie schon an einem ihrer guten Tage gesehen 
hat, der weiß, zu was sie fähig sind. 
Pullermann waren die klaren Gewinner. Dann 


kamen Nausea aus New Your. Man stellte 
sich mit "We're the bastards sons of NYHC" 
vor, wovon sie einem anschließend zu 


überzeugen versuchten. Die Musik kam sehr 
England-orientiert mit dem grauenvollsten 
Bass-Sound, den ich jemals auf einem 
Konzert gehört habe. Auch die Gitarre klang 
schrecklich und der Gesang war im Verlauf 
des Gigs immer weniger zu hören. Das war 
wohl auch der Verdienst des eigens 
mitgebrachten Mixers, der konsequent alle 
Regler am Mischpult nach oben schob (Zitat, 
das mir später erzählt wurde: “Іп NY-City 
sind die Konzerte viel 1ашег!”). Lange Rede 


kurzer Sinn, mir hat es nicht sonderlich 
gefallen. Der Konzertraum leerte sich auch 
sichtlich. Bleibt nur die Frage warum 
ausgerechnet NAUSEA eine Europa-Tour 
machen durften. 

Jens 


zusteigen und als zweiter Gitarrist Jazz-Bands unterwegs oder hast  Jazz-Bands, um mich weiter zu 
zu spielen, wobei der alte Gitarrist Konzerte mit ihnen gespielt? entwickeln. Ich kann diese Jazz 
mittlerweile gegangen ist м” ма ос Aslida Publikum Mohi тас. 
und er somit einziger ist. | wenn sie auf ihren Stühlen 
Der hatte einfach keine Ж | sitzen und Noten mit- 
:Lust ' professioneller zu schreiben. Schon ziem- 
werden, und die Band ist lich grausam. 
jetzt auch schon besser Amok: Die schreiben 
eworden, weit über Pogo | Noten mit!!! 
inausgeschossen | und | Markus: Ja, wenn du es 
macht Jetzt eigentlich . | | | gut drauf hast (lacht). 
auch ganz guten Punk- nn : | | Wenn du dann ein nettes 
Beck. — | | Saxophon-Solo  hórt und 
Amok: Die EWINGS sind BM dir etwas darauß gefällt, 
extra nach Berlin gezo- dann schreibst du mit. 
en, um sich dort aufzu- | Sind halt abgedreht die 
ösen. i | Jungs. Und da ist auch 
Carlo: Eigentlich nicht, | kein. Ende zu erkennen, 
sondern eher, um noch eben auch wegen dieser 
mehr Musik zu machen, Technik. Die sınd einfach 
aber dann ist es halt in die | technisch so weit, das ist 
Hose gegangen, weil der -nur ^ noch -remes . Ver- 
Sänger nicht mehr den | | kopfen. Das hat nicht 
Elan hatte weiterzu- mehr mit Ausdruck oder 
machen. Er hat an sich | so zu tun. Das ist ungefähr 
gezweifelt, er kónnte | 50 wie | musikalische 
nicht singen usw, was weiß | Mathematik. 
ich, was das für Gründe Amok: Und zu. der 
waren, auf jeden Fall war | Erkenntnis bist du erst 
auf einmal Schluß. Und etzt gekommen, vorher 
ich habe eben den Willen attest du mit Punk oder 
Musik zu machen und í härterer Musik überhaupt 
habe mir eben die Leute nichts am Hut gehabt. 
dafür gesucht. Die Ergeb- | Markus: Ne, atte ich 
nisse sind heute Abend zu nichts mit zu tun. Ich hatte 
sehen. | zwar mal ne KFC-Platte, 
Amok: Ihr würdet mir SEX -PISTOLS isf mur 
bestimmt zustimmen, auch mal untergerutscht, 
wenn ісһ sage, daß die |aber das war es dann 
Musik nicht leicht ver- | eigentlich _ schon. 
daulich ist. |j Amok: Seit ihr jetzt nur 
Markus: Sicherlich nicht, wegen dem einen Konzert 
es hat schon Noise- | hierher gefahren oder ist 
Einschläge, aber das ist § das die erste kleinere 
auch gut so, ein bißchen | Tour? Es war ja nichts 
schocken will ich auch. Es Гешов. i 
ist halt kein. Pop-Punk Carlo: ` Wir sind 
oder Mainstream. Das M . | eigentlich іт Rahmen 
heute die Leute weg- B | p E" von vier Chili Konfetti- 
gerannt sind, war mir _ Konzerten unterwegs und 
"eigentlich egal, es waren LEE mu ES : da haben wir uns gedacht 
jedenfalls nicht mehr viel da. Dann Markus: Es war nicht so wahnsinnig einfach noch den Bassisten von 
war das eben nicht unser Publikum, professionell. Ich war schon in  PARANOISE mitzunehmen. So sind 
wir haben heute unser zweites etlichen Bands, aber das alles wir vier Leute, aber eben zwei 
Konzert gegeben _ . ands. Wir 
und waren ganz pielen überall 
ok. Damit bin ur  Probeweise 
ıch eigent-lich | weil wir im April 
zufrieden. S mit ASSASSINS 
Amok: Wie kom- | F GOD einen 
mst du jetzt zu| Monat lang un- 
der Musik, wenn erwegs sind und 
du vorher Jazz ollen nicht, daß 
emacht hast. ann das unsere 
as kommt doch = rsten Konzerte 
nicht von heute ind. Wir wollen 
auf morgen. Hast | etzt mal so ab- 
du die Leute vor- esten, wie es an- 
Ber schon. ge- отт! und eın- 
kannt? — Т ^ 1 V 2 9 ach an  Erfahr- 
Markus: Ja, die ng sammein, 
Mädels ber ha- ей wir уе 
be "асп ` Kennen, och nicht  ge- 
gelern! (blickt spielt haben. 
au die junge MEE БШ МАА M Amok: Ап die 
Dame, die auf our mit A.O.G. 
dem Tisch sitzt) eit ` ihr . über 
und de haben MN "s 0 e — y m". ündi gekom- 
mich dann mit en? 
dem Krach ver- агіо: Ja, den 
traut gemacht. Ж ennen wir eben 
Erst fand ich das | ; ber die 
alles schreck- 2 00 М! | IE W INGS- 
lich und unerträ- | Single und er 
lich, habe mich brauchte eine 
ann aber rein- EU Berliner Band, 
gehört, fand es " ' ' "NOS UNE be à s» die einfach diese 
irgendwie doch ganz gut. Punk ist nicht so die grofen. Wir haben mehr Tour auf die Beine stellt und die 
Klasse, Bier trinken...(lacht). rumexperimentiert. Ich habe eigent- Senatsförderun geantragt. Anders 
Carlo: Besser als Jazz (lacht). ` lıch ımmer hauptsächlich ın einer wäre die our überhaupt nicht 
Amok: Vorher warst du dann mit . Pop-Band gespielt, und dann eben in tragbar, weil A.O.G. kein Mensch 


kennt und wahrscheinlich weni 
Leute kommen. Die sind eben auc 
eine Band, die einmal in Frisco und 
zweimal ın Berlin gespielt hat. Das 
waren bisher all ihre Konzerte, 
haben aber ne gute Lp. Verkannte 
Genies oder so. Es ist für uns einfach 
ein Start und ein Lospowern, um zu 
sehen, wie es ankommt; ohne jetzt 
eine Platte raus zu haben. Es war bei 
EWINGS eher so, daß wir 
au." viele Уегбі-| 
fentlichungen hatten und 
viel zu wenig spielten und 
dadurch irgendwie nicht 
so  durchgetrungen sind. 
Wir wollen jetzt zuerst 
spielen und wenn es den 


Leuten dann gefällt, 
ankommt und zieht eine; 
Platte rausbringen. Опа! 
einfach das Material 
durchtesten. 

Amok: Wie sehen die 


Unterschiede in ‚der 
Arbeitsweise bei beiden 
Bands aus? 


Carlo: Also bei CHILI ist 
es eben so, daß da nur einj 
anderer Bassist spielt und 


ich am Schlagzeug singe. 
Markus: Be; ` CHILI 


bringt doch Carlo mehr 
die Jungs und es wird ein 
Text dazu gemacht oder 
eben umgekehr, wohin- 

Фе Songs von 


ep en 
ARANOISE 
mir — gemacht werden. 
Eigentlich wollte ich ja 
auch erst gar nicht singen. 
Wir haben erst mit dem 
mit einem anderen Sänger 


eher von 


earbeitet, aber der hat 
ann mit seiner eigenen 
Band (Name nicht 


tun. | 


verstanden) genug zu tui 
stellt ıhr їп 


Amok: jetzt 


EH Band 2/3 dar, da 
ragt man sich doch, wie 
sic das großartig un- 
terscheiden kann. 

Carlo: Hör es dir an, das 
kannst du dann selbst 
kommentieren. 
Amok: Wie unterscheidet 


ihr, daß das Lied jetzt gu 
ist für PARANOISE oder 
das eher was für CHILI. 
Amok: Der Gesang 154 
schoneinmal total anders, 
da ich singe, ne andere 
Stimme habe und ne 
andere Art zu singen. 
Dann sind die Lieder ganz 
anders geartet, mehr so 
straighter Punkrock | in| 
Richtung GOVERMENT 
ISSUE, eben runder und 
gerader, ohne so viell 
abgefahrene Breaks, ein- 
fach mehr so Musik, die 


; ins Bein 
geht. Da müssen die Leute nicht so 


viel denken, kónnen auch 
drinbleiben und tanzen (lacht). Das 
sind einfach zwei Arten von Musik, 
für die wir zwei Bands brauchen. 
wenn uns noch was in den Sinn 
kommen тий eben auch noch eine 
dritte Band her (lacht). 


Amok: Das man alles miteinander 
verbinden kann, daran glaubt ihr 
nicht? 

Markus: Hmm, PARANOISE ist mir 


kónnte noch 


кш noch zu soft, 
vie mehr Terror 


krachiger sein, viel 
und auf die Nerven gehen (lacht). 
CHILI CONFETTI ist fun. Man 
E auf die Bühne und spielt ein 
ІВсһеп rum. Wenn man das 
technisch etwas verbessern 


würde, 


dann käme vielleicht so etwas 
HUSKER-mäßiges dabei heraus, 
aber darauf habe ich gar keinen 


Bock, ich will in der einen Band hart 
sein und ın der anderen will ich spaß. 


Amok: Warum befestigst du 
eigentlich das Mikro nicht an der 
Decke? 

Markus: (alle lachen) Das haben die 


mir empfohlen, weil ich sonst immer 
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drübersinge. So rumzubrüllen 
strengt halt ziemlich an. Man muß 
immer mit dem Kopf hoch und das 
dumme ist dann halt, daß ich die 
Saiten nicht mehr sehe. Nach unten 
kann ich auch nicht, weil mir dann 
die Luft wegbleibt. Irgendwas muB 
ich da noch finden, es wird sich 
einschmieren. 

Amok: Habt ihr vor etwas mit dem 
Zündi zu machen, wenn es mit der 
Tour gut läuft? | 

Carlo: Platte? Ja, schon, wenn er 
sich bereiterklärt, sonst hätten wir 
aber auch andere Angebote. Also 
Rassı mit seinem HUMAN 
WRECKORDS Label hat auch 
Interesse und CORE ТЕХ, Mail- 
order und Plattenlabel wollen auch 
eın Label aufmachen, die haben 


auch tierisches 
(lacht). Ne 
gendwann, 
noch. | 
Markus: Rassı und ich zusammen 
ing ganz gut, weil ich eben auch auf 
as — ganzte zerstörerische Zeug 
stehe, Katastrophe. Der hat unser 
Demo gehört und gesagt: "Das seit 
ihr, ist ja noch ainstream-Punk!”' 
(lacht). 

Amok: Unterscheiden 
sich die beiden Bands 


Interesse daran 
Lp kommt sicher іг- 
aber es dauert sicher 


textlich oder inhalt- 
lich? 
Carlo: . Ja, also Фе! 


CHILI sind die Texte 


von mir und bei PA- 
RANOISE eben уоп 
jemand anderen. Das 
eiBt, eigentlich auch 
schon etwas von mir, 
aber dort werden dann 
meine ier рен Texte 
untergebracht. Bei 
CHILI sind die Texte 
immer positiv und 
eben auch kritisch. So 
anz derbe Texte 
ommen eben immer 


zu PARANOISE  rü- 
ber, weil das einfach zu 
der Musik paßt, CHILI 
ist einfach straighter. 


Amok: Was kommt da 

inhaltlich bei PARA- 

NOISE? 

Markus: Dazu muß 

man sagen, daß wir 

oder ich die meißten 

Texte nicht ^ selber 

Schreibe; einer ist von 

mir, ein paar von 

Carlo, einer noch von 

Rassı... dann haben wir 

eben noch Gast- 

schreiber, ein guten 

Freund von mir, mit 

dem ісі ideologisch 

voll auf einer ene 
stehe. Das heißt, ich 
stehe da also voll 
hinter dem, was ich da 
singe. Es sind viele 

Bilder, keine konkre- 

ten Sachen oder Storys. 

Amok: Da war eın 

Song, der hieß glaube 

ich ТУА | 

Markus: “2?” entstand 

Ж irgendwann mal mor- 
5574 репѕ beim Frühstück- 
Seien ті PARANOISE. 
“Wir hatten ne ziemlich 
Ж һагіе nacht hinter uns 
BA «qund hatten eben das 
UM e Fragezeichen іт 
bS Kopf (lachen). be- 
schreibt so das Gefühl 
der Lehre. 

Amok: Also  textlich 
sınd PARANOISE auch derber. 
Markus: Ja schon, aber nicht mit 
Blut, Gemetzel, Schlachten etc. 
Amok: Wart ihr vom Publikum über- 
rascht? _. 

Markus: Eigentlich nicht, ich kom- 


me ja von ber, also besser кү aus 
Viernheim (15Km weg). Ich war ja 
hier schon öfter und es war mır klar, 
daß das hier nicht ankommt. Wir 
spielen am Sonntag іп der Au іп 


Frankfurt und da werden wir auch 
nicht ankommen. Es gibt ein paar 
Läden іп Berlin, in denen wir 


bestimmt gut ankommen. 


MILITANT MOTHERS waren іт 
Februar ті HELL'S KITCHEN аш 
Deutschland bzw. Euro-Tour, 
wahrscheinlich war der ein oder 
andere hei einem der zahllosen 
Auftritte. Unsereins sah sie zwei 
Mal, Homburg AJZ und Pforzheim, 
EB sich -. "Zusätzlich ` nech `. DI 
hinzugesellten. Dort fand auch das 
[oen interview statt, daß nach 
dem giten Cag- der Hannover Band - 
GER der. — wieder ^ nur einige 
Eu zu haben scheinen, da sich 
е Mehrzahl der Zuschauer erst zu 
DEL 1n деп recht 
roßen Saal trauten- 
urchgezogen wur- 
de. Anwesend waren 
alle мег Bandmit- 
Ee en уот 
hefredakteur | 
Amok: Auf  Band-, 
history kann ma 
verzichten, dafür 
vielleicht mal so die 
ersten Eindrücke. 
dieser genialen 
Tour. 
Harvey: 
HELLS 
macht ' 
heimlich viel spaß 
die Jungs sind su-i 
ровен drauf, dazu ШЕ 
ann man wirklich ww 
nichts , anderes | 
sagen. Wir haben 
viel Spaß  zusam- 
men und haben uns 
bisher nicht einmal] 
in die Wolle бе-) 
kommen, was beil 
vielen ` Touren, 
anscheinend dem 
Hören-Sagen nach, 
ті Amı-Bands und 
deutschen Bands 
schon nach einer 
Woche der Fall seın 
soll. ER 
Karl: Richtig. Auch wenn wir jedes 
mal vor Ёк spielen haben wir 
trotzdem nicht das Gefühl ein 
klassischer Support-Act zu sein, wie 
es so schön heißt. Wir spielen 
vorher, weil die Amı-Band eben 
mehr Leute zieht und peng, aber es 
ıst nicht so, daß sich das jeden Tag in 
irgendeiner Form äußern würde. 
Wir haben z.B. in Italien kaum 
Schlafplätze gehabt und da mußten 
halt ein paar unter ziemlichen 
Assıbedingungen schlafen und ein 
paar kamen ıns Hotel, und das waren 
drei von uns und ein Ami, die ins Ho- 
tel gingen. Das als Beispiel einfach 
mal nur, um zu sehen, daß da nicht 
für irgendjemanden Extrawürste 
gebacken werden, nur weil er in 
einer Amı-Band spielt. Die Jungs 
sind schon recht locker drauf und 
ich denke auch, daß sich eine 
Freundschaft herausbilden wird, die 
auch die Tour überdauert. 

Oll: Wir sind auch echt рше 
Kumpel geworden, verstehen uns gut 
und haben auch den selben Humor, 


AER ell e 
(C pira 
GUY Р А 


da giht es echt keine Ecken, wo man 
anstoßen könnte, 
Harvey: Vor allem gibt es kein 


Konkurrenzdenken. 

ОШ: Die feiern uns voll ab, weil sie 
uns auch gut finden. 

Amok: In Homburg war Totti noch 
als Tourmanager det jetzt hat er 
sıcl: plötzlich in Luft aufgelöst. 
Karl: (lacht und schaut die anderen 
an) Da soll also ıch jetzt etwas dazu 
sagen und den armen . Totti in die 
SoneiBe reifen: Na "gut. 

Bleibt einfach hei den Fakten. 
Kart: Вет. den Fakten? Ich sowieso. 
Ca ıst also so, daß ег die Tour im 
Großen und Ganzen anz gut 
vorbereitet hat, nur eben leider nur 
weil der 


1222522. 


пі Großen und Ganzen, 


Teufel da eben ım Detail steckte, d.h. 
er hat mit keinem einen Vertrag 
gemacht, was man natürlich gut oder 
schlecht finden kann. Das Problem 
ist einfach nur, daß sich auf Grund 


dessen im Ausland auch keiner an 
irgendwelche Absprachen ehalten 
hat, weil nämlic kein ertrag 


existiert hat. In Italien mußten wır 


uns mit ziemlich knapppen Gagen 
begnügen, die gegen die Abmach- 
ungen gewesen sınd, es war teilweise 
nıcht für Pennplätze gesorgt und da 
hat der gute Totti schlicht und 
einfach versagt, hat sich einfach 
nicht um Sachen gekümmert, um die 
er sich hätte kümmern sollen, 


Genauso wie teilweise um Essen und 
viele viele Kleinigkeiten einfach. 
Das Problem ıst natürlich, daß sich 
dadurch jeden Tag eine gewisse 
Spannung aufbaut und sein Fehler 
war vielleicht, daß er seine Freundin 
mit dabei hatte, was dazu führte, daß 


er sich völlig von uns zurück- 
gezogen hatte und sich die Span- 
nungen immer mehr verschärft 


haben, weil eben auf der einen Seite 
wir waren und er sich bei seiner 
Freundın ausheulen konnte, was 


web ich. Das hat dann dazu geführt, 
daB sich die Spannugen nicht mehr 
abgebaut haben, sondern nur noch 
verstárkt wurden und das hat auch 


Totti mitbekommen und da hat er es 
eines. Tages vorgezogen wieder nach 
Hause zu fahren und die restlich 
Arbeit dem guten Gerd zu 
überlassen, der eigentlich für die 
Tour Bur als unser Fahrer 
vorgesehen: . war, aber bis (ей! 
eigentlich gute Arbeit leistet, 
obwohl er vorher so etwas noch nie 
emacht hat. 

mok: Da war doch was mit 


"Ottobrunn''. 

Harvey: Ja, das war eben eins der 
MiB verstándnisse,die 
|. vorher schon vorge- 
2 kommen waren. u- 
erst hieß es wir 
sollen ın Ottobrunn 
spielen,danach hieß 
es, ein gewisser 
Otto Brunn hätte das 
. Konzert veranstal- 
tet. Diesen Otto 
. Brunn gab es 
natürlich nicht, das 
war der Constantin 
on NONOYESNO. 
! Hinterher kam halt 
raus, daß wir bei 
Ottobrunn schlafen 
‚sollten. 
Karl: Im Spielplan 
stand halt drin, daß 


wir in Ottobrunn 
spielen sollten. 
Einfach dë 
würde ich sagen. Es 


sınd noch mehr so 
Sachen dabei, wo 
ie Läden einfach 
stimmen und 


ewesen ist. 


Amok: oddi hatte 
Bdoch bestimmt 
schon Kontakte zu 
den Leuten aus 
Italien, sonst hätte 
er doch die Konzerte nicht bekom- 
men. 
ОШ: Das lief über seine Freundin, 


die die Kontakte hatte und so wurde 
es arrangiert. 

Hılmer: Das Problem war halt, daß 
er die Konzerte in Italien nicht selbst 
ausgemachte hatte, sondern hatte das 
über jemand anderen organisieren 
lassen. Sozusagen hat er ihm vertraut 
und uns gegenüber hat er dann 
gesagt, der Тур hätte ihn im Stich 
gelassen, aber eben nur deshalb, 
weıl er sich die Tour von ihm 
organisieren ließ. Ich habe mich mit 
dem Typen einmal unterhalten und 
das war der letzte Vollidiot. Wir 
hätten doch zu große Ansprüche, 
wenn wir jetzt auch noch für jeden 
Matrazen wollten, auf dem Dach- 
boden wären doch so ein paar Pa- 


nellen, da könnten wir uns doch 
Ben, das wäre doch kein Pro- 
em, 


ging das dann so mit dem Typ 
weiter. Wenn ich mir dann überlege, 
daß er von sojemandem eine Italien- 
Tour mitplanen läßt, dann fasse ich 
mir an den Kopf. Und dann hat er es 


immer wieder auf andere Теше 
abgewogen, es tut mir leid, aber der 


im Stich 


und der hat mich wieder 
elassen... i - 
arvey: Wir sollten jetzt nicht mehr 


so viel über Totti abziehen. 

Amok: Waren die Reaktionen in 
Italien anders, als heute Abend hier 
im schönen Pforzheim. 
Hilmer: War eher пе 
heute Abend. Die letzten Konzerte 
waren eigentlich ganz nett, waren 
auch mehr Leute da, die auch drauf 
eingegangen 
sind Heute ha- 
ben wir erst ein- 
mal ^ angefangen 
und es waren ge- 
rade mal 10 Leu- 
te im Saal, das 
war schon ziem- ! 
lich komisch. 
Aber ansonsten | 


Ausnahme 


Italien 
Leuten, 
deutschland 
Österreich war gul. 
ОШ: War echt gut. Іле” Leute 
kannten die Platte, wır waren ein T 
vorher ım Radio, war echt ne gute 


Karl: Ich fande es stellenweise etwas 
ignorant. Ich verstehe schon, wenn 
е Leute D.I. sehen wollen und ich 
will ja auch nicht sooo den wilden 
Mann deswegen machen, aber ich 
finde es schon schwach, wenn die 
Hälfte der Leute einfach draußen 
bleibt und nicht bereit ist, sich die 
Band anzuhören. Wir lassen uns 
davon nicht groß negativ beein- 
flußen, es wäre. vielleicht noch etwas 
mehr Power drin gewesen, aber es ist 
trotzdem sehr traurig, wenn sich die 
Leute so  ig- 
norant X verhal- 
ten. Ich finde 
es nicht gerade 
so angenehm. 
Amok: Wie 
steht es mo- 
mentan mit der 
SPIRIT FAM- 
ILY? Platten, 
Pläne etc. 

Hil: Nächsten 
Monat bringen 
wir drei ro- 
dukte ın Form 
von Schallfo- 
Пе raus. Ein- 
mal ne Live- 
Ep von URGE, 
ne 12 . voh 


bringen пе 
Live Mini-Lp 
Do no , 
(Einwand) Ja, 
ne, es sind 
schließlich, 20 
bis 25 Minuten 
Material, das 
ist schon wich- 
tig,weil das ein nat 


ist.BIONIC 


nterschied zu einer E | 
bringen auch пе 30 cm-Platte. mit 
vier Stücken raus und von uns 
kommt eben eine neue Lp. Das sind 
alles mehr oder weniger Co- 
Produktionen. bei uns ist es ne Sache 
mit — ARTLAND-Rec. | zusammmen, 
URGE machen das mit RPM, die 
schon was mit PULLERMANN 
gemacht haben und BIONIC 
erscheint als Co-Produktion mit 
DOUBLE А. 


Harvey: Der alte Schalgzeuger von 
KICK N'RUN ist jetzt übrigens bei 
BIONIC eingestiegen, nachdem 


Tilo gegangen ist, und bei denen 
läuft es jetzt auch T wn gut. Auf der 
Maxi sind drei ücke drauf, bei 
denen Tilo noch Schlagzeug spielt, 
die ja ursprünglich auf Single hätten 
rauskommen sollen, und nachdem 
dann Jens eingestiegen ist und. sie 
merkten, daB ез ziemlich gut fluppt, 
haben sie noch еп Lied e 
nommen, ` 
Schnellaktion war, 


was auch wieder so eıne 
ganz gut 


aber 


TIMES CAN wd HIT YoURHERD О 7 
Jr LoSigG ТОВ MIND? 


spaßig 


und rüberkommt, und 
machen jetzt doch пе Maxi. : 
Karl: BIONIC wurden ımmer so eın 


bißchen unterschätzt, aber jetzt mir 
Jens am Ур a der wirklich 
eine Kanone ist, werden sie diese 
Nesthäkchen-Image verlieren und 
de werden aut der anstehenden 
Tour demnächst ganz schön was 
wegfegen. Die sind ја auch 
straighter als wir, weil sie das 
Gerade und Brutale darauf haben. 
Gerade weil Jens am Schlagzeug ein 
anz schöner Schläger ist, aber 
einer von der stumpfen Sorte, 
sondern es hat eine Aggression, фе 
dıe Leute ganz schön vom Hocker 
reißen wird. In der Band wird das 


knallig auf den Punkt gespielt. 
Harvey: Er kann auch ganz 
spielen, 
eggae-Sachen drauf an kommt. Es 
war mit ihm bei KICK'N'RUN auch 
immer gut und die Dinge wollen wir 
einfach nicht missen, | 
Amok: SUCKSPEED haben sich aus 
der FAMILY ausgeblendet, aus 
welchen Gründen? 

Karl: Es ist ım Grunde genommen 
anz einfach. SUCKSPEED sind als 
etztes zur FAMILY dazugekom- 


‚ruhig 
vor allem wenn es bei den 


men, weil wir uns dachten, das sind 
ganz nette Leute, laßt uns das Ding 


das 


zusammmen  anschieben. Aber 

war noch nicht so, wie bei den 
anderen Bands, wo zuerst die 
Freundschaft viel stárker da war und 
dann die Family. Das Problem war 
anz einfach, daß wir uns gesagt 


aben, daB bei vielen Sachen erst 
einmal die Family und das, was wir 
CRISE el machen wichtig ist, und 
ann kommt erst die Band. Das war 
mit SUCKSPEED in der From nicht 
durchzuziehen,für 
sie : war ihre 
eigene Band also 
sehr wichtig, so 


oder ünfter 
Stelle kam. Sie 
haben sie nicht 
abgelehnt,es hat- 
| te für sie aber 
nicht so diesen 
Stellenwert. Das 
lag vielleicht 


auch daran, daß sie auch privat nicht 
so sehr viel miteinander. zu tun 
hatten, wie der das bei dem Rest der 
Leute der Fall ıst/war. Dann gings da 
eben um Touren und ähnliche 
Geschichten, wo. wır dann eben 
merkten, daß da nicht so Ше Ver- 
bundenheit da ist und ırgendwann 
haben wir uns gesagt, laßt die ihren 
eigenen Weg gehen, dann können 
sie sich auf sich selbst konzentrieren 
und brauchen auch keine Abstriche 
zu machen, die alle zwangsläufig 
machen müssen. Ich, der die 
Kontakte zu allen móglichen 
Fanzines hat, kónnte denen unsere 
Platte mit einem Haufen Photos. 
hinschicken, wumm bring was über 
" die ütter. Hab 

ich aber nicht ge- 
macht, sondern ha- 
be eben von allen 
Bands etwas  hin- 
eschickt und due 
üller, . als еш 

Teil von fünf 
Bands hingestellt. 
Folglicherweise 
muBte ich dadurch 
Ше eigene Band 
zurücknehmen.ging 
ar nicht anders. 
па das ist ja auch 


eigentlich das 
Prinzip, nach dem 
wir die ganze 
Sache machen 
wollen. Das war 
mit — SUCKSPEED 
in der : Form (86 


nicht machbar und 
das haben wir auch 
respektiert. Es gibt 
da auch kein Stess 


oder so, 

Amok: KNR haben 

sich jetzt aufge- 

löst? 

Harvey: KICK N- 

RUN haben sich 
schon ` Anfang Dezember aus 
ersönlichen Gründen aufgelöst. 
achdem jetzt | Olli bei den 


MOTHERS eingestieg, war es eben 
so, daß wu mit den MOTHERS 
öfters іт Ubungsraum waren und 
wegen der  Studiozeit wäre die 
Probezeit von KNR auch flach 
gefallem und dadurch kam natürlich 
auch etwas Spannung auf. Weiterhin 
hatten wir mit den MOTHERS mehr 
Konzerte, als mit KICK'N'RUN und 
dadurch auch еп gewisser Erfolg. 
Damit war dann bei den anderen 
beiden Mitgliedern... nicht unbe- 


dingt ein gewisser Neid da, eher 
Druck nachziehen zu wollen. Es 
kamen halt noch ein paar per- 
sönliche Probleme und wir sagten 
uns, wır müssen KNR jetzt erst 
einmal einstellen, um uns auf die 


MOTHERS, die TOUR und die neue 
Platte konzentrieren zu können. Mit 
beiden Sachen wäre das nicht 
möglıch gewesen. Im Sommer wer- 
den wir jetzt aber wieder mit den 
alten Reggae-Sachen weitermachen, 
„um enen gewissen Ausgleich zu den 
harten Hardcore-Sachen zu bringen 
(lacht) und vielleicht auch noch пе 
Scheibe oder so rausbringen... 

ОШ: Das ist absolut notwendig, aber 
noch was zu KNR. Ich bin also nicht 
zu den MOTHERS gegangen oder 
abgehauen und dadurch haben sich 


einige Stilelemente, die man von 
KNR her kannte bei den MOTHERS 
raus. Versucht ihr die dort bewußt 
einzubauen oder ergab sich das? 

ОШ: Schön, daß du das  mitbe- 
kommen hast. Es sind auch einige 
KNR-Stücke beim Programm er 


Mütter mit dabei, auf der Platte ist 
das auch so. Sie wurden . über- 
arbeitet, erhielten neue Texte. 

Harvey: Bei KNR ab es zu 
bestimmten Zeiten auch noch Pri- 
oritáten oder andere Einflüsse, als 


bei den MOTHERS. Diese ganzen 
Funk-Einflüsse, dıe jetzt so 
langsam, nachdem eben auch Olli 


bei uns eingestiegen ist, ans Tages- 
licht kommen und verarbeitet wer- 
den. Auf der einen Seite sind däs 
eben alte Stücke, oder neue Sachen 


Loch raus. Erst seitdem habe ich HC 
emacht und vorher mehr Funk, 
eggae und Jazz-Rock. Ich bin halt 
ich und das wird jetzt genauso zu 


25% verarbeitet, wie die Roots der 
anderen Ac Zeite 
Amok: Was ‚gibt es noch neues аш 
der Platte zu hören? 
Harvey: Vielleicht nicht ganz so 
verworrene Musik, sondern mehr 


straighte und geradlinigere Sachen. 
Olli: Man kann vielleicht die drei 
Blocks erwähnen. Wir haben nicht 


versucht die Platte zu  dritteln, son- 
dern haben irgendwie festgestellt, 
daß sich zusammmen drei Sachen 


rauskristalisieren.Das ist zum Einen 


die funkige Seite, zum Anderen die 
sehr rockige Seite, die ECH auch von 
weil. 


früher herkommt, man mit 


KNR aufgelöst. Harvey war ja schon 
länger bei den MOTHERS und wir 


waren dann ırgendwann an einem 
Punkt, wo wir live ziemlich viel 
Erfolg hatten, haben aber eben nicht 
oft live BEREICH. Alle Leute fragen 
nach KNR und ich wußte gar nicht, 
daß die so viele Leute kennen. 
Deswegen wollte ich  klarstellen, daß 
ich nıcht aus persönlichen Gründen 
bei den MOTHERS angefangen 
habe. Ich habe mich eben angeboten. 


Der alte Gitarrist Eike hat auch aus 
persönlichen Gründen aufgehört 
und da waren die MOTHERS eben 


auch ziemlich angeschlagen, weil 
Кеш neuer Gitarrist in Aussicht war 
und die Platte noch nicht so lange 
raus war. Nach einer gewissen Zeit 
haben sie sich dann dazu ent- 
schlossen, mich zu nehmen. 

Amok: KICK'N'RUN und 
MILITANT MOTHERS unter- 


schieden / unterscheiden sich doch 
eiwas und jetzt hört man schon 


der MOTHERS, die jetzt eben auch 
Funk-Einflüsse haben. 

Karl: Wir hatten auch vorher 
Funk-Einflüsse, als Eike noch mit 
dabei war, wenn man an “Acid Of 
Live" oder andere Sachen denkt. 
Auch bei den Liedern der neuen Lp 
sind noch. einige Sachen mit dabeı, 
die mit Eike entstanden und auch 
funkige Parts haben. Es war also 
schon vorher etwas da, nur wurde es 
halt mit dem Einstieg Ollis auf einen 
Punkt gebracht. 

ОШ: Ich habe vorher nie so viel HC 
emacht. KNR entstanden vor vier 
ahren, Sänger Moko und ich waren 
Ше einzigen Überbleibsel. Wir 
schnappten uns dann Harvey, weil es 
mit unserer alten Bassıstin nicht so 


schon 


BER app hat. Wir hatten noch 6 
rummer... | 
GE Und 13 Glockenspieler. 
ОШ: Und so nacheinander war auch 
irgendwie so ein komische Situa- 


tion. Man kam halt nicht aus seinem 


irgendwelchen Rockbands aufge- 
wachsen ist, und eben auch die HC- 
Seite. Diese drei Elemente sind dann 
eben auf der Platte enthalten, mehr 
oder weniger auch in einem Stück. 
So daß manche Stücke etwas 
straighter sind, andere aber doch 
verworrener. Es ist nichts dabei, bei 
dem man nicht mitwippen könnte. 
Bei der ersten Platte hatte ich 
persönlich auch meine Probleme 
mit. Da waren Же MOTHERS nicht 
so sehr eine Mitgehband, sondern. 
eine Band, die man sich anschauen 
konnte. Jetzt denke ich mir, daB es 
auch etwas tanzbarer wird. Man muß 
nicht immer hinschauen. 

Harvey: Es ist auch etwas langsamer, 
als bei der ersten Platte. 
Karl: Ein gemeinsamer Nenner ist 
bei der Scheibe auch nicht zu finden, 


deshalb heißt das Ding ja auch 
"Different Souls", weil in jeder 
Beziehung, sei es textlich wie auch 
musikalisch, nicht versucht wurde, 


kennste eins kennste alle, zu 
machen. Das ist vielleicht auch noch 
einer der Einflüsse aus деп 70лрегп. 
Wenn du dir jetzt beispielsweise 
eine Platte von LED ZEPPELIN ап- 
hörst, dann sind da viele verschiede 
Stücke drauf und nicht ein Stil, der 
die ganze Scheibe уоп vorn bis 
hinten durchgefahren wird. Auch 
LED ZEPPELIN waren nie eme 
Band, die von Anfang bis Ende nur 
Heavy-Rock gefahren sind, sondern 
quer durch die Bank alles gemacht 
haben. Zappa geht ja auch in die 
Richtung. 

Oll: Meine Brüder haben mich mit 
Sen erzogen. Da war ich gerade 
11. Es gab ja auch damals schon gute 
Rockbands, die Jazzelemente verar- 
beitet haben, wie z.B. MOTHERS 
FINEST und so, wie es ja 
momentan überall zu hóren ist, da 
sind wir nicht die einzige Вапа. 
Nicht, daB wir da irgendeinen neuen 
Stil verfolgen oder ne Szene bilden. 


Es ist einfach so, . man offener 
geworden ist, man greift wieder zu 
seinen Wurzeln zurück, man muß 
nicht unbedingt das еше Din 
machen. Und da habe ich z.B. 
meinen Spaß dran, weil ich das nicht 
mehr trennnen kann, ich bin 


Musiker und bin mit Musik aufge- 
wachsen, die mich zu dem Musiker 
emacht hat, der ich bin. 

rl: Das hat so etwas schónes naives 
und kindliches an sich. Man 
kann seine alten Platten 
durchwühlen und wieder was 
Altes hervorholen. Dann 
kommt dann wie letztens Olli 
an und bringt uns ir- 
endwelche alfen BLACK 
ABBATH-Sachen an, hört 


FRONT- 
bekommen 
was da 
aus den Staaten rüberge- 
schippert wird und danach 
richten sie sich dann. Wir | 
hören uns auch neue Sachen 
an, aber man stöbert auch in 
alten Sachen. Und plötzlich 
fällt einem dann bei der 


Engstirnigkeit, mit der man 
versucht, ein Ding durch- 
zuziehen. Bei uns ıst es so 
Anti-zyklisch. Du hast ein 
weiches Stück gemacht und 
man sagt sich, jetzt können 
wir mal wieder eine schnel- 
[ете Nummer fahren. Und 
dann denkst du dir, jetzt 
haben wir wieder so etwas 
straightes gemacht, man 
könnte wieder etwas abge- 
drehter werden. Und immer 
so hin und her. Das kann man 
zwar für stillos halten und 
sich denken, daß wir keine 
Linie haben, aber ich denke, 
daß es einfach nur еше Form 
ist, sich : die Freiheit zu 
nehmen, die man braucht. 
ОШ: Es muß ja auch nicht geradlinig 
sein. 

Harvey: Es ist auch wichtig, daß man 
nicht Musik für andere Leute macht, 
sondern das, was man selbst inne hat 
und was auch vom Herzen kommt. 
Und wir machen die glaube ich auch 
ziemlich vom Herzen her. Неагі- 
соге ist wohl eine bessere 


Jetzt | 


Schreibweise. Härte kann 
etwas beinhalten, aber es muß nicht 
sein, Ich wi wirklich jegliche 
musikalische Freiheit haben und 
alles, was ich von meines Herzen her 
mache ist so gut und wirklich, wie 
nur móglich und ich móchte auch 
deswegen allen Leuten sagen, die so 


enauso 


etwas deswegen gern aburteilen. dai 
das Ше fal- 
sche Range- 


hensweise 
ist. Man muß 
exp entren 


ers einmal 
alles ver- 
suchen zu res- 
pektieren, was 
jemand macht 
und es nicht 
gleich verrufen, 
weil es in einer 
ewissen Schub- 
ade drin ıst. Das 
assiert in der 
C-Szene mo- 
mentan sehr 
schnell. 

ОШ: Ich z.B. bin 
überhaupt nicht 
so an irgendeine 
Szene gebunden, 
weil ich ja früher 
auch andere 
Musik gehört ha- 
be und in andere 


Szenen reingerochen habe. Mir hat 


das allles nicht so gefallen, wie die 
Leute so starke Abgrenzungen mit 
ihren Schubladen gemacht haben. 
Ich kenn überall Leute und habe 
überall Freunde. Ich sehe das auch 
nicht so eng und die Leute, die ich 
dort kenne auch nicht. ` . 
Amok: Machen wir vielleicht mit 
dem Erlebnis in Heidenheim weiter, 


wo ne Menge Kids da waren. 
Olli: Da muß ich also wieder 
Geschichte von Totti 
ich mir das wirklich 
kneifen kann. Wir 
seinem Tourplan um 
sein, und tatsächlich war das 
Erscheien schon um 14.00 Uhr 
angesagt und es hätte um 18.00 Ihr 
losgehen solien. іш sieben Uhr gab 
es dann halt Panık, wır wurden 
dementsprechend begrüßt, es 
wurde aufgebaut und gab kaum 
Soundcheck, mit den Monitoren 
stimmte es auch nicht. Viertel 
nach neun waren wir dann 
fertig und ich war gerade mal 
fit für den Auftritt. Es war 


eine 
bringen, weil 

nicht ver- 
sollten laut 


16.00 Uhr da 


alles so schnell passıert. 
Erst später, als ich bei 
SPERMBIRDS un 
HELLS | KITCHEN 
ins Publikum runter- 
ging, habe ich dann 
mitbekommen, daß 

da ziemlich viele 

unge Kids da 

waren, die wohl 

mehr auf 
SPERM- 

ER DA 

eschaut 

haben. 

Bei HK 


erzählte 
uns, daß sie 
für eine Tour 


und wir 
uns diese 
dann noch 


offen gehalten. Nach 
dem Konzert waren wir 


dann nicht mehr | so 
davon angetan. Weniger, 
weil wir etwas gegen die 
’SPERMBIRDS haben, фе 


Leute sind eigentlich recht gut 
rübergekommen und es hat auch 
Spaß gemacht, mit denen zusam- 


Ў теп zu spielen, aber ihr Publikum 
ist absolut nicht unser Publikum, 
absolut nicht. Unsere Sachen 
sprechnen wohl etwas ältere Leute 
an, was hießen soll, keine 16 
jährigen. Und ich glaube auch nicht, 
daß die SPERMBIRDS so richti 


mit ihrem Publikum zufrieden sind. 

Denen macht zwar das Spielen Spaß 

und die haben auch nichts gegen die 
е 


Leute, ist alles пе korrekte Sache... 
Ош: Das Publikum ruft halt nach 
den Hits und ıch habe eben auch 


Pp". 


schon 
Leuten 


von 
gehört, daß sie 
unglücklich sınd, daß die 
Sachen nicht so gern 
oder daß da nicht so hingehört wird, 
wie zu den alten Sachen. 

Karl: Sie werden _ 

von den Leuten 
auch nicht unbe- 
dingt so ernst 
genommen. Sie 
werden halt so 
еп bißchen als 
Fetenband be- 
nutzt. Von wegen 
alle wissen, da 
еМ die Post ab,. 
ann gehen alle 
hın und dann 
geht ^ natürlich 
auch die Post ab. 
Sie haben aber 
nicht so sehr das 
Gefühl, Чай das 
so ıst, weil sie 
sich da hin- . 
stellen und wirk- 
lich eine ше, 
Sache machen, 
sondern weil 
Leute irgend- 
einem Kult fol- 
gen. Das stresst 
natürlich etwas 
ab, weil man sich 


darüber 
neuen 
ehórt werden, 


dann nicht unbe- * 

dıngt ernst genommen fühlt. · Du 
machst eben neue Stücke, die 
bestimmt nicht schlechter sind, als 
Ше alten; aber eben nicht diesen 
Kultstatus haben, dann ‚wird nicht, so 
drauf reagiert. Insofern, war uns 
klar, daß wir, wenn wir mit den 
SPERMBIRDS au Tour gehen 
würden, noch viel stärker “ 


unter dem Aspekt zu leiden ү, 
hätten. Denn wir haben | | 
werder die alten Kultstücke, | 
noch die neuen, sondern wir 
sind einfach еле Band, die 
Musik macht und. von. den 
Kids gar nicht wahr oder 
ernst genommen würde. Die 
würden auf ıhre Band warten, 
damit. sie Fete machen könn- 
ten und wir würden nur unter 
ferner liefen abgehen. Ich’ 
glaube nicht, daß es für uns 


unter diesen Bedingungen 
optimal wäre 70 touren.‘ Un- 
ser Publikum ist tendenziel 
etwas älter und hört auch 
etwas andere und verschie- 
dene Musik, als sagen wir. 
mal einen schnellen geraden | 
E zB. von den CHILI 
DEPPERS über FAITH, МО 


MORE bis zu BAD BRAINS, 
BEEFEATER und NIE 
TIMS FAMILY hin wird die 
ganze Schiene gefahren. 
Eben die рп Bands, ` die 
ihre Musi doch ziemlich 
weiterentwickelt haben ` und 
kaum Taboos kennen. |. · | 
Olli: Leibziger . Allerlei. 
Amok: Was sagt ihr zum 
Revival der alten Punkrock- 
bands | momentan? _ Me fa 
Oll: Die Zeit habe ich nicht 
mitgemacht, da war ich wo | 
ganz anders. Da habe ich |j 
CRAMPS und ' New Wave || 
Zeug gehórt, aber eben nicht || 
so den typischen Punkrock. || 
Das ging an mir vorbei, was 
es immer noch tut. eer 
Karl: Es hat eh nur sehr wenige gute 
Bands in Deutschland gegeben, die 
wirklich ein gewisses , Niveau 
produziert haben. 


“Ан sol 


den ^| SPERMBIRDS- 


Harvey: MORBID OUTBURST! 
Karl: (lacht) Wir waren keine 
Punkrock-Band. Und ich denke es 


ist -einfach so ein Suchen nach дег 


uten alten Zeit, wo vielleicht noch 
alles іп Ordnung war und so etwas 


konnte. ich noch nie, noch nie, noch 
nie ab. Das ist echt nie mein Ding 
gewesen, auch wenn wir heute 
vielleicht Elemente aus den 70 
тірегі nehmen. Das hat alles nichts 


damit zu tun, daß wir sagen die Zeit 


war so schön, jetzt wollen wir wieder 
dahin zurück. Wir nehmen lieber 


..alles aus der bunten Kiste, was man 


so braucht, aber nicht, wie es viele 


Bands oder Fanzıne-Macher heute 
machen, daB sie nur so die guten 
alten Zeiten kultivieren. Also da 


möchten wir glaube ich nicht hin. 
ОШ: (mit  verhasster-Stimme) Wir ` 
wollen Spaß haben! 


Karl: Ach, Spaß haben können die da 
ruhig dran, ist schon in Ordnung, ich 
fühle mich einfach nicht so sehr 
| am 7 ww damit verbun- 
den. . Das, 18 
einfach ne ganz 
andere Welt. Die 
Leute sollen auf 
die Konzerte 
gehen, das stört 
mich auch nicht 
und es gibt jetzt 
auch irgendwie 
keinen Grund, 
das runter zu 
machen. Die sol- 
len ıhren Spaß 
dran haben, aber 
ich glaube nicht, 
daß sıch da un- 
зеге Wege groß 
kreuzen. 

Amok: Gesund- 
heitlich hat euch 
Ше Tour ja auch 
angeschlagen!? 


Kat: Ja, dazu 

kann man sagen, 

daß so eine Tour 

wirklich ein 

schöner Krank- 

heitsherd | ist, hat 

| es einer, haben 
es alle. Und das ist bei den D.L- 
Leuten jetzt angeblich genauso, da 
haben einige momentan auch ne 
Grippe, nur bei uns ist eben noch 
dazugekommen, daß Luke (HK) 
wegen seinem Rücken zum Arzt 


muBte, ich hatte ne Mandelentzün- 
dung und die Stimmbänder waren 
angeschlagen, der 
von HELL'S KITCHEN hatte 
de ‚gleichen Beschwerden. 
Somit mußten wir beide 
einige Konzerte aussetzten, 
wei 
konnten, sonst hätten wir die 
Stimmbänder wegwerfen 
können. Die anderen aus der 
Band waren teilweise auch 
etwas angeschlagen, 
Harvey, er kaum 
schlagen war. 
ОШ: Auch, unser Tourphoto- 
enpi Martin Letch mußte 


Staaten gefahren, um dort mit 
NO FX auf Tour zu gehen, 
und Zahni hat uns angerufen, 
ob wir nicht die Tour mit HK 
machen wollten. So haben 
wir dann Totti kennengelernt 
und dann hat das stattge- 
funden (Die Tour mit NOFX 
findet erst im Sommer statt- 


ed). 
Karl: Im Grunde genommen 
ist ihm schon ein gewisser 
Ruf — vorausgeeilt, aB er 
schneller als der Schall und 
ein kleiner. Hektiker ist, aber 


' eigentlich ein ganz lieber 
Kerl ist. Wir haben in dann ja auch 
kennengelernt und er kam auch 
dementsprechend rüber, war recht 
sympathisch, - und ich finde ihn 
auch heute noch nicht | unsym- 


- 


Sänger 


wir einfach nicht mehr 


auBer 
ange- 


quitten, weil er vorher eine 
leichte Operation hatte und 
da war die Gefahr einer 
Infektion gegeben. _ 
Amok: Letztes Jahr hieß es 
noch, daß die Tour von 
HELLS BISCHEN. ‚unter 
der Begleitun von 
DROWNING ROSES hätte 
stattfinden sollen. | ) 
Hilmar: Die sind in die 


phatisch - aber man hat halt schon insgesamt 7 Wochen und ich denke Amok: Was haltet ihr von S.E.? Nein 
damals gemerkt, daß er ein bißchen mir, daß nach der Tour bei uns auch Quatsch. 

sehr hektisch ıst. Wir dachten uns vieles klarer sein wird. Musikalisch Karl: Doch, doch, das wird jetzt 
aber halt, wır machen es ganz sowieso, und auch menschlich beantwortet. Das Thema S.E. ist 
einfach, wir stürzen uns rein, und wissen wir ganz genau, wo und bei insofern interessant, daß wir dachten 
wenn wir nach einer Woche welchen Situationen wir anecken HK sind die brutalen Abfeierer, etwa 
feststellen, daß die Amis Idioten sind und wo es Probleme gibt. Entweder so wie LETHAL AGRESSION, die 
und Todd | : i P SS haben sich ja auch 
unfáhig ist, erst einmal — zuge- 
dann fahren dröhnt. Jede Nacht: 
wir nach Hau- “Juhu, was kostet 
se. Mit den die Welt!”, etc.. Wir 
Amis haben hatten eben auch 
wir sofort über Umwege ре- 
einen guten hört KH seien die 
Draht be- totalen Abuser, al- 
kommen, nun les reinknallen, was 
gut, mit Totti der Kórper so aus- 
p es Pro- hält und jede Nacht 
leme, aber wird Party gemacht. 
nachdem wir Und фе dachten 
uns mit HK von uns, wir wären 
ganz gut zu- so die S.E.-Band 
sammengerauft und gegen alles, 
haben, wol- Was auc nur in 
Шеп wir das | . ‚jeder ^ Form. dem 
Ding zusam- ^ | | örper gelastet. 
men durchziehen. ge as dann soweıt, daß es krac Militante Mütter eben, und wir 
Amok: Die Konzerte mußtet ihr oder eben nicht. In den drei Wochen haben festgestellt, daß wir uns 
teilweise noch selbst ausmachen? bisher p es zwar das ein oder eigentlich ähnlicher sind, als wir 
Karl: Ja, aber das war ganz klar, aber andere Problem, aber die ließen sich dachten. Die HK sind kein bißchen 
Gerd macht das ja jetzt. alle irgendwie lösen, es gab keine so drauf, daß sie sich fertig machen, 


Amok: Wie lange seit ihr jetzt noch bleibende Spuren. die trinken halt ganz gern mal was, 
unterwegs? Harvey: Das man ın dem Zeitraum aber wenn die merken jetzt ist der 
Karl: Noch zwei Wochen. auf so kleinem Raum immer wieder Punkt erreicht, dann gehen die brav 
Amok: Noch zwei Wochen! auf Probleme trifft ist klar, aber die ins Bett. Und wenn sie merken, jetzt 
Karl: Ja, noch zwei mit HK und dann ЖКД en konnten immer wieder haben sie es zu doll getrieben, dann 
noch zwei Wochen mit zwei anderen abgebaut werden, ich hoffe das gehen sie auch mal drei Tage brav 
Bands. bleıbt auch auf der weiteren Tour so. ıns Bett. Das ist bei uns genauso. 
Amok: Wo denn noch? Solange wir noch die Ehrlichkeit Wenn man unterwegs ist, dann 


Karl: Größtenteils іп Deutschland, und Offenheit haben, alle Probleme möchte man schon was machen, aber 
es sind aber noch ein paar Sachen їп anzugehen wird das auch so bleiben wenn man merkt, daß es jetzt gut ist, 
Dänemark dabei. Das sind dann (schlagen sich symbolisch). dann schrenkt man sich mal eın. 


WALTER ELF - ‘Dedication’ МІР 

SPERMEBIRDS new Srd LP 

>2BAD 'Idiotree' LP 

SEVEN SIOUX LP 

STAND TO FALL LP 
XM-017 HAPPY EVER AFTER “Ма X-Mist For Junkie’ 7”, Ё 
XM-016 HAPPY EVER AFTER/Z2BAD split-single 
ХМ-015 UGLY FOOD 9-song-12’’ 
хи-о4 CROWD OF ISOLATED "Bad Actors? single 
XM-O13 BAD | ‘Get Fat And Die’ LP 
XM-012 SO MUCH HATE "Blind Alley? LP 
ХМ-011 ATTENTION "Hearts ОҒ Stone’ 127”? 
xM-010 <— MIST COLLECTION feat.Skeezicks,Walter 11 

Spermbirds & bonus-songs 

хм-009 CROWD OF ISOLATED "1 TP» To Teil‘ LP 
XM-008 SKEEZICKS "Selling Out’ LP 
XM-007 APES ОҒ 'WRATH &-song-flexi-EP 
XM-OO6 L'ATTENTAT ‘Made In GDR? LP 
xM-005 TRUST VINYL COMPILATION 7’°’-EP 
ХМ-004 EFA/CHALLENGER CREW split-LP 


EN a ч. 21.2 


X-MIST RECORDS 


COMING IN SUMMER 1990: 


new LP’s by CROWD OF ISOLATED and UGLY FOOD 
CD's by SPERMBIRDS and 2ВАр !!! 
....and a whole bunch of Singles !!! 
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TÄGLICH 
* NEUES + FAST 1000 
| VERSCHIEDENE TITEL + VIELE 
P not IMPORTE . HARDCORE + THRASH 


BULER STR. 5 - 7277 WILDBERG 1 A er ! INDEPENDENTS + PLATTEN + TAPES 
TEL.: 07054/5989 - FAX: 07054/2309 ax ^ ZINES » CD 5 + SHIRTS + KATALOG 


А E ANFORDERN GEGEN DM 1.- RUCKPORTO. 
D "PW a rf S E Padi кый E 


Gleich zu beginn die Nachricht, daß in knapp 
zwei Monaten mit der dritten Lp von TOKEN 
ENTRY "Weight of the World” zu rechnen 
ist. Wie ich dem Info von Roadrunner 
entnehmen konnte gibt es neben zwei neuen 
Mitgliedern noch eine kleine ` "Überr- 
aschung", denn man soll jetzt eine Mischung 
aus Hardcore, Rap, Funk und Metal spielen. 
Scheinbar gibt es noch nicht genug..., aber 
lassen wir das und warten ab. Eine Woche 
später lese ich im MRR, daß man doch etwas 
zu sehr den Metalgaul reiten würde. 
Außerdem soll bald ne neue CRO-MAGS und 
die Debut-Scheibe der ebenfalls NYk-er 
REST IN PEACES, deren Cover von Pushead 
entworfen sein soll. Musikalisch geht man 
scheinbar auch in die "Crossover Ecke, 
wobei nicht nur Metal und HC gemischt 


SHADDOX 


778 Punk - Rock. 44.- DM 


Freise plus 3,50.- DM Porto. 


. Büsackerstr.22 

| 4400 Duisburg 18 | 
і West - Germany | 
E 0203/495701 0. 02134/12616 


Melodien für Millionen 


"ese DOW", diese 11 song 


ENN 


werden. Ach ja, und пе dufte Live-Lp von 
GANG GREEN gibt es auch noch. 

Auf GLITTERHOUSE kommt dann und wann 
ne MLP von FLUID, ne Lp von den THE 
THROWN UPS, ebenfalls ne Scheibe von 
AFGHAN WHIGS, die DRUNK WITH 
GUNS 7", die . Solo-Lp von MARK 
LANEGAN, und zu guter letzt ne 7” von 
DINOSAUR ІН und ne МІР von den 
PAGANS. Als 100’derste Veröffentlichung 
planen die Lauenförder eine Box mit lauter 
Platten die 7" messen. 

Für Interessenten: 33,3 % vom OX-Zine sind 
umgezogen. Neue Adresse: Biggi Häusler, 
Gerntkebogen 20, 2050 (?, so steht es da.) 
Hamburg, Tel.: 040/7354220. 
Tourneen, die vielleicht bald 
NAPLAM DEATH (Der neue 


stattfinden: 
Sänger 


Gesamt - 
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antwortete 


“Journalisten”, 
ja NAPALM DEATH), 


Eigentlich 


auf die Frage eines 
was ег unter Kult verstehe: 
MEGA 


CITY FOUR 8Schon wieder?) und G.B.H.. 


DEADBANGER ` 
19.05. Bremen - Schlachthof 


21.05. 
22.05. 
24.05. 
25.05. 


Leipzig - 
Cottbus - JZ 
Stuttgart - Garagee 
Waldkirch - AJZ 


Eiskeller 


DEATH plus PESTILENCE 


20.05. 

22.05. 
23.05. 
29.05. 
30.05. 


vertriebsliste für 
60 Pf. BRückporvo + 
Kg 


BRILLOS ONLY ONCE, eine Band 


die sich darauf beschränkte 


songs unserer alten Lieblinge 


zu covern. So kommt 


folgende Songs finden: 


`5 das 
wir auf dieser Live Single 


Pretty Vacant, Neat Neat Neat, 


12 XU, Garageland. 5.- DM 


VERTRIEBE & LÄDEN die Interresse daran haben die SHADDOX LP zu 
vertreiben bestellen diese bite bitte bei SEMAPHORE, Andernacherstr. 23 
8500 Nürnberg 10, Tel: 0911/523031 oder 525023. | 
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck oder auf folgendes Konto 
D. Hamann Büsackerstr. 22, 4100 Duisburg 18. Konto Nr.: 4339 74-436, 
Blz.: 36010043 beim Postgiroamt Essen. 


LP bietet englandorientierten 
| 
| 


Trier - 
München - 
Bamberg - Zentralsaal 
Bremen - 
Hamburg - Markthalle 


Exil 
Nachtwerk 


Aladin 


04.06. Frankfurt - 
ungsheim 

05.06. Bielefeld - PC 69 

06.06. Ludwigsburg - Rockfabrik 
07.06. Dortmund - Live Station 
08.06. Karlsruhe - Tba 


Volksbild- 


D.R.. plus C.O.C. als Support 
(hat man da nichts verwechselt) 
13.05. Bremen - Aladin 

14.05. Hamburg - Markthalle 


15.05. Bochum - Zeche 

16.05. Frankfurt -  Volksbild- 
ungsheim 

17.05 Biberach - Music Hall 
18.05. Bruchsal - Bruchbühlhalle 


19.05. Nürnberg - Rührersaal 


20.05. Suttgart - Longhorn 
21.05. München - Theaterfabrik 
22.05. Wien - Szene Wien 
METEORS 

01.06. Biberach - Koma 

02.06. Freiburg - Crash 

03. - 10.06. Osterreich 

11.06. Giessen - Ausweg 

12.06. Heidelberg - Schwimm- 
bad 
RUBBERMAIDS 

19.05. 17 Jöllenbek m Bielefeld 
23.05. Essen -Zeche Karl 
24.05. Düsseldorf - Number 7 
25.05. Dortmund - FZW 

26.05. Tübingen Eppelhaus 


SEX MURDER ART - Tour 
19.05. Wertheim - JZ + 
DROWNING ROSES 

21.05. Lippstadt - 17 + DR 
01.06.Hamburg-Stórtebeker ` 
+DR 


02.06. Ost-Berlin - Jugendhaus + 
DR 

03.06. West-Berlin - Pike + DR 
08.06. Frankfurt - 17 Bocken- 
hem + Urge 

09.06. Dillingen - Jugendtrff + 
URGE ~ 

13.06. Wuppertal - Die Börse + 
Urge/BOBWIRE 

15.06. Bad Neustadt JZ + 
BOBWIRE 


SINK * SHUDDER TO THINK 
23.05. Nimwegen - NL 

2405 Ноот - NL 

25.05. Henglo - NL 

26.05. Amsterdam - NL 

28.05. Paris - F 

29.05. Orleands - Е 

30.05. Poitiers - F 

31.05. Lyon - Е 

01.06. Bern - CH 

02.06. Zürich - CH 

03.06. Sassuolo - I 

05.06. Bologna - I 

07.06. Mailand - I 

08.06. Wien - Flex 

09.06. Wien - Arena 

10.06. Linz - Kapu 

12.06. Rosenheim Р 
Vetternwirtschaft 


13.06. 
14.06. 
15.06. 
16.06. 
17.06. 
19.06. 
20.06. 
21.06. 
22.06. 
23.06. 
24.06. 
25.06. 
30.06. 
03.07. 
04.07. 
Tel.: 


Munchen - Substanz 
Schwennigen - JZ 
Nagold - JZ 

Eppelheim - JZ 
Grailsheim - Open Air 
Frankfurt - Koz Uni 
Köln -Rose Club 
Bochum - Zwischenfall 
Bielefeld - AJZ 

Вегіп - Ex 

Hannover - Korn 
Hamburg - markthalle 
Lübeck - Alternative 
Duisburg - Old Daddy 
- 22.07. England 
0451/864368 


THEE  HYPNOTICS 
02.06. Berlin - Ecstasy 
03.06. köln - Rose Club 
04.06. Hamburg - Logo 
VANILLA CHAINSAW und 
SEA OF PEALS 

15.05. Giesen - Ausweg 

16.05. Hamburg - Fabrik 
17.05. Berlin - Ecstacy 

18.05. Köln - Underground 
19.05. Münster - Odeon 

20.05. Frankfurt - Negativ 


WALKABOUTS 

16.05. Berlin- Loft 

17.05. Nürnberg - Trust 
18.05. Hanau - Kuba 

19.05. Enger - Forum 

20.05. Köln - Rose Club 
23.05. Gammelsdorf - Circus 
24.05. Konstanz 

25.05. Geislingen * 
Rätschenmühle 

26.05. Backnag - Juze 


WELCOME 
15.05. 
16.05. 
17.05. 
19.05. 


IDIOTS 
Braunschweig - Line 
Siegen - Universität 
Nürnberg - Trust 
Göttingen - Juzi 

20.05. Lemgo - Studentenheim 
21.05. Übach-Paalenberg Ў 
Rockfabrik 

22.05. Köln - Rose Club 
23.05. Wuppertal - Börse 
24.05. Darmstadt - 
Krone 

25.05. Rüsselsheim  - 
Kultur-C afé 

26.05. Tübingen - Eppele-Haus 
27.05. Stuttgart - Garage 
02.06. München - Substanz 


Goldene 


Freies- 


In Reutlingen / Zelle spielen am 
02.06. EXPLOITING WHITE 
MICE * RICHIE und am 23.06. 
NO FX und UGLY FOOD in 
Fellbach/ Unterhaus. 


Hallo Bernd! 
em, wie fang ich an? Hab also 


letztens euer Amok Magazine 
gekauft und bin jetzt doch a 
bisserl enttäucht! Es handelt sich 
übrigens um Ausgabe 7. 


Da steht dann bei UK SUBS 
"altgediente Punks & 
junggebliebene — HC's". Absolut 


un-nötiger Satz, wie ich meine! 
Ich behaupte jetzt einfach mal, 
HC's sind noch viel konser- 
vativer als Punx. Zunächst mal 
durch das Gitarrengewixe und 
zudem noch der Starkult, der da 
um verschiedene HC-Bands 
gemacht wird. D.I. Gig in der 
Zeche in Essen: Die Anwesenden 
junggebliebenen — HC's wollten 
Autogramme. Das wurde mir 
berichtet. Kann auch sein, daB es 


nıcht stımmt. Aber schau dır z.B. 
die die Fragen an, die du an GANG 


GREEN gestellt hast. Über die 
Vergangenheit. Ey Alter, die 
Vergangenheit ist passiert, you 
know? 

Auch gut peinlich wohl, daß ihr ne 
stinknormale Punkband wie UK 


SUBS für Götter haltet, obwohl sie 
auch immer nur über die gleichen 
Sachen singen, aber deutsch- 
Punkbands werden dann abgetan 
als Klischee-Punkbands. Allles 
klar! 

Nagut, daß alles war irgendwie zu 
verkraften, aber die Besprechung 
von "Screaming for a better 
future" Lp Sampler war wohl die 
Kronung: BEAM ME UP 
SCOTTY: WALTER 11-шйӛззірез 
Gesamtfeeling. Ist ja wohl mehr als 


Schwachsinn und peinlich. 
Entweder hörst du zu viel 
WALTER ! oder hast den 
“Screaming...” nur 1x gehört! Und 
СМА GNA sind also Totalausfall! 


Du solltest dir vielleicht die Haare 
lang wachsen lassen und zu IRON 
MAIDEN bangen gehen. Aber wer 


weiß, vielleicht gefällt dir ja 
SINHEAD O’CONNOR. 

Uwe Claes, Geistenstr. 7, 4000 
Düsseldorf 30 

Meine Haare sind schon lang 
genug, um zu MAIDEN zu bangen, 
ziehe dann aber TERRORIZER 


vor. Tut mir leid, wenn ich nicht den 
gleichen Geschmack habe wie. du, 
aber wenn mir GNÄ GNÄ nun mal 
nicht gefallen, dann kann ich doch 
nicht schreiben, daß sie mich 
überwältigt haben. Ich weiß auch 
nicht, ich versuche eigentlich keine 
Band fertig zu machen und 
schließlich betone ich oft genug, 
daß es sich bei den Äußerungen um 
meine subjektive Meinung handelt, 
und daß man sich die Scheibe 
besser selbst anhören soll. Aber so 
was müßte man eigentlich 
voraussetzen können? Im übrigen 
habe ich mir BEAM ME nochmal 
angehört und die Melodie erinnert 
mich immer noch an WALTER 11. 
Falls dir das nicht passt, komm 
einfach vorbei und schlag mich 
deswegen tot, bin ja eh 


schwachsinnig. 

Zu UK SUBS bzw. Charlie Harper, 
der ja mehr oder weniger die Band 
ist, läßt sich eigentlich nur so viel 
sagen, daß sie uns auf dem Gig 
gefalllen 


haben, natürlich auch 


SUBVERT _THE MADNESS. 7” 
METALGIVES US A HEADACHE ИИИ 
SONS OF ISHMA 


SUBVERT - "Tbe Madness Mest End" ЕР 


Absolutely ferocious live, and believe me, the same on 
viayi. five tunes just rage, hitting with э 
Meu) eeh Saas, GE the older is з paiaful 
grıader. (TY) 


MAIL-ORDERS, 


COME ` 
HERO! 


BUT ROCK'N'ROLL МІШ. LAST FOREVERI: 


ERIENCE _ BORING ROCK. 7” EP; 
ENGE -BORING ROCK: 


E 


t 


Jahre vorher. 
nichts 
“Göttern” zu tun. Ich habe in 


Das 
mit 


Rock Hard, mich hat aber die alte 
Scheiße _ interessiert, weil man 
über die vielleicht nicht so viel 
weiß, oder hast du dir um die 82 
schon das MRR geholt oder in 
einem deutschen Zine darüber 


schon die 
hat doch dann 


meinem Zimmer werde ein 
Poster eine Kombo an der 
Wand, noch steht irgendwo ein 


Schrein rum, vor dem ich jeden gelesen? 
Abend UK SUBS, MINOR Kids, die auf Konzerten rum- 
THREAT, DK' oder GANG rennen, um sich Autogramme zu 


GREEN anno 83 huldige. Die 
neuen Sachen oder Info's über 
GG kannst du dir im Metal 
Hammmer durchlesen oder im 


holen, sollten vielleicht darüber 
in Kenntniss gesetzt werden, daß 
das eigntlich nicht viel bringt. 
Sind halt noch Kids, mein Gott, in 


| kleiner Auszug aus dem klassischen 
| MAIL ORDER KATALOG eee GELD HERIese 
——— ———ÀÀ 
bad religion "how could he11".16DM 
brotherhood debut 1p......... 130M 
beyond, reason to believe 1pas.15DM 


э» 0 i 

M os qug ae vision, aware, curious george.150M 
"^ 7 seconds “akina, brains” "comm! ted 

for 11fe" "blasta.." jede .S.SoDM 
ae haywire LIVE 7", 
“21 lost and found 5 er EP box.... 27DM 
sofa head "invitation" new EP. . 5DM 
, far cry 7" wash. do/str. egde SDM 


| subvert last option,forcefed 13DM 


ОР; pl us hunderte goodies aus japan, UK 
USA GERMANIEN EUROPA HINTERINDIEN 
Sg TIT CALL OR WRITE FOR CATALOG ee 


ҮСЕ MCKINNEY EXPERIENCE - "Boring Rock!" 


the 1 cilccner. Clever cover, but sure 
„у sort ef Ivrie sheet. Excellent. (Li 


DISTRO.S - WRITE TODAY! (LET'S TRADE). | 


D 
1 
„иш Ee 


TILL NEURATH LEOBENER 5ТН.4/617 D28BREMEN 33 W.GERMANY: - 


„ж 


Icemen v/a.5,30DM ` 


funf Jahren sehen sie die Sache vielleicht 
auch anders und wenn nicht, können sie sich 
dann auch noch ihre Autogramme holen. 
Aufklärung tät gut. 

Р.5: Gut. daß dir nur positive Sachen auf- 
gefallen sind 

bernd 


Hallo Bernd 

Hier also nochmal Uwe! 

Da Deine Haare also lang genug sind, ich aber 
TERRORIZER nicht kenne, muß ich wohl 
nochmal schreiben. 

Zu deinem P.S. Mir sind natürlich nicht nur 
negative Sachen auf-gefallen. Z.B. das ihr im 
Gegensatz zu ZAP und TRUST noch recht 
fair mit diversen Leuten {like Martin Pick) 
umgeht oder daß das UK SUBS-Interview 
doch recht gut war (im Gegensatz zu dem 
vom  SCUMFUCK) Aber warum Lob 
spenden, mir geht es jedenfalls so, das wenn 
теп Zine. UMBRUCH draussen ist, die Leute 
die negativen Sachen zuerst äußern. 


Außerdem bekommt ihr doch bestimmt genug 
T. hi 


Anne 82 habe ich noch Kein MRR, gelesen, 
dafür. aber FALSCHMELDER! 

Zudem habe ich dech 

auch . glaube ich 

jedenfalls, daß Amok 

mir immer noch 

besser gefällt, als 


ZAPHTRUST/ 
HUSTENSAFT/ 
SCUMFUCK (das 
darfst du nur Willi, 
die heilige Punkkuh, 
nicht wissen lassen, 
sonst wird er bösel). 
Ok, soviel kurz dazu, 
Uwe 

(Willi weiß es wohl 
jetzt und hol dir 
gefälligst ganz 
schnell die “World SE 
Downfall" von | 
TERRORIZER, da 
Pflichtstoff.) 


Meine 
nahme: 
ich war fast zu 
Tränen gerührt, als 
ich die erste 
schriftliche Reaktion 
auf meine Stroy 
"Ingenium". im Amok 
#7 la. Die Tatsache, 
daß sich außer mir 
noch jemand einmal tiefere Gedanken über 
dieses Comic gemacht hatte, war einfach 
überwältigend. Dennoch möchet ich im Fol- 
genden einige “Details” im Bezug auf den 


Stellung- 


a 
SS 


Inhalt klarstellen oder dies zumindest 
versuchen. 

Ich gestehe, daß die Geschichte stellenweise 
doch sehr ins allzu oberflächliche - 


| 

| 

| 

| 

| 

| 

| DIETER! 
| LASS DAS! 
| 

| 

| 
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klischeehatte - abrutscht, aber schließlich 
sollte das Ganze ja in erster Linie eine 
spannende Comicgeschichte sein, wenngleich 
auch mit einem ernsten Hintergrundthema. 

Ob man das Thema Selbstmord nun wirklich 
gerade lediglich als Ausgangspunkt für einen 
siebenseitigen Comic verwenden sollte/darf, 
war für mich dabei überhaupt keine Frage, 
sondern ich tat/versuchte es einfach; weil 
mich die sich darauß ergebende mögliche 


Thematik derart interessierte, daß ich diese 
unbedingt mit meinen Mitteln — umsetzten 
wollte. Das Ergebniss steht nun frei zur 
Kritik. 


"Imgenium" war gedacht als die Geschichte 
eines Menschen, der aus einer hoffnungslos 
verzweifelten Situation heraus eine 
Entscheidung trifft und sich angesichts der 
direkten Konfrontation mit dem Tod selbst 
eingestehen muß, daß diese Entscheidung 
falsch war. Der Fehler jedoch ist nicht mehr 
korrigierbar und der Mensch stirb. Also nicht 
der eigentliche Tod ist Mittelpunkt der 
Geschichte, sondern ein zugegeben sehr 
extremer Lernprozess. Aber Fredy hat 
natürlich recht, wenn er schreibt, daß 
Samantas Tod steilenvertretend für all die 


unzähligen realen Selbstmorde steht; dies 
war ein weiterer Aspekt auf dem “Imgenium” 
inhaltlich auf baute und den ich hier 
keineswegs hinter meiner Äußerung im 
letzten Absatz vertuschen möchte. Natürlich 
hat Fredy auf weiterhin recht, wenn er 


feststellt, daß Samantas Freitod nur eine der 
vielen Möglichkeiten von Entschei- 


dungsireiheiten — darstellt, due sich dem 
Menschen bietet. Vielleicht ist auch das 
“Danach” tätsächlich besser, als das “Jetzt”, 
vielleicht auch nicht, keiner der lebt weiß es. 
Hinter alll diesen Worten fehlt mir aber ein 


Motiv für einen Selbstmord. Es sind nur 
Rechtfertigungen. 

Ich wollte aber meine Geschichte nicht mit 
einer solchen Rechtfertigung beginnen, 


sondern dem Leser vielmehr einen Grund für 
eine solche Tat liefer. Einen Grund, der 
gleichzeitig die gesamte Thematik der 
Geschichte kurz und prägnant abreißt, darum 
eben: “Einige Menschen..". Weiterhin, - und 
das ist nur wirklich rein subjektive - ist für 
mich der Freitod in erster Linie eine Flucht in 
ein erträumtes gelobtes Land, frei ласһ dem 
Motto: Hier ist alles scheiße, mal sehen, was 
es da drüben gibt, Eine Flucht also vor 
Problemen, die man auf andere Art und Weise 
nicht mehr lösen zu können glaubt. Für mich 
ist das kein moralisches Gesülze. sondern 
eine Tatsache. Dach halt! Was ist mit all den 
unheilbar Kranken und den Menschen, die nur 
noch von Maschinen am Leben erhalten 
werden?. Und was ist mit all denen... und 
ebensowichtige Facetten 
diese großen 
Themenbereiches. 
Facetten, mit denen 
ich mich straf- 
rechtlicher Weise 
bewußt nicht aus- 
einandergesetzt 
habe, den dies hätte 
den Rahmen meines 


..und. Das sind 


konzeptes weit 
überschritten und die 
angestrebte "Ein- 
fachheit" der Ge- 
schichte zerstört. 
Gegenüber Kritik die 
an diesem Punkt 
ansetzt bin ich also 


nicht gefeilt, sondern 
muß vor ihr buckeln: 


"Steinigt mich!”. 
Ich wollte mit 
“Ingenium” . auch 
niemanden eine 
richtige, oder eine 
falsche Lebens- 
philosophie vorbeten 
- die muß jeder für 
sich selbst finden -, 
ich wollte einfach 
eine einzelne Ge- 
schichte aus einem 
* schwierigen Ge- 
samtkomplex 
herausgreifen und 
aus meiner Sicht beleuchten; eine fiktive 
Geschichte, die sich vielleicht aber in 


ähnlicher Form auch real abspielen könnte. 
Das meine Vorgehensweise dabei recht naiv 
war würde ich dam Comix nicht unbe-dingt als 
Nachteil anrechnen, denn das ganze sollte 
eben Comix-Gerecht serviert werden, für 


jeden nachvollziehbar sein und nicht schon 


DER ТАб,АМ DEM DER KLEINE DIETER DIE SCHROTFLINTE 
IN DER ALTEN GARTEN HU TIE, ENTDECKTE. 
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beim ersten Віск derart tiefgrundig und ver das oni, ich bin tolerant, tolerant gegenuber 
wirrend wirken, das sich niemand für die jedermann. Toleranz und  Ignorranz liegen Richtigkeit 
Geschichte interessiert. Selbstmord ist hier dicht beieinander, und wer kann schon а 
schließlich ohnehin ein Thema, das man geme von sich behaupten den idealen Mittelweg zu 


eigenen Fehler erkennen? Und dann auch die 
der  Eintscheidung des Toten 
anzweifeln. Und haben dieses Recht nicht 


х : Š ; А : : auch die Leute, die sich über dieses Thema 
schnell zur Seite schiebt, verdrängt oder vor kennen. Gibt es einen? Vielleicht steckt Selbstmord Gedanken machen? Darf ich das 


schnell aburteil zumindest ist das so bei den hinter diesem Gedankenspiel über ve — wirklich erst 
meißten Leuten ыы E wen ich tot bin? 


die ich kenne - 


Doch genung. 
тт Ich finde es toll, 
subjektiv -. Die wenn sich jemand 


Auseinandersetzung aufgrund meiner 


mit dem Thema | P o E? N pis hden kan 
F re ito d OS che int Aum i d MCN E. S ee | 5 an ereg t füh | t ` 
also allgemein i * P" e m. auch wenn sich 


das wohl wieder 
sehr gesültzt 
anhört -, “тап 
kann kein Ome- 
lette machen, 
ohne Eier zu 
zerbrechen’ 
(Zitat aus "Bat 
man 


weil es mit dem 
unangenehmen 
Thema sterben 
zusammenhängt 
und der Frag J 


sehr schwer, E 


weshalb ich den t | S | ROT 
zusätzlichen i p o S S . . 
| u S poA el Hier die 
Aspekt des S 1X i. Р az S allerletzten 
Lernprozesses, i i c " Tourdates: 


als Hilfestellung, d ... 4 m s % TECH AHEAD: 
aufgrie S BEE T i 23.05. Leonberg- 


"Selbstmord? W 
Jeder kann das Beatbaracke 


für sich alleine 
Entscheiden und 


25.05. Homburg - 
AJZ 
13.06. Ratingen 
14.06. Bayreuth - 
Etage 


jeder der diese | 
Entscheidung 
anzweifelt ist | 


E ui E E 15.06. Hannover- 

eh SH | | 4. 15.06. H 
“nächstes Thema. Я 

Natürlich, *0 | 

einfach ist das И ШЫ 


mit der 

Entscheidungsfreiheit des Einzelnen. Das meintliche Toleranz und tatsächliche Ig- 
sich vielleicht gerade der beste Freund mit noranz ein weiters Motiv für Samantas Frei- 
diesem Problem auseinandersetzt ist tod. und was ist nun mit den Menschen, die 
uninteressant, es ist ja seine Entscheidung, den Mut haben weiterzuleben, sind die 
soll er sich doch umbringen, was geht mich wirklich so intolerant, wenn sie jetzt ihre 
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Ausnahmsweiße fand im Schwimmbad mal 
wieder ein Konzert am Dienstag statt, was 
eigentlich vollkommen uninteressant ist. Also 
gleich zu den Akteuren on Stage. Als erstes 


oder vorletztes spielten an diesem Abend die 
LAZY COWGIRLS, bekannt von Platte oder 
aus dem letztes TRUST. 
Bratzten eigentlich ganz 
gut ab, die vier Amis, B 
besonders auffällig ihr B 
Sänger, der irgendwann 
mal von einem Zw 
Schauer lauthals gefragt 
wurde, ob er nicht 
' zufällig Danny Devito 
heißt. Eigentlich müßte 
sich jetzt jeder gut 
vorstellen wie der Kautz 
aussah (Für alle Un- 
wissenden: Danny spielt 
des öfteren mit Micheal 
Douglas, so ua auch im 
ROSENKRIEG oder bei 
den zwei Diamanten- 
Filmen mit). Im Gegen- 
satz dazu war der Rest 
der Kombo recht lang- 
haarig, was aber leider 
nur vom  Drumer und 
zeitweise auch vom 
Gitarristen zum gehöri- 
gen Schütteln genutzt 
wurde Musikalisch bot 
man High-Speed-Rock $ 
nRoll, der zwar nicht 
gerade ой abwechs- 
lungsreich war, dafür 
aber energiegeladen. Zu 
guterletzt rettete sich 
dann "Danny" noch die 
Show des Jahrhunderts, 
als der es schaffte bei 
einem seiner zahllosen 
Hopsern die Bühne des 
- Clubs zum Durchbruch 
zu bringen. Wäre er 
nicht von den Trümmern 
gehalten worden, so 
wäre er mit Sicherheit 1 
im dem gut 75 cm аш 75 
cm großen Locher in der 


Hölle verschwunden 
(leichte Übertreibung, 
. man nennt mich auch 
Baron Münchhausen). 


Trotzdem gab es noch! 
Zugaben, bei denen sich 
dann auch die Zuschauer 


an der Gitarre des 
Gitarristen (ап wesen 
sonst) bedienen durften 


und mal kräftig wanken 
konnten. Stellte sich die 
Frage, ob BULLET, 
LAVOLTA da noch 
einen draufsetzetn kön- 
nte. Die eigentlich eher 
retorische Frage beant- 
wortete sich dann gut 
eme halbe Stunde später, 
als dann schon einige 
Leute mehr am "vor-der- 
Bühne- rumspringen” beteiligt waren; leider 
war die Mehrzahl der Zuschauer wieder 
einmal mit "Glashalten“ oder  "halbseitig 
gelähmien-Rumstehen” beschäftigt. Na ja, 
vielleicht muß man bei Musik wie der von den 
Bostonern einfach cool bleiben, weiß auch 
nicht. Blieb ich auch, nachdem ich von ... mit 


hab beim  Rumhupsen 


[шт [foem 


den Worten: "He's got the eyes a 
policeman!” beworfen wurde. а бы 
wurde ich dafür von  Umstehenden (hallo 
Sven) als "Bullenschwein'" betitelt. 


Nach einer Stunde oder so (oder auch mehr, 
jeglisches Zeitgefühl 


verloren) war "Dead Wrong” schon lang 


vorbei und es gab als Zugabe “Sonic Reduser” 


und “Detroit Rock City” von zwei bekannten 
Punkbands, aber auch noch "Master of 
Disaster von BULLET zu hören. Dann war 


endgültig der Bart ab und Gitarrist Clay 
stellte das Wedeln der Hypermähne 
überhaupt ein. Leider mußte der Laden dann 


A 


baid dicht gemacht werden und so blieb vor 
Ort keine Zeit mehr für ein Interview, da alle 


mit Einpacken etc. beschäftigt waren. 


Kurzhand fuhr ich dann mit ins Hotel (Name 
vergessen), wo wir uns vorher aber erst noch 
über die 5.954 Groupies hermachten. Etwas 
später fragte 


ich Ken dann, der übrigens 
extra den bekannten 
und beliebten Sam- 
pler “This is 
Boston...” noch in 
den Staaten kaufte 
und in seinem Сі- 
tarrenkoffer rum- 
trug, weil er auf der 
letzten Tour von ein 
paar Leuten ange- 
quatscht wurde, daß 
man ihn hier nicht 
mehr - bekommen 
würde: 

Amok: Du hast 


gesagt ich hätte die 
Augen eines Poli- 
zisten!? 

Ken: Es war nicht so 
gemeint, du hast 
mich eben gerade 
angeschaut. 

Amok: Was hat es 
mit deinem Shirt da 
auf sich: "Patience 
please..A drug free 
america comes 
first!" 

Ken: Das ist Keith 


Richards von den 
STONES und ein 
Shirt von ihrer 
727ірег Tour. 

Todd: Es war doch 
von 74. 

Ken: Oh, you’re full 
of shit man, this was 
72. doch sicher, 
glaub es mir, du 
weißt - nichts über die 


STONES. Ich habe 
das Teil an jemandem 
gesehen und so: 


mußte ich es auch 
haben. Ich bin 


einfach sentimental: 
Keith Richards und 
keine Drogen 
А (lächelt). Ent- 


schuldigung, ich muß 
etwas rauchen (was 
er dann auch tat: 
Man hatte sich einen 
| Wasserhahn abge- 
schraubt, ihn umge- 
dreht, das Zeug auf 
das Sieb gebröckelt, 
angesteckt und zog 


nun kräftig am 
B Verschluß.). 

Amok: Das ist jetzt 
schon die zweite 
Tour inhalb eines 
Jahres in Europa, 
vorher wart ihr nie 
da... 


Yukki: Ja, das war das zweite Mal. Vorher 
waren wir ш den Staaten 2 1/2 Mal auf Tour. 
Clay: Na, sagen wir drei Mal. 

Yukki: Zwei Mal und zwei halbe Male (man 


wird sich einig). Letztes Jahr haben uns 
Paperclip die Tour mit LEMONHEADS 
angeboten, die ja auch auf TAANG waren 


(sind). Es war recht gut, und man machte uns 
wieder das Angebot. Diesmal läuft es auch 
gut, sogar besser als letztes jahr, wir haben 
mehr Leute bei unseren Shows. 

Ken: Letztes Jahr waren die Crowds auch 
gut, aber uns war klar, daß sie wegen den 
LEMONHEADS gekommen waren. Diesmal 
sind es nur wir, die Zuschauermaßen sind 
größer, folglich ist es ok. 

Amok: Ihr spielt nur ein paar Gigs mit LAZY 
COWGIRLS!? 

Clay: Ja, vier Stück. Das war heute die dritte, 
die zwei vorher waren auch echt gut besucht, 
an die 600 bis 800 Leute. Am Ostermontag ist 
dann noch einmal ein Gig mit ihnen auf einem 
Festival. 


Amok: Ihr wart schon auf zwei 
verschiedenen Labels hier in Deutschland. 
jetzt seit ihr wieder gewechselt, 

diesmal zu GLITTERHOUSE: 
Warum? 


Ken: Die bringen viele Platten von 
SUP POP Bands raus und so dachten 
wir uns, die könnten auch für uns 


nicht schlecht sein. Wir fragten 
КСА, ob wir die Platte in 
Deutschland auf einem Indepen- 


dent-Label rausbringen könnten und 
GH waren echt gut zu uns. Man hat 
uns Geld gegeben, man half uns ein 
Video für einen Song der neuen Lp 
fertig zu machen. Sie sind sehr hip. 
Amok: Bei Roadrunner war doch der 
Vertrieb bestimmt nicht schlecht 
Ken: Roadrunner sind hauptsächlich 
ein Heavy Metal Label. 

Todd: They've sucked. 

Ken: Nein, das ist falsch, they didn't 
suck. Sie waren einfach das falsche 
Label für uns. Sie wußten nicht, was 
sie mit uns tunen sollen. Sie waren 
auch nett zu uns (Unstimmigkeiten). 
Come on, die Leute, die wir 
getroffen haben waren nett zu uns. 
Clay: Das ganze Label ist scheife, es 
war wirklich nur eine nette Person 
dabei (es geht noch etwas hin und 
her). 

Amok: Haben sie euch bei der 
letzten Tour etwas geholfen? 

Ken: Nein, das war einzig und allein 
die Arbeit von Paperclip. 

Clay: Die LEMONHEADS waren ja 
nicht аш Roadrunner und die waren 
eben nur das Resultat eines 
schlechten Deals des Typen von 
TAANG. 

Yukki: Kurt von TAANG hat den 
Deal gemacht, wir hatten dabei 
selbst nichts zu melden. Jetzt mit 
GH war das anders. Wir konnten 
mitbestimmten. Das war unsere 
Entscheidung, die letzte nicht. Er 
hat uns das abgenommen. 

Amok: TAANG habt ihr jetzt auch 
verlassen. 

Yukki: Ja, wir sind auf RCA, einem 


Major. 
Amok: Wer ш der Band hat sich da б 
jetzt über GLITTERHOUSE er- 


kundigt? Hat euch die Plattenfirma dabei ge- 
holfen? 

Yukki: Wir haben uns einige angeschaut, 
Rough Trade waren noch im Gespräch. 
Amok: Bringen RCA nicht auch ihre Platten in 
Europa raus? 

Ken: Ja, sicher, sie bringen sie auch in Europa 
raus, aber sie gaben uns die Möglichkeit mit 
GH in Deutschland und mit anderen Labels in 
Australien uns Japan. Es ist besser für uns. 


= 


Нег snd wir mehr so eme Independent-Punk- 
Rock-Band, wäre die Platte auf RCA 
rausgekommen, dann hätten die auch wieder 
nicht gewußt, was sie mit uns anfangen sollen. 
Die hätten vielleicht gedacht wir wären Bon 
Jovi oder so. GH wissen schon, was sie mit 
uns zu tun haben und auch, daß wir 
Gitarrenpunk machen. 

Yukki: Komm, Bon Jovi ist auch gut. 

Amok: Europa wird also auch in Zukunft auf 
eurem Tourplan stehen? 

Ken: Ja sicher, wir werden. auch in nächster 
Zeit nach Europa kommen. Wir spielen hier 
Shows und die Leute kommen. In Amerika 
sind es vielleicht so an die 50 oder 100. Die 
Leute kennen uns einfach nicht. Hier können 
wir jede Nacht im Hotel schlafen, die Leute 
sind in Ordnung, wir rauchen Hasch, spielen 
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gute Shows mit vielen Leuten. Hier ist es so, 
daß wir verwirklichen können, was wir 
wirklich wollen. In den Staaten ist es 
manchmal echt für den Arsch, weil wir doch 
noch nicht erfolgreich. 

Amok: Liegt das am schlechten Vertrieb? 
Yukki: Die Amerikaner wollen zu Hause 
rumsitzen und Fernsehen schauen, die haben 
keinen Bock tanzen zu gehen. Es gibt nicht 
viele Leute, die weggehen. Es ist einfach egal, 
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was passiert. ks muß schon ein guter Grund 
sein, um weg zu gehen. Die erheben sich nur 
noch für ihre Lieblingsband. 

Amok: Lebt ihr in Boston oder in der Nähe? 
Tour ihr dann auch im Staat rum, wenn ihr 
unterwegs seit? 

Ken: Wir wohnen in der näheren Umgebung, 
außer unserem Drumer, der in der Stadt 
wohnt. Wenn wir spielen, dann doch meißtens 
in Boston selbst, sonst gibt es da nichts. 
Clay: Auf Tourneen sind wir dann stundenlang 
unterwegs und das macht echt keinen Spaß. 
Das dauert Tage, bis wir in Karlifornien sind, 
echt. Du brauchst viel Zeit. Erzählt ihm von 
der Show in Arizona. 

Yukki: In Arizona spielten wir eine Show 
zusammen mit den HARD-ONS und: noch 
einer Band. Es waren sage uns schreibe 30 
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Leute da 
Ken: Schon etwas mehr. 
Yukki: Ok, sagen wir 40 mit den 
Bandmitgliedern, sonst niemand. 
Amok: Ihr solltet wohl nach Deutschland 
umziehen. 


Ken: Ich wäre sofort dabei und sicher auch 
einer der ersten. | 
Amok: Sind es in Boston wenigsten mehr 
Leute? 

Yukkr Ja, schon, da kennt man uns eben. 
Amok: Boston war eigentlcih für seine HC- 
Bands bekannt, wie konnte eine Band wie 
BULLET LAVOLTA entstehen? 

Ken: Die HC-Szene кі in Boston ja schon so 
85 ausgestorben und die ganzen HC Bands 
wurden zu Heavy Metal Bands. Es gibt 
schon so verschiedene Richtungen und 
Musikstile in Boston; aber als wir damals mit 
BULLET LAVOLTA anfingen gab es noch 
nicht so viele Hard-Rock Bands bei uns in 
der Gegend die so in etwas die Ecke wie AC/ 
DC, Alice Cooper oder die DEAD BOYS 
gingen. 

Yukki: Ich würde auch sagen, daß wir eher 
eine Punkband als eine HC-Band sind. Wir 
haben mehr mit den Bands dieses Genres 


dazu еіп 


zusammen, kaum was mit HC. 
Amok: Ich fragte GANG GREEN, warum sie 


nicht euch als Boston-Band mit auf Tour 
genommen haben. Dazu, hatten sie nur: 
Keinen Kommentar!. 


Yukkr Ja, würde ich auch sagen. Die würden 
uns nicht mit auf Tour nehmen. 
Amok: Warum? 

Yukki: Weiß nicht, wir sind 
nicht weniger gekannt als sie. 
Ken: Wahrscheinlich haben sie Angst vor uns. 
Amok: Haben sie noch irgendeinen Status in 
Boston? 

Ken: Nobody сагез. Wenn sie spielen kommen 
vielleicht 300 dumme College-Kids, aber um 
die kümmert sich eigentlich sonst nie-mand 
mehr. Sie Band ist schon mehr so eine Art 
Witz. 


hier bestimmt 


Chris ist verheiratet emm A T 
und hat ein Kind. | | : 
Sind sind solche 

Großvätter (Yukki 

lacht). 

Amok: Warum lachst 

du? 

Yukki Will ich das 

nicht hätte so 

rausbringen können 

(lacht). 

Todd: Sie sind 

einfach lächerlich. 

Sue ` spielen jetzt auch 

schon Drumsolos. 

Ken: When a band 


does drum-solos you 
know they're washed 


up. 

Amok: Und ihr 
COVert KISS, die 
auch Drumsolos 
spielen... 

Үш: Ja, die sind ја 
Jetzt auch washed- 


up. Die sind noch 
schlimmer. 

Amok: SUP POP sind 
in den Staaten im 
Moment zeimlich 
angesagt. Ihr habt zu 
RCA gewechselt, 
warum habt ihr es 
nicht bei SUP POP 
versucht? Wolltet ihr 
nicht. 

Yukkı: Die würden 
uns eh nicht nehmen, 
aber davon abge- 
sehen hatten wir sie 
auch gar nicht in 
Auge gefaßt. 

Glay: Es ist sowieso 
ziemlich schwer in 
den Staaten ein gutes 
Label zu finden, noch 
Indepen- 
dent-Label. Es gibt 
da DISCHORD, die | Se 
von uns bestimmt noch nie was gehört haben, 
dann SUP POP, die uns bestimmt auch nicht 
wollen, dann vielleicht noch TOUCH'N'GO, 
SST, die aber doch Probleme mit ihren Bands 
haben oder vielleicht noch HOMESTEAD, 
aber das ıst auch fraglich. Wir wählten dann 
‘lieber noch КСА, weil es 
Auswahl stand. Mit GEFFEN oder so wären 
wir noch schlechter dran gewesen, was 
Vertrieb und handling betrifft. Die hätten 
auch wieder nicht gewußt, was sie mit uns 
machen sollen. 

Amok: Warum habt ihr 
verlassen? 

Yukki: Die anderen haben uns ein besseres 
Angebot gemacht. Auch ist der Vertrieb 
etwas besser, als über TAANG. Wir haben 
aber TAANG mittlerweile ehe überwachsen. 
Wir haben uns eigentlich recht schnell 
entwickelt, vielleicht etwas zu schnell, ich 
weiß es nicht; ebenso weiß ich nicht, wo das 
hingehen soll. Wir versuchen eigentlich 
. immer besser zu werden und hoch zu 
kommen, arbeiten auch recht viel dafür. 
TAANG haben dafür bei einigen Dingen echt 
zu lang gebraucht. Einige Sachen wurden 
auch nicht ımmer richtig gemacht. Der 
ROADRUNNER Deal war nur ein Beispiel 
dafür. Wir hatten keine Wahl bei der 
Entscheidung, ebenso wie bei anderen 


TAANG eigentlich 


Das ganze Ding mit dem Biertrinken, ansonsten spielst du weiterhin vor 7 Leuten. 


nicht viel zur 


Sachen. Mit der neuen Plattentırma ist. auch 
das Produktionsbudge gestiegen und andere 
Sachen. 

Todd: Wir hätten auf TAANG bleiben können, 
aber dann hätten wir nie mal richtig in деп 
Staaten touren können. RCA haben einen 
besser Vertrieb und bessere Kontakte. Die 
TAANG-Leute haben zu viel mit Vertrieb 
etc. zu tun. Sie haben uns schon sehr geholfen, 
aber dann wurde es zu viel Arbeit für 
TAANG und Band. 

Amok: Mit RCA versprecht ihr euch bessere 
Gigs? 

Glay: Die drei Tourneen und die Sache mit 
Europa waren schon ein Beitrag von RCA. 
Sonst war kaum was mit Gigs außerhalb. Die 
mußt zu einem besseren Vertrieb gehen, 


Wenn ihr dann unterwegs seit durch 
ist es dann mehr so, daß ihr Support 


Amok: 
RCA, 


spielt, oder ist das eure Tour? 

Yukki: Beides, manchmal eben Vorband. In 
letzter Zeit waren da einige Gigs mit 
SOUNDGARDEN, MUDHONEY, HENRY 


ROLLINS oder den BUTTHOLE SURFERS. 
Amok: Würdet ihr auch sagen, daß die ganze 
SUP POP Richtung auch so eine Wei- 
terentwicklung des HCs' oder Punks ist? 
Eben auch mit den gleichen Leuten? 


Yukkt Ja sicher, auch ein Teil davon ist schon 


lange dabei, aber es gibt eben auch jüngere 
Bands oder Leute darunter. 

Ken: Viele fangen eben mit HC an oder so und 
spielen dann eben auch Rock-Zeug. Bei uns 
war es auch so, wir sind mit dem HC 
aufgewachsen, spielen aber eher Rock. 

Glay: In Boston gibt es kaum noch HC, aber 
die Leute machen nur andere Musik, sind von 
der Einstellung her gleich geblieben. 

Amok: Glaubt ihr, daß mit der Zeit auch Mags 
wie FLIPSIDE oder MMR mit ihr Auflage 
runtergehen werden? | 
Todd: Es hat sich ja auch irgendwie aus- 
geweitet. FLIPSIDE ist ja auch offner für 
solche Sachen, wohingegegen MRR eher 
noch so konservativ ist. 

Clay: Die Musik wird auch weiterhin immer 
noch irgendwelche Elemente des Нагӣсогеѕ 


. wird 


‚gegenseitig unterstützt. Die 


nimmt. 


enthalten. In NY gibt man sich ja noch eher 
HC als woanders. ‚Schau dir JUDGE an. Es 
gibt da die Leute, die zu Henry Rollins 
rennnen, die ja auch immer junger werden. Es 
aber wohl immer irgendwo irgend- 
welche HC-Kids geben, die auf das Zeug 


abfahren. Aber sicher wird es sich auch 
verändern. 

Yukki: An MRR wird immer etwas Gutes 
sein, weil es die Kanäle für die Kom- 
munikation der Leute untereinander offen 


hält. Der Underground hat eine Struktur, die 
internatinal ist und die sich dann auch 
Scene-Reports 
kommen aus allen Herren Länder, da sind 
dann aber eben auch noch viele andere 
Sachen, die sie machen. Es sind natürlich 
auch ab und ап irgendwelche Ве- 


schimpfungen drin, 
oder Briefe, іп denen 
sich Leute fertig 
machen, oder auch 
irgendwelches Punk- 
Rock-Gossip. Bei 
manchen Dingen 
konfrontieren sie 
auch Ärger, oder 
versuchen manche 
Sachen . totzu- 
schweigen. Überall 
gibt es aber diese 
Probleme und ім 
‘Grunde wird sich 
darüber auch 
niemand beschwer- 
en, weil es eine gute 
Sache ist. Hardcore 
wird auch immer da 
sein, soweit ich das 


überblicken kann und 
das ist auch gut so. 


Clay: Die Europäer 
haben da auch ihre 
eigene Entwicklung 
durch gemacht und 
viele Teile des 
Hardcores · aus 
Amerika übernom- 
men. 

Amok: Du meinst 


welche Teile? 

Yukki: Er meint, das 
die Europäer, beson- 
ders hier in Mit 
teleuropa viele gute 
Elemente des ganzen 
Punk- und HC- Zeugs 
übernommen haben. 
In Amerika werden 
oft nur die falschen 
Elemente irgendwie 
gepushed oder über- 
nommen. Die Gewalt 
oder die Banden- 
‚aspekte, die Loya- 
lität bleibt auf der 
Strecke. Es ist auch 


sehr männerorientiert. 
Amok: Hält sich Bostons letzte HC-Legende 


. SLAP SHOT noch über Wasser, oder ebt da 


auch so langsam die Zuschauermasse ab? 
Clay: Nein, nein, die haben ihre 
Stammzuschauer, die immer da sind. Das ist 
ja so eher der nostalgische Act, aber die 
Leute hören sich ja auch andere Sachen an 
und stehen nicht nur auf HC. Ich weif nicht, 
wie die weitermachen werden. 


Yukkt Ihr Gitarrist Steve hat mir erzählt, daß 
‘sie nicht genau wissen, ‚wie es weitergehen 
soll. 

Amok. Ihr Projekt STARS AND STRIEPS 


wird oft so als eine Art CRUCIAL YOUTH 
hingestellt. 

Glay: Ich weiß nicht, aber ich kann mir schon 
vorstellen, daß ihr Sänger Choke es ernst 
Ich glaube nicht, das es CRUCIAL 
YOUTH-mäßig ist. 

Amok: Al Quint hat es behauptet. 

Glay: Wenn er es sagt, er kennt Choke 
bestimmt besser. Es ist nicht weit von SLAP 
SHOT entfernt, es wäre lustig, wenn die nur 
ein einziger großer Witz gewesen wären,. 
manchmal denke ich, es kann gar nicht anders 
sein. Aber es ist heut zu Tage nicht mehr 


leicht eine All-Ages Show zu bekommen und 


so kämpfen sie schon dafür und ich kann mir 
nicht vorstellen, das es alles nur ein Witz ist. 


Die beiden Bands 
gemeinsam. - 
Bernd: Es gibt da von TAANG immer noch 
eine Extraauflage von jeder Scheibe, wo es 
die Platte in blauem, roten oder grünem Vinyl 
zu haben gibt. Ist das nötig oder auch nur so 
ein Witz. 

Yukki: Oh, ich stehe auf so was, die alten 
Punk-Rock Sachen aus den späten 70-gern 
waren ja auch teilweise so. Ich babe z.B. auch 
die deutsche orange Pressung unserer ersten 


haben schon etwas 


Lp. 
Amok: Al Quint, ist das auch so ein 
Nostalgier. 


Glay: Das kann ich nicht genau sagen, ob er 
auch so einer ist. Er war halt auch schon 
immer irgendwie da und zieht sein Ding schon 
seit Jahren durch, war halt auch schon von 
Anfang an dabei. Es ist schon komisch, weil du 
dein Publikum nicht einschätzen kannst. Oft 
ist es plötzlich ein ganz neues Set von Leuten, 
die daher kommen und vor sechs oder sieben 
Jahren noch nicht da waren. Es sit einfach 
anders jetzt, weil in Boston der HC wirklich 
gerult hat. hatten die nicht jeden Samstag, 
Sonntags irgendeine Show im Channel oder 
so? (Frage an Yukki der nickt). Ich weiß es 
nicht mehr. Ich denke wir waren nie so eine 
Band wie JERRYS KIDS oder GANG 
GREEN, als wir angefangen haben zu spielen, 
wollten wir auch nicht, oder SSD. Bei uns hat 
es eben geklickt, weil wir wußten, das diese 
Art von Musik gut ist und sie uns gefällt. War 
auch Zufall. 

Yukki: Wir haben ja auch ungefáhr so die 
gleiche Energie wenn wir auf der Bühne sind, 


wir spielen ja nicht irgendwie nur so runter. 
Wir sind einfach etwas weniger Klischee. 
Von HC kannst du dir 15 Songs anhören und 
jeder kann von einer anderen Band sein und 
du erkennt keinen Unterschied. Alles hat den 
gleichen Beat. 

Glay: Ich mag, ich stehe auch auf so Sachen, 
deshalb gefällt mir auch die Musik von SLAP 
SHOT. Ich kenne auch alle bis auf den 
Sänger, aber den Rest. Aber du solltest doch 
auch irgendwie versuchen dein eigenes Ding 
durchzuziehen, war doch irgendwie alles 
schon mal da. Ich mag ja auch Henry Rollins, 
der sein Ding schon so lange durchzieht. er 
hat seine Tatoos und er wird auch immer 
Henry Rollins bleiben. Das ist mit SLAP 
SHOT genauso. Viele Bands, die aus der DC- 
Scene herausgewachsen sind, haben es etwas 
weiter gebracht, weil sie hinter den ganzen 
normalen HC gedrungen sind, es ist mehr. Ich 
meine GOVERMENT ISSUE haben so 
geniale Musik gemacht und auch immer etwas 
anders. Sie waren am Ende nicht mehr so wie 
zu Beginn der 802:2ег. Sie sind aber trotz 
allem nie aus dem All-Ages Ding 
rausgekommen und haben immer wieder gute 
Platten rausgebracht, aber sie waren immer 
trotz allem auf die HC-Scene getrimmt und 
steckten da drin. es gab für sie auch nichts 
anders. 

Amok: GANG GREEN haben euch als 
College Kids bezeichnet, die es nicht 
unbedingt nötig haben ihre Musik zu spielen, 
ihr könntet jederzeit aufhören und wär nicht 
so damit verbunden. 

Yukkr Thats a bunch of shit, l'm not a college 


kid. Ich werde bald mal 30 Jahre alt werden 
und ich mache das echt, weil es mir Span 
macht, das ist shit. Die können sagen, was sie 
wollen, ich habe nichts, auf das ich 
zurückgreifen könnte. 

Clay: Naja, es gibt da eben zwei Seiten, eben 
das du einerseits sagen kannst, daß es stimmt, 
andererseits willst du doch die Musik auch 
machen, weil sie dir gefällt. Wir sind wer wir 
sind, ich meine, wir könnten andere Sachen 
machen, aber ich will Musik spielen. 

Yukki: Ok, wir sind die College Kids und sie 
sind die Punkrocker. Sie leben in ihrer Welt 
voller Behauptungen, was solls. Sie feiern die 
dicken Partys und wollen die kleinen mádhcne 
abschleppen. 


Glay: Genauso wie mit ihrem Budweiser 
Kram, das ist College-like, und wohl mehr 
Klischee, als wir es jemals sein können. 


Aber.... die nächste Frage. 

Amok: Du siehst auf der Bühne sehr ersnt und 
böse aus. 

Yukkr Ja mt mp ieid Маја, das Licht nat mit 
direkt i die Augen geleuchtet. ich weiß nicht, 
so bin ich halt. 

Amok: ich dachte, daß man 
euch unterhalten kann. 
Yukki: Ja? Nun, wenn ich auf die Bühne gehe, 
dann ist das immer etwas anders. als wenn 
jemand anderes von mir Besitz ergreifen 
würde, aber es ist nicht so, daß ich böse bin. 
Ich will niemand erschrecken oder so, aber 
manchmal bist du eben so drauf. Wenn du die 
leute direkt anschaust, dann werden sie viel 
mehr in die Show mit eingebunden, als wenn 
du nur leer in den Raum  starrst. 


sich. nicht so miu 


AARDVARK 49, 3 DM 

Was beim ZAP der 1.FC StPauli ist, das st 
beim AARDVARK der SV Meppen (kämpft 
übrigens in der zweiten Liga) Ansonsten 
bringen die Münsteraner regelmäßig ihr A 4- 
Teil raus und decken diesmal wieder grob ge- 
sagt den ganzen Independent-Bereich ab. Als 
da wären: SINK, SAINT VITUS, NEGA- 
ZIONE, FERRYBOAT BILL, KILLDOZER 
(endlos), MISSION ОЕ BURMA-Roger 
Miller Story (superausführlich) und eltliches 
mehr. Die üblichen Platten und Tapebespre- 
chungen reihen sich nahtlos ein. Für 3 Deut- 
sche und Porto bei Dirk Werner, Twenteweg 
34, 4400 Münster. 


bernd 

BREAKDOWN #1, April 90: 

Wieder Mal ein Fanzine, das Layout- 
technisch gesehen in der Richtung 


SCUMFUCK, ZOSHER, PLAY HOOKY etc 
geht, nur kommt das Ganze aus der DDR und 
daher kann man auch nicht erwarten, Чай die 
Jungs ein wahnsinniges Layout hinzaubern. 
So betrugen die Druckkosten! Kopierkosten 
(leider besitzen nur wenige einen Kopierer 
und dementsprechend ist dann auch Rip-Off 
angesagt) insgesamt an die 600- DM für 200 
Heft. Also, zeigt euch kollegial und ordert еп 
Teil des Aö-ers. Inhaltlich bietet man 
Konzertberichte, Tapebesprechungen, einen 
Tanzlehrgang: Wie tanzt man richtig Pogo 
(aus Enpunkt), kurzen Prozess mit Willi 
Wucher und natürlich pflichtige Playlisten: 
Einer hat doch tatsächlich INTENSE MUTI- 
LATION draufstehen. Erwartet keine seiten- 
lange Interviews, die gibt es eben (noch) nicht 


und bedenkt unter welchen schlechten 
Bedingungen die Leute ihr Heft gemacht 
haben. Das soll kein Mitgleidsgeschwätz sein, 


ist einfach Tatsache. Get in touch und schickt 
mal besser 3- DM, dann invi. allem ап Udo 
Klein, Tschaikowski  Str.39, 9200 Freiberg 
DDR. Er hat auch Tapes zum tauschen etc. 
bernd 


BRAIN EXPLOSION #0 u. #1 
Die #0 hat 8 A5 Seiten und beschäftigt sich 
mit den RAMONES (unterlegt mit genialen 


Zitaten aus SPEX, SOUNDS und SHARK | 


(R.1.P.), GOLDNEN ZITRONEN, Fulcis 
Zombi 3 (nur die deutsche Schnippselversion) 
und der Lindenstraße. In gut fünf Minuten 


gelesen und damit absolut geeignet für's Klo 
(um's dort zu lesen, nicht reinwerfen, Hirn). 
Bei #2 hat man dann die Seitenzahl sage und 
schreibe verdoppelt, sind also jetzt 16 А5 Ser 
ten. Natürlich auch inhaltlich eine Steigerung. 
Superkurze Interview mit den TOY DOLLS 
und COSMIC PSYCHOS. Außerdem wieder 
was über die Lindenstr, zusätzlich gibt's ein 
Wim Tölke-Starportrait (Wahnsinn) und die 
ersten Leserreaktionen. Diesmal wäre es 
vorzuziehen, das Teil nur mit auf den Topf zu 
nehmen, wenn man Durchfall hat, denn man 
braucht gut 10 Minuten, um alles zu lesen. Es 
kann natürlich auch sein, daß man vom Lesen 
Durchfall bekommt. Also auf jeden Fall 
mitnehmen. Nichts für ungut, die Jungs haben 
bestimmt viel Fun an ihrem Teil, vielleicht 
sogar mehr als die bekannte Band BIG FUN 
aus London, die ja mehr Fun hat als WHAM! 
jemals zuvor  (Insider-Part, aber trotzdem 
sinnig.) Für ne halbe Mark gibts beide Wun- 
derwerke bei Stefan Moutty, Hauffenweg 8, 
4200 Oberhausen. Übrigens beide im klassi- 
schem Punkrocklayout (nicht abwertend). 
bernd 


COREMIC #1, für Umme bzw. Porto 
Eigentlich hätte das heft schon vor gut 2,3 
Monaten zum Preis von 1.-DM rauskommen 
sollen, aber da es länger gedauert hat ver- 
zichten die Herausgeber auf jegliches Ent- 
geld und vertreiben das Teil für Porto. Ist üb- 
rigens A5 mit insgesamt 40 Seiten und bringt 
Interviews mit ROSTOK VAMPIRES, 
SOULCHARGE und C.O.L, dann noch kleine 
Berichte zu den Bands T.O.D. und ABO- 
MINATION, Vegetarische Rezepte, Platten- 
und Konzert-Reviews, sowie andere Klein- 
igkeiten mehr. Für ne Nummer 1 echt gut. Zu 
bekommen bei Mr.X  Bachstr. 10, 7141 
Benningen. 


FACTSHEET FIVE # 34, 3$ 

Hat wieder mal mit 128 Seite eine recht hohe 
Seitenzahl und ist auch genauso “wieder mal” 
voll bis unter die Decke mit Besprechungen 
von dies und jenem. "Dies und jenem" er- 


steckt sich über Platten, Hefte, Comix, 
Bücher, Musikmagazine, Fanzines etc. 
Außerdem noch einige Meiungen, Kolumnen, 
Leserbrief (auch von Leuten, die 


irgendwelche Aktionen aller nur erdenklicher 
Art starten wollen) und etlichen  intere- 
ssanten Sachen mehr. Mehr läßt sich dazu 
echt nicht mehr sagen. Sollte eigentlich jeder 
mal auschecken. Gibts bei Mike Gunderloy, 6 
Arizona Avenue, Rensselaer NY 12144 - 
4502 für 3$ plus Porto. 

Gerade erreicht mich #35, das gleiche geile 
Angebote wie oben. 


bernd 


FLIPSIDE #64, Winter 90 $ 2 

Das mit dienstälteste Zine der HC-Staaten 
bietet auf seinen 92 A-4 Seiten Interview mit 
POISON IDEA, KILLING TIME, OUT- 
BURST, den BUZZCOCKS, DAS DAMEN, 
HARD-ONS, MDC (die sich scheinbar doch 
nicht aufgelöst haben) und eingen hießen 
Karlifornien-Bands mehr. Außerdem die 
obligatorischen Leserbriefe mit den üblichen 
beliebten Themen aus aller Welt. Eine 
interessante Umfrage, wie es wohl mit der 
Musikszene in den 90 zigern weitergeht 
mischt sich unter die etlichen Plattenkritiken, 


Kleinanzeigen und Konzertberichte. Wie 
immer zu empfehlen, da guter und inter- 
essanter Lesestoff. Beim lokalen Groß- 


vertrieb, vier mal im Jahr zu beziehen. 
bernd 


HOWL #7, Apri 90 für 8 DM. erworben 

Das HOWL hat mal wieder sein typisches 
schwrzes Cover und daran wird sich 
wahrscheinlich auch in Zukunft nichts ändern. 
Eigentlich ist diesmal die Filmabteilung der 
doch wohl deutliche Sieger, wenn auch die 


Plattennasen mehr Seiten einnehmen. Im 
Blutbereich macht man sicher über Brain 
Yuzna her, der gerade vor kurzem die 


Fortsetzung von Re-Animator produziert hat, 
auf den sich einige schon freuen. Dann geht's 
noch an Мс Naughtons Henry: Portrait of a 


serial killer 2.Teil (also nicht vom Film, 
sondern der Story im HOWL) und an die 
Regieseurin Kathryn Bigolow und ihren 


gerade bei uns im Kino angelaufenen (Killer-) 
Thriller Blue Steel. Des weiteren natrülich 
auch unzählige Filmbesprechungen, die es in 
sich haben. Zu деп Musikjournalisten, bei 
denen wieder einmal der gute Rembert die 
beste Arbeit (Hi Dude) ablegt. Nicht nur, weil 
er bei irgendeinem label aus Lauenförde mit 
macht, die mich in einem Monat mit zehn 
Platten zuschmeißen und auch kräftig wer- 
ben, nein, ganz einfach weil er es schafft 
einen zum Lachen zu bringen, auch wenn 
dabei eigentlich nur die eigenen Bands in den 
Himmel gelobt werden, aber da nehme noch 
nicht einmal ıch an, daß es sich um falsches 
Spiel handelt. Er findet sie einfach geil, so do 
1. LES THUGS u. VANILLA CHAINSAW 


sind gemeint. Leider Gottes fehlt allerdings 
ein Interview mit den Band, dafür gibt's dann 
eins mit den Lachenden Hyänen, die sich ohne 
weiters auch Bühneninferno nennen könnten. 
Des weiteren Themen wie STRAITJACKET 
FITS-Interview (auch ne 
Story, 


ne KIM 


Kombo), | 
LEWIS 


SALMON JERRY: С ЕЕ 


Lebensgeschichte aus Міскі Suddens Augen 
und  zuguterletzt werden noch C.O.. 
vorgestellt. Die Plattenbesprechungen 
schließen das Heft zusammen mit dem 
üblichen "Let That Good Thing Grow” über 
den Aussi und Neussi-Untergrund. Könnte 
ruhig öfters rauskommen. Single natürlich 
auch wie immer dabei, siehe Platten. In jedem 
besseren Vertrieb oder bei T. Lasarzik, 
Briennerstr. 49/V 8000 München 2. 

bernd 


KRISE IM AUFBRUCH #1. 


März '90, 4 Ost-Mark 

Auf dem SPERMBIRDS-WALTER 11-Коп- 
zert їп Leipzig getauscht. Hat 24 А4-5ейеп 
und bezeichnet sich selbt als “saitire und ande 
Sinnigkeiten -featurendes Ней. Neben деп 
echt guten Comix (sowie inhaltlich als auch 
zeichnerisch) bietet das Teil Bemerkungen 
zum aktuellen Zeitgeschehen in und um Leip- 
zig. ihemen wie Kohlbesuch, Montagsdemo 
und anderes Dinge werden mit der gehörigen 
Portion Scharfsinn angegangen und ver: 
arbeitet. Ist übrigens nach #0 bereits das 
zweite Heft (jetzt logisch). Für 2.50 DM 
nehme ich mal an zu bekommen bei Th. 
Schmoll, Fliederhof 7 7024 Leipzig, DDR zu 
bekommen. Dart bestimmt auch mehr sein. 
bernd 


-© MAXIMUM R'N'R #82, March 
'90 $ 2 
Geil wie immer, am Besten natürlich einmal 
mehr die Leserbriefe, zu meiner übraschung 
keiner, der sich mit den 7 SECONDS 
beschäftigt. Dafür geniale Sachen zu der 
Raybees (WAR-ZONE)-Sache, die einige 
Nummern vorher mit einem Leserbrief eines 
Fräuleins gestartet wurde. Außerdem  be- 
schüftigt man sich mit der | Wieder: 
vereinigung, GG ALLIN (wem sonst, bleibt 
echt konstant gut im Leserbriefrenner und ist 
immer dabei hält sich mit eigenen Briefen gut 
vorn an der Spitze), außerdem die letzten 
Schreibzuckungen zum Ray Cappo-Interview 
und wieder einer, der von SCHIZM-Rec. 
übers Ohr gehauen worden zu sein glaubt. 
Hab nebenbei auch mal Kohle an John 
Porcelly . geschickt und nie was bekommen. 
Columnen wie eh und je, dann die Scene- 
Report (SALPSHOT haben sich doch nicht 
aufgelöst) und diesmal echt gute Interviews 
mit NAUSEA und Produzent Kevin Army, 
des weiteren etliche Bandvorstellungen in 
Form eine Kurzinterview, von denen man sich 
leider nur ein paar gönnen kann, bevor die 
ewig gleichen Fragen langweilig werden, 
aber hauptsache erwähnt. “Welcome in the 
scum ри” dann für alle Platten, bzw 7" 
Fetischisten, dann die Plattenbesprechungen 
und abschließend die Kleinanzeigen (die Ox- 
Leute planen jetzt auch eine Amerika- 
aufenthalt). Bei den bekannten Vertrieben für 
6 DM. oder so ähnlich und das allemal wert. 
bernd 


NO ANSWERS #8, $ 1.50 
Wenn dich das nächste Mal jemand fragt, was 
eigentlich Hardcore ist, dann schlag ihm 
einfach ein NO ANSWER in die Fresse, den 
dieses Teil aus den USA ist 120% real HC. 
Angefangen beim Schreibstil, über die 
Aufmachnung (geile Bilder von ausge- 
sprochen guter Qualität) bis hin zu den 
Interviews und ihrer Güte, weißt das 48 
seitige A 4 Heft alles auf, was schlichtweg mit 
dem Wort superaffenturbohyperderb betitelt 
werden kann. Drin sind lange und teilweise 
endloss Interviews mit VERBAL ASSAULT, 
HEAD FIRST, SWIZ, ECONO CHRIST und 
HOLY ROLLERS (bei dem bei meiner 
Ausgabe leider auf Grund eines Druckfehlers 
der Anfang fehlt). Ansonsten gibt es noch 
einen Bericht zur und über die D.C. Force, 
Platten und Demobesprechungen. Zu be- 
merken wäre vielleicht noch, daß das Teil 
bereits seit fünf Jahren existiert und keinerlei 
Werbung aufweißt. 
Zu beziehen über Kent McLard, P.O.Box 680, 
GoletaCa 93116 für $3 surface oder $ 4 air. 
Eventuel noch irgendwo in Deutschland zu 
bekommen. In # 7 waren übrigens UNIFORM 
CHOISE, FUGAZI, und neben einigen 
anderen auch INFEST. 
bernd 


SPLATTING IMAGE #2, Feb. 
90, 7 DM.- 


Neues Berliner Mag, daß sich dem spaltern 
hingibt. Themenbereiche: Henry - Portrait of 
a Serial Killer, das gut rübergebracht wird, 
ein Portrait über ARGENTO und seine 
Kunstwerke, etwas Gummifetischismus für 
alle Klistierfans Freizeit- und Pronopervers- 
en, dann TODESKING plus Buttgereit- und 
Anhang-Interview, anschließend die Schnitt- 
parade, die schlichtweg рей ist und etwa für 
den Fan so eine ähnliche Atmosphäre 
rüberbringt wie "Welcome to the scum pit" 
aus dem MMR. Könnte also vom Burkard 
Jürisch des Spallters gemacht worden sein, 
nur verzichtet der auf die teilweise Pre- 
putertäre und leicht (ich wage es mich gar 
nicht auszusprechen) “frauenfeindliche” (7) 
Ausdrucksweise (kann ja nur Oronie sein(?). 
Bevor dann etliche Film-besprechungen das 
Heft abrunden gibt es noch einen Le- 
bensbericht zu Ray Dennis Steckler. Den 
Preis finden die Leute in Ordnung, aber da ich 
selbst Erfahrung mit Druck usw. habe, kommt 
mir das etwas spanisch vor. Dafür gibt es halt 
auch keine Werbung. Die 52 A 4 Seiten in 
guter Aufmachung  (zwerspaltig) und mit 
Bildmaterial unterlegt für die Sachen oben 
erwähneten Marken bei Graf Hausen, 
Zossener Str. 20, 1000 Berlin 61. 

bernd 


TRUST #22, März/April 90, 3 
DM 


Neben dem Preis wurde auch die Seitenzahl 


etwas heruntergesetzt. Interviews mit 
VISUAL DISCRIMINATION (Venice), 
LAZY | COWGIRLS, NOISE ANNOYES, 


SINK und CATERAN. Auferdem gibts was 
über den sogenannten Tiefflugexport, unter 
den die Innu-Indianer gar nicht erfreut sind, 
das Blitz їп Oslo und die Pornofreunde von 
CHEMICAL PEOPLE, die nicht sexistisch 
sind, weil sie noch nicht einmal wisssen, was 


Sexismus ist. Also. Zusätzlich dann noch die 


Heft-, Tape- und Plattenbesprechungen. Ein- 
zig und allein beim Leserpoll hätte man das 
Ganze sicher auf eine Seite bringen können, 
den hier wurde wirklich etwas übertrieben, 
dafür ist der Rest der Seiten aber gut 
verpackt und vor allem recht massig zuge- 
plastert. wers nicht schon längst hat bei Dolf 


Hermannstädter, Salzmannstr. 53, 8900 
Augsburg für 3 Dm plus Porto. | 
bernd 


UMBRUCH #5, 1 DM, А5 
Natürlich lese ich zuerst. den Review vom 
AMOK, der zwar wie alle anderen subjektiv 
ist, mir auch recht gleich ist, aber (jetzt 
kommts) bei allen anderen teilen steht 
Fanzine dabei, nur beim Amok Magazine. Soll 
jetzt kein Gepinse sein, aber warum ist das 
Amok ein MAGZINE? Etwa weil A4, mit 
Computer gemacht, stinknormalem Layout? 
Nun denn, die Gesichter, die hier mitmachen 
sind genauso "Fans" wie jeder andere auch, 
ob er jetzt SCUMFUCK, ZAP oder FAN- 
TREFF rausbringt. Zum Heft: Hat 28 Seiten, 
bei denen es mir eigentlich scheißegal ist, wie 
sie gelayoutet sind, hauptsache man kann was 
lesen.Stellenweise ist es halt etwas schwerer, 
weil der Herausgeber oder seine Kameraden 
oft die Schere benutzt haben. Sieht grob 
gesagt aus wie viele andere Punk-Rock-H, 
ach leck mich. Mit Interviews der Bands: DIE 
MIMMIS (good) THE LURKERS und THE 
RAGS. Ansonsten Reviews (nicht die 
Massen, but who  cares?), Konzertberichte 
denen ich im Fall RAMONES nur zustimmen 
kann und oft die Meinung des Fans Uwe. 
Andere kleinere Sachen gibt's auch noch. Zu 
bekommen bei Uwe Claes, Geistenstr. 7, 4000 
Dusseldorf, der bestimmt voll in Ordnung ist. 


WISCH-MOB #3, 2 DM, A5 
War die Ausgabe davor noch in A4, so bringt 
der Herausgeber sein Werk diesmal nur (?) 
auf A3, was allerdings nur ein Schritt zurück 
in Sachen Format ist. Recht interessante 
Interview gibt's mit den SPERMBIRDS, UK 
SUBS, SNUFF (weniger ergiebig) und MIND 
OVER FOUR. Außerdem gibt's Meinugen, ne 


Story zu unserem Bundeskanzler, etwas über 


Reviews und ein 


Nicaragua, 
Kreuzworträtsel. Für 2 DM plus Porto bei 
Rainer Sprehe, Kirchplatz 15 4834 
Harsewinkel 

bernd | 


einige 


ZAP # 23 + 24, April 3.50 DM.- 
Das diesmalige ZAP mit den überaus minus- 
genialen BLITZKRIEG BOYS  (Leidens- 
bericht), die man vielleicht genauer als der 
Schrecken aller Tour’manager” beschreiben 
kann, NOISE ANNOYS-Interview, noch eins 
mit dem ehemaligen Sänger von MIDDLE 
CLASS FANTASIES, den Leuten von 
WATERFRONT in Australien (recht kurz), 
den deutschen Sleazern ASMODI BIZARR 
und der jugoslawischen Band POLSKA 
MALCA (Briefinterview). Außerdem gibt es 
einen Bericht von Beppo zur SPERMBIRDS- 
Tour im letzten Winter (was für ein Winter 
überhaupt) der wieder mal aufzeigt, warum 
die Band nicht nur musikalisch mehr als in 
Ordnung ist. Wer setzt schon seine Gage 


runter, damit die Eintrittspreise sinken? 
Ansonst das  Übliche mehr, will heißen 
Plattenbesprechungen, Emil, Jackpot, 


Kleinanzeigen etc bla Ма Mit den 


. Konzertberichten hat man diesmal vielleicht 


etwas übertrieben, bietet aber Platz für gute 
Sprüche und Poiten. Positiv zu bewerten auch 
die BLACK FLAG-Story, hätte zwar etwas 
länger sein können, bietet aber trotzdem 
Neulingen einen guten Einblick. Letzteres 
zählt natürlich auch für die DK’S- und 7 


SECONDS-Geschichten der letzten Issues. 
Übrigens mit dem besten Leserbrief seit 
bestehen des Heftes. C.O.l.-Sänger Gurke 


sagt, was Sache ist, kann seine Meiung nur 
unterstützen. 

Wie schrieb Corey in ihrer Besprechung des 
ZAP #24, die wegen all zu extremen 
Außerungen nicht abgedruckt wird {Moses 
good friend, danke für die Bullet Lavolta 
Pics): "Vielversprechendes Cover, nicht viele 
dahinter!" (ist übrigens ein geniales Presse- 
Photo von GLITTERHOUSE, das TAD mit 
Kettenságe zeigt). Wenn man davon ausgeht, 
das mit TOXIC REASONS, MICROLAX, 7 
INCH BOOTS und MIND OVER FOUR 
geworben wird und dann nur mehr oder 
weniger Konzert Berichte, Vorstellungen 
oder Blind-Dates (mit 7 INCH BOOTS und 
davon abgesehen echt spitzenmäßig, absolut 
müchtig die Jungs) geboten werden, hat sie 
schon recht, allerdings unrecht im Fall 
ACCÜSED (gut), STONE PUPPETS (R.LP., 
da schon aufgelöst) und NAUSEA. Ansonsten 
noch  Bericht-Interview-Gemische mit Мое 
Tucker (war mal bei Velvet Underground die 
Dame) und DISORDER. Den Rest machen 
Platten-, Heft, Video- und Konzertreviews, 
sowie Hardcore 2000, Kleinanzeigen (in 
denen sogar einer vom mir gefilmte Videos 
und im im Tausch (ich bekam nur schlechte 
Qualität dafür) überlassen Videos von 
GORILLA BISCUITS, CRUCIAL YOUTH 
und SPERMBIRDS verkaufen will, die you 
bastard-son and rot in hell!!, meldet euch 
wegen diesen Teilen nicht bei mir, danke. 
Dude Frank Herbst ist nicht gemeint, keep it 
up.) aus. Bei M.Arndt, Postfach 403, 3000 
Hannover 

bernd 


ZOSHER H 5(?) mit Single für 


6.50 DM.- inkl. Porto 

ZOSHER ist wieder da, werden manche 
schreien, die es besonders gut finden, andee 
halten es für eines der unzähligen . kleinen 
Punkrockheftchen aus dem Pot. Das Teil 
enthält viele kleine Geschichten über Heino, 
wer so alles 89 abgenippelt ist, einen DDR- 


Biertest, Jahresrückblick, kleinere Konzert- 
und Reiseberichte (Berlin im November), 
Plattenbesprechungen, Titel, Thesen 


Temperamante und noch einmige geile 
Schoten mehr. Sicher wird auch für euch der 
ein oder andere lacher drin sein. Die Single ist 
auch nit schlecht, siehe Platten und somit 
dürfte man oder sollte man, wenn man wollte 
oder könnte, neh?!. bei Rüdiger Thomas, 
Gerresheimstr. 16, Düsseldorf. Der junge 


Mann bringt auch Platten raus und so hat 


jeder die Gelegenheit sich die BLITZKRIEG 
BOYS auch mal anzuhören und nicht nur 


davon zu lesen oder hören. Get in touch. 
bernd 


EINLEITUNG: 

Das erste große Comic Ereignis 
ы bereits hinter uns und jeder 
wartet schon gespannt auf den Erlan- 
ger Comic Salon, der vom 14-17.Juni 
stattfinden wird. Die 2. Kölner Comic 
om Messe, unter der Leitung Norbert 

Y Hethke's, verlief nicht ganz so stür- 
misch wie im Herbst des vergange- 
nen Jahres. Lag's am schönen Wet- 
ter, ich weiß nicht. Nachdem Jens 

WA und ich vor der Mülheimer Stadthal- 
ў са le (wer kennt sie noch aus der Press 

\ ^ Lafontaine) angekommen waren, 

habe ich mich erstmal zum Signieren 
E zy der Storm Alben angestellt, denn 

iX Ооп Lawrence war als Gast erschie- 

nen. Nach 1 1/2 Stunden Wartezeit 
Ka (manche hatten 
crum 20 Alben vorge- 

„яв se legt) wurde es 

ERN ES ernst und ich 

ihm meine 
„bescheidenen 
3 Comics entge- 
V Glücklich 
ich von der 
und traf 
|. kurzem 
jg suchen Jens, der 
mich auf einige 
Donald Punk Hefte verwieß, die es 
e ап einem Stand gab. Das war genau 
ge das richtige und so fing meine Kauf- 
ER freudigkeit recht gut an. 

> So um die Mittagszeit kam dann 

kein Don Lawrence Quiz, bei dem 

j 24 alles über ihn und seine Arbeit ge- 

"j fragt wurde. Jens meldete sich  flei- 
| i Big, wurde aber nicht drangenom- 

к теп. Also schauten wir uns das 

| Ganze von unten an und sagten uns 
f die Antworten gegenseitig zu, wobei 
jein eifrger Mensch neben mir sich 
€ y dermaßen aufregte, daß er beinahe 
| RK daneben stehenden Verkauf- 
Hax Á stisch abräumte, denn er wußte alle 
ZS Fragen. 

Das Geld war schon alle, als 
| Norbert Hethke 10 Losnummern 
B aufrief, die eine Originalzeichnung 
oder ein seltenes Poster von H.R. 
Wäscher gewan- 
nen. Dabei gab es 
РЕЗ auch einige Schwi- 
77 гіркейеп, denn  ei- 
Se nes der Poster woll- 

„te einfach nicht aus 
em der Hand von Nor- 
Wë) bert. (ich hätt es 
EF genommen), 
ЄЎ doch es wurde noch 
"em glücklicher Ge- 
ША winner gefunden. 
| begaben 
“wir uns wieder auf den Heimweg, 
w denn wir hatten noch eine Lange 
Fahrt vor uns. 

"P So, das war's, ich hoffe, daB ich 
— . den einen oder anderen in Erlangen 
treffe. 

Fred 


—À 


DIE SCHIFFBRÜCHIGEN DER ZEIT 


#7 Das ZEICHEN уом BESELEK 
Слом 16.80 DM 5 


Em Comic, der auf Fortsetzungsgeschichten 


ПІШІН. 
| \ {ЧҮ | | Deen ыза 153: sva 


МИЗ 


әз 


: André Franquin 
N DA 


VOISSI OYID - 


BEZPRECHUHNGEN 


aufgebeaut ist und daher als einzelner nicht 
bestehen kann. Paul Gillon hat diesen 
Klassiker 1980 gezeichnet. Er geht großzügig 
mit seinen Bildern um und verzettelt sich 
nicht in viele kleine Zeichnungen, sondern legt 
Wert auf genaue Details und vollgestopfte 
Sprechblasen. Hier gibt es viel zu lesen und 
allein diese Tatsache unterscheidet Die 
Schiffbrüchigen schon von anderen Comics. 
2 Erdlinge sind nach 1000 Jahren Tiefschlaf 
wieder auferweckt worden und bestreiten 
nun ihre Abenteuer im Weltall, um eine Hand 
voll Menschen zu begleiten (was aus dem 
Rest des blauen Planeten geworden ist, kann 
man nur ahnen). 

Im 7. Band sind unsere Freunde auf Orkand 
gestrandet und machen Bekanntschaft mit 
diesere ehemaligen Starfkolonie. Ein Händler 
führt sie durch seine Welt, in der andere 
Kräfte herrschen als sie 
es gewohnt sind. Als: sie 
auf merkwürdige Art zu 
einem Nachbarplaneten 
gelangen, werden sie von 
den Mönchen von 
Beselek ang efriffen... 
Fred 

Diese Serie ist absoluter 
Pflichtstoff für ^ jeden 
Comic-Sammler!! 


DIE GROSSEN 
ABENTEUER Co- 
MICS KEINE 
TRÀNE FÜR МА- 
Dd 1480 DM 


GOON 


Magoon ist ein alter 
Freund von Luke. Nach 
langer Zeit meldet sich 
deser wieder und so 
fangen auch schon die 
Schwirigkeiten für Luke 
an. Magoon will das 
Ding sines Lebens 
drehen. Er versteckt ein 
Truck im Wert von 3 
Mille und täuscht einen · 
Mord an sich vor. Luke , 
der auBer sich ist, will 


seinen Freund rächen. 

Er sucht Colder auf, der 

mit Magoon Geschäfte 

machte, wird aber von 

dessen Leibwächtern zusammengeschlagen. 

Schließlich gelingt es ihm das Versteck des 

Truck auszumachen und erpresst Colder 

damit. An dem ausgemachten Treffpunkt 

erscheint aber nicht nur Colder... 

Matthias Schultheiss hat diesen spannenden 
Comic gezeichnet, 
wobei er sich von 
dem heutigen 
Material in seiner 
Zeichentechnik doch 
schon unterscheidet. 
Doch die Farbe und 
Grafik stimmen 
1000%ig und er zählt 
nicht für umsonst zu 
den besten deut- 

| schen Zeichnern. 
Fred 
Die HAIE von 
Lacos #3 DIE 
SPUR 14.80 DM 48 


шн 


Dieser Comic ist sehr wirt, wenn man nicht 
die anderen 2 Geschichten kennt. Lambert 
versucht am Anfang dieser Geschichte sich 
umzubringen, was sich später als gescheitert 
herrausstellt. Er ist der Boss einer Piraten- 
Bande im 20Jhd. und wie es meistens so ist, ist 
er der einzige Weiße unter seinen Kollegen. 
Er ist skrupellos und hat kein Gewissen, für 
ihn ist Mord an der Tagesordnung. Sogar 
seine Freundin will er umbrigen, überlegt es 
sich aber wieder anders. Fred 


ТІЛГЕ» 
ы. 


иы #7 


NACH CORONADO iu 2 
Bum 12.80 DM 


Im 17Jhd. wurde ein GE ип 
Mexiko von Indianern überfallen und dabei 
fiel ihnen ein spanisches Dokoment in die 
Hände, mit dem sie nichts anfangen konnten- 
da in spanisch geschrieben. 200 Jahre später 
will ein Häuptling endlich das Geheimnis 
lüften, doch dieser wird umgebracht und das 
Dokoment verschwindet. Ein Farmer wird 
des Mordes beschuldigt, doch Jerry und 
Pancho bringen Licht in das Dunkle. 


UNTERWEGS ` 


Die Zeichnungen von Jije sind gut gelungen | 


und legen nicht sehr viel Wert auf den 
Hintergrund. Was mich an diesem Band sehr | 
stört, sind die Farben. Blaue Haare, 
rosafarbene Felsen, da hatte der Coloreur ; 
wohl einen getrunken (habe sogar ein rotes 


Pferd gesehen!?). Fred 

Тнеоров Pusse #1 Das Ge 

HEIMNIS DES KAPITÄN STEIN [А 
Сам, 1480 DM 46 S. 

Theodor arbeitet im Frachtbuüro einer 


Schiffahrtsgesellschft und würde gern einmal 
die Städte und Länder kennen lernen, dessen 
Namen er täglich in den Frachtbriefen liest. ! 
Sein vorgesetzter Dreherr hat hierfür volles 4 
Verständniss (so einen Chef һаг ich auch 


- 


geme!) und so wird er eines Tages аш einer 


lange Reise geschickt. 

So beginnt die Geschichte um Theodor Pussel Ё 
die Frank Le Gall gezeichnet und getexteti 
hat. Die Geschichte spielt in den 20ern in 


Europa, später in Asien und zeigt schön dieg 
Verhältnisse in dieser Zeit auf. Für mich ist% 
die Story aber etwas flach, da müßte noch der 
richtige Faktor an Spannung vorhanden sein. Б 
Die zeichnerischen Fahigkeiten von Le Gall 8 
lassen 


nichts zu wünschen übrig, auch die 
Farbe wurde hier gut 
getroffen. Fred 


Gaston #12 


ÄRBEIT MACHT 
ERFINDERISCH 


FRANQUIN 
10.80 SEN 48 


Der 

bringt 
wieder 
es ist einfach 
blüffend, was 
Franquin so 
ausgedacht hat und deshalb zählt er auch zu 


gute 
einem 


ver- 
sich 


den bekanntesten Zeichnern in Europa. Jeder 


hat schon einmal in seinem Leben über seine 
witzigen Figuren gelacht. Sein fröhlich, 
frescher — Zeichenstiel hat ganze 
ationen gefesselt und seine 
beeinflusst. 
Nun aber 


wieder zu Gaston. In. 


alles | 


%. 
“4 
є 


\ 


\ 


| 
Gaston 
immer | 
zum Lachen, 


E 


' 


= 


Gener- ` 
Kollegen ! 


Kurz- 


geschichten, meist 1-2 seitig, treibt er sem: 


Unwesen, bei denen ег auf cool/lássige Art 


seine Arbeitskollegen und Mitmenschen * 
gehörig auf den Schlips tritt. Für Polizist | 
Knüsel sind Parkuhren ein Heiligtum, welches 
ег һШе, doch wenn Gaston irgendwo 
auftaucht bricht für Knüsel die Welt 
zusammen. Selbst Demel, der. schon einige 
Jahre mit Gaston zusammen ist, verzweifelt 


immer wieder auf's Neue, wenn unser Genie 
eine neue Maschine entwirft und Frl. Trudel 
ist jedesmal hingerissen von Gastons 
Ideenreichtum. Fred 


LESTER СОСКМЕҮ 4 


DER WÜSTE Kane 1480 DM 
Die Anfang der 80ег geschriebene 
gezeichnete Serie Lester Cockney, von Franz 
Drappier, wurde in Tintin 
und erscheint seid 
Albenform. 
weiteren Verlauf des Deserteures 
beschreibt. Nachdem er schon einige 
Abenteuer in Indien erleben durfte, st er nun 
auf dem gefahrvollen Weg nach Europa, um 
eine ungarische Gräfin in ihrer Heimat 
abzuliefern. Tarana, Lesters Frau, ist auch 
mit von der Partic und deshalb wird die Reise 


geraumer Zeit in 


Lester 


Nun liegt der 4 Band vor, der den 1 


reene? Ate > 


NEN NB КО 


ІМ ZEICHEN | 


und , 


urveröffentlicht - 


P 


\ 
( 
\ 
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ЁЙ CARLSEN 


k Ja, 50 


Bëss 


Br 
гей, 


ADRE Senu Camie 

кеп Honiglecken | 

Schon in Aden werden sie übers Ohr 
gehauen, indem ein Geschäftsmann versucht 


die beiden Frauen als Sklavinen zu verkaufen. 
Die Flucht gelingt und wie durch ein Wunder 
finden. sie sich an der afrikanischen Küste 
wieder. Von dort versuchen sie nach Kairo zu 


gelangen, wobei ihnen ein Eingebohrener 
hilft. 

Der Strich von Franz ist bei diesem Band 
besonders gut geführt,was sich bei anderen 
Werken doch etwas 

"negativ auswirkt. Selbst 

die Kolorierung ist hier 

vorzüglich, wie bei 


keinem anderen Album. mE 
POCKETS. 
| Gaston - DEN 
NAGEL AUF DEN 
KOPF GETROFFEN 
Frangouin 7.80 


DM 125 5. 


muß es sein! 


2 Gaston wie er leibt und 
lebt! Altmeister Andre Franquin hat nicht nur 


% ^ durch Spirou und Fantasio 


seinen Namen 


ed. verewigt, nein bei Gaston legt er nochmals 
2/5 einen drauf und bringt sogar den ältesten 
SE Leichengräber noch zum Lachen. 


zh» In diesem 
ER". Pocket 
- (kann man 


e 


‚ auf der 


WI Seine Arbeit (?) 


Й gelaunt. Er ist einfach der perfekte 


> (hab bis 
gelernt 
` kollege von mir nein nicht Gaston). 
, , Wem Asterix und Lucky Luke zum 
—— Hals raushängen, der findet hier die 
ERS richtige 
V a Fred 


Е Pervers. бСотыв 780 DM 
E. | 125 5 


É Ein Klassiker unter den Comics! 


ersten Taschenbuch der Carlsen 
Reihe, sind ‚frühe Kurzgeschichten 
so vielleicht gar nicht sagen) 


abgedruckt und unterscheiden sich doch 


N gewaltig von späteren Zeichnungen. Der bei 
‘Carlsen beschäftigte Gaston hat 
‘noch ander Kollegen als später, als da wären 


hier auch 
Fantasio und ab und zu tritt auch mal Spirou 
Bildfläsche auf. 
Gaston ist ein Realist, 


immer darauf auch 


- etwas Positives in seinem und dem 


Leben anderer zu verändern (was 
ihm jedoch noch nie gelungen ist). Er 
lebt von heute auf morgen und weckt 
in uns die geheimsten Sehnsüchte. 
geht ihm über alles, 
er hat nur Spass und ist nie schlecht 


Mensch, den es nur sehr selten gibt 


jetzt nur einen kennen 
und das ist ein Arbeits- 


Abwechslung. 


CARLSEN PockET 4 PETER 


3 Wer erinnert sich noch an das 
legendäre Album, das beim 
23 Volksverlag erschienen ist und 
к längst ` ein gesuchtes Werk des 
Franzosen ist. Marcel Gotlieb , der 
bereits 1934 geboren wurde, hat 


; Exhibitionist, 
E Mädchenschänder, 


seine Karriere schon 1962 begonnen und hat 
solche Werke wie Witzbold (erinnert an 


і Droopy) , Superdupont und Hamster Fiedel 


geschaffen, die jedem ein Begriff sein sollten. 
Peter passt in jede Rolle, ob jetzt als 
Kinderverführer oder 
immer trifft er ins volle. 
Teilweise nervt Gotlib's Zeichenstiel doch 
etwas, denn er hat eine sehr hektische Art 


R^ seinen Humor zu Papier zu bringen. Und wer 
> auf derbsten schwarzen Humor steht, 
hier voll auf seine Kosten. Der Rest unter 


kommt 


euch läßt besser die Finger davon. 


| Fred 
CARLSEN Pockets 5 . SPIROU UND 
FANTasıo - Z WIE ZYKLOTRIOP 
Franaun 7980 DM 158 S. 
‚Pflichtstoff, holt euch das Teil! Mehr brauch 
ich nicht zu schreiben. 

2 Fred 
1. Carısen Pockets 6 Yoko Tsu- 
* No - UNTERIRDISCH BEGEGNUNG 


8.80 DM 


125 5. 


%4 


А DEAN E 1 


4 ес а ағыт 3 
Kameramann Knut, Vic und Yoko, die beiden 
Reporter, wollen eme Reportage über ein 
Höhlensystem drehen und geraten dabei in 
eine unterirdische Welt, die sie sich nicht zu 
träumen gewagt hatten. Sie stoßen auf 
Vineaner, die vor langer Zeit auf die Erde 


gelandet waren und seit damals tief in der 
Erdkruste leben. Doch sie sind nicht 
glücklich, denn die Vineaner werden von 


einem Computer kotrolliert, der sogar ihre 
Gedanken erfaßt. Das Fernsehteam hilft den 

Menschen von Vinea 
und es gelingt ihnen 


æ» schließlich den 
| Computer auszu- 
1 schalten. 

Fred 

CARLSEN Pok- 
КЕТ5 7, JuLjus 
PATZENHOFER - 
Eine NERVEN- 
SÁGE AUF DEN: 
DUNG . SCHIP- 
PERS/Boo- 
GAARD 8.80 


ОМ 945 


Julius wirkt in seinem Anzug mit Fliege und 
seinem zurechtgekämmten Haar eher seriös, 
als ein Störenfried. Er ist aber immer im 
Krieg mit seinen Mitmenschen, wirft ihnen 
Verantwortungslosigkeit vor, bringt, wo er 
auftaucht, das ganze Umfelt durcheinander 
und fragt danach auch noch, warum es denn 
hier so schäbig aussehe. Patzenhofer lebt in 
einer ganz anderen Welt, als die übrigen 
Bürger. Aber das soll nicht heißen, daß er sich 
um nichts kümmert, nein er ist immer darauf 
aus etwas neues zu unternehmen, wobei er 
steht das Chaos hinterläßt. 

Als ob die Missgeschicke noch nicht genug 


"wären, vollführt er sich wie. ein tollpatschiger 


Elefant. und tritt grundsätzlich in jeden 
Scheißhaufen, der auf der Straße liegt. Betritt 
er ein Lokal, so wird er oft als Kelner 
angesprochnen und nimmt die Bestellung 
entgegen, die er dann in seine Tasche steckt, 
als ob er sie schon wieder vergessen hätte und 
setzt sich an den nächsten Tisch, auf daß er 
dem richtigen Kelner die Bestellung des 
Nachbarn aufgibt und sich dann beschwert, 
das so viel gekommen ist, das er gar nicht 
bestellt hätte. 

Aber im großen und ganzen ist er doch ein 
strebsamer Mensch, der es nur gut meint und 
immre darauf bedacht ist etwas neues zu 
lehrnen. 

Bei Alpha heißt diese Serie “Leo, der 
Terrorist” (2 Alben sind schon 
erschienen)und passt garnicht zu unserem 
Julius, denn mit Terror hat ег rein gar nichts 
am Hut. 

Fred 


Dep MANN 
QO'NEIL/COWAN 
56 5. 


Das SCHEMEN #1 


OHNE LESCHT 
12.80 DM. 


[coemo.aer. | 


CIAO JESSICA. 
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ІГГІПКІМ scht 


Vic Sage ist Reporter und kämpit gegen die 
Korruption in der Politik, bei der er nicht, 
zimperlich mit den Politikern umgeht. Als 3 
“Das Schemen” besorgt er sich бе; 
Informationen die er für seine Reportagen i 
braucht und geht dabei mit absoluter Härte 
vor. Doch dann wird er in einen Hinterhalt 


gelockt und fast totgeschlagen. Doch wie das Ст 


(Одег 
Comic 


der Zeichner/Texter; 


will i 
wird weidergeführt ` 


der 


leben so 
Hauptsache 


шипа verkauft sich noch)) überlebt er und Lë 


versucht seine “Mörder” zu finden. Als Gast jd 
tritt auch noch Batman in Aktion, was meiner 
Meinung nach ziemlich unnotig ist. Fred 


BATMAN #3 STARLIN/ÄPARO/DE 
Carro 4.20 DM 50 

hinten, — Batman vorne, 

ich diese Heft eigentlich? 


warum 
Ganz ` 


Batman 
bespreche 


einfach, er gefällt mir (das Heft, die Story). 27. 


Der 3. und 4. Teil von “Die Zehn Nächte der 


Bestie” sind hier drin enthalten und kommen Si? 
auch zum Schluß. K.G.B. und F.B.I. arbeiten (Gi? 
einen “ЕЙ 


ausnahmsweise mal zusammen, um 
russischen Agenten, die KGBestie, zu 
stoppen. Die ganzen Star Wars Pläne werden 
gefärdet, weil die Bestie einen Igenieur und ,.. 
Techniker nach dem anderen umbringt und 


zum Schluß steht noch der Präsident auf der ВХ 


Abschußliste. 
Diese Geschichte verdeutlicht schön, 
geschehen kann, wenn mal ein Agent 
durchdreht oder einfach von 
“Gekauft” wird und er seine Informationen E 
maßlos ausnützt. Fred 

SUPERMAN Kıassık 1 DIV. 


ZEICHNER 1280 DM 47 5. 


Norbert Hethke legt nun die klassischen d 
Geschichten von Superman der letzten 50 { 


Jahre neu auf. Die Zeichnungen sind noch 5$ 
relativ einfach und unterscheiden sich sehr i5 
her- IV 


stark von dem späteren 
rausgegebenen. ow 
In diesem ersten Band sind 4 Ж. 
Geschichten abgedruckt, wobei die ; 
letzte noch auf ihre Fortsetzung 
wartet. Der Nichtsnutz und immer 
nur Blödsinn im Kopf 


seine Last mit dem Quälgeist. Er 
terrorisiert die Menschheit und hat 
ihn einmal Superman geschnappt, so 


löst er sich in Luft 

schließlich sagt er seinen Namen 
rückwärts, auf das er in seine WE 
ursprüngliche Dimmension ver P 
schwindet. 
Eine andere Episode erzählt 8/8 
Superman's Herkunft und 
Untergang von Krypto. 

Fred 


Die ÜBERLEBENDE 2 Рев 


ERBE Se 16.80 DM 
Nachdem in Band 1 der Roboter Waat 
Ulysses den Geliebten von der Überlebenden 552 
umbringt, hilft er ihr bei der Geburt ihres SR: 
Sohnes Jonas. Die Erinnerung ап 


und so lehnt sie 
kümmert sich um die Erziehung des Jungen. 
Nach 9 Jahren werden die 
zwischen Jonas und Ulysses immer größer 
und auch bei der Überlebenden klappt es nicht 
mehr so wie in der Anfangszeit. Als 
ausschlaggebender Faktor für Jonas’ 
Rewolte ist aber die Tatsche, daß er seine : 


Mutter (die er noch nie gesehen hat) um Hilfe 2 


rufen hört und er ihr zu Hilfe eilt. Der Junge БА 


verfehlt nur knapp Ulysses und kann fliehen, 2% 


wird so zum gehetzten. Schließlich gelingt es 
seiner Mutter Ulysses kalt zu stellen und 
beide gehen in der automatischen Welt einem | 
fernen Ziel entgegen. 
Was mich jedoch an den beiden Bänden stört, 
ist die Freizügigkeit mit der sich die 
Überlebende zeigt und auch der Sex, der doch 
etwas übertrieben dargestellt wird. 

Fred 


Pocket Comics 1 IsonoGuDs 


was (үл 


anderen ОЗ 


habende EA a 
Mister Mxyztplk macht hier seinen EE». 
Einstand und selbst unser Held hat WEE 


auf. Doch "WE 


ihren rd 
Freund wird durch den Jungen noch verstärkt ЖАУ 
ihn ab und der Roboter MEAN 
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Konen Tasary 980 DM 127 


Als Rene Goscinny 1977 gestorben ist, war 
dies ein großer Verlust für die Un- 
terhaltungsliteratur Comic. Viele berühmte 
Geschichten hat er geschrieben: Asterix, 
Lucky Luke, so auch Isnogud. Doch wie seine 
Kollegen hat auch Tabary weitergemacht. 
Jean Tabary ist nun auch für den Text 
verantwortlich. 

Die Vorleserin des Kalifen entdeckt durch 
Zufall, daß sie eine Zauberin ist, denn wenn sie 


das Märchenbuch einem auf den Kopf 
schlägt, werden die Anwesenden in ihre 
Kindheit zurückversetzt. Isnogud will das 


natürlich ausnützten und den Kalifen als Kind 
töten (jetzt wird aber der Band nich blutig, 
auch keine Gedärme kommen zum Vorschein 
- also wieder nichts für unseren Andy). Aber 


als Kind war Isnogud ein Beschützer des 
jungen Kalifen und so schlägt der Plan 
natürlich fehl, denn jedesmal wenn der 


Großvisier zuschlagen will, kommt er sich als 
Kind in die Quere. Das Teil hat einen guten 
Ausgang und Isnogud ist immer noch 2. Mann 
in Staate. 

Fred 


Lucky КОКЕ 
980 DM 1% 


9. 

Lucky Кике als- Taschenbuch, das hat es noch 
nicht gegeben, obwohl die Geschichten alle 
für фе  Taschenbuchausgabe gezeichnet 
wurden (nein nicht extra für diese Ausgabe). 
All diese Geschichten wurden in den Zack 
Paraden schon veröffentlicht und waren dort 
Kreuz und Quer verteilt. Neu übersetzt, 
Handgelettert und farbig kommt das Material 
doch wesentlich besser rüber als früher. Die 
Dialoge sind besser, bei Zack wurde einfach 


Pocket Comics 2 
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etwas hingeschrieben, hauptsche es passte 
zum Bild. 
Gut ich greif mal 2 Geschichten raus: 

Der Galgenstrick - Oaktown soll ein 
Pferdedieb gelyncht werden, was Lucky 
überhaupt nich in den Kram passt. Nach 
einigen Überlegungen stellt er sich als 


hängend da und ertappt in der Nacht, als 
Seilhàndler Ropey sich an Lucky zu schaffen 
macht, um den  Galgenstrick teuer als 
Talismann zu verkaufen. 

Hast Du Töne? - Da will ein Saloonbesitzer 
ein automatisches Klavier in seinen Saloon 
bringen und trifft dabei auf Indianer, die ihm 
schwer zu schaffen machen. Lucky hilft ihm 
und auch später, als er noch auf weitere 
Hindemisse Stößt steht ihm der Cowboy bei. 
Als dann endlich das Klavier im Saloon steht, 
bricht eine Schlägerei aus und 
alle Strapazen waren umsonst, 
denn das Klavier geht zu Bruch 
Fred 


Boure & Bur 10 LEK- 
KERBISSEN Rosa 12.80 
D 47 5 


Nach einem Wirr von Namen, 
hat sich nun endlich der Name 
Boule & Bill durchgesetzt und 


` 


soll nun nicht mehr geändert 
werden, denn Jean Roba, der 
Vater dieser Serie, hat ein 
Machtwort gesprochen. 


Der Belgier zeichnet bereits seit 
1959 an dieser Funny-Serie und 
hat bis jetzt schon mehr als 1000 
Seiten veröffentlicht. Die hier 
vor mir liegende Ausgabe 
beinhaltet ausnahmslos bis jetzt 


in Deutschland unveröffent- 
lichtes Material und erfreut 
aufs neue Klein und Groß. 

Boule & Bill ist eine 
Familiengeschichte, bei der sich 
hauptsächlich alles um Sohn 
Boule und dessen Hund ВШ 


dreht. Die Geschichten sind aus 
dem Leben gegriffen und 


-innocent 


Agnos;;, 


Criminal Cry Bodies p. e 
R.0.T. Special Forces, M 
Assault Moral Disgust, Toe Jam. 


mächtig Spass an den Beiden, wenn sie nicht 
gerade etwas ausgefressen haben, denn das 
passier recht heufig bei den beiden. Bill kann 
einfach alles (nur nicht sprechen) Mit seinen 
Ohren deutet er allerhand menschliche 
Gesten an (benuzt sie schon fast als Hände) 
und erfüllt sich somit viele Wünsche. 

Wenn wir die Familie so durch den Alltag 
bekleiden bleibt einfach kein Auge trocken, 
jeder wird sich auf den Boden kugeln vor 
lachen 

Fred 


Comic SPIEGEL #31 DIV. ZEICH- 
NER 380 DM 405. 

In gewohnt guter Zacktratition. Diesesmal 

sind mit dabei Natascha, Dan Cooper, Alain 

Chevallin, Die Minis und Bohemond De Saint- 


Gilles. Dazu kommen noch Comic- 
besprechungen und ein Bericht über 
Punischer , дег in einiger Zeit bei Feest 
erscheinen wird. Fred 

SCHWARZE (GEDANKEN - ANDRÉ 


FRANQuiN, 9.80, 192 5. sw / 


CARLSEN 

Bereits vom Alpha Verlag als Album 
eröffentlicht, jetzt folgt also von Carlsen die 
Taschenbuchausgabe. — Tiefschwarzer Humor 
von Franquin, dessen Name für Qualität und 
gute Unterhaltung bürgt Um Sinn oder unsinn 
dieser — Mehrfachveroffentlichung zu dis 
kutieren ist dies sicherlich die falsche Spalte. 
Das Taschenbuch ist zwar die billigste 
Möglichkeit, sich die "Schwarzen Gedanken" 
zu besorgen, aber dafür ist die Aufmachung 
der Albenausgabe natürlich wesentlich 
schöner. 


BUCK Danny #2 PIRATEN DER 
WÜSTE ^ CHARLIER/HUBINON, 
12.80, 48 5. CARLSON 
Sozusagen ein “Comicklassiker’ aus dem 
frankobelgischen Raum, allerdings hat er sich 
diesen Klassikerstatus aber eher durch sein 
durch irgendwelche anderen 
hervorstechenden Merkmale erworben. Ich 
halte es für ziemlich überflüssig solche 
antiquierten ^ Geschichten heutzutage zu 
veröffentlichen: eine relativ simpel gestrickte 
Abenteurstory, mit Waffen- und Rausch- 
giftschmuggel, die Aktion zieht sich durch den 
ganzen Band. Für unverbesserliche Nos- 

talgiker. 


Alter, als 
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DURCHBRUCH - ZEICHNER, 
19.80-, 80 5 vr, CoMic 


RT 
Über zwei Dutzend Zeichner und Autoren 


victims- 


a hardcore/ trash 
compilation 
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aus  zwolt Ländern bringen hier ihre ` 
Gedanken zu Papier. Bekannte Namen wie 
Moebius, Bilal, Schultheiss, Tardi, und 


Sienkiewicz sind ebenso vertreten wie noch 
unbekannte Zeichner aus dem Osten. Was 
dieses Album so interessant macht sind die 
verschiedenen Standpunkte, von denen aus 
die Künstler die Thematik angehen, außerdem 
bekommt man auch einen guten überblick 
über die verschiedenen Stile und 
Ausdrucksmöglichkeiten. Der wichtigeste 
und beste Band diese Monats, auch für Leute, 
die sich sonst nicht mit Comix beschäftigen, 
sehr zu empfehlen, da hier deutlich gemacht 
wird, zu was das medium Comic fähig sein 
kann. | 


Mick TaNcv #1 Das GEHEIMNIS- 


VOLLE GESCHWADER, ÜHARLIER / 
Jeg 12.80-, 48 S vr, CARLSEN 


OMICS 
+ Der Rote Korsar #19 Die 


INSEL DER VERLORENEN, CHAR- 
LIER / Jıce-Lorc, 12.80-, 48 5 
VF, CARLSEN 
Zwei Abenteuergeschichten, einmal mit 


Piloten und einmal mit Piraten als Akteure. 
Beide Alben wurden je zweimal in 
Deutschland veröffentlicht, im ZACK und als 
ZACKBOX, hier jetzt natürlich in besserer 
Aufmachung und mit neuer Übersetzung. 
Freunde von Piraten- und Pilotengeschichten 
sind hiermit gut beraten, vielleicht auch noch 
ein Teil der Zackgeneration, die sich ап ihre 
Jugend erinnem will (meinst du mich, Jens? - 
bernd), wer allerdings höhere Ansprüche an 
Comix stellt, wir hiermit wenig anfangen 
können. 


Eiszeit #3 Die ROTE DAMME- 

RUNG , Gine? Сомуавр, 14.80.-, 

48 S vr, CARLSEN COMIC ART 
Auch hier wird auf ein — bewührtes 
Handlungsmuster zurückgegriffen: das 
Überleben der menschlichen 
nach einer Katastrophe, in diesem Fall einer 
Klimakatastrophe. Europa ist eine Eiswüste, 
die durch eine elektromagnitische Mauer von 
der Außenwelt abgeschnitten ist. Der junge 
Frost übernimmt von seinem Lehrmeister 
eine. Aufgabe, deren Ziel es ist, die Menschen 


vor einer Gefahr von “außen” zu schützen. 
Nichts außergewöhnliches was Story und 
Zeichnungen betrifft, aber doch recht 


spannend und unterhaltsam, gutes Mittelmaß 
eben. 
Die letzten 5 Reviews von Jens 
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handeln von Alltagssorgen eines 
Kindes, das überall auf der Welt 
leben könnte (leider nur in den 
Industrienationen). Boule wird 
| mächtig auf trapp gehalten von 
| Bill, aber auch die Eltern haben 
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‚RUHIG FUNKELT Das WALScK DEN SANFTEN GLANZ DER STERNE WILOCR . 
EINSAM ANKERT EIN SCHIFF INMITTEN DIESER IDÜLE . AN BORD BEFINDET 
SICH NUR DER SCHON ETWAS ÄLTERE SCHRIFTSTELLER SIR WILIAM 

МС SANTCLAND ~ EIN MANN DER FÜR SEINE GEISTIGEN SCHUPFUNGEN (ZWEI 
UNTADELIGE SUPERHELDEN DIC ІМ DUTZENDEN SEHR EKFOLGREICHEN 
ROMANEN UNZAHLIGE ABENTEUER BESTANDEN) VON DER ENGLISCHEN КОМІСІМ 
GEADELT WUKDE . DURCH SEINE BÜCHER HATTE ER SICH GROBE VERDIENSTE 
UM DIE ENGLISCHE SPRACHE ERWORBEN . 


2. Y 


... WERDEN SCHWACHER „ VERSCHWINDEN WIEDER. 
S TILL E . AUBER: EINIGEN SCHIFFSRESTEN 
DEUTET NICHTS MEHR DARAUF HIN „ DAB HIER 

VOR WENIGEN. AUGENBLICKEN EIN GREISER HERR 
DEN WINTER SEINES LEBENS IN VOLLEN ZÜGEN 
GENOB UND NUN TOT AUF DEM MEERESGRUND LIEGT. 
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ЧЕЛ "DANKE HERR PFARRER , ES WAR EINE 
AUSFANTASTISCHE REDE . ICH GLAUBE SIR 
MJ ILLIAM WARE SEHR GLÜCKLICH GEWESEN 


a а 


M "OH NICHT DOCH , 


"JA , ICH MUSS IHNEN 
EBENFALLS FÜR DIESE 
PRACHTVOLLEN WORTE 
DANKEN . MEIN VATER 
E KONNTE SICH STOLZ 
PREISEN EINEN FREUND 
WIE SIE ZU HABEN . " 


" TRAUME DER WAHRHEIT " KAPITEL 1 - WUNDER ? - 


RAUME DER WAHRHE 


"ES GIBT NICHTS SCHONERES д 
ALS MUTTERSEELEN ALLEIN АШЕ DA KRAMPFT UND ZUCKT DER ALTE HERR PLÖTZLICH 


EINEM BOOT EINFACH NUR VOR | ZUSAMMEN „ EIN GRAUSAMMER „ TIEFER , 

SICH HIN ZU LEBEN . KEINEN | STECHENDER SCHMERZ DROHT SEINE BRUST ZU 
ARGER MIT GELDGIERIGEN ZERFETZEN . ER SCHNAPPT HILFLOS NACH LUFT , 
VERLEGERN, NUR EINSAMKEIT VERSUCHT HALT ZU FINDEN .VERGEBLICH . ER 


{ UND FRIEDEN . WENN NUR VERLIERT DIE BESINNUNG. 
DONNA NOCH LEBEN WÜRDE...” 


kën SI 


P 


STUMM FALLT DER SCHRIFTSTELLER 

Е AUF DEN HARTEN HOLZBODEN 

: SEINES SCHIFFES ; EINES 

* SCHIFFES „ DAS ER VOR VIELEN 

| JAHREN LIEBEVOLL AUF DEN NAMEN 
"SWANDREAM" GETAUFT HATTE . 

5 ER IST Т О Т. DAS STEUER DES 

i BOOTES DREHT SICH FÜHRERLOS , 
WILD UMHER . DIE ANKERKETTE 
BRICHT . HILFLOS TREIBT DIE 
MOTORJACHT AUF EINIGE , KLEINE, 
KNAPP AUS DEM WASSER RAGENDE 
FELSEN ZU . KURZ DARAUF 
ZERSTORT EINE EXPLOSION DIE 
SCHEINBARE RUHE DER NATUR . 
WELLEN BAUMEN SICH AUF ... 


"ER WAR EIN GROBARTIGER MENSCH . ICH KANNTE IHN 
PERSOHNLICH UND KANN DIES DESHAL3 MIT RECHT SAGEN. 
WIR HABEN EINEN WAHREN FREUND UND UNSER LAND EINEN < 
GENIALEN DICHTER VERLOREN . DENNOCH. ..SEINE ROMANE UND Ez: 

MIT IHNEN ER UND SEINE BEIDEN GEISTIGEN 5ОНМЕ "NEIG" 
UND "DREMIEAD" WERDEN WEITERLEBEN . WEITERLE3EN WIRD 
AUCH SEINE LEIBLICHE TOCHIER SAMANDA ; IHR MÜCHTE ICH 

MEIN BESONDERES BEILEID HIERMIT AUSSPRECHEN . ICH 
BEENDE NUN IN TIEFER TRAUER DIESE LETZTE REDE ZU 
MEINEM FREUND WILIAM MC SANTCLAND MIT DEN WORTEN: 
ASCHE ZU ASCHE , STAUB ZU STAUB . AMEN !!t » 
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J"DAS WAREN WIR ALLE UND ICH SAGE 
DIES NICHT NUR , WEIL ICH DURCH 
DAS DRUCKEN SEINER BÜCHER EINE 
MENGE GELD VERDIENTE . " 


- TEXT , IDEE UND ZEICHNUNGEN : RAINER LIESER - 


WIR ALLE SIND SEHR BETROFFEN VON DEM ТОО LR S ИТ ыр МИ ui o о, кын! d 
AÍ WILIAMS , UND ICH SAGE DIES NICHT NUR WEIL { ШЕ Ты ШИ 
ICH DURCH DAS DRUCKEN SEINER BÜCHER EINE c ЕР SS e TRAUME DER WAHRHEIT “ KAPITEL : 1 - WUNDER ? - TEIL 2 1 ІШ | 
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MENGE GELD VERDIENTE . " SEAT ОШ i maro К 
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"ONKELCHEN , BITTE BESCHWÜRE 4 | Sch ur 

JETZT KEINE SCHLAGEREI MIT MR. [- ux “А5 IST DAS ? ICH ы 

NEM FORSTER HERAUF . - GEHT SCHON ; Ge : DUET Mad os 

PT  —1vOR ZU DEN WAGEN , ICH MOCHTE ` Hu IM : Д ые co Bed 2. ig 

NOCH EINE WEILE ALLEIN BEI "Одо үә; Ў жар nn Gris: ` 

ОЖ, [-— BLEIBEN . ICH кОггЕ IN WENIGEN Е Ko SCHEK ‚ Mis 4 
© MINUTEN NACH . " 
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"OBWOHL GELD SICHER DER HAUPT- 


GRUND WAR , WESHALB IHR BEIDE U VERKENNST MICH 
EU ODER ? " OLLKOMMEN CHARLES 


jh , WOLLEN IHNEN Ң "BITTE ENTSCHULDIGEN SIE DIE 

NICHTS TUEN , KEINE ANGST ; WIR UNS : STURUNG . ABER WIR WARTETEN BIS 

SIND FROH WENN MAN UNS NICHTS NT DIE DREI ANOEREN HERREN GINGEN . 

ANTUT . PARDON , DAS WIR SIE : «ІК WOLLTEN MIT IHNEN ALLEIN 

ERSCHRECKT HABEN . GLAUBEN SIE REDEN UND SIE VOR IHREN FREUNDEN 

UNS , WIR SIND ABSOLUT FRIEDFERTIG i" NICHT IN EINE ETWAS SELTSAME 
SITUATION BRINGEN . " 


ous ERT ES ММММ) "HE , AUGENBLICK MAL , DIE SELTSAMEN 

Бы : SEET, NN | KOSTÜME , DIE FEINE AUSORUCKSWEISE , 

: 4 ХО MEM DIE STÄNDIGE BETONUNG DES WORTES 

"WIR" IN EUEREN SATZEN . . . IHR 

ERINNERT MICH AN DIE BEIDEN ROMAN- | 
HELDEN MEINES VATERS . "NEIG UND RUHE 
DREMIEAD" , NEIN UNMÜGLICH , DAS A: EN 
WAREN NUR PHANTASIEFIGUREN VON DAD EU 
NICHTS WEITER . " Mo : 


"NICHTS BOSES 
NUR HILFE 
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"ALSO WER SEID IHR , ODER HALTET IHR ES FÜR 
LUSTIG „ DAS ANDENKEN EINES TOTEN IN DE 
SCHMUTZ ZU ZIEHEN . DRECKSKERLE . . . " 
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